
3. Auflösung der kollegialen Regierungsstruktur 
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Duverger schränkt seine Bezeichnung des Ministerrates unter­

dem Vorsitz des l'räsid.enten als , die w:lchtigstc und beüeLtt~nd­

ste RegierungseiY1hei t zutreffend uahin eins daß dies b-t=ü 

nur verfa.ssunt?;srochtlicher Bet11 achtung gi-1t. 1 ) Die Ve:cfas­

sung sieht fU:c eine Reihe von Maßnahmen und Entscheidungen 

einen Beschluß oder zumindest eina Beratung im Conseil des 
min~s tres vor . In der IV. Republik war der Conseil des 

ministres in vielen Angelegenheiten zu einem bloßen Be­

stätigungs-- i.md Registrie:.':'orean geworden, duo die J<:ntschej_ ­

dungen des ohne den Präsidenten und unt8r dem Vo ::'Sitz C.::-:s 
J?resident du Consei l tagend~n Conf;eil de Cabinet r.1tr be­

stätigte. Dieses war keine Schmäleru.?:ig der Befugnisse des 
Fräsidenten, de ssen Rolle im Mi nisterrat nur eine parti­

cipation consultative 2 ) war und dessen Vorsitz r.icht ndt 

Entscheidungsbefugnissen, sondern mit seinen Informations­
rechten bei c.le.r Beratung der Verfass-u_ng von 194·6 begrünc1.et 

worden war .3) Die Entscheidungen der Regierung , die Koordi ­

nation zwischen den Ministern und die Leitung der Regi0ru11g 

durch den President du Conseil, erfolgte i m Conseil 6.e Cabi-· 

net, d~r alle: Entscheidungen des ~.linisterrates vorberci tet·~ 
bzw . vor~ntachied . 

In der V. Republik ist der Conseil de Cabinet m1r untc~ 

dem Vorsitz des }remierministers Debr~ ein einziges kEl 

zusarn..roe:ngetreten. 4 ) Dies geschah Zt'- Begin.,.~ dr::r V. Bepu1).Lik., 

1) Duvern:er , Los I:ns ti tutions poli ticrucs , S. 539 . 

2) .Arne_, lo :C:resicie::'.'l.t du Cons eil des ninist:res, S . ?5 . 
3 ) Co s t.e- Florc t: 11 Er muß üb""r die StEmtsangcJ.cge:nhei ten 

lauf end ini'o rmiert Vierden , un.a cl ic e inzie c > mit sein ·_i :c 
Wü:rcic vcreinb::..re Art dafi;:c :i.st e2 1 ihm dt::n Vor·si t?J :i t1 
"!'"" • t t .. t 11 J Ü · ·r C D'" t r . 1 >i1.::i.:n:i.s ,eI·ra l6U uocr :ragen , •• , .h..1~ •• ~ . eoa , <::'.U • .ttU.-

gust 1946, 8 . 3187 . 
4) V. ü t ' 1 "l!lPSC'l'.n-~0!1 C , 

c--;1-·1-ü~- -u. .„ • 
Hi~toirc ö.e l e .r\c 1Jv.bllqu~· gaull i .c .:.J.:1.i.? : 



/ seitdem ~ber hat er in der ~l?raxis aufgehört zu existieren. 

Es wäre aber nicht zutreffend, daraus schließen zu wollen, 

daß 1runmehr der Ministerrat vollständig an den Platz des 

ConseD_ de Cabinet getreten sei und die Funktion eines 

kollegialen Entscheidungsorgans ftir die Regierungspolitik 

übernommen habe. Er ist zunehmend ebenfalls zu einem Be­

tätigungsorgan geworden, das über Entscheidungen, die; in 

anderen Gremien vorbereitet und vorentschieden worden sind, 

informiert wird und diese bestätigt . Der Vorsitz des Prä­

sj dGnt e n hat :nicht IDP.hr die AufgabeJ diesen übe:c die He­

gierungspolitik zu informieren, sondern gibt ihm die G-e­
legenhei t, seine Politik zu erläutern, die von :i.hm und 

dem Premie~nünister getroff e:n.en Entscheidungen darzulegen 

und in Ausnahmefällen bestätigen zu lassen und gibt den 

Ministern Gelegenheit , ih:t·e Ressortpoli tik vorzutragen und 

für ihre Maßnahmen die Billigung des Ministerrate:; einzu­

holen. 

Die in der Verfassung vorgesehene Möglichkeit, daß der 

Prenüexminister an Stelle des verhü1derten Präsidenten 

den Vorsitz im Ministerrat für eine Sitzung mit feS:>tge­

legter Tagesordnung und auf Grund ausdrückJj_cher Delega­

tion des Präsidenten führt (Artikel 21 der Verfassung), 

hat ausschließlich praktische.:; Grunde. Diese Übertra.ß-:.tn5 

des VorsitzGs ist während der Amtszeit de Gaulle's :nur 
zwei:w.al erfolgt, 1 ) der Pr~i.sj_dent Pompidou hat die Über­

tragung in einem Falle abgelehnt. 2 ) 

Isaac3) hat die Auflösung der kollegialen Regierungsstruk­

tur als eine direkte Auswirkung der Praxis der "Comites 

elyseens II in den präsidentiellen Vorbehal ts1)ereichen be-

------· 
1) Am 22. April 1964 auf Grund der Operation de Gaulle's, 

ara 30. September 1964 auf Grund seiner Südamerikare ise. 

2) Jun 25. Februar 1970 fallt der tratli tionell mittwochs 
tagende Ministerrat wegen der Junerikare:i.se Pompidous 
aus, obwohl de r l:'remierminister ihn um clie i.Jbertragung 
des Vorsitzes &ebeten haben soll~ 

3) Isaac , in: Annales de la Facult6 de Droj.t de Toulouso. 
TiTG4-; S. 91 fJ'; vgl" auch Tayt Le R~gime yr&side1it:Le1' 
et la Franco~ S" 255-263. 
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schrieben und sie deshalb auf die Teile der Regierungspoli­

tik begrenzt, die durch diese Vorbehal tsbereiche bezeic:l1net 

werden. Es ist zwa:r zutreffend , daß für die Sektoren , die 

üblicher~eise den präsidentiellen Vorbchaltsbereichen zuge­

rechnet werden, zu Beginn der V. Republik die ersten Coruit~s 

außerhalb des Minis t errateE: g e s chaffen wurden und ihr Vor­

sitz dem Präsidenten übertr:igen. wurde . Dabei handelt es 

sich jedoch nur um wenige Comites , deren :förmliche und 

dauernde Exis tenz auf einem Dekret beruht . Sie habe 11 aber 
in ihrem Tä.tigkei tsbereich selten dj.e .Aufgabe wirkl i ci1er 

Entschej.d".1ngsvorberei tung für den lt!in is terrat wahr~neb­

men können., ·.veil de r Präside nt de Gaulle sich gerad& in 

diesen ·Vorbehal tsbereichen dj.e Entschej_dung vorbehüü t 
und nur ausnahmsweise ei:ne Bestätigung suchte. Für dJe-

aen Bereich kenn deshalb nicht festgestellt werden. daß 
die Errtchtung der Comites un(! ihre I'raxts d~m liii..nistc:::-

rat Entscheidungsbefugnisse und Entscheidungen entzogr.n1 

hä tte, die er bis zum Erlaß ues Dekret noch g8habi oder 

wahrgenonunen hätte . Die Einrichtung dieser Cor1i·t6s i st 

vielmehr ein Nachweis dafür, daß der Fräsident de Gaulle 

auch formell die Bestätigung für SEdne Entso!leidung e11 in 

den Vorbehal tsbereichen aus dem 1Jlini~te rrat in Gremien 

{ "- verlagerte , deren Zu sammensetzung Gr y,rei t gehend selbst 

bestimmen und zu deren Be::.·a"Lungen er Mitglieder ceineG 

Mitarbeiterstabes , der Cc.bindets ministeriels und hohe 

Beamte aer Miriisterialver1Naltung hinzuziehen konnte . 

Die _i\uflösune der kollegialen Regierungsstruktur ergj [lt 

sich aus der Ausciehnung dieses Verfahrens auf alle L~­

reiche de r Regieru.ngspoljtik und aus der Bildung i nfor­

meller, ad hoc geschaffener Ausschüsse unter ci.e41 Yo1 z5:tz 

des Präs identen oder des Premi e r mini s ters. 1 ) IJje koJ.lcffjalr?l 

Regieru.ngsstruktur wird in dem fuaße aufge l öGt , in de":,'l. d:!..c.;·. 

1) Pom~idou h&t tiarauf hingewi esen , daß ge~Llbnlich die 
Zu~a1.JJJenkünf"Le u1lter dem Vorsi t,z des Präslaenten ::-J s 
conseils s c..ie unter o.0ru Vo2."'sit~ ues F:r-emicr.min:i.st,„1·s 
als comit&s tezeichnct werden, J.O ., A.U., D~bats : 
S:itlc'.ung VOliJ ~4 . Aprll 1964 , S . 949 . Aber diese Be·­
zej c.tu1v.nc.;c~" ·::erden ~u.ch mit gerade umgeldü1rter Be-
J. t • ' C• 'l • -· ' • 0 '"(} .... 47r eu ung verv.·":!noe i-; . ~..:~ '.1 ura, in: .K .A. 1 'J(l_, 0 . c. 



informellen A.ussc:hlisse sich nicht mehr auf die Entscheidunc:-s-._. 

vorbereitnng beschränken, sondern. selbst EntscheiciJ)Jlgen i:.i.1-

len, deren Bestü i;igung durch den Ministerrat ohne v.r0i t·e:re 

Diskussion lediglich der V.-ahrung einer verfassu.""lt;srecht­

lich oder gesetzlich vorgesch:ciebenen Form dj_ent. 1) Da.bej_ 

ist zwischen den informellen AusschLlssen unter cJ.em Vorsitz 

des Premierministers und dene11 unter dem Vorsitz des rrä­

sidenten zu unterscheiden ; diese r Unterschied iGt nicht 
nach Sachbereichen zu ziehen, denn die ersteren dienen 

oft nur der Entscheidungsvorb:3reitune der letzteren. Auch 

für diese informellen Aussr:hilsse gilt, c1aß ihre Zusammen­

setzung va.riaoel und durch den jeweiligen Vo:rsi tzeuö.en h~­
einflußbar ist und daf3 sie zu einer Beteiligung <Jer lfö_ t­

glieder der Cabinets und hoher Beamter nicht nur an der 

Beratung, sondern auch an der Entscheidung führen . 

lfür den Präsidenten "bedeuten sowohl die formellen Comite~ 

für die l!,ragen seiner Vorbehal tsbereiche als auch d:i_e ad 

ho c gebildeten conseil~ unter ~einem Vorsitz einen Gewinn 

an Information und Entscheidungsbeteiligung , für die Re ­

gierung als kollegiales Organ einen Verlust an Mi tbestj 111-

mung und Diskussion der Regjerungspolitik ~ für den P.in­

zelnen Minister aber eine Beteiligung in den l!'ragen, die 

seinem Ressort entsprechen. Die kollektive Verantwortung 

für die Regierungspolitik , vo:r der Artikel 20 cier Verf·as -

sung ausgeht , wird a.ber nicht mehr durch eine entsp:ceche!16~ 

Ent8cheidungs beteiligun& im Minis ter-rat gerechtfertigt . 

Die Auflösung der kollegialen ~-egierv.:ri_gsstruktur, der :ao­
deutungsschvmnd des fainis terrates in der Bestimmung der 
Regierungspolitik vrurde notwendj_gerv.•eice zul1.r~chst der P1;;:r ·­

sönlichkei t des ersten Präsidenten der V. RE:publik zuge­
schrieben. Hatte er doch seine Art der Jl"'ühri.rng das 1.iinü}ter--

1) Pr,lot , Institutions politiques , S. 659. 
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rat es in der IV. Republik in seinen lifcmoi:r:en plastisch be­

schrieben. 1) Ließ sich doch an einer Flille von Einzelbei­

spielen nachv;cj sen, daß der .Ministerrat über Entschei-

dungen des Präsidenten nicht in:formiert worden war und 

desha1b diese EntBcheidungen noch weniger hat·te dj.sku-

tieren lrönnen . Das galt auch für Entscheiä.ungen , die .Ände·­

rungen gegeniiber der bishc r offiziell verfolgten }.'oli ti.lc 

zum Inbalt hatten: etwa bei seinem Angriff gegen die I~te­

grationsbestrabunge11 in der Europapolitik auf der Presse­

konferenz vom 15. Mai 1962 , der zum Rücktritt der Mi:r:i.ister 

der M.R.r . in d1::r Regif!rung Pom:ridou führte, oder bei dem 

Brief des ~räsidenten de Gaulle an den Präsidenten Johnson 

vo~ 7. März 1966 , mit dem Frankreich seine Nlita:r-bRit in der 

Nl\.TO und die I!'l tcgre,tion sel.ne:r. Streitkräfte einschränkte. 

War doch auch diEl Beme r kung eines neu ernannten Ministers 

nach seiner ersten Sitzung des Ministerrater:; in de!' Presse 

erschü:nen : ''Keiner hat et'.vas gesagt . 11 2 ) rüt Ausnahme deT 
11 tours de table 11 , bei c1enen :.m einer bestimmten Frage 

nacheinander jedes Regierungsmitglied Stellw1g nehmen m1.1ßte3 ) 

gab es keine: Verfahren oder Diskussionen , die dj.e Kollegiali ­

t ät und die kollektive , parlamentarische Verantwortlichkeit 

des Kabinetts hätte hervortreten lassen. 

1 ) 11\'iäh:rend der Debatte b~stche ich darauf , da.ß die Tllei-­
nu11gen ohne Zurückhaltung ausgedrückt werden. Schlj.ef::-­
lirh gebe ich meine eigene Sicht der Din0e zu erke1u1en. 
Oft bildet s:Lch unter den Mi tglied.ern eina Art allge~ 
meiner Übereinstimmung. Ich stelle dies fest , un<l die 
Sac~e ist erled i gt . Wenn nicht t da.rm fo1·n.uliere j_0J1 G.ie 
EntscheidUl1g , die ich für 1:ioht1g halte : auf Grund dieser 
Tatsache ist es die Entscheidung des !1'1inistcrrates 11 , 

Memoires de c;uerre , Zitat bei Isaac, j n: Jumalos de la 
l!'acul te de Droi t de Toulouse 1 ~c,r;-s . 61, Anme rkunt; 78 b. 

2) Zitiert in Le 1.Ionde, 21L Juni 1969. 

3) Z. B. im Mi1üsterrat vom 26 . August 1959 zum Alge.rien­
problem, Viansson-Font6, Histoire de la R~publique 
gav.llienne, S . 167. 

--- -·-~ . ,_ --
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Mehr noch aber als in der :E\i.hrung der 1-.ahinettssi tzun­

gen hat sieh j_n de r Bild un.g der formellen und informellen 

conseils unter der Leitung des Prdsiö.enten diese Via.ndlung 

vollzogen. 1 ) Bei den formellen Cons eils wird dies zum Teil 

in den ihre Befugniss e ragelnden Vorschriften auch nAch 

außen kenntlich gemacht. In dem Dekret fti r das Co~it& 
des Affaires a l geriennes 2 )' Wßrden "die Entschc idu ngen 

(durch d as Comi t e ) • . • e rla ssen , soweit sie nicht im hlini­

sterrat get r o.ffen. werden." Die Praxis hat bei ,Jieser b"'or­
mel wie auch be1. ande ren, v~rgleichbaren Formulierungen 

dazu gef ührt, da.ß nur dann eine EntBcheidung des Minister­
rates vorgeno~en wurde , weim dies aus Re ch tsgrün·~ en er­

forde rlich war , daß im übrigen aber di e Politik in dieocm 

Cumite oder Conseil f08tgelegt wu1uc . 3 ) Die consei ls 

r estreints unter der Lei tung des Präsidenten können jede 

Frage dar Re~ierungspolitik und iru~es Vollzuges zum I n­

halt haben. 4 Sie werden in de~ Regel vorbereitet dur ch ein 
c omi t~ r·e~t reint unte1:' der Leitung <le s Premierministers . In 
beiden Fällen ergil>t aich die Teilnahme der J\hnister 1 lht­

gliede:r dct' General!:'ekretariate der R&gieru:ng und des rrii­

sidenten , de r Cabinets und hoher Beamter aus dem zu be­

hand elnden Probl em oder aus Gründen der Opvortunitä t . 

Edgar Faure , der von 1966 an Iliinis tcr der V. Republ i k v:a~.-„ 

hat die Schilderungen de r S~ tzungen des Ministerrates unter· 

der Iiei t ung des Präsidenten de Gaulle a ls üb0rtri eben und 

karika t.uristisch bezeichnet t aber doch g l eichze j_tig die 

1) Vgl . die Untersuchu~g der Comites de l' Elysee bei 
Gicguel , Essai sur la prat i que de la ve R&publique : 
S:-287 ff . 

2) Dekret vom 13 . }"'le:nuar 1960, J.O . vom 14 . Fcbru.ar , 
Artikel 3. 

3) Isae.c , in: Juinule ß de la l!1a cul i.,6 de Droi ~ de Touloll:=Je ! 

19'64 s- S. 95 . 
4) Avril , Le Gou'; crncment de la. Fra.:i:1ce 1 S. 85 ; 

vgl :-die Beisr;iele bei ~Lc·::n.~el , Eosai su1· la 9ra. ~tw~l.e 
<ie la ve B.f:pu bliq_ue, s :-2'·T2-f~ 



Ve rlager ung der Auseinandersetzung und Bntscbe i dune in dj.c 

conseils und comi tes restreints bestätigt. 1) "Wenn der r.;ini­

sterrat auch oft die Rolle der Registratur gespielt hat, 

so darf doch nicht verge ssen werden, daß ~wischen den Zu­

sammenkünfte n der Tech11okrate11 und dem Jliinisterrot selbst 

die c omi tes eingenchoben sind, wo die a1meseno.en i.&üüstcr 

sich in voller Freiheit aussprechen könne n. Einige haben 

die se Freihe it bis zur Grenze ausgenutzt o .Andere , das ist 

, l• • wahr , ..• 11 

--·f'!: .,._ 

Unter dem ne uen Präsidenten. hat bisher weder das Kabinett 

den Rang einer kolleg ialen Entscheidunesstu:le rojt der K0n­

froritation der h1einungen wiedererlangt, noch hat sich dio 

.Praxis der Verlagerung der Entscheidungen in comites oder 

conseils restreints verändert . Anfangs wurde gerade dies 

aber von dem Kabinett erwartet, in dem Koalitionspa~teien 

vertreten sind , die seit längerer oder kü.rzere:r Zeit in 
Opposition zu der gaullistische~ Partei u.nd dem Pr asiden­

ten de Gaulle standen. Fü.r Viansson-Ponte 2) war es bei 
der Regierungsbildung ".sicher, daß mit der Heg ie r ung Chabsn­

Delmas in ihrer Zusammensetzung die Einmütigkeit und Uni­

form.i tät der Haltung g e genüber einer wtchtige11 EntscheiO.ung 

weder obligatorisch noch f atal s ej.n we1·den . Wirkl iche De­

batten , in welchen der Premierminis te r und, falls e rforde:r·­

lich der Präsident der Republik den Sch iE:dsspruch abgebE:n , 

we rden an die Stelle der künstlichen P.inheit von einst 

treten, die üb:1~igemJ g ewöhnlich die harten, aber ßeri:i.usch­
losen Kontroversen v erheim1:Y.hten , die hinte r ä.en Kuliss011 

abliefen . 11 Nur seclls Lionate spiiter stellt derselbe Beotc-,c:h.to)') 

fest: "Zwe i Teilnehmer sü1d im Iünisterra.t in der Lage, 1ni t 

1) Faure in s einer Besprechung zu VianPson-Pontc , Histoi:re 
de 1a Reyublique gaulliem1e , in: Le 1:ionde;--:2t;. tiepte.;::1: .:.r 
1970 . Vgl . auch d i e Darstellung bei Buren, Le plus bcc.iu 
des metü~rs, S. 218 ff . Du.ran war i[inister für ö:ffc::c.t­
liche .Arbeiten und Tr ansport in der Regi erung Deb:re l!.nd 
i n uer e:rs ten 1'.egic rung Pompidou bis zwn 1 6. L:ai 19 62. 

2) Le ~onde, 24 . Juni 1969 . 
3) Le. i„onC:.e, 28 . J~nvar 19700 

~-. „ 
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Sachkenntnis bei fast allen A.l15elege::.hej ten ~u intervenie­
ren : der Staatschef und r.iichel Debre. . . Rene Pleven erhebt; 

manchmal die Stimme der Erfahrung. Jacques Duhamel hat bei 
einigen wenigen Gelegenheiten mit Maßen und mit Nuancen 

die Stellungnahme des Centre ausgedruckt . Die übrj_gen . • • 

begnügen sich damit, die I.ii tteilungen ihres Ressorts vor­

zubringen und verru.eiden bisher jede Diskussion. Wenn sie 
eine Anmerlru11g , einen Vorschlag oder einen Widerspruch an­

zubringen haben , dann werden sie diesen im Zwiegespräch 

mit dem Präsidenten formuli.:::rrm> der in den Augen aller 

wirkJ ich als patron erscheint . Im Gegensatz z ·11 dem, was 

gestern geschah , und im Gegensatz zu der heute gängigen 
Meinung reeiert Pompidou dort , wo de Gaulle sich meistens 

da.mit begnügte zu herrschen. " 

Die comites und conseils restreints sind beibehalten wor­

den und stehen weiterhin im Stufenverhältnis zueina11der : 
ein comite restreint zu einer konkreten Frage bereitet 
die Sitzung des cor.seil reetreiut unter der Leitung des 

Präsifienten vor . 1 ) Der conseil restreint kann dann nach 
der Festlegung der Richtlinien und der Entscheidung in 

Stre i tfällen die Arigelegenheit zur endgültigen Bear beitung 
an das comite restreint unter der Leitung des Premiermini­
sters zurückgeben. 2 ) 

Die Auflösung der kollegialen RegieruP~sstruktur in der V. 
Republik stellt die Frage ns.ch der verbleibenden Funktion der 
Minister , ihrer sonstigen Aufgabe in der Regieru:ag und i n aem 

Ressort. Sind sie "einfache Gehilfen des Präsidenten ohne 
eigene Autorität 11 ,

3) und ist d,ie :reilnahrne von hlitglieö.ern 

der Cabinets und hohen Bean:ten an der informellen , aber in 

der Regel definitiven Entscheidungsfi11dung4 ) ein HinV!eis 
darauf , daß auch die Linister in der Praxis der V. Republik 
"conunis 1

:
5 ) ge\'/orden sind? 

1) I st dj_e Angelegenheit fiir den Präsidenten von besoncierew 
Interesse , so wird ih:re Be!1ancnun~ sofort in einen co113eil 
restreint verl~cert 1 z.B . be::i de:c Schaffung de r .kr1::eit­
ne!1I11era.l::ticn 1-ei Renauli:; , :üe J • .ionc1c, 6. :Ko·verr~be:r 1:;69. 

2) Z. B. ;1s.r dies f..er aoh .uf ~ .ü:i0er Eni..scheiO.ur-t·en ü:-1 ::c.~1i'~en 
der Dekonzen-cration d(;1· Vei-·\·.al t.\)!:gsbefugni::.>se, Le !.ionde , 
13 . /14 . und 18. September 1970. 

3) ;?tfff:7:J!~, In~titutjo"<1s poli'tiquco , S . 570. 
4) Nach eine:r- .rTe sserr.eldung scller._ j n /',ukun~~t aucb .:::.n l; en Tret~ 

b . v:. 
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fen (dreimal pro Yloche) zwj s chen rrü.sident und Premier­
minister deren Berater teilnehmen, L ' Express, 7. Se pL&L'l°ber 
1970 . 

5) Isaac, A.nnales de la Facul te de Droi t de Ton.lause, 1964- , 
s. 97 ff. 
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Die Cabinct~J ministe:r-5.els ht-t1rnn ihre erste Fo:i.·jjl :.nm ihro ~·1 

e:r.·sten AufLra _" geI·un en , als sicn die parJ~,füenLarische 

Veranb::ortlichkei t; der t!inistcr heraEsbildete . 1 ) _::.ber t.~ü~ 

lun.;:en I:.i t vollz0[_e!1, die i.!1. cier '/eri'r:.:::~u;"!C un.u in ö.e:::· 

poli tiscite n i'rn.xis des .Amt de::; :üuisterö erfahreP hat. fö.o 

a:r1 Ger. i cht unrl Durchse tznn~sv c~c::iögen ztrneh1 •. erJcie i osj_ ti .J;1 

0.er Ca.bir1ets •::urde bc5 ... ,r!s i·i.;t , al8 der Lini!: t·z:r aus s e:i.1:.;:·,~ 

Pos i tion :::.lc 1~o:ntrolleur d0::: l'arlamsnt;s c...C:.:,E:ll:JÜoe:c ö.er 

Linis 'Lerver .' ... 1 ltlu1:: v;o0lls0lte in die einr=rn li0i ~,c:i·s dr:.•0 

Ressorts und dar R.0;:; sortver·. FJ.lt U.."'1._::; . Die }„ur :!„ tio:ri t;e_senü'v·-.!..' 

dei- ?.Psso:r„tver:::;;.l tu1'\_; v:c.r aber iPL"Ter nu:.~ ein T<::.1:i l ö.er .~:..1_1f· -

t;'"&. r:.en , die vo~ a en Oahinets \·.rahrzunehr; ~n. \'J\:trc:r.. . De:i." ~ :in.if te.:r: 

stand und. oteht .'.}.UCh in der V. Re9ubii~< ir. eil:cr 1.Tiel.z~L!l 

v on Ve r binc1ungcn u ri..d. Koritc.k Len mi t selnor Umwel-L , i n dc"lBL 

sei n Cabinet eben.falls aein :-I:i lfsinstrrnuc11'L j st. . J.:ine }3e-

se:b.r~i.nkUIJ,,;; cle:::; Cs.bi::.!.et z.uf' „~11rc:e,;ur.g ur.ci h.ontro_,_l"J der J, J.r1.:.-· 

stcr·ialvernÜ~iX!.16 best;nd 1'1icht zu .Be€iiTYl öe.c _„,rit\·ici:11_mL. 

O.i.eser <;in1·ic"·nu.I:Q ui-.d b.a.t eich auch in ä.er ~1euti.;e11 J?r~.::i·; 

nic:Jxi; ne:c;.;·v.s~e billet „ Äls 11 ....:1··::ei tc:cu.1\.: 11 una. 11 '. 01 ü.o~,., Iielm~_::1 

6.es Linü:. L0J.'.3 i::;t ,,_.;:"?. es vielmehr fü r <.1.llo „.u:L~ß.:.. t:11 <::i:ns .· t.s ­

fi;hit; , dio i~ui'...;aben c1cs Li:uistenJ in ü . ..;n verr.c:lieö.3;:1e::r2 ~~.-­

reichen si rw. und die als <las ''Pali tisc.hc.:: 11 unJ d :- s ll _ _ dr,üü--

-·--~------ - --

1) ~;oell , Les ~j_nistree , s. 9o 

'"..> \ <. I ".„ i r·i· ,. " ·1· 
!:2:::_~-·--~ ' .J.. • 

~ . D.~. 1S56 1 8 . 12o9 - 1?o2 

,„ \ 



~-------­--

D~:ru10ch en-L:licl{e] te f"i<.::h d.a;; Cu.binet i,icht völlig 

P~trallel der I~naen1ng dci"' KonzerJtion ö.e~ .1.„inistc::r~_.'1t::s. 

In der IV. ,;.-{e~mblik c:.<:!l t noch i1!1:!1er der p~:c1 c.me:r'!.k risc~e 

Kontroll~uftrag als bestim.me:ndes Kennzeichen ucr .Aufgabe 

de& :i.:Lnicterr:; L.1 Vc:TLil tnis zu Cier I:inis tP.rioJ ve:::.~,\c•.l tu:-;_[ 

sc:;.:nss Re ~.'.}O:t:ts . DeL.1.ooh r;::.l'!dclte sich {?~iior:. zu cUo.3e:c· 

Zeit die ~osition des C&bi net als eineß ~it tlers ~wiscnen 

dem 11 ... inis ter und deJ: :Oi:."ektion J.angsc.ii! in 6.ie eir..es 

Ii'ührr~n ~ s-i~~·3ls in C:cr fü:.nd des ~:inisto:rs , da.s s:Lch nicht 

mehr auf Kontaktve:cmittlurl,'.; und Kontr-olle 'beschränkte , 

so:fJ.ne r.a scl l1st In1.i;iul~;e und Ini tia ti van i...acenübe r 0.Cii 

Di::cel\:tionen t{ao und selbst zune mncr_ö. S&che::t sch8ü:i.u!; t:!l 

traf. Diese allmd.hliclle Ve r.inö.e rill'.J,_ wirc! i n der &:Lch 

äno e rnden personalen Be ... e tzu~ uer Ce.liinets m.iniste::ci~ls 

6.cutlich. Die zu!le:1L ~ n<ie 3eteiligun~ hi.ihe1·or Lemr~cr , i.!'1::-

besondere de'.!.' 1.:itgl i e<ier clc,s G:cands Corps , \'iirkt si c!1 

auf eine stär:{ere Entscheidungs-beteili~.Ul'lG des C.::.b111c t 
aus , 6.ie \',j_cC!.erum ::u:c ·oei einer Li terbeit qualiflzie1·-'11e:r 

I i te;·lieder j m Cabil:e t gcg enüber· de1i; S:.. ohver·s t onci de~ 

Direl, t ionen dv.Tch.ze:~Jctzt \':ercen ke.nn . Das C~binsi: riar 

l•c:cei-cs im 7e::.'lc..ui'e c1e::r· IV • .r,euubli:.: Ci.'.': sei:--~vl:: o..:·t zi--

t:Le rten DefL-ü-~ion von l-au l Eo~·and . 1 ) 11la s ouple i:i t~ GSEH'Glls 
q_ui relie 1 1 [1.dminis-Lr2 tion a l a poli ti(lne 11 ' herau~ . .;et:.'etc' . 

D2r!nocl1 ict c"iie Konzepti on aes l inistcrc..rnted , w:i.e sie :.:i.ch 

.Sl:U.B CtCT V...,rf'c::.ssu:ri.,:,; Ufäl ö.US C18:C poli t:J. SCHe!_ :t-r~:::i$ (c::· .__l" __ , ­

e: ~:a!lcte · fol._.e!wEm ~lo~9ublilcen er~ab , be. tj rr;1end fi.~r d.ia 

11ü t i _1-e i t u::-1d dea :Ci·rLfluß der Cabino ts rünis ·terj.els ~c­

y,o,~aen „ 8j_e hat berci ts in ae r III. fte~Juolik zu in.r~ r 

cn·s ~an . . ur:.i'oy·; .un_ oeigetra,::eD. 

1 ) 



-- " _.. . . --

C;•pit1.mt httt als 11 bureeu~.::rL tle li111i tee 11 das S:rstcm 
d.(S..2 III. Rcpa'blj J: -ocze::ic~.:.;1et in de1n cl.ie Hi11:i.:::1te1· 

11icht ci:;t~11tlich d.ie l~c--~:i..crr:::~ci.8~1 s.i r·d , ll.en8l1 d_:_c 

Lei tuy:_: de_· BcJ:•ö.r·den übe.L··~.r:::~en is L, so,ider· „ ü1 det.J. 

de:C' i·J ials te:- e "i.Jt vorn Pa.i.·l~.m011t be<' ur t:c·1.ist8r Koni..1:0J lcu.!.· 

dt:1· L..e,tGL·• ] Vel.'1.;. 2.·i.-;u11e; ist . 11 De.2 S·~ <. ti t :i..st Sv.i.J•es l:o· f(?s 

""'' berc.1.Jbt: u::w dio KoffbJ.·olle Ü.J$l'Wie0 L se__;Gnübc.c o.e1· 1i.\. l .i.on . H 
1

; 

Die Vcx·•.:ol r.uns \.'iJ:cl c;_Ls L1..Ü>!::'t,:i~~o-.!.c:;c G(~··.< 1-:.; c;e~ c _.1zc.i. c ll­

net , die uur für ihr Ve r·ht11 te::.:i. 1'eG1wnsc;l1:lf ~ ::;,pfJ.ich t.L .... ; 

ist , d.;.e ube:c nicht eine.r. d i1·.., ':.;e. L8i ut•.ns durch C!.0· „ !·; i..:tü­

D L er u1,L-o~stehc . LJ.enri Ch:..•n'ion , j.,;;.._j_l;re de.s r ·cql1.ßtcs 

vo11 Re::;ie.cu.ng und. Ver·:!altu.ns den. T.i.tel "J.Je :Pouvoil."' c::c.1.111i::1:;-· 

strcitii.' 11 [;er;;;eben llpt·te , cloficLerte ci.ieses V~_cilS.lt.~is ::0 : 
11 Eii.1 lJc::::lou,c_ü, ist fü' zu cl.:. ~ oie V0:i..'\·/\...J_tun; cLi.<::r;; L:...2·1d·.~s 

su ko1_·i...rolli0i'crJ. , nici1t c"'zu , dieses Lcr.d z..< ve:ci.10.1te1 •• 

Die Li..üs·t,cr , die diese ~.wfuc.üss"' des Pe:cl< 1~!t:rd;::: .i:e ·~1.r<-

t1:olJe 1 d:Lc er Uber d;.'s .!:i:essoL't <.-.u.:.;.J.0t . I:~.~ t· ·.:1::::6.r.:.:.·. i-- C ~Js.,ü .:: 

po0vo · · _polit.ic1"t... c de!• l)o·u·1ui.::· udiiüilist:-~: ·;,,::. ~· , <. bo~: d.c ·: 
- - „ ~ .., l_ • :.,, ) 

i 0 .. „.' ·e ·:. rt· '""' '! O'"' 1 "'' •"· c.1 • •.• ,„ , ,,..., i"~irir• - \.J"-' '-*V ..&.. "„'J lJ ... ""'""' -- t_:. _ ..,._„ ..,-i°: ....... _..._, J_ l,.,.. ..- „._· --.A. 4-



1) Q.c.9il:i'.;:-i_;: , i'1 : L 1 :2:·Lat , J3c..nr.l ~c der Ii;!! .:y~; ·'o.:>e:. · c 

2) 

:>) 

• , ..• ·1 . ]
0 

" ':> c 1 11 () • . r. .1.. c J y ' . ..;.-.;: , Q • • r,; , 

JJE3 :e.Lr·._, , :ns l;o: . .J.·t: cl c 1 1 _',-:2.: .. ini Gt ""i... L :i o _, f.). ;„u.) .Lf . 
!.c(:;J.1 °u es 11 le LOv.Ve1· 1er:1e.1 ... Ö.1:- l• .:.·' .. : 1_.;.:; ~;;_ _ •. c.,„ 
Ot.1~:cci „_: • n 

1_;~,~ --.üo:"!., Le rouvo:;.r ~cn:.:.~.istr~·!i:' -· , ~.;. „1'-!· fS.'. 
~-„ l111_tie;J.J :Lst; d_L~ t·lJ_e.L·(: .·_ J ... „; „ . c.~ · !' ~,. • :··- ,. ·: .::·····j_ -

„, r: . • .., • • • • \" "),..., '\· '1"' ' ~ '' T ( 1 f '-• • • r ') -:..' ' l ,· j' • • ,•l r , 
b .• -.;.i. ...... __, '.J.. :.;_'-:_~ __ ':__<:'.:~_u_>_-~~~:~ , .u. ~•'--' "~---t ,._-: '-';;:, 
Ü<.•l:~:;r· :.t(:~os , S . "111~ ; t1C.!.„ J·1l1!i!.Jve.(· i„--:" ~_, J.. „...,..{!.1„„ ~ •. -.u 
vo.: t.L„cu Da~.~ ::.·ic:cc i" öef.> :~- :..:·l ·„.~~0::.!·i.t~:, in ,.;: o~ t;0_ 

L.l.2 j c l~on11!1t so:~.r_c ~:l1lf (:[:.:_,c · ~ ~,. :~:~~·-:~~~:'- ... :_: . .;: ~ ~-.., _·. lc1ü. ~ 
11 e1·s~, .:cnn i}'li!". dt.···1n nor.:i1 _._:..·G tJ.:t-;;~.lY.:· , •.~8 ... ·.' ·'l~t ci· .:· 

I 

1 

I 

1 
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J.ntion de-·· parl;~nenturischen r i!li.~rter , c.üe Qurcn äie In-

stc..":Jj_li t:.. t C.cr Re.;ierrn. __ en an ue.t· ·::ir.r.lichen J.l,t.hrun_; 

ihr·cr ~\~so ortver·:,altur:.;e12 ~;;:~!1i:c~Cic1't ·, :e rCe .. ~ vor 6.e.f.. Ge-

Reokt:i.c1n äe1· ·Te -.:..' . al tun0 , üha:!.,Ö.O~!. \i:_;r <-1:-J !. i 't_:;lied des 

Corisei] d ' ~t;::,t , eben:L211f; •reil ciie~(;r 1101·':·:c-1. ltur~; , au.._ die 
•;i, . • < . . 1- • - D t 1 ) - . t . } \ t ' . l1Lmrun 8J.OS1.2:>'-ei ·c in c.en .-tessor ·a . i.11 i n ·ur .!~rgume :n c.n.aon 

soll tc der· Clnrakte :c d e1· Ver :al tun„.; als c in.bai tl iche:c , 

Gel b1..1 <.neu _ ;3}·· Ufai bestüi·.„dic;-.er· 'l.1eil äer !„c. cb:t oes 8taates 

theor1J·~i:.:ch be[;rL·ndet r.:C:'rde21 • .8f~ ist ciH lülcl..:f'all hil1ter 

c.i.he .... ·i..:rc;ument2tion , in der Vivien t{cn.011 f :.nfz i g Jahre friü1er 

die j:SC:(.iehtJ.nLe:1 von Ver.,aJ. tung m.d pouvoir pol i tique in 

ihr•.:n „.hbi.inc,i;;_ iwi t ö.efiLiert hc t1ie vrn,;. de11 pouvoir _:_;oli ti~ues 

nicb.i. au::: eü1~ bloße Kontrollfunh 'tio.c1 benchri:.nkt hatte . 
i•"'vi· e·12 )h tt · ·h - 1•r · ··1 t · ~· - · · -' .„ · l _ u. · e in 1 Yien aas , ernu.. nis von .u1reKt1on U.:'1.ü 

Aktio'1 gcse.!l e::-1 : 1:1h.:.::·e }.:'unktion, ci . h . aic ]\„.:nktion d2s 

pouvoi:c 9olitic.:,ue, i st ganz auf Itiiti:..d;ivc , :Oewertu:r.0 , 

DLrcldion unc1 :i.)crctun:;: l_,cricn tet . Sie ~::i-h·t der Ver·::al tung 

il1rer1 bllcemeinen G·eist , iilre Gc&u1ke11 urn. ... , wenn r:1an so 

sa,„c:i ö.o.rf' , i ;rce 1!1c.:..i.111e . J::i.:r __: c.J.b.cl~ di< . .:~ktion , d , l;_. cüe 

.irnsf"i/b rnng de1· Gesetze unü. die 111nte:ciellc unä. p:co.ktische 

~\us L:l.;un;; der :Se:fugni ss e , die den· l\egi .JrU!"J0 envert rau t sinU.. 
DPI' pcmvoi:c :polltique ist der Kopf , die Ver·„~ütu:ag 6.er .n.r:~- · :: 

1) Di•s wi~6 ~oü~~ich in ejner Bemcrkun~ 'o~ Ch~r~on , 
· ...• ··. ~ ' ·"' „.-·::; r~r:. i 1 • "·t s· 172 „-~ ~.,... --=--~~„--:--·;-1<-'~~ -1..:. 0 .L A•ü..1.0_. -· '-'~ ..<J't~- ' >. ' -·•'::.:. ... e„1 u•..:l._e ':J • .l~ o 
11 1' ·' ' u·r.c, e t· ·oc-,.,.,.+~~ i· 1 ·f'.:.,„'- "''"'\:'01· ...... • -:-:.:.„~ . ~ 1„,.,., 

..:.J C.„ \„V ..,.J,..., ..... „.„ 1. C.:.V - v ' --C\A\J"'-<.."" • ·''"' -""'-' "''° "' ~ 

J.· ·· l "A :fc:·cc ~:e Y .... or:-.:.!.~~~ et l _ J.O ... '-J~ de l ' ~li'..;e . _._ 
1 , t · · 1· . ·, - ,,.., · -, _„, ·-> -~ ... „ .. · „ · , 0·.:.r· r~1;~:.~_o·_.1 (:e· .. _, ~Pl"_-
• ''· „vor_.. ._1...,..„-•• _..., , ___ V-".J ""'·"-· ·- ~•.1..\.t., _ ~ -""~"' - _.. :..J-

\iC:2:; p-c_olic~; e;.!. r.O!_':ti~e, il :'._'c.ut clc r~~u:le r le cm:;,,trc:i_s 
c.;e:J C].!.cf::: ::rte 6.i:t""~ c_~-~ :.e . .: :Je .. :vic_„. :cr"':..„~)lics . u 

2) ··r1·--1·e..,.. '-,-ioc ~~-_:..: , - V\..• •. : '...J 

. 
.) . ;o . 
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~"!. 1·ide:i:0:~ Auto1·e ... 1 , cdr:.:; :Ln der III. _{e;.-:.üüi~.;: f~ :r eino 

r:ej tcel1en6.2 Sol l,s t~.;.l"!Ö i5~tei t de::' Ve:r;:r-1 tn:n~ ei t.1. tr.:cce:r , 

(~ ·L~ ~,.. '"1 1-...t.1· 01 B"f u"'-i r'\ -1_,"') -·1' '>:C.•LJV"'i~"'C~I"'·~„„i· ~ .,._. 1J., ,-J· .,, r·n; ~ ,,.,.., l 1' <, ~ . \\::!< .. ,·~ !.J .1. •V ~- lvtJ l.:i .!. _.;:, ):' i;;,, , •; ' ~t l. ' ,\;: - ·~ ·.., C'- _ -

ti.i.t 1 )(~•''l' ~\(' J0 ·' 01.'~)·,- •. ·.·i -;:;-·.,~,_ , ,,_ .„L~rc r-Jt•• "'f•'•""''-iC::. J.· ·n a"'I" ..,, „ "'._.J „ <..J, "' - .„.i- • .u ..... __ ,,.... \ ..... . , _.„ ..... "' -· .._ •'- ...: . . • .....,;) \.,.; 

<lec }E,rl::i er:~s a.1w~.E::t"Ehren iu1ü tUc l'o1i tii..: zn vcrfolr;' E , 

ti~e ...:S fo_r'"nvJie1·t h0.tte 11 ,
2 ) l111t"'"-:J1.·"'..1...· ,-.1, \.rje·" 1r< .... , •.• „,..,.,,.,~„ cle "' 

- ..._, _:_ - V. • • „ • - • --'-· ~-.. -- -... , _. 

F .. ,,,„ . ..,. ·.· · . ... ,,,,,, .. "' ' · · „,. ,' ~·= h'' .~. ))_,, -<.tl.lvffivnt.., , in..„ .... ,„ O l! .... re S0l1J.Yo • . llov0. u i:;„.c .un Vc1'h~;.1t-

nis ZU.!.· ~{e "001~t~1 0 c ·.<.!l tuTI€; se.l bs t :;::e: ej ii' ... a·"' 6.e:c ~ieg ·:,..·un .. " . 

:Oie Hefo~:1•1übe:::·l ....::uri..,._er1 , b~sjmie!!d ~„it c'i.e;1 /„11~;f\.~hrunt;..e:1 

von Leon Blu.:.;1 i:n Eie ir~en~ J31wb "Ln R6i'or:::; zouvornament. 1~ 11 

unc ve:.cs türkt fo-r _cr:-ctzt :i.n d.e!l Di::>Ln~:sioncn ;;tb '1 93t,. , 

zielten i:n dei„ l~e ..... cl anf c.L:ce Ve.rstiir~-.V.11[., ö.er :...:xE:kutivo , 

auf' eine Selb„+·i.,.,c1 i· '··cre <::+ 0 llu11 1 • .._ „-. v<. „.„J. . ~ "'""v ....... _ r - :.:> 

15inister ab . Dieoc Te::-1denz r;u.ro.e sel1)3t in den T(o '1lnisBio!1e11 

der C'}''l'fb· ,,_ rlCIC> n ',-·utec:· UlnQ ue- ,.., . <.o ( i' '' ·1.•- · ~ h"' :- · ,. 1a.Lr1::-c ...... .'.JI.,~) . ~· c.ue:.2Lo„ , t 1.,; vv.r.~c.„d:._,e 

• J 1 „ b . t 11. . J.."t . h 4 ) _ . 
i:::iGUt v:Jre"to:cm ,:.t;.sar e1 eli SO "Ge:::' , CiCUv_.1_c_ . }'rakt1 >C.h,S zur 

.:.:/:r\~Gbnir: dieoer lJ:ü:lrnssionen vmrcn o.ic J]rridnur..; ci1~0~~ 

,_,.,., .: .e..., a·e,.. 1--.·f·si' o~e·ri. c 1). Cc :r1 ~<">'0Ll ''''l' 'c· r • '.~] •• <: ;:·e1~ ~_·i; • •• •;'i_ ·J.· ,"I .r'-1.:il; \ ·' '-' ..... - --V l. ....:>V. - S Zl\.t __ „ _.a.._ v ~ _ _ _ i.: „ .J. - 1 

von ä.er :~1 :.inrun~ 8 L 1e s }{e s.~orts ;atrcinltE~ }:'t.uiL ~io~. 1 narm 

~ber auc~ als 0j _·e, e Eehör·c.e , unc't cie:c Yo:..·cc:ila _ einer 

se il av:fzulö::;e:1 . „uch a.u.'2-'.'rn·· lb ö.c~; J.·Lr·lcJnunti:; bilc..:en 

----·---·--- --------
1 ) „i2 F~ei11· cii ,f'P,;.· all=em\.:i:r.:.r' . ..:ir:d.::·uck n.;r l1'l.:.. t <;.„b il:i. t .. ·i:: f _ _ _.,;_ 

i!. <s:c III . ~.<3;:iutJ.ik rdL:Ldvt2rt . <.::TClE;~j, r:u~ , zei L011 die 
Unte1·suchu:n ·ci~ \. 0 •1 OJ 1:..-Laprur.B , LJJ Stt_-,)j_llte ö.~~;,; 
n::i:n..,; t~ccr.; , i :·: . . :. 01' .~J .. '.) .-;,. ~51 ~-1'. 

2) ~9:.:}~:;J-~:.C.:._1:g_~.s_t>.1:, L~ Polj.tiq_uc er: .l.!11'.nce, E . 1G4 o 
••7 ) ., ... • c· · · · · 1e··.·. ··-='~ _: =~~:··--·3 , ·2 ... J „- i~ ;: ... no. cc,-: "rc ··- ' ~ , .:> . 
1:) Gi~"'j;..i...e_:l.=.-~.tc~'~' P:co1.>:L0! ~·~„ lG L r~~„Ol.'J.:f~ ,-~; 1 1 .~r. · .-;;, . .::1, :o 
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oc l 1 Etr-: t , in de~ 2~ch Houri 

}')·esiä.encc (lU Conee:U als Ve r~·ut:h .:,c····..:rta t , 11un~ er de :c 

Vo~;::t-:.l::el des Liberalis ·u$ , de!• Pouvoir o.clmini~>t:t·<:i.tif den 
7. ) 

Vo -•. „.,.,., 17't ·-.' .... c ··:; ···1·"' iinc··P1·'·-r:•· de•~ i·o<·it1' o•i c"=·"' ii.· 1,1· --.~.1 vJ..i.0 u\. ~>Lu 1.L e ,i_,J lv .u- .._. \.A--u .1.. -'-- - .1.-v ·'- c. 

lc 1Hini..;trc peut <io~"'.:rnr des o:.ccl.re.:.. , r:! i;„ seri..l e J es f\i::nction­

n<-.ireö peu~1 ~:-~t f'aj_re c.iux ordres du minic 1.;rc un <les'tj.n . 11 

1 ) 

~) 

V&l.. . cl::• fo rt:t· r- :.::1::-.r.O. L<:i. 1tefOj'„8 &a l ' .wt t,~ 0o::.cj_ 
,.,, .. J~.'\"" ~-·-• ., ~ ... f.... , ~-,...] . I I - • 
J..e.Ll:=---~t;... Or.„ --~~-:...;.:; l>c.~ ,,;O·.:J„·=;t_ 0.03 ~-~l'''~ 

BlC::vs.s <':t ~lcv:::s de 1 1 .Wcole lib:ce; Jc;:.i cicjf!f,('et~ J.oli. ·­
ti _ucs , j_"'.>~ ·j.;, 1 ~.:36; zu de"l 'To::.·r.c}ll~i . ....;s~- J.i_:~.;_;::;_:::_ , L es 
I'rojE:~s de refor.i.1ie , ~ . 62 ff o 

I:e.„„ir '3 i:,., -.~ . .-oy' 
"' . t::; '~ • 

r ':-



_.-.h,_ -~~-- ... - _ ... ·- -

_.,ucn il1 de·· IV. ~-:.·:-.!)l1 -1_•lik ::.:: t si<:;h ~:i-~· .... 2t0:-x. .:::· {:sr 

Kort.,,.-·l l:c·n·-:iio'.~ Ö."''"' i i··1irT<=>"l~" • _, € .;:;, -.„ a.· 0 ••• 1T 1 · · -ul ·i.··-~ •• - v _ " S. .1 _._ .,.. V .1 .l ..... \/- - -' :_. ~ . „.„ .._. ~ - - - „ v -L. , _ \1 • ...... _ 

l• n <"• O -j ··e,., '1"J.~ „. ,. ~' .·n ,,; lcl n ri-• r i-i. '" I ·i ) "l'I "r"'"'° ~ .L.<·o·! .. ·+ G e'-.·J' ,_„_ . 
• i 0~-L L- ·'"' r- ._,...,l.;i_ ........ ' V ···-· \1 .... .!_ . u ·- c..1.<.a - - Vv -

:celc:-.tive Gelbnt:.:.nC:i~koi·.: öe.:~ Ve~ .. c.!.l tm1; unc: ihrc::r.· :Jj :cek­

tore:;.. Ihe fej.lcnde Hc:,:Lc. r·u:·\~·s· t~ 1ülit:· t , die:! ru·.•11_ cJ i::.8-c 

:~oht:.i.cmz cl 1::1' ::: ... ·;:L~rt1:1~ s~~::~·::•r,ciH::i. .!:"Lc:1 ve:r11in1t.:rtur~ , d•. _, .. ::i_:: 

l~e~ic:·'"·L-:." _· ir.:.s._;e„r.;mt u:i.16. cli8 I i ni ·t::r j_.n ih .r..'\~ffi ~lo~.~:oJ:li ih:c.: 

l:'Uhr Ul' ß!:tuf.:::~:1„c di:rksm:l '.\'8;.!rnehmen 01u~t .... n1 ~ Znnt:.ch:.n; C·.i- i.r.t­
ver. tl l.ionsc-tus Li!_ ..• nn~:en f 1:r de·t1 P1~(:s i(:c.1"G du co-.1scil .:.m 

Fc.rL„n.;;11t , ä .:i.n.1.r„c:it 195·1 -i;Ct.onr:~rü„t <:UI' ci: ;J .r..illi~J~-.:c,: 

l1:2.tionaJ.ve1·~~ · ·.::lun~, . Schon sehr bald s-tellt1:: sicl, a._ f. 

11•oblülll ÖE:"C 00.:.';·;:: l te:r: :;:i-Jnk-'ciO.i1 (;.l'! "; J .. ii'Ji .·t-)r·. · oe.r Oi Y•<:: l"­

sei t~ in :;:>ol i t i se:l1cr .:1.bhüD.:;. i gkci t zum l:' :i.1'le1:;ent s ·G<F.!.ü u_r10. 

de .. s01_ ;J:.tsz ei-r. be__.:renzt i':a:c Ltnd t~er c.:·C..e .i ·e. rsc:i l;s dm:­

Hessortvor„al·~un 6ie Richtlinion ·"i.JL(1 a.io FLi.h:.c·n1"!..- . L n SL!:1c 

6.e1· Hcg:i ::.: ruri.;;·:J}!Oli"Lilc gc1'e!~ sollte . Di Ve2·sc.1J.i:it,~ , (lic .>e 

bej_de:n Ziele r.j_cl.tt j_n c"ei· J:erso!l c/u3 ,.:l!'ü t~~:r·s zu VC'.:'B:..ni-

übcrtrat.en , bc;a·;: .en aeshalb berej_t ... sehr :fr~~ll in C.cr IY • . -~G ­

publj)-o :Lerei·:,..., 1.~5 \,urö.e eine liti~1u.n._ e1 t;;:iri"cn , :t:._ci:1 6. e:c 

ö.er l .. L-lister vo:'l ei rn1t1 1-oli t i k:c1„ in ö.i:::r he_ eJ eL1(;.wl 

J?a1,l::...„~ei.t r~rier , tn1(, e L1l0:.1 Vt:r, 1: i·t n1~stcc~1L:LlcE:~· unt0~·­

st:;.t~ t '';erCcn soJlte .
2 ).ci:n C::;c~t~~r;t .. m:i ~.c:c E . l~.:r" . 

" ) <:.u~· o.c.:.: J"a11:re 1:_:fi 7 _; ~ ieht ö.i c:. _::i....ric.J cu:.• von '}e„.c·, . _} -

sekret~2~n in .lle~ TI0csort s vor . Dor 1~ristcr soll v0n Der 

- . . . . . 
:.~n:.:!lra::. G::i':. -ci <.fe 

1 ) 

2 ) T -,- ·,· ·J..:-. o .• i:,; '"'"'0 J" ,„ ~-. ·l e J., , ·fo l···~,, • ,.. r .r." :· _ ......:..:=.._ ' ·'- ..... ~ -v- \. ·-- · -\• ! ~ . oc - - 0 

3) 



.. 
,· 1„ 

s c" l iJ&; c:: l.l.llci ~ ·.hnl .L u!l e ?,< chi' ol~~n~l e \T o .:.'3 C:J tJ : . ..G ;.:i..~.:c(· c :1 ::ii uh t 

Ycr„i:rlclic:lr~ • . :~"::>e · a..,cn ohne c.~i::. ent .:lc ~lte d:i.e V.:!r-

w8 .I tun~~ ein ~.L_':c:.-... ::uic!1t , das rJi-. (IE: : sec u,;cl1 ücn .t-!c:;_:ier:..1A1. e::1 

ent~,e,:-e:u:"etzcn :~o.,,nte . D.:.be i dD!'"i: d„ ... ~ 1c „.-. l t;·l'n.:; ~1icnt 

:::· rc~.er .. loc,~ .:t:i..1 __ ct.0:1e11 \'!:o: .cc1e.· 1 (es::..;;;.~ ::o .'' ·0 i t..Lc c.ii: 

';c .. ..: - 1 • , • • -.:·t ·,: t,.,,. · "'r ·• ,,., i.·:~ · · ~ i·1.- · · · 1 ) · ·1 ·1·1: .... ,-' er~n1t,e,1 H1l·!J. Li:"~ . i..-1„ '-'KTen:... -:,1. -~- __ i.Q t. 1, .L •• J.„ • •. :~ Ei L· , •• " 

a e:r- lic:.nd der }'nrt eicn ; die Kon t i :r.L1.ü t•d; uü_j_ve:c L:lrdr·rceJ: 

un~ ih:c~r P-.!.·1.,ü :i.n c;er Jr'.hr.J2·~J 0ir;.it./.;:::.· :u~ ::;ort;s , d~.a 

zieh h i ntcT <lol.ii tiuß e:cc.:.1 bl J Cl d .::: r Jm;·G;„ü•.~b. tüt aer 1 Vo .~:{r' -
· 1 · 1 ' 2 ) . . . h ' " . . ,„. ~ p1'0 l K. veri:t.-.r 1 

1::1r i::„li si e C.l."C!l an.t G:ic :r~ . .c.:cc:J0e ~:.~:!.1:..sJ 

cic:r. }'e atrte:nccl1:.f1; :Lh:ccr Ee f:::s orts a u s . ,:o en ü n ·e1· 1le-

s onc~ .]re n Posi ·~i. 011 \!E .r:en die C.ri:. C.o Col':=s l1i0rv or. ;,•:t:.i 'tgeher!.d 

Hu::-ccnoLuneri. „cr~.n e i n s olc1ws ... ~es::. ort du~ c fö.>' ,1l.i';Lj r1i-

t ät zu ein:::r poli tischcn J:> :;::i.··i;e i ~ die lar.„ ere Ze.i. ·~ ~lin-

c.u: ·L:h d i . ..;;s~.,) I~es,.,; o:r t 1.üei te t bf!. t t e , ~e1- er:L,,,E: ichn e t 
'.n1· ~ so la .;: ec i!.'J.b.e , ei.:..·J b E; j_ ei11e1!" .. 1ec!1sel ä.er 1:':.1··te i 

6.. f.: Cau :L ne·~ cl~s i1cuen Li .tli ..., 1..iers ~u 1).ber:.ieh..r..e:r ... . I n <1 i ese:i 

::rnn< J"! anfg~- Ou!.:l;:::Yl , cdc.: r:. 0 1::0 J1l üurch in:::·~! .~ ol i tiu:lt~! LOJ''Üi-· 

tu.t , 111enn nj_ci1t .• ~.i.:;1C.;~_ cr 2cL„l"'..; ) _ls .s:1c;-t ö: :~·c}1 t'rü·C'! 

0 0.c:;vercGr_„:::ö i n i'icn H .r; :;clcce:.Jbc i te::1 (: ',s -~o,::..;.sor-r.s E~'.):~c:r·1·1-· 

z..::i~=i~::-ie"L sin~ . __ l$ 1 ~56 ä.ie S . :P .I.O. u:1~~-·' ::Tl.~..,-~ 0Jl0-:; 

1 ) 

2 ) 



ci.01· · i ::un, nvo r-· 
< n t. ortun._· u·r'l r°i. O<·r:i'L vom :Cinflu8 UlJI 1: i-: }3 or:et~;t:.:r1ß 

o.cr Ft'hrun,>)O..:> -r.on :i.n d.en Ressor·ts n E.c!l ö.e::1 l .';ll. ·al:le•1 

< 
t. „. 

ri -:,., -,,,, ·i „ )'"1'r ,..,.., l ci ,,, .... r. di'"' a'i ~, ~· „ ...... , ...,. . „ .... ( . .,... l ·>· . ·t-·· 
v.„.\.:: .r-,""_,-~.L-„, u_ ~"" ' ~ _e .h'.e 01 ~ „u1 .. 0 );'l:l.11 ~lc ..... „„11_..., ~ -~ 

f'.ntsdaue:r ü1 ö.e1~ IV . L{epublü~ \!erlen ~.:oll to ~ 1 ),'0/:1:to oie 

"Jl"'"~~ 111.1' _n_·.i.".-~+;~_-e1' e.·1 f·! <''e'>\' .1° ·u1r· ·r1 ] i' - l'lY> - h' ~ - ]
0 

"''- ~v~ _ f;~"' • !. -· • , c.u„ ; t; ~-cL. 

:Uc::; t ü.1r.m1:: de1• 2crs om' 1 uoli 't~i k f'Er d~c ~·l.~.hTv.~1;,s ~_:>os ten 

J0T ffinü;Lu :d.elv-Ol<mltu~; . 2 )Dit.::i iuüt::H~<·n·cr dc1~ ::_;_e h fol-

<: :; c Rcs.::,01" ~yoli i.~i.1;: abhä11 :~i ,-: vo:' üem JilJ en. <iG·' l ~iniPJ t01·i:. l-

v0J · .1G.l tunD zu:c I.:i j.; =i:i:be i t o 11 L!:..1.::1 bro.uc[. t sieh , t~m ä.:L e :.:.>:! ·t:-i · 

at.i.011 ;;:u. ,r . .;:::-~~ te!10n , mu" die r:·~o.ar:.kt;n e i1102 e:rfa}·J.TeJ e::! 

un_ !:e.L~~ r K·: rriere zi c11eren .b-:::1'-.!l.t!:'n vor~·,uste · 1 :.e:1 , ö.cr 

zc~11n bis fiin:f:'zehn Ec ~·icrun,_.smenn::;cfl.;:ftc)J. h :it \'O:cucJ-

er· tsche i d enden lmpuls du:cchse tz0n ( i.i:J.sb cr:;oncrn:r.lj , wenn 

e:;:· f ol ·c.:.J c~ 

:~c. "l. "'•'1 '•''1 ""' 1 ·- 0 ,.... i'"l' jl'o·1}e> ""' beRC-try,·:-.)• e" '" "r'"" "1''' 1'' _ ... v "'- ..,. • .i,;...c..1,.c ~·1.. J .J - --- ~ - -:.1 ....: ".J.:.Jv • ...._--, •• L __ C..4 .1-J-

~0 laube~1 , fü:.i.~ eLL ~solche 0itur·ti on c101:1 .uu.~:·c 11so:.1.2 ... itt tler 
,,\: ;J l e 0 D ·. · ~ ,..,.,,1.· C •·i+ II:::) 

J.:( ""· · - ...., _, J''"" •- • v • 

- · -.-- ---~-„-·-- ---··- - ---- - ·---

1 ) c:uü tt; 

2) 

3) 



1 

„ 1 t.I • 

?olitik dm_· ::1.C! ,icJ.~unr; m1d de:.: i1..i.1üFce:c . .i~ i . es ~1: <~li ~:c:::i --~~l1'"'· 

die:::.cr Bcob<. ~.iü.cr 8iDC lt.1.gfrü:;Li~;e Poli·i.i1~ c~eGebo.11 , rli.f~ 

11 i :.J. de~· IlI . ;,·.ic <:uc.h .:!.n d8r IV . Hu1Y-1.b2..;.';. oi1e;r ö s '.!c.r.·~;: 

eü::.c Bcstiiti1;t.:1~~ fillde:i lr.:önneJ l u..:1<1 Di;.;:-.!: lL"li ist iri.:~ 1..·isc>'J.;.J 

s 0::.u.:..;; vo:. j_!.J._. r.ü·i; de.· .!.·'eststol lLL. ~ r"öG~::-: · c~:J:; , :: ci- ~ ih 

Pe:r:iodcü poli i..is.:i:or L..i·.cn ~ sd._icdc 1 "trni·1i ci.:i.c Grcnd!.> CcZ'f :-: 

n icht \:.irkl:i.cil des L.::ü1d J:'ef:;ie:i:cn , d.[Jß s_i.c vielmcl.n~ Rou.tj .. o-

f „ •• , .... „~ 1 
J..:.• ... .- „ _\V-

c.rn Id.0m1 , T'L.t.1.!cn und Vo t·sci1lii'.;on, Abe:c bei dem Jrni1len e i. CH.: 

e:1tr.;<.;!•lo:..;sei_e:.~ ·:>oli~tiser ... cn '. : iJ.lc . ..Ls blic:ieü C..icwc J.'.;_;_~.Lc 
„ . 11 7) . . ' . . - . . . . . " ., l J.ic_·c_ . _:."..,..;_1 .:.!"'.i~er ___ .. u c.e::: .. :;;_~r...ce::.: J.' 1..\'C~_, . .- :::. .i:,u .. _' i: .. __ 0. 

der Ci::._ Ö.D Cu_·,;::; ~.iCJ_' C:_j e: J orrn.::cni i.;~:. c r~~.ci:"t~ s o :~·L.c.1 • ~ 

6.r .S sicli ~ us i,11' .:: in e.i. _.citl :i.e;i~c.. r, sie}~ c~ ~i __ ,_:0:. ne: : .• ~.:; -_l::.~--~ 

• ' • ' • • • 1 • 1 " • • r · c• 1 ) .:: .:!.:.:;__;'.:._ :_·~ : V~ J. i.> .L.1 

2) 

~) 

;;11.-::. 1'°"' • i ' .. 1- 1· .. 
./ ' .,.' .>- • , =.:;..._-_-!::. ' 

"0' 1 ./ C! 
·~. 



--- ............. 

ubc::c 1:1ieb ~.uf c.~s 

Zll.f:'fa;.:!1enh<.-:ng :Ls v CLc ~~tr~·nöun:..-: , die- cle:r Abr1 co.c ... :::etc 
_ .ri.:.·.ru~cl fi.~r t.i~. ~·C .:."'-_:·_i:un,; 6 ~·r Gc11~:: ·..J. ~::;e1~1:e :.::r\.! tr..,_ 1::it : 

•·' - -

Souveri!n &J.le _.:,.u.:f'JJ'c „kst..:rüre i t. widiile:n 1_,m~· , dj c er Urne:.:: 

schuldet: ~ <.l;:u~:i t $ie um(ekeln·t 1Jei die:~e·1 ei11e o.i:":i.'c::1e 

„;.:,~-..<5ru1\_;:i.Gt;re.Ltsc11._:t'J.:; f:i.nfü:n: unci j_n a.cr La[c s.~.TC! , ih.:r·~ 

l'n te ·:::. tl.i. ·;;zl1!~, zu C' ·.tir.r e. 11 1 ) 

Die Abhün.:;:igkei-G nicln; nu .. : o (', r }{egie :c·unt , sonc erü vor 

&llern jedas einzrlilen i iniste~s vom PsrlL~ßrrt , von de~ 

f r i::;eir.. Re;sso:::-t zv.sti:.:.;i.C.i • ..: e n 11.n:::-schu:.• C.:.~:..· : .:„:~iu.r..;.;l ve-:-·· 

sam1"1'l] tm.'~ mi:i von S8:i nel" Purtoi waren i::cuor. l 1 c~c11 de11 

e1·f3·t,en J:.:.h · en ci e:i.· IV . Hepub1ik für de Gaulle <lcr Cru~1c1 

·ot-~r~i8 <~ l"eµ8ru. . Je le r6 1D'.'O"L.1.'f,.:J . 11 L: saL1::.;.· _:e· .. c \ c::„ 
- 2) 
:'.:nyt:ux , i n de:c c:c w:.cn sc i ucm ::.u.cJ.::~:.·i tt <iic: 1.;-1· ~n.·~ Z' lge 

:.:-i .r.~. · r:.~-1„e' i 1! c :".'.L·:. „, t r1-. zc.Lc.;1':-~.~te , n :..:;,o :: :i:- ei:.i e :.;i:!.J.1c i.!.;: 

. . .„ . 
i:t : :t,"·,;e:L üOlo JJ1n 

„ ' .. • -

!..'" O. .t.v-1~ c..:J . „~ .;... __ uc 1· ~.:: 

1 ) 



" . ....., .._; 

c. l~o:nze.i,.tiu11 i:1 o.\.!.c Ve:cL .. ssu.115 6 or "1 . :C:c::_:iu1üi!c 

in c~er :is_::.:iei·un~; ·v.rcd _e'--8 lL:~e1 dGltl J: .... r:;.d,.ll'.L ·L L'lUJ-~t~, r'-· eh 

ti011 .w7'"Filrt1n.. et. )e _· 1V. Rv)i1.1:bJ..i'i\:, ~t1 e.i..Jc~:;,i „~- e. -t.J i::: ie:: 

c:e1· ::>; .,i„u ·:" . ü'' cJ 0~ VQ1•fr, c,u·· 1•;:- ... cn•. 

d n.: .t ::~ ~l· e~:1- u~-;: ~~11:·o;~~r~ ~;; ;.~~ ~ ·~ ~- ~-1 ) ~i1 
erde . • .'.Je. l1ci 

cci:t:i.e J3e-

hinter dci· :Di::ii.rn.f.H„.i.011 de1· Inkorn_pa t:l u:tli t:. L ~~t; ncl c.U ~ 

<..,llge1 :ine .f'r;;, ~- n<4c.:. de~H !~uftra~~ {t..~;:, :. :i.!:iL»!;a~'f.:' . .Ji -?! 

J·~einur~ , d~-i.ß Cio-.-· 11 ·:,et·Llaui: mc ehe lortE:f\.wj1les " in (}n::: 

IV . Republik dje Regier1.m_:an mn i hl' ,, i.::'.'l-:~:"; t:ll„~:o :i.t f;::::1n·'"'ciü 

Verf._r.r,u21.-sci:..t:.ut'f' vor de11 Conseil d ' l!.:t2t besonüe:c.3 deut-

1.i.ch f,e1,,a~h tJ : 
112 ) " .IJer t:i·1isterpo:: ..,c~~ ü,t e:J ..... Off.::.zie ·0-

strcii'.;:'1., c.i.n !.:i t. r~~ ocer viE:ln.eiff c.i :::1 ~~:cmelD L~eilo ·1 [ o-

wordG~! , v.rie si0 c]j_e l.il i t:,.rs keH:: ... en v.nrl öi...: .S! Sci1 l·::~~1·t;e:::. 

in t.arc-iej,e oöer 3 i :- fluJ:< , üen s:i_3 a<.;_c~. ve_·1it„~lt , uiL. 

erreicht a oen oaer die f~b ig sind , aie ~u crreictle_ .• . 
:J,~r :::.::!l~ :u::..··I' d.0~1 t sie (d~-~ Inl::01q.:~·t~.8ilit,~-L) in cu~r -.:e:Lse 

av.s , Ci&,.:/ fJ.1· c-u12. :1.la:c \ .:.i . .r:u : 0.;_~J) :n.-.n t r~ :6l~i-:i.1111"L :nu1· li.~1,,;c1: 

c.er ~.._ii.j .1[U~lg '.;,l,11.' e:i.L.CL .. :L. ü .. te.:...·;Jo 1,.G:J. '„ d"ä ~ 1:LL?-;._·. __ .:;,„ 

lz:~·ffM;;··:, s:Lch ilv• ·völ lie, zu „iclii.01: . 11 

-~--·----- --·· -- -- -- ··--
1 ) Zur· I:nkoJ;\J?'" ~:i ui l i t';-t t ln der V.; :c:I ;_I ~ s i. .• l ·_..f:.i._, 0 ~.i c.::1i Ca t 8 

2) 

~"::..· ~ ·r:-.:.c:-~' ::_ , .)c:lic;~_;;::;_, i::1 : •<:"J.i-'. 1::€0, ._, . E2c-63.l . 
- - ·- „ .._ ·--

... :~c.,e -v . t:, ~ _ l1_ . 1 :)[ 1 vo::~ :-.~r· .,~.;er"' ·­
C:o-1 ...,e:i.l G 1 ~t... G: ·~o CCl ·1 ci:c; i::.1. : lt . ~' • . j .L. 

~--ll ~r~ 
1 ) 5 ~ ' >J . 7 J_·:i.: . 



Die He;:_elun.; fü~r Inkm::pat j_bili tät der Unver~dn·oc:d-::e i t 

vor: ! üli s te rar:1 I. 1 u1d .:.~u:10.r. t in 6.e :t' · ~ ~~ ti or;al -ve rsam. 1 taut 
- . ß t " . - II~·· f "•"l ~ • J II 1 ) " -

t• t· 
·~ •.I 

oc.er im , en~1 , , ·durae zu eine.:: aer I 1.1. .i;-I 01 er o.er 

neucn1 Verf us sun:: und , v. ic Paul Re:yn..:i.uö 
2

) ir:i Cmni.. t6 Gons i.ü­

i:::.ti:i' 0onstitu ~.i o.mwl vo:ch(n·sa~te , ein v,0:;;eJJtl:i.<.:hv.c 

Grund f üT öic A1mG~IJe ri.eJ: 'ifer:t' a.::;sm~...; im ::.tefera11dut. . Die 

.Eeratunger._ ini Comi 'tG Con')ul tatif Conni;i 'tvtio~ncl gL"!§,en 

üb8J' die Fral'..e der Inkonpatibili td~ hinaus unc hchanö.Gl ten 

auch clc.:~s Ve rhü1 tnis d1:Js i.üni s t8 rs ViUr .'„.i r.1.is terü:ü ver-

y:al ~u..i .... und zu seinar politi schen Partei. De.bei J:lnuen. 

schJ i e'Hich ü.:i.~ Vorscb.l .... c:e dies~F> C-:cemiu.~s , in aem ,·on 

insgE:ra.mt 39 J.,i t~lieO..:;rn ·16 von u.c1~ lTa tion::.l ver~a-;.D~.l'.:".3 

und 1) von dem Consei l de lei. Republirrue , dem sp2:i;ere:n 
"/.) 

Scnut , be::;·tell t ·;mrden , :.> voer den H.e~ie:C1...1YiZ.,Sentwu·r·f 
nocl1 \Je i t hinJ.u::n c'ier !. i!:.if>ter soll tt: ~v. l:einer under:3n 

politischen Tüti5tcei t als der-der ~1egie1~uns bei trat-·e:n 

u nc' n:Lcht 1,:itrlied. einer pol i t is chen Partei se:Ln cillrfc11 . 4) 
Bin solche r Vo •·,„chlag doG Comi tA i st !lu:r.:- v ers·tünd.lic.:h vor 

de:m Hi ntert:::::u:od der öf:fen tlichen J.ieinung im cfoh:ce 1958 , 

die ne;::_ Untcj ...... ~11:. d "'r IV. .H.epuolilr dem 11 ;_;:niel der Farte~_en 11 

und <ier:i 11 „e ttl "'1.i.f um d] o Portefe •.lll~s '1 zus<.:;h:cicb . 1:-:- 0.l 

Rcy:nc..ud , der l1räsic.lent acs Comi te , lti '3 t dies o.cutlich 
·„erC:l\':,n , we·111 18.1' voraussa;t , daB 6.ier:'lo Vor:fa~~;::un-,sb& .:tit~m1~!1C 

sieh orlic!:1 i l i:.~:c über·C!:ichs ten Let.:.isJ.;.„d-;u~·pe!~iode der 

-~---·- ·--·---
1 ) i.~ .t·c.::l J?:r6lo·G in seine ... Eri:'i;':,'1.n·f zur Ve:C'f't ssu::a:.:c­

•-!.r;;;ru~·1-=- '.i ... :."c!1tli('h o.cr ~.;.u:l.'1iE:•U1-:i.0 ä.cr In:l-.o ··~·~"tii::•ili­
t'"J.; , J . O. ~ ...i~:..•::-t , r.. n.!H n:_r zur [,i~1.i„un~ "'! . 12 . 0kto 1967< 

;-) c.o. c.! f:r,:v u:: pr&_,..:1:f.'rt.0i:·21 :..i . 47 . 



...... __ -

\1ie ner s.: _;G.inc~ert -.:er .• e . :t;r 1:01ü:tc o.llG~l~iir.cZs nic.;ht 

vo:cher-~ehen. dc-~'3 die he..::-iertm s - un'3. Ve:f'fc.nJsu:r .... !S1)Xf'.xis 
, ~ ~ ~ 4 

cle::~ V. Republik .'/e::.:e fi11de::1 wiirüe , die .. i1~kun." aiescs 

Verhots zv UJJigchen u:nd damit seine .Au:fhe1mng bi13 heute 

zu verhinöe1·n , wenn 1ücht i.rtierflüssir, zu machen . 

Es '::<ir nicht nur die Absioht der Regierun::; , 11 de11 ilinj_Dte::i.· 

vcn den s~hr schvrnren Verpflichtun.;;en eines Parl~ments-­

mandats zu €ntlasten, 111 ) die s.i.c die~:.c-s in ih1en Vo:r.ent­

\•,u.rJ' hineinscnrei ben licJ3 • .c:s V.'8.r eine oeGtirnmt;e Kon-

T~tit;1 it ö.cs I•:inist\.:l'S hat e:Lne a::iuo'~e Optik al:-; die 

de;; Pe: rlementariers . ])er erste ist l errc. Gc1~ein\'rohl ver-

:p:fliclltet uncl vcrsuchts es in seinen 2::rn,scl1ei dnn:;0n 

partikula:r·en Inter~s::rnn gegenübc i~ zu ve rte:Lt"i.it-~en. Der 

zweite ist in sGinem ~1ahlkre:i_s und aurch z ~.hlreic.:1e 

persönliche , berufliche und parteipolii ~sehe Bü.di.n:"·:en 

mit. solcht:ri partih."'Ul&re!'t Int.:-:i'.'essen verbunden und ver­

such~ die&e zu beri~cks=:_ch t i ecn , ita11x1 :i.mmer:- sie durch soine 

Abstirr.J11uJ1:·en betroffen oeLa kfö1nten . D8s beste J.iitto l, <.1en 

Linister v or Einil i.issen aus seine1 \/ahlkreis oüer von 

Interessen;y,:cuJ!pen zu bewah:cen , !:>Calien zu sc1.n , :...isiue t;u­

gehörigkait zuru ]?c..rlnnent :für Dauer se:i.nss .t\rntes aufzu­

heben . 2 ) .0ie~e8 Bild ejnes über cen Parteien und Inter­

essengru:91e n nur dein Gel:l.eina.evvohl verrfl ichtetcm f._inic ~en_, 

hat der .ttoci 'i rt.111gsko1~nnissa :r· ,Ta not vor üe1:i Con:j te be-· 

zeiClJ.net : 1 1 ~~~J bc~c:tcht ein i1i1..:ht zu. l euc.nenä.er- lJ:.'ltersc~ri:.~6. 

z·,fi~: chen a.:n· Optik eines ~1Gule r'w:. .... sr,.i tZ,liec.es u~d der 

eines Parl~~~nt~ricrc . Der e:ts te , au:isc:l;ließlic.:.. au:L U · ·~· _,, 

CeL!ein-..o.b.1 beci.~cht u21.d urr ßi"f;;1kt jvitüt basor.._t , J:r-.rnn ge ­

z·:.v1~en sein , Ec.i3nahr:·:en zu e„C;:_,:ceiien , die bes L.i1:r·d;e 

1-'reih ai ten und bes t:Lmmtc In Le:ru.;: ..:.l-::n 1.csj_.:-d;r ... ~cu-~ i'"'er~ , 

v·~hrend der ~valte natUrlich geneigt iGt , die~e Freine~ten 

zu verte iü.iG·en u1:6. ö„ie u cl:te-:i. le o„er o::.:c... bsi un t.i.~:ten _ _.·;:fi ­

Lahnen OJJ . ..'.:'zuh:;b._1: . u3) Z·:.~r ra-:_1 er sich <:lUs deJ: r,.:i ttc 

------ ----------- ----
Al) Hc:;:it.rl·:.::sl:c;:iw!is..,.r J0

;..,l.Ot c . ~.o. , 1•1 r"':"l"-l1"' ,„r„' n r··' ; ... ;)~ - - ~ ... - :-- • <:;. „ • _J _ - J:: .... „ _.._ „ • - • .,,,. V S 

S~ t1-f . 
~ ) G1·u· t.!:·, Di~ i:it0.1Jv_::~ · clcr:. He ·i .. 1·v~-- scl:."':-:.'s in :U0utsc·t--

13_t-·vJ.11· 1'1 )'9.YJ1i.J.\~ j C:h., :) • 9 ff • -

: ) c.c .. c. , 

··-· - ---- „ 



oe2 Co:"':i ~(; f3('j_n:~ 11 bcd::hte :::-liche UllQ i:t':2.i.-·0 j{on.1~r.„~ tion 

de~ ParlE.TI!CH1ts:-ir .• rd~tc 11 vor~alten J r-1:-.:.;~.e · , 2.b•-:::: 11:.tztltch 

da'J es v0t:. 

n~i. eh t ':ie i t e n t.f e 2·1-it ist . 

In 0.01' Deh ·:.i i:Loes ciic Zll diosu1.1 ·/01·sc :;]:_:·· f i. 1n·J.; , ~ : ir1a 

ö.ie derzcj. ti~s öfi'e11''1.rl j ehe l ~einullb un.i tü0 .Ausv::t rLu1~g 

ei;ie~; Vorsc ~!lc :~es in (, em ... ~eferendum Libo:...· d.:ie Veri'assm1cr 

v1ledc rhol te :.:r ..... u:n:e:ri te , ü. i e scl11icßlici1 Ö.C!l imss chlng 

gt::lb1::11 . H.eynau<l fnßt o j_e tiituotion in C:ti~ " .. o,,,te ! 11.L~Gine 

10e:inu:r1g ist, c1.:t8 Yrir uns in einer- revoltlcio--.„i.rel t Per.! 0cl.~ 

i b0i'indGn und da!3 d esrwl b di c Rccierun.: ... ~echt hl.. t. , r;ern.1. 

) 
sie die öffer.tJ ic-he t ainung , die ei:üP l' ,ä.ikale ;~naenm~ 

cin.e Art 3le 1\:-Cro::>choc1~ verlanr~ , eine G-r·Llllf.:tuun gibt . 

Artj.Jcel 2·1 i.-:..t der sensaticnell Bte ö.es .:.:::ritvmrts ! r:n.: ·~·.ri~·d 

i:.ic,;.1.t bestehen u:ci...• '::ird eL~(?C 'j' t_jes ab~·ei~ndcrt r;e1·c:_e··q 

ä.lesor 11'i:<g j_st ·;iahrsci'1einlici.1 nicht :::e;L„: "'ei t entfernt . ".,) 

Drtr I:"i tglieC. des Comi te , ä.esr:er1 VOl'ßC.11<:.. · schlü;;'ilich 

übc.cnom.men 1:.rird , st.,;t selbst : " In .:ahrhei11 ist ca5 eir~'/,i 0 

i1rgument zu Gu113"ten dieGes Te:x:Le~ , Ö.[. :1 el:l ein po1:luläre1· 

·J?e):t; ist . 11 2 ) :O::~mit 12.ß t; sich veJ'.'DLUte: . , 6.aß uer V0rschlc.t; 

ö.cs Comi t6 rne~1: · dtn·ch die au~~t;nblic ki..ic11e n l1m::. ·~.,n.: t? a:i::; 

cim:ch seüm Libcrzeu[_;ung bedin~;t war . Zu;'.Shüch a1Jor v·!o.r 

€-f:. ciio n:.whor ·cklicl.t er1clärte Absicht (. c Geulls ' s, di '=5 e; 

T1·c· .ur..f{· zv;i; ehe:!'! P<~l"l&r„e1~.-t lUdi llet;i c :--'..m:;. au.2 j {:.0 en 

j.l'Rll auf i:c eh tzu:?. :c·11<:... .L „„cn. 

1) c.c.c.' • I ..L. • ...:·cav-aux ))rep;;ra t..OJ.rf:S , ..,; . sc . 
2) c.c.c.' }rav2u~ nr~paratoires , S. •j s 5. 



--- ---

De ('e.ulle h:it.ta b!'.';:r·cits i11 seü1er l~rtti}{ chn· IV , Hopu--
1.1 . ) . . „ „ -) 1 ) ~ . . ~ 
u 1 ·~, 11;, so.i.nc:r qco.e von J:,ayeu::~ oie l,;J.nist.t.:l' als blo„,o 

l\.u1datstrüge:r ih•',;r Pa1·tci lezeic~1ne L. 1...m C.ie 11 ,·irks· 1,1-

ke i -t una Kon.tinuitä.t 11 ö.e:c -~ee;ier1;,Y'~· her~usteJ.len , rr:urJte 

er G.Uf <ier J:irGm1ung von .Amt und 1~:.and at besteh0::1 . :Oeu 

l·ian · cü „.n liomoge1!i tb.t tD1CL t',iJ.s;.1r:une„1h:tl t Q8r !{e:J;j.nrun~„c •:l 

der IVo Repu·olik .flH1rt1 er fü.1.rauf ~u1·i· de, fü„P aiüh die 

!°{egierun:.~srni t;_;li0cer nicht von ihri::n lnte.r·e =:(Hlt,ru:!_?per-: 

und Parteien lesen ko:."'lntc~1 . Diese T1"ennunf; \.~.11 e:c r;~i c 
der Inl::ompati bilj. tä t e infi~hren , de11n die r.~inis 1,e :c 11 :..7(;,:cüe:1 

die Legislat ive verlassen 11nrl. aufhö::.'e11 !!1; ssc::„, I.:duner ci.a:c 

Pa:ctei !7.U o~i:-1 , zuüen noch von j_hre;1 ',).iclern abhän.:;i.;, 

um \'-'i:cklich r.::-l.rnw r der Regie :cung ~u \'.'ert1en 11? )Le on 3';o~ll :)) 
fU-12·t diesen Unto.cs cJ!ie d :noch 1.~!ei tor , delln fi.i.r· ihn be­

stehen zwif;chen l?a~~1:.:.:r.n011"~s""afö1at nnd ! .. iri.ü::t;erm"t nicb. : ... 

nur fur~\. tionale U1lterschied 0 . S i e verlar.1(,en aucb. LtL1.scLs:. 

unters~lüedlicher Verai1lattmgen und Qualitüten, dem.>. 
11 di e no brnnd i (.re:::i Gaben fi.5.r einen. 8tl"J'"1 tsrnan:n., horTJ.me d 1 2.;t.~i·~ , 

und d i G 1 die di.e große::n Parls.menturie.c D.usn:· chc?l , sifH~ 

keines1.·:~gs d:i. esel 1)en. Die erste (;uBli tät eines ParlaL,e11ts­

r:.it~li ede;:; ist ä ·c T·~ lent t1 er Hr.~0.e 1 !eil es seine beE;t;.~ 

'.: µ:f:fe ä.:.:~r::-..:tell t , dns rdrl:sr!~1!8 tG :t.:i t·~ el der V crfii.hrur:,~ u::·1d 

a.arüus ci.eo Ji;influsses • . • \:as den iJtautsmann au,;-:,rnacht ::..imi 

vor allü~JJ der .1L J.e , äer Ch ~ r<:..li:ter 1 aie Seeler-. t:!r+:e, ll.c;.s 

Du:.~c:C.'l.'.: ltever;nö_·en in den .\1Jsichtc>n. 11 Und :.ocll ent~·::i.x·.:ft 

oin t;r r.ues b i ld. Cies 11..bt;:;eordneti;..n oer- IV . Zci·t.t8ljK, (.t;•• 

nui· 0.e ,, 5h.r·;;e.i.~ , O:-'.Ui' ei rlen Linie~- ::·s0.::.s2:... ~u gcl~n~;e~:, 

ver .f ol r.:en s die: t;e1.'!8Eteo ten })ers önlichcn I·:oc 1 j_ tio:!.18!1 e: :L.t:zi...i .. 

eehc:.: s mit allen I!it·~el n die uugcHoJ..ickl~.c::10r . .1..I:i.11L,t8r 2.:u 

stü1·zen und. fü1.:1 Gei::ein;:ohl ~m vc:r·?;cs::;0:1 . uz,_ ::.:.r b.Gt G~::· „:{~-

cii:.rtn:;.;:r.mitt;licci l ici:1t t..P.S .._-.ec··1t , uie SI,;C:zie.„lau i::· rc r't, .; „ 

--------~·----·- ·-
1) ::ecic vom 1G . Ju:"1i 1 ~46 . 

?) 
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veT1:cn:!Cn. _,J:ic.:: E:r iwt fö.e t:;clJle ·r,t...ri:Jcl:~ i.-e::.~·.-,:i:"lj_e;ht.m· , 

f;ie i1tn~ in .f>e„„u~ :.:.ui.' c'ic ~ Geme:ü;:'.ohl zu sc:l!f'r , i!::.cit:.;.1 e:c 

i-Jie o.icso .. untG_or(~r:et v.r:d nur in dem :i .:t:~~.~, ilic,c..:.1 [de 

Übe:i.hJ. e ··lir::·en nc t ionalcn ; _i •. ::,mc.ß es o:clz.ubtm . 11 

;1b0 E..o.cdriet0n , ; Jj.!: ~hr~:eiz , ej 1: ; :i.!list.c_„ 1. s i.ei:ic„ t~.~!!:i 

d·!s Amt eiJ.1e,, 0ous-Scc:c&taire cl 1..Jtc::.t be:: c'i~.„ ni:i,e;hst~::n 

He[;io.c-U.I\.~rtvrz su c:r:rcichen, r.:~ ~ en n. c ... 1 o.e:!:' : .. 2ir:u·q.; 

viel< r !Jeob<..c.i.1 cc1· die lJr::>cCh8 f;:r die In:::·.;; cli tb~t cio1· 

ti bili t~t ein0 Gre:r„ze gezoGen . ernen. ::O::i::·lo t.:e:--tiw1,.._tc 

'K0nzeption dc2 i .. ini stc:1·i rit<-s stcll'L oue; h:i.ntGr der k ... ~:Lti-

voi'! ei:!!em :f'or,;te ri U'J...t.. Clon a~:de:r:en r:eC}!scJr:, als ob r;;:i.c.:: 

unive:coelle K'Jm1tnissc hättcn . 11 1 )1n cwn 301·;_.tii.110 cn z'l.:.1· 

Ye:cf:.:f,sun.; der IV . Re}. ublik vw.r: der Vo:..-.,cnlog ge~2.Cltt 

·,·:or{ E" , doß die Li t[ li~C.er der Ö;,:tS ja-;:ai l:i.::e Eeseo :r·t 
1::011:t.:coJ lie relldc1.1. ~·~usc oh ~:s s e der l:D ti 011· lve;rs.:-.:.:L:l 11n.; 

:.~ü~ü „„c:c nur ill deri1 e!1ti-~:crcchGnden B.es .... o::. ·~ v erde:n lli.tc1·:;:-... . 

„„itt6•Jr Inkor'l_.9-tj L1ili·1~..:.t .i.11 (;.c:i. ':~rL:s.::.t~·,..1 der V. He})Ltblj.1~ 

Htlci O.e:r: Redtnicrun.; ciei' .:i.usGcüU.ui:ic Qer ~ ...... tj om. :i.vi::r:::<.!"2.!!!lU!t:.:,' 

::.uf sechs Jtu·schüss0 ri.it ressort.i.i.berscnr0i. l;cl.:.oe~. -~·~·:g~Lcc1:-
. . 2) . . . 

gc•.:ietcr~ i ::;•.; caose e::it,c VeI·bi: vut1..:. §:elöst . : o'bc1, cU.c:::_;;·:~ 

11 }}»1· ,-·r.lr üi"1'•t ·ri -'i'=' „111 11 "te'1t ·b ,.„ '·"1...1C i rie·· YO'.('.'V.Ci·, r.i:. (';'"' J „ . Go. J l............... ~.. ""' """" ...... „_ , ,• •)J ...,, - - . ~ - -
. 11]) ·1 • ~ . . 11 ) . l • . • . • ,J • 

(:l~:-:1· epo_:i 't..1.SJ cru11 ocr .r\tn:-: ..,10_ ... rrcs !._l„11 s l.i0J.'...; . 0:.:.i.; 

~ i:cö. &11.'.:lor if' :lor :;_,~_;T· nöun~ ci~x· lnko'-'.. ·~-u.r.iltt:i-c Vllr a:i.lc,~ 

:i.--..;.„.11r;t; ä::3r :-5„ü. ter ca1:f GI'"\..'.i:l(~. ib:c :r z.:,Eziellcr: ·r..::·c~-:.11 :!.Dc.: c;_ 

l':e::_·. t::1i~; ... e t - t h i e i~f t, r e :i. :1 G rei.d.1:t'C::::.: s e :.c c!. :J :i.:· Fr- Jd •; ci,.., ~c 

1 ) 

2 ) r;~::e -T· _., .. 19 .1.ll.:.bCl1'ii.S8G?, 11.i"'; je ,;._;. ~-it:_:li,.d~ff.r: &l!! :,.;.-.U~ 
c~„;:;' IVT" c .;~CJ.lfO„Lj„:{, s·tet1e~"!. i~l Ü.CI' '. i.8 ... l'b:i1::: S~C~l!""~ ~-~i} ... -

!:CJ1.'_:: ·~ -~~ c'.) b.:.~· 1 20 !:i-i::~·lisue::.L . D„:.:ve:i· ?.r , lr!s·::,~.--
~ ••• :=- ~1 ~ -·' ~ - ~o,., . . -- ---~---· t.Jl.,.v„„o ... · t..1 ~,.„ . ... t1 .... .:r., Jt) .... :„,ö ...... . 

i .. - - „ 
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3. J.·:cc.;xi s d~J' 1!. ~tepub1i1: 

:O:i·J Verv:irklichun~· di csG r Ko11zei1tion des liinio-Cer~un ~es s 

\'.ic sie bei c"'ter :BeraturJ& der Verf~s0vn~ der V. ~epubliL 

Ölir~~t:~legt 1,:or,~tcn „n.1r , soll hier nicht :tn L1re!'l e~:.:;.~~cl1!e··­

l'll:...t;cn unte.cr;uc.::1t Y.e.-cuo:.:. . :Oie politü.-;chc. bitun:~ton -,,„,r ir::.. 

Ze i t;pun.kt dcu· }:;ilüm~ jeder der sie bon verscllieden·-:n He ­

.:;ie rc.n5en unter der, J?r2;f;id.ente:c. de Gaulle un~ der er::; ten 

Re~:ie:cune unter O.c1'" :P:d:isidcnt0~i Pompi dou zu u nta rschiec.l1ic!J , 

als fJich e.inc Goneralisienrn.t; ge•:1i.1Lnen lo.sf:;en k \.in:r..to. 1) 

Rc.~u:x 2 ) h:?.t die Veräuderunger.. de~ Regie:ru~t:;Slul::iilllSCh<Jft in 

den ersten sechs J"a.hren cier V. Eepublik i n j ede:m E:i nzel­

fa11 hi:wiclrclich ihrc;r 1'.1oti vationen unf. ihrer Konse qi.~cnzen, 

be so~1d e2·s abei~ hinsichtlich fa.s entscllcide·-d0::1 l; influ~ses 

des J?rJsidenten a:aa.tysj ert . .Das Erf·ü bniB se:i..ner Un·;~e;r­

sue:.~ nri.g <hese:c VerJ.nderungen , E1°n e:nnun,.:en u 6. En·Llassuri,,en 

ist fü:r· die:: Frace na: h der VerwirkJ.ichung der neuem Kon­

zeption von .t>edeutu~1..., , C.en-11 für Raux ccsteht es in einef!l 

neuen Status Ci.e r l.:i11ister : 3) tiClex- General Cie Gaulle h ... ,t 

anonyme Technike:- berufen , die Ar nach seinem Gutdünken 
dir Lt·ie ren kann , oder er,::>robte Gc:.ullü~te:: , de:ccn e:;röf:l te_:·_ 

blik ernann.ten l:j n::.ster :füiiren keine persönlicb.e Po.Litik 

'.!ne!"lr . • • Die Li', i ;:, t'~r der V. Republik sinJ. pcr·Bör.lioü ~o_:;e11-­

übc:::· den P~"Lisic e2:ten ö.er Republik verf:.~·-t ·:ortlich. n 

Die J3erufmi.::; von ~. inü_, tern o.u f t7runa. ihrt:r teoh11ischcn 

·~;u~J.lif"i:-..C!tio i m1ü 0.lc :.us·.1ir: u•1gr:n oer rn.:\.om;.111tibili ttit 

i n fcr l.iegi..,rn:.r. :;;:yr~~xis sind C.ie b0:{.üe~1 .·.S! ck1;e der vorzu.­

nsh1i:ü2J.den Untersuchtmt , dann bei6 e wir)~er.L sieh ouJ" d j.e Auf-· 

1 ) J. :ci:is i cli::!l1 t ~e !Jc-.ull~ : 1 ~c~:j. ex-un,:,; 
D0br~'! b J'>rJU<1:C 1 0::.i~·q b·i•_. 1 A 1•"J"~i· ·l 1'-:"·r-j,.... 1 i.;c,r.· j r„r1Pl" . '-" .,i ' • - · .,1 ..- _._ , o - .t..l_.J. „ ...1 -..~: ('I J.-v.._„ . ._ _.,..-....J 

Po;:-ipi oov : 1<i ••• p1·il 196? "Li.c ?a . :·ov~L,tor. 1 9C~, 2~ Ro-
. i ... ·ru „, o ' ·- i· { o·, -:: ;.. - o"'r "'1 u,.. 2 ·, J. „ i " · t"::> .,.. 1 " · · · l _,._,,, ~.:.;;::. - .'a.._~ v. -U • J.. \ • -'O , _ \J• <.. t..J ~~ _,,,'J,.) ' 

:5 . ..!.{e; j. J:'·~: .. ~~ Ior .. .:.-·:Lü.ou ; 8 . J: .. .crn-.r 1:J :. 1--:~ 1. :.-:ril 1~:6'!~ 
,1, :;o .;,..,.., . ,, -,l,,,,,J·, ...,,, . (.. -.-„,-.; 1 '•"1' -.{ ";)'.l. 1ci J··1, '1"'L ... , ·,-:-;,. 
lO .... \.'"<... „! #„ • • „_ .„..,, „.J.v·.•„ • f O - ~ .J • ..a- • „ . Y o.,.1 „ . . .,, - ... ) 

hcc.)_;J·1.·ttn:; Corvr 1Jc ~ ~r-.1j_J.l:;;: 1o . J1:. .. ~i 1' G ...... (Ji.:: r'O 1.n11·i.i 

1~-69 „ f:."; ::.i~; CY11, }CL~·i::1 OU : :tr.:,,iül'.l!~ Cl" __ i_ '.;...)„- .'.J2l.:'! tf::> : ~0 

2o . ,~nni 1 __ o9 . 
-· "t :: s i i: , t . :.J .11

• 1 ·' 6 5 , ::i. 2 n G :i:'I' . 
--4„~„ .; " ·1 \J ""- (l· ~ '" ')(:""\) ~-··· ) - • 
1·-·.1.·.~ Jn, .~.1 ..... l .;-O:J ~ •·'• c'.)..1 II. J'.:-ll!.:G : .-r-: ·-;,:b'1" „. r ·j "•. ·• 1' 1U.' ·'·,::. ' . .,.., ci-11'1··· • '"),, ~ ,,. 'r, -. „, 

• ....; '- - „ J - • I • . ._~ -' ._. - \.t -'* '„ \,J'„ •• „_ - • i..J \,..o - „ ,i ""- .„.:_ •-



CL2raktcrisic:rv.Y1:· de1· 'l'cnö.enz der V. :'..'tepublilc ve1·· .. end0 c: 

d:i.e !.ülit;terpost·Jn ; 1i t 1'01·so:ne::1 zu beset~c. , o.ic euf 

ein lo~;ischcr „·iacTsprue:h . 

der it. ~'\.e 1)ub1ik: und j n der Eegrünä.u11,'.'; ~le1' !1Cuen Ve;r.f<· !:JGU.:r ~ 

c1urcl1 Cian Ju~tizn:i~ister wird. die 1rüti~)ceit e:·1·c:f;; :.i·'ii.!:':r:..::·; 

nicht als tlo;':"{er 'Tollzug von Ver:1'.).ltLn.g.sa.Uff"&1'.llm ve:r1:>t2~:C:c::: , 

tler vo:i:J 0 er pol:Ltis chen S j. tua.tion unaüi.1~.n~ic \'tare u:r::.ct 

ke:i. ne :ool:L ti sehe'! Folgen be,:i1·}:t:·"l i:. :irdc . In äcr TJ'.'O:iJlL..;1z:· 

dc>s Ein:!.ste:i:s vom Pf.rl&111C:'lT 30ll tc c.lle:cclinbs GE.i:1G .D:i--

s trmz zu poli tise; l1e n G-ru,;,Jpe r1 , ins lic s: un<J o re :;,u 0.8 r: :e~, :--· f; s-:~ ~ 
fies P~rla ents , vollzouen ~e~dc~ . ~s isc der Vcr:u~~ , die 

bini s te:;.· aer ;1bh,:ngi0lcei t vo:;·_ diesen C .L·upprJn tn.td ci er ·, :oe .L::~-

:.l:'Jt:~ssun5 dn::ch jJl.rtikuL.re Interes sr:m zn er·"G:6i~il8'! 

alle in einen il':t6ret general unä. deJ1 Krj_tc···i;,.u:: (...-c.,:.' 

+·i vi· t•~ t r•u v.-:.r ,.,.r-·1 i c'1·' e·1 
2 ) 

U-. ,__ LJ „ ...... l".i. -- - l V J • 

l'."r 0 -.._: , 

De: bei Lo.::1'1 cU e Zv.~··ehöric.ke:L t zum P ,, ·1 c:uae:o:t o:i..:n en1 tc;.) 

I nä.:iz für die Ve1·1.1ir .'-lichun:.; die::ies Z iP.le~: sein . J)i;,;;„('5 

Y. Reyublik ''.·i.i.lti ·lrn:i.t , (1.e,rn. bo··'fü·cc 1962 crlc t ::;~; G··.uL'.c 

e.L· n v' ' 1·1· n1' c:- t·~ ~'1 ~1· 11"'0·1·;·]·1· •'cl1c 'i1 •• . . ,.,.„-t.· c··1"·11 :i-·) .. „.· / s .. -e.... l._ ~ ".1." ..... e "'"'" .. .1. • ••• v _ • c . .!:'~. i ,i 1, •... • ... ~ . , J ',, 

D.:;;1ire zu. Becj_:t!;·! der V. ~topu·olik :i.f-: t di :;::;e "Lrn;~l·.:: c_ ::.ic<: .. : · 

nocJ.1 von eir.e!"'J .t'i.twsz.:.·e·:i0:i.:t . :Ji e 3.essortc; ~ c~ie su~.„c.c ,.J.z 

. prüsit1 0:l'G~cller Vorbar-e.lt::Jl~cre:'..cl;. "bezc.:..<Jn:.u·~ · .. .;:·:.'J. , 

v.;erc,er i:,eur,n·c ~!t.n::."'c hLiou::.'c,1 vo ·L L:~nL, 1.1• ::.':. ::..;cJ.3i.., ~".: ~ 

1 ) 

~) 
5) 
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unc' fi.'r- :lJ~c~,ien nr~c< ccs .i;rncer:ünü,tc.i.::~un: . .• ~11e1· 8uch 

andere }~ecs or'Gc, .:ie uos fiü' Gesuno.hzi t ~ i'l.tüt1n~, Indu­

st1·ic Ui1') ~~1'zicbml; '.'ie::·de:n von :ücht-re.rls.mont;~rierr:i. 

. J ·~ . G..lnL.E- .n.en !te~-;so_· :;l:i , .:::i.e 

den Gouvc:rneuT der ~Ja.nque CJ.c 

oft zu Gun~ten von minis·t;_ ·es 
gehC"J 

1) ii.nteil der Parlamcnt2r·Jer untc:r u cu '!<inü;·:.- ei'n de:::c 
RcgiC! run ... :en < •• e r V. l{e publik , ch110 nachtrü:'.':1 iche 
~::nde:cu'1 ·::n. rn.l1rond der H.egic:ru::.:::.-0/~i t v:.,::J.. St8.t.i.G Li}~ 
Debbhsch , jrlminiw·tratiun 3U pouvolr, s . 5o s erc~~zt 
ur1 "<lTG. :-for:L<:lrunF.: C112.b1.n-Delmas: ..... .... 

---· -------·· -- . ---, -----·-. - . -·-- - ... ~ -- ... ~ . - ·-·--- .. 
. , 1 · o:,l:t:i:Lv ou . (rx.:v e Uh.:tbc:. 1:. ! 
l 0 e .o~ l 1·1 ·1 „ 1 TI ' . I Al ' 2 - 4 ' ~ ·11 - V __; t .• '• He:.;.l.U ru.ng 1)-:(:_~e I . ) • • • l;.IV~-- l 

Sen:. toron 

--... ----·-----
J)e pu tie rte 
---- --·- ----1· - ·-·- --·~- - ... __ J_ __ , ___ L. --J-- _ _j_ ____ .J 
1~nt . ö„I~:Ln:i..:tc .:·. ' 

11'4 1ct 66 6,..'172 Li ·inri /,..„ C6 '7 l 1 , ·· 
Llit l. 8!'ltJ3.t uoyo b ' ;'<> ! ' · 10 ' ~/Ol vc: ' v/<l ~· ' 'i 0 0/:.1 

--- - - • ··------ ·-·--···-------- - --· ·- ____ __J ____ ----·-----' 
~- C1 • ' ' .,.. • ' ~ • -~ ' 1 ! .,. ! J ; : 

~ 1 ;1_"' • • "·:1;' 1 :~ '" .L I~: c~; 135, 5?; ly'.) , 4~'~ 28 , 6„;11o , 11·5'.j 31 3/·> 1 
0.!.1.i."l' ! -~!.:.!..f'V f f ( 

1 
' 

2) l{8~:.- ' i: : >LJ>.~~ 1;·65, :.:>. 2~1i; J.s:._ ~' ir.: ;„nn„lc::, ·:: 
J.= _,;.:cv v~~ „.J :Jro:.i..t ä.e 1J.01ÜO'J.se, 1.ot.i- , •J. 1o2 ::f; 
.:Lt9_,.t-l!:l_, ~f..:<::',i .sur üc; fiThtir..:.ue Le :lt- Vi.; >-~~nüüin_ue, 
~ . 1)~ :iL 
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lJ<:ii~<us allci "'1 auf e:Lnc 11~li111i.11ie ru:c.; c: c~-' poli tiscllcn 
1 . • t - .1 - t } . . --· . 1- ,,1 '1 .- in:i.s ;er zu G-unc l;c:n c er ec .1n1scnen Lrci::.; -..„er zu 

schließen, erscheint nu::' dann berecirLL:t, '.'!ef'n mc:..n als 

:politischen J, inüJter d a s Partei - unc_ J:arJ.an~entsmi t;lier.1 bc­

cr-eif-t; . In dic0cc SL.ue r.L.re C.ie Ernc:::1nun~ von l on:_>idou ::,1,-., 

z· :ei ten :qecic~:ru:n_; sche;f der V. ::tepubJ.ik eine l;:~nsoq_u2nte ::„'cr~­

setzuns der Politik . Denn Debr6 war Dcputiertor und zeit-
1„eioe Sena-i:;o:c , Po~picicu '"'::.r <:., ber bis zu seiY!C:C ::...rnenr.U.n1:; 

\'/ecier l>:i tglj ed des P<:rlamcnts noch ~.:it~lieC. <ler g<.:.ullir;ti­

~;Ch(:Jn PB.rte:i_ ode:::· ej. i.~ r ande :ren :Pcrtci gcr-ocen . IJ1"1 rJ t0 

Bi5or..schi..ft eines ho~:r_e politique <:.bzuc in~cchen , 2 ) heit ;.:;;icl1 

in der li'Ol[:;cßc i t jedoch als schv;e-r·c r :i'ehler e:r•::j_c3&J.1. 

Parl8mentarier höher als in der Recie:cung Detr-6 . JJn V~':t'·· 

lauf der v j_c:c ve1'sci1icdenen ~1t:;ierun, en mit er ael' Lei tu-1_: 
von ?ompidou erhöht sich dieser .d1te i l von 6 0~~ auf 82,6.~ 

------·-·-·-~~ ---~~-------~· 

1) 1965 , S. 254 v~l. Kit ~i61ev u ~ 
.• dm:i r:L: t:r-.:tion in ir:.:11cc:-·,~r:1:.;; .u·. 

2) 

' 1 
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:C~s 1:10.r nicht; nu .. ' die 11 P.".o .... '~ lische Verpfliclrcui1c; 11 du.r·-.;!1 

den Pri:isidenL;c:i-_ , die die nicht-pc.l:clc.1i.nentarü:;c:i:.l011 Eilü.!.d:;e:t.· 

ve:cGnl2ßte , s.i..eh um eino;1 '.!ahlkrcio und d ie 1./:..,hl zu:i · 

11<.;.tioncl verS[1tn1:1h.mc:; zu bernJ.hcn . Sie f'ü:Cll ten sicll vic::J.-

mch.::-- i=:.i Vcr~;lGic!: 1rit dou ?~-rlo.:.ic:.1~orischc.1 !i.i..,lislici·; ... ~ 

d.ie dv.:r:-;:;!~ iL.:r.c ?...,r·tei iu der :~ct..i..on~~-ve.:.':.> ... t ::. JJx.. · ~ u1.d 

durch den ~üc~,_(1:: 111 in ibr·em \io:llk.ceis gest·;_tzt .Lüi.i lei-1 

konntei1 - o.uch gestützt innerha.lb cter Rez;io;.'UiLf; 
1 ) _ ver·­

\'!Ulldba:cer UP.d den Angr .if fen leichter ausgesetzt . So \·JE.\i t; 

8ie nicht iL ih:r:cu Gesch~i.f-Csber'3ich d irekt voan P::i.·üsidfü1te11 

gestützt ·1:urde.1 , \·feil iln: Resso1'~ su c.len p):~i.r.üdont:i.ellen 

Vorbel 2 l·l,sberc~ cl1en. ge!1örte , mußten sie ge~:c:a1libcr d<::l1 

parlm::2nlla:cis;.;i1Cil i·linis·:;er·1 einc1~ sch\·:ier-it,;e .... ·c11 St[' ~1d. b.l1 ben 4 

In ihre.:i ei6en::in Ressort , iJ.1 Vcrll::i1:U.lun~~en u.it dom :iii:..K.r:.z­

minisi.;eJ'.'ium und cle;n Cc.bincc des l'remie:crni::.-üs·Lio:-.:·s tL:d des 

Präside11ten do:r. R9publjk er.·hö hte di0 solide po1itüsch8 

S i tuBtion eines Hinisters in seinem 1.·:ahlk.['eis <.1•.' s Ge 1::ic;-;t; 

seiner Stirr.r.~~ . 2 ) Diese uoer·le:;_;uL.:;en t.o.be;:. clo,rn. s:;e:'.\i~1.ct , cl<. !~ 
sich dc:.s Pri!lzip der In},_o:r:putiuili':.·Cl°L in · se.~11e.c p.L· ~ ::t.i..sc;1s.1 

Ausl'iir::.w.ng ft st in ein Gee:;o._t.cil :::ei.;1es .:~us._~C'! •. „::;..;ec!.< • ..:-.;:t:n;:: 

verkeh~"'t lwt . :'.)) 

1) Co3ueJ. <~-'or·~·'}..1.." , L0 Politiouo f,n F.:.:·:·nce , b . 23~! : 
11 6.0:..' -=t):..1.'„.:; wr~·c ·_.risc!.c h:; i1if.: ~c.:.:· v0:.: . i(~11de L <.i.· s Ge ­
wicht sc.i.1H::1' f1oliti.sc:10,i !~uto:cit~;_-;; z u G~_tu:s·L,c t . :~E':i..~1e:c 
Ve:c\·t8l tUll~ , <le1: iwut.; fonc li.i o.uwi1'0 l;:utlu c.il [., Iün:i.[,tel' 
diese i.~1.~„' i· e::9.L·i..:.se~.Y~iOJ.'CL. 11 

3) Vt;l . nn've1· ) . 2 . 
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,1..; "'""" • ...,,..:._ ~.!.-

drucl( er·. c:c E:eL , ·,·:eil :i.n ib:uen d :i.e !.:inis-tv:::· e:.nf.;e::üh:rt 

sind , uie -..: . .:. .... <-HJ.i_' den \;uns ch u.e~; }!l'~.~idcrr~en cle G':iuJJa 

hin ;::;ioh in Cti-) Na GiOYl<:cl vnrf.l2.!U!ilUn:..· h::then \'•9..!1J 811 l2sr-:c11 . 

ej i:8I' ci.e :.; 1„.<:.„ .... v1·~ . irr. ;~u._ eJ bl i cJ~ der }~rne1mun1:::· ~um :.iniste~· 

ab.JtcJ. l t . Ger<:oe i ··1:nnrh0J.b tter Tiei:;iert~n: s:!.:t~ in c1e:„ V. t-:~ -

ö. t e ö. e nno c.tJ i..._ re :f ri.t~ ung in ilL ·er ':.· _ ti ..... l< c :. '\.. ~.:1 0 G :i · hini­

:::: te Tic:-.l v e "" .~l tune u.rnt c'i.v1·ch dj.e ::.ü t6lie-..:.;~chr.t't i1: 0.i.ncn' 

Die .:.:::21;,·se <ler }J2r·u:Le der He_„. i :::·u11ss1~ü L;_,J.icCier ;..'..b~r cr·­

g :i.bt , d.aß lüe r e..„er .A.r:tc tl de:i:- :see.mtc r1 • ·e .. ':','Ü oer C:cn l~c ruis:''t. 

···.L· r- 'Ui'' -D<>:·1··'-.. GP\;s···:·i' r-}" 1 0.'1' r• :\1 1 f+o1'l1 1·„, J· 1·1 ° o ~c.-.>·'·;..·r \..-' ,_,_, --~!._;.. - -· - L .._1_ ..._. ,,,,_l,J ..,, o1. l..A„„ V l..;„.t.J.,_. • <- .l.J-U-l;.J -• 

tE'i] ung· i n li;:i_ eh t--P c...:i:·J.:.::rn211t& :;_~i er· una J:·· 4~cl~bcn tari eJ:. I:n 

0.e:c1 ... ~r:[-).e:cun__, 021 1'01a.p:LcJ ou m1d C;ouvo ü.o ; u ~·v:i.llc blC;i-:-t de::-

"'U J.JOH70:Lr , 

.... „ ._,... __ 

I 

1 
1 
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':( ',· ./ :Se:rv.:fe ö er J inü: ter in den Hegierun.~: cn <ter V. Re pulili '1 r 
btatj_stü vcn D~1)_!J~.cJ!, L 1 _,..,cJ.r.ii'1iG'-rdL·ion c:u pot·.voir 1 J. 51 
c1„c~··r.:.7"!: v. t Cis _ „_ t.„„ :~~!l'U~ 1 _· C!1c:·r 2.ri-~--.:l ;:l~;I(:: : 

'

--!- -----·-·--··1·-t ·o~-\;;.1'1---~~.::-„ [ 
i J .,_ • l _, V - . .... "'\../' .:. ~ „ - ~ • 

ID~bre' j Pon1pit.ou r'p 111. 1 .,„ -' 
~ t '.... ,~,,..--- -a<" 'i 

1 2 3 t: ! '\..- rv:iJl.~! 1 

3~6trrte---------4·--·t----- -~.--i--·-· 1,- ··-~l,ll-·-1,I ·- -- ~-,,· --o- ::: 

. ( r 1 o .,., c e ~ 1 u.1 1 „"1- p t 

1

1 4 ·1 2 2 2 , -'' 1'-~ "".ld C V •''-' .L -'-1 (J._. 

-~-~„-~h·~cour cl'3.~ colllptes 1 1 1 1 
CO.!. I);: T· , +·. - . (' 2 ~, 1 ') 1 -;r, 1 

- •• !lS :..J • (10 .iJ.:::J.· nce .... 1 3 2 1 '- · -· 
In. ·e;üeure 1 2 ·1 l o 1 ! 1 l 1 i · 
Diplom3.llell 1 3 2 2 1 2 1 2 c' ' 
F~ore8soren , Lehrrr 6 4 4 5 j 5 5 3 1 

Praf ekton 2 1 2 2 3 2 1 l 
L. hel"f.H';~- ,rc~r·.;c::.l tur(. 1 i 1 2 j 2 2 1 ·1 l 
a~·-v.e:re „,8:. te 1 - 1 - j - 1 - 1 i i 3 ; -- -·-····---- ---. --··---,·~-~--l-::J-1;--~-.--~; ·r ~:-6-lr -·-~::-t1 --1--,_,- ·i 

ii~·.J.·e.Y\"--L 'e1cto:r· l. :n:-·· o"' cO J l,,1 c.. I? 1 1 iC 1 ' V ..l .; s. \.; - • >.J - ü r:. '-' o...\ ~ t i 

------ -·~·----·----. ---- -·--- ,-·-1--·- ·--t·- -·1 - -·-·--t·- -···-„: 
1 1 1 1 ! ,. f ~rivator ~ektor l l 1 

. '1 ! 1 ; 
Rechts&Yf»1ülte 1 1 5 5 ~ - 4 1 5 . ; 
JOUT11<.:.J.i·-tcn 1 3 3 i 1 1 1 1 3 ! 2; :J 

5f:.>1HL. e:cxer 1 1 1 1 - · - 1 - l - 1 -. - . . - j ~ .., • j r) 

~.:C.lZ.l.111... ·r · 1 1 - ! ' 1 1 1 ! 1 r. 

I:rour."Gr:i,:;~ :~·::c-:1 1 5 1 l)jl 6 1 6 i 6 j 7 J 1i -- -·-------- ----~ ----J-· -- --1--. --~ --- ~----·r. -·· 
-. ... „~i~·,·r„~.,~ ·:-,:.1r·to-t' i ii · c.s . 1 "11 J 14 ·12 l 12 l 11~ j 15 j 2? 
- • „ ... . - ,,.. ~ - „ - -~ . "-" ... „ - : t i 1 

_ ___ -----·-- - -·- ____ .. __ _,. __ -·- ·- '- - _ -···-l ·---.--L ___ . l - „ • - . i- . . - l 
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I~:i.r.1.ister kö.n~1c·~ alf; t 1·ooec :t.l::~stwe nu:t· eir:.~Li.,~c :fjm':'eice 

zur Zusc-<.:;;rnensctz.1_;.n~ aer .c~et;ierrn1.;c !1 c.cr V. Rs11ublik .:."~ben . 

Sie 18.f ::;en r::ic.t1 t. c1·1cenne!1 , daß clcr .iirtscllc..fts- und :;7i.r.~.nz-

1::i11i<·tr;.r C:.üccc:,:-d d 1 1;st~.inl, in <.10.1.' .Ret:; icn:. •_: Cb:_l·.c1:.-:0)eln:;. s 

Z':: i:JT Inspectau:.:- de;.; :~i.1'1< :1-::c::> l'l1'1 ·lo!::it !-. it_·l icti eine:-; öe:c 

Granös Cor}Js if;t . Zu-cle:ich abc:r :Lö"L er •fcn:ni ..,zendor C..c::c 

e:Lne11 Koali t:Lo!~o p ..... rtei der }le[) e:cm15runehL10~. t , ci e1· fo~i:·u· · 

e:c noc:i nur vio:r.jilh:1.."iger '.1'ätigk8j.t in der Ir..:Jpect:i.on d.es 

finances ira Ju~i 195~ Dirccteur adjoint i m Gabinet vo11 

Bdeor j·e:rn--~e r.'i:cc, de1· zu dieGer Zci t. FrlsiQ3Ht ä.u 8o·H e·.i 1 

ist. Sc inc '.rti.tif;kGi t alc 11Be<.ni Gv:c" „::c:i~ s orni t be~renz t , unc 

diese beru '.:'sbE:z eichnu::.g ci b t den "v:L :"d<.lj.c;-~~ ~i „: .cL.v e:i ~--J t Hv.:--· 

unvolJ.kommen vdeC:.cr. Di.0 i_ehrzc.Jü UGl' in uc:.:.-· ~~c0L':r.:u·„~· C~\<:."1_r··n­

JJelmc.s e.ls Ber:;,m·~e :::.w.'.ger:icse:nen Jte~· ierun[:r . .iu:i tt;liu;_\.'.:1· ü, ~ 

friHier in dem Ce.. bin<'d eines 11cil1is vors, tn ti.er IVo od.o::· ii1 

ö.e1· V. Re1mblik~ tutiz; {ßi ·e::::en unö. hat o. ~ini t 6e;.1. t., bcr~;c.:1_:; 

aus dem Poraich der ~~nisterielver~&l~ung jn eine Tilti~-

keit vollzoGeny in der sich Administ~2tlvcu w1d Politisches 

nüsc:hto Dies ;)l·i: c..uch :L·r die örc]. i i... 1:i... . ..:·?.1· U!jÜ :Lr:.f St~,·:.t.:;­

sekret:~re , die cheiilnli[c Schüler der ~. :~ . A. sL:~ü.: nu~· u L„-::1· 

,,. · · · ·· · c· t 1· - ·i · ci. C"l · '::>,,.. „. · ·• · • - t .-.~ -· ·J, ·, -· ,,_" „. 1~., .... J· ..... ,„ „ 
0 J.8.f'U.TI,-::, Ill. 11 TI 0 - TI . ·~· )J.!!,; li 1>1J.~J„-:>'Ct;..,J ,\. •• '"·J.t..e,t.;c• •. ~<=- ' •~ V J •. "._"':C 

. . 
Q8. ~::.F: 

l e.n.:; o ~·: 

c::··;:cist sici1 als ej tl vic1ver"::e11~. etes ~ ~i-ttc:J , a„l.!.. cicI! ~t:-1ti -
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8Cll".'.C.C.:1cs ;'..r....,ume.nt , i:;eil di o U1ltc.n·.~ e;~.eidun::..; sich l.>c i 

nliherer ~&chprtiiung als in vielen F~llen nic~G ... . . 
S vl.011--

ha.~ tig o:r- vei~t . J)j_e8 \,ird durch die Praxis der In··· 

be.:;, l,~~ti ·t. Ben1c.1·"' Clrnnot , Consciller d 1 Et<.J.t u;-1c.. in dt';:t' 

P..egierun:; J)0 bI·e z.unächs t Ge sunclne:i. to- unci ä~.m1 Jur::tiz-

mini1:.oter , schrei r;t dezu : 11 Unter o er Herrschr-:t t , . 
QOF: ..... 1~-

tikels 23 uncorer Vc1~fassu% s hätte ms.n d en1:on kö:!.:i.nen, 

öaß cier r.eue ~~iEi·Jter , selb:=::t \·,en:r.. er 11 du:rci. die Urne 

ge2·angc11 11 i s ~ , ~rn.r e:Ln Tech:n:Lke:c lst,ö.er du:r-ch dj_e::;e 

Eer:.e [,e ·l{enr:.zeichne t h, t u11ä nie ci:·1 sol eher h·,nC:.el t . 
· Tatsäc11·1 ich aber hat si ch elnersei t.:; ä.er parlamentariscl:le 

Lü istcr· nu1· ö.c:r )i'orm nc.c!l. vo;i sc~ _,cm -..ahlkro:i.::: ge t1·0"u1t 

und fiJ.h:ct sj eh ':.e.iterhin v.r:Le der lok..ile GeY.&.hl te auf' . UnJ. 

der Techniker , der sich ~e~u verurteilt sieht , sich ~en 

\'fählcn: zu s tello:o , sucht einen ".ls.hlkreis und u.g:Le:ct O.o·ct 

se;hon ·„ ie ein alte:.: Po1itilter. 11 1) 

-------
1 ) 0.!1C·~ot , ·--

- ----,~· 
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ne:r :Uü:o.:::p~.t:! biJ ik:. t 0.en. 2.llm lünL;t0.I' c_,0• •• oroc: .e„: J)epui..ierte?"1. 

oöci· Se·r:t~tor zn %;:.i il[;er:. , o io Vf:1~binchm~. zurn p~.rl<:. mo:lt, 7.n 

nic.;ht nur jli1,;l1·.; e Tt;;icht , so11(icr:i inzv::L::.:chP:n in inr G-e0~!!~· 

te:i 1 verkch::· ~ .• oi·cieno Dj_e G:t:-L~n6.'?. öafkc lieecn be:r.ej ts i:. 

o 8"' ... cüe lnl:.omp:.J. ~i. ~)il i t~ t rec alnd eri ·~,c s ·~:L!'!!:iunge.n sel us t. . 

döte :Lrn lok<:;len OUG!: r0~.i.on :tlr:n Ga1Ji.: tsl-:.örf·-n. cha.f"Lt;n: 
11 c:L~se __ cBtinnrun ~m stehen oer Idee ei:ncs l. j_ni:::. "te:ra, te-r 

Chof se i.r.~r Ver·w.l·~un.c ist u:na ihi· alle seine Stunden -.·:id­

D..E::t , ohT.e Ohren unü 0th0me fL':c o.:i.e f.:O[;Cllf~:~nts:n partikuJ n:.-o~: 
· - ' • - . l . t II 1 ) in·,,;eresr;e:.rc zu n:.c ' 1.„n. , o.ircci; e·C! ·gc:,:·cn . I n c~.o:c III. urn.t IY. 

J.e..1:.ublil.. ·:rn.r d<.:s lokale Lanci.at etr. J.~dl Cil?.i' no·c •• :...l:;Y' poJ j -

t.i..~ .. oi::.:~n Kt 1„cicrt:: c:i.:nes Deput::icrtcr• oder ~;encitorr; , ciar: er 

ec \'.ar G~!..0 erste J:..t.:.pi:c ~i.ncs e:ursu~; :~0noru.:::!1 ür. politi .:C:h3.c. 

, .0 „~ 
\. ~- in die N~tion2Jver6~~nlung oder ia 

'.'.C.ltln1c :.:<"rFml-c1~~icLn c-ls i.i.üt~lic.;h U'!CL yoliti· e::n ver: ei·u.·.:J.l:r • 
.... 

Sie fß-o i+eJ o_ C:.'Ü1'3i L, unvc:r lim:_chiu._· o.cr verschiodeni:;n Ve1~-· 

'. 2.l tun.:_."S2 Ci.1,„?Z;_~ oi:..·0:.t ba:i. c\un ?ent.1..~< 1 lVer„r,l·'vU:1vCll ill :!:&::Cis 

;~u .:.unsL:;~ u::.!.· Edf EJ.)en Gc1:1einoc oö.e::c ,1.e$ eii:_cr en lJe.:_:.:irte­

me~it o 7.U in t;1~r-v0n.i eren. .Ji3 T~.ti~ }:ei ·c <1Ui' :1_ okc~lG :c '·' cu..i:e, c.ü:: 

- .. --·----·-·-·---- ·--·-- --------
1) l;.·elots J.C:., ;3e:n "'.:; : .lLh<...:;n~· ~.t:1· J~.t::~v:;:.„ vor': 12.Cfrt.1~)6 '/ . 

I::7. -·i-"i'/~~!:.el"(; j :i. :::ü„ C.l'!: Ct0 :xrc~u.U.:.;· 1 Zf Jcc :.:r.er;..c~y, "b,~.!.·:i..e„_-l;et ~-)lu:··­
ü.i: ..... ,, t.;,~3 (~e .~<4u1lc 1~.:)8 Ci. _;_ ~~ 1 ... -\„0~1p....:.t:i.."h:.i„lj.tät ;;·„::;~~ a.11 ~„ Jc-­
~~ ~:i :; , ~'.:0 ;„_ . . :.. ~- \Jl1" C C~C·' :1"' t,~3 ~ ...:l:-„~} ; , „ - :'"'" ·~ uC } lt- h~ ; l;_~~6.r~l-! . .f'::!. 
Y.'olJ.~--, lc 1 (1l1t.:c , <~' . • -k1· .. ::.IS7o. j:1 i:,c-. G ·'-°·:.~·ü::.::-:,:.c 1 ric:_· _u·, ... 
:_~:_o·„· l\'C.::.:· ... ;~ . li:~.:C! ....... O """"· j_}"s_ .:.~:.Le;:--2:.. r!~J.j • J _ 1 ~09 '"/0!-,'„Cl·~' ... - ~·~-~ 
!_.\, e:t-.1,. ::.„1~, ,.-..,ol'"J ~ t!.i('-:·' t:'•r,·Jr„1.~ ~· -""l"t•l't-, 1··,,._ QiF., ;- -: -~.„ cr„··-lt 1'"vf:.: - • :J -- \,: _, _ __ _..., „ •.J ... •- ...., __ ._, t..J .. -"" • ...... ..... . ........ J. - -- ·"-"\.lt.... . .;..„.„ --

~ t.:.' ·~1~; .: .... r· t. ~~~ l. t:t~ -~ n. ~?rL=.1"'i·i~ , ~ 0 "'(:;.~i..~·lte:1:t j_r!: ~! . ~), ..... "i ~"„ „, 
~ , ,~c o j:':f. 
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l'l' rtc:Lo11 rn:d-; lol~„ Je:c 

VoxTnl:e:cu.ns üei· cu:csns llono:cum um~;0kc':rt : c1e1· Dcpv:Licr-1.c , 

Sex-~<.' Lo:c od.En· Lirü s·L er be;n~ih vC eich , ~rn;r:e:i.::..t e.i t .S.c."~· 0:1_~; , 

VL 1 e:i ··-t J.o~ :::·lc:3 ED"·lot. Gcrscl8 a j c c~ullistisr;;1e }'0r·l,c::~-

llti.:L;licht. es , K<'~idid<.'tien ~tt:f'7iuEtcl1c1! , die i.ibcr l~oi;1 J.c.~„nleis 

=·'ir 1-_d.<.. t ,, cr.füser u. d ö.ie n.ucll in i11.1:e11! \Jo:'.:lll~r·t~:~.s keine \J:i..r'.·~­

l:i.c~!e Vs.:.· r- 1.1;:e:.:·uu[_~ besi-'.:;zcn . tiher dieses Vc.L"'.; ·:,}·1l'on d.01„ 11 f?<:i:c"- -

T\ •. " .J-) v,:..> 

vc:c s ;. .. n1mlunr;en , C . 0 . D. E . R., 1:.'irkt sich .Ln oi!10r ~U!1e:1:,:en6.c:: 

'.i?e i lr <-rh::~C der f<C[;i<;;run;_;S1.i .L tf_,:_iede.C .:-:.n cl.ier;Cl. ·ve:c~.L' l~r:J.u . ...::_;c,: 
? ) 

f: 11s . '- D:... s .C:cr:!!z j3lsci.1c:: :icc°:"'t ~~c1111~ i\:1· die son B::~.ce .i ci:1 ;~cj nc 

I;1!~0 . .1fK~t ibili t Li.t : cles1'10.lb i::;t; z . B . der I uncnministr? r:· 1·11.. ~:·~e::ll:i '.! 

n i c h t. nu.1..' Bü:c·ge1·mej_ ster cinor· SLr!d l,;:,) , so~Lc1..0l.' !1 zngle.i.c:J t c:u~I'. 
"0'1 :, IJ„ .··,·c."1c.„ .. ( ....... t'. .""'(0·1c··:-. · 1 G ~,-~~.--, <'er :Oer „,, ~vc- '1 u _,,_ , _ ... „_,.L ~u ~e..., V '· v~..l..o.. v~-v.Jo.v-1. , ), ..... c.! __ ~u.1:1 j_ ·s: !lHll-U~1.: , 

·des Do):.t~· ce:1e!1t i·joJ . .'biiw11. , 0.c:::sen l.)1::~fe~;;:t t.:-i·n in i·;c-Lr e::r: 

}\m~.t.l.011 cls I„ue:J.nünister unte:cstC;llt i st . Der Premic .1.'L1Ü1i:i.-
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1·iin:i.ste.r st;c 1 1cn ä.2r:f, ::.:.ü d essr->n b.;ol::..e C'r ü~ d<.:s ~~8i'l?-

• - ··- ., .; - .... r1 • .... „ ·'- 1) D ~ ... i.,."'„ ..... - ·:')··-, , • ~ ..,. . ,..... . 1 , tnOlJ. l, C .... D.._;,0.t,O w;:;Jl lSv . ._,J.: .w..L;:; .:... L•.-111,..tHl , QE:n J I1 l111C.;.' ~'i'.:_; e1.;~1 

Eii'L ~jecJ..e ;:1 DCt-i"lL"Lie..:·teu b0;J~l!.J t w:ü ·cl , mu.S sic:.}1 c.lcs ,::: lb voft 

wie ei:o. Abt,;Go.t·6.neter vtLC' , '::iil1rond üer jenice , d c.c Hrn e1·-

S(:d,zi; l10t und Dcputie 1·~(!.1.: i:;e·,·:o:c"11c .• i ::;L , L 1 c1c_, ..:~u~:o.J. : :;:1 c.L· 
- lt 11 ,. 1 l ~-- n .,_ ., ~ ) " • .,,, .; -:- ~ .,, ~ - r IO ,_ 1 .: ~, i. II 2 ) i ·· ' ~. ~ . '.,.. •' ~ l1Ul' U8l' S .,J~ 8c .• v 0.8;-J ·,:i_u •. Sv>:;_;:.J .1 . u_e _ .._„ . ~! O.v.! ··• >L- ·-

:i.c sLs·:;chl. , Jt;:,1 1„:::;_:11cr·, c.i:· l '"ürine ntül z•.-:ei J.c"_)J..· ~'. :::;..:·.r~ . .:.111c~:. 

sc.i.ao.s ". . <...~:L. 1 ·c:;_ses .i.n :e<.,ris !fobcn V;ld C:.o.:.' ~~uk~ü:ft.i. -e !-. i ... i ·-

zt:,~.L· ·„.-e:.:·c~_c ~,u.,;!l ' .. 'e i tE:~r·.ni !'l cl~ e ~; 9t~r,:Lel le::~ I.: . tL1·c B~3c11. sc ..i.J1G :::; 
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'7 . A:cron<lis :~emeid:; in I'u:::is, er \·:e1·dc iin .::\„1.:..ls , 2 :~.'..i c„:.: 

GC\·:~i.!1 lt \·;c ·,·-.: e u::d clc :~c:hz. e .i. t .i.s ::. u1~! Vc:r:-81 e i uo~ 1 i.::, c.c.i· 

c:i n oi~:_ei...es politi~,clles Ge•.1:i..d~c zu cr'd,\·.r:i c~ ol n , c. . ..-m.1 0 :;i-· 

I·i :i.nis te::::- •-~~lt clicse:1 · f'cst üi ~H;)iner }:e:<J.d . D~r ~.;; ·..'~:ic·;,;z~.: 

· i. !~?:1 :i n e.:.~ü,_'e.l' ..Püllen ein Büro jn se.~1•8;-,: i.Ji!~is·ce· :Lt:.„, 

e:inriciYl:;0t; . Ein:i..ge i·.it;sliedG:i:· des C<i.h:inelJ d.cu i1_;_ i:i..rq,e.„:.; 

hubcm die <~l leinige ..:\ufr;cbo <.lcc- i3et..::-(Jt:u.n~;ö..es ~·::·~-„.~:'l·-.: ~. ~-~ ~ 

" . 2) . lüüJ..sters , vo J_~zu;_~S'.ie ise <1 ic o.:'f i~iöscn u21d ).o.i.1 !l..~1.; :1c · 
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7. ) 
r<Ü i.· l..ivr-; s 2. ld ci·-·1.,;m:ssriptio1.L du i·.i11i:3'!::c:-e . ,> J) i.(; .. o~:· 

Vel"'Dl'lk ernn ': des l J i ni s-c e:c s <.. l F; D~i~ ... :.;E:~·F e ~ s (.er ~)(lc, ..'.: Go;~. sc ~-: 

GenC::i„·;:;.l is·L ein \·?e:•„te:c·es Mi-CLel , s:iejt nic~1c i .1 \le_· ~.e:::~'-·· 

C! e1.ot , 11 dic~ tl~0ci GGf<: h1 · Lin:i'c , nu ... e i:: .• c n D..:.lbc t ti :_. 

/1 ' 
2\1 h, 00~·· I I I) 
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Die IY1k o m ?}b~.t:i.. lül i J.;J. t '::l..:.:c1.:.e 0.::!o.u.r·~l"! noc:1 v-e:cschLx·f ~, öeß 

bL'-!i der bntL1:::;s1E;;_:: oöcr lei einc1.1 :wckt:r:.: ·:; L öec j_n c'.er 

inzr.ir;e;;ien er..;ctz. Gen ~·::, tio:ne lveTs0. :; •lunc:; oö.e·i.:· im Sen:..· i., 

Linisters ei~~ p. rtiellc ~eu~Mhl 
·1 ) 

nicht sti ttf:i.noe:ii soll c;-:;: . 

ttitu~ionnel ~or &uf dio C~rauL T0cultjer0·ce Gef&hr 

rUck~ctretencr Linister seine Politik vartoidiGen, ~:cnn 

ihm öie I1~öe). ichkci t zur Vertcid:L[,un;_;· i1: dCJ:, J:'::·.:cü ... 1cnt t:,c -

nolllE!en 1·:0.r:äe::1 :Let . 
2

) .<1.UCll hie:r Ht! ~ c.iti }'.L"<!--ü.- i;l c~cr _.-e .. L'­

zs.hl ö.er :?ä=...le eine zux:..·· chst nj cht vcrc,e~;3_1ene A1::h~_1::·e 

t;cschafi'en . Du::'ch den Ri.; cktr-j_ t t cJ es SlHlplo<•nt \;e:r·ü Gn 

psrtielle _-:c'.C .:: <'Llen ~:cfcrc,c rJ j c:! . Z·:.ri-r ii:t er zu. cJie~em 

~ückt1~i tt :nicht verpfli eh -~e-l; . 11.bf:r of ü :;:,; c :- s Vc:i·Ii~~2. t:ci...; 

v9n I.'.i:i.nis ter ·l._nö Ersc.. tzr":..;.nn doch ~ o , deß er von f;;:i (~h auc 

auf äen Platz i::J der N'htionalve·1.·::itt:trnluHt: ve-czich~en 1·:ird . 

iils ·1969 bei ö.e:!'! Über:_r-i:i-i..f.'. von cc-.· h~-o:.;~?.run_ Couvt~ öu ;.);r­

villc zur Re~~ü;rUl!ß Ch:· unn- Delrm-1c z·11ölf !.t tt:;lie0eJ· der 

cra ·t;en Hegierunc in die neue nie;ht Yii0nc.~· c;u:fgen.orn.!11E:n ·.::urc'c:·.: ; 

e~kl:. rte~~ f:.:i<.;11 f:·_0f su.:.-·;il ean:t;s zn einer:i \i~:rzi~!lt Gu:f ihr 

(1..., , ..... 

l'.tu:r.vj_lle war i:licht cJ.2.zu bereit • .'~lA ein l noe:c-.3r .:„b<-:co:::.~cL;.e·~c:c 

6er U. D. R. zu sainen Gunsten vor~ichtetc unfi Couvo 6e ~~r-

vi :l. le die l\~ J.011. rr hl 

U. D.R. verloren.)) 

ve:clo1:, 1::ur- H'J.ch öo::.· „c.·hlkreif.- :r~:_r 
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y. 

:O:L·:..· 'bei cie::_· _·_uf.;:_:r(·0~ T.v.:-:z r E.'l' Vcrf : ~;c-i_~ e:r·1ü~:(· Le: ,_b;~ict,:t 

c.~. o '~~:.:iullo 1 G, cd c ~." :i. r .i:'~ i., 1-! r von p2 :i.·tc i ·,cJ. j . ti3 c::-_~m ::~~.21t :.;:·'-. ·c:r 

U~'J() p?.X'tikul ~Y'en Irltere: .... sen ~u oc:f:ceie·r1 , ·. ·E,I' e:rc\:(11 ti;:_; 1:-..v;:"v 

[:C'-.G l;en , als er c:er l~ehrzahl der I1lini:;;tex· c"tie 11 J1io.1·c. lisc:10 

Vcrpflichtu.nl: 11 1 
) aulGrlegte , ft:r die Le'-~ islati V':. ~':il en vou 

~.~.,_ rz 1967 zu kandiöje:··en • .Giu a1).f ci.te ,j·,J.i;"5te1· L:ür~ux u~"!:: 

tT er-· ru c1T1.e:,r lie [:) e:.l s:? c h alle c.uf >; -~~ 11 en.. -~J le rc.:i.r\:.. s '..1<J t 

:t>rLl.cicknt nncb Jj_e l.e:i. oe:n LinL ·Ge:c , ab1 .;.u,'icnLinü.;te..r: 

de Lurvill e tu1r de~ Armeeminis~cr ~e ~c~er : cd. e 1ce inan 

(!0 )l"I 
~Lv .,i., 

.... ; .. , .. 
• ~ -L v. 1 

t..::stäti~t . B:c b:: tte (tj e8e Bc~;·L~. ti .;un...., f;_,~-· ciie l:cs0tzun_, 

Zi.e.i er i\e:::::;n_·t-.- , a.i.c d::.;:; Ke,..,ns ::Eck cic~:.: dom,.;j_ne :c f..so:·ve 

6..-.rstellon , •„ohl nicht von de •. " Ausz:~:r.~ ce:t 1,!3~·:.l en .s.bhän~j·L 

. 
r:~ ·1:ior"2.lve:;.'$:; ..... 1u·r1:; cl.e 1i s bionierl;i:: öie ::{c~~i ·rn:nt , 0.:t..e „8-

V;dllten , zur\..i.cksetr0 te11en I.~i~1ü ter s·.;i_r J:ten i n ::.e.c l'L ti·-i!!··l­

ver.5.:......:, .. lun.2 bei. cie r ·„i a hl 6e s l1ras i üe: ·„fLl ur~c\ de:1' ::,esci;~n:·i~:. 

6cr Kor"1rr..ission 1ü t, und sie \':u:cdcn ä.r .~n vj_er '.r~;S, e d.tü'<:_,_u.L 

r;icder au.f ihre frLiheren J:'o::;;tcn berufen: i n ö.e~!. ·..::: -~e :-: vmi! 

1. April bis 6 . ~pril 1967 war di e V. Revubli1 c~ne He ­

tierung . Prelo t bezeichne ·'u o.iesen Vorz~E!.no;:,· als 1'e: .,„.3 Serie 

von I'.:if\n·~.!Jr.1e~ vna G ~(c:nm:.d3:nah.ren, ün:r;l:i.c11 dc:1e~:, 

s.ls '' sube.1 terne ·,;inkelzüe;e 11 bezeichne·c r. G-cc.en . 112 ) 

. ..... . . 
C..l 0 )_ J.: t .f ... .; ~.: 

D:i.e unvoll ~; t ano. i :.. () , un'.'ii:cksame .Ou!'ch:f:· ! ::.·ur1:::· 0.E:r P··~i l1Z :~:::~-> 

c~~:·· lr.koI'lp - ti uili t .:i t h dt balö Ve~rsuci'20 sei Tl(<•: :.uf.!·_.:;'vi;::· 

provozi e rt . Zun~cl;.s t \.'G r es O.~r Senator L:-..i'cel :r:1·6ltn: 
Gc"U.llis t , <lbo:r· in eini:;er Dis ~cnz zur . C:'..i.llL;ti:: c~~cn '.i.;:-, _:· i.r;:L ' ,. 

mJ.i ne[. i c1-un; , de::· die 09erre ä.u:;,::::ll Vc .:.:f &=>~u.:::. ·~- ~ .:.. ·.z:c;.:_i!..:_~ 

~·"f'r·::."oo·n l "-sr-,Y' ·--cll.J.,, :; ) „, i·-.,., 'Jo ~· c'•'i" ' ''" ("' 1"1:.7 i· ~ 'r ,,_,_ c'\.t J..1.t". '-·•.!. .,....:._,. '-J.L.a. •• · L~ . ..:;e ~- _3 .:1._ ... -· .·:v.r ·v "';'O "" ..;.i...~r :. ... \1 

' J " - h h ' t !;.) ' " · . ~ r7 · ri v ~ ro• ·i·"'1~ ~·~c r_ oJ. en.zcnor r.lfü1. , ccnci i;cr„Ge ai..:er 1 '::J o :1 ·" 

c.. e :r :~e~.e i,~ ~e ~m::~i;,3ko:--J!:.isG ior~ c-.er· ~~e.ti 0nc.l vo:·.··:: ::!.:::.11-1.:t~ __ , '.'..,) 

- ---·---
1) f' Oß_E~J -1}~~' .:'rc.~ce, :.; . 2;:-) „ 

2 ) 

J) .iJ~ :l:.l \..-1_0 ... 2 ~?·_po:..i"Li.0~1 \1'c_: I~o:::;.. ;~.?;.„1 2-_ ,j_::: ! 
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. 'J•-' 
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obuohl die ReGierunr; '19SS r:leh:cfc-.Gh erl:le.rt llr Vtc , sie 

wolle selbst eL1e::1 3nt\füJ.:·f" zur AuLie"ouü~ de.c Irü:or.1p :...~ti uilj -

t;ät einbringen . 1 ) Die Di.s1rnssion u.r;1 die In.lrnmv-1tii)ili t!it 

wurde c:cneut HD3ercg;t durc.h die J.:sc jJ'.:c.hl im Scpte;;ib0I' 1970 
in :Bord8cux , die erf orde1'lic!1 t_;c ·~-Jo.i··].\:::l~ -.:~.r , i::eil uG:c De:-

Als sich de~c J?r:-01'.!iermiE:i.;:>ter a.::_eso:_~ !.~D.c;h1:1<,}ü .s~e.L1_te , ,;<:.o 
r)) 

er n :::: cll dE:r EeiüU'ti.ß von Je2:i:nJ.ene;7::. ~u 8:t·~rnn:1on , 11 d<.l.3 eJ.:: 

sich t~•tsi~cilL~ c.;~1 \:oite:i.•1ü t1 <.~1s Dep-,.ltierter von :Jordec._,:..:. 

b etr~: ~;hte·cc und dsß er es bleibe:-: ~-.1~i;:.;sc ~ ur:: le3icitne.c 

l.Jeise seine Ho3icro.r.1.gsfm1ktion211 ::usüoe:1 zu 1::~)n21e ,1. 11 

\\ir Je2n:1.e.11ey :ist es i:1it a.e~:n Gei::.it der Ve1:-:foSS1.iJ1[:~ 1..;1v0.l>-

st i mmen künnen . 

s ter ruf lokaler Stufo v.1i:c}\:er1 s i ch euf ein en ~eil des r.,. " . v ·"' o J. ·-

•1e+ m i· ---ii· r; ·l · ~,-e··L"' l „ \J ••. l • •„ J v „ ... _ c; _ ? sei ne Orsonisetjc~ und 

in de~ Weise 2us , d~ß cinize ~its:iedcr de2 C~tinct ~11s-

schli8ßlich mit der Betreuung des da~lkreises , der Wb~r-

1.;.ohrimn.3 de:c 10~:.:~il2n Irrt;e:l'essei1 des .:;:i:!lkre i ses , <.ler ;~ ·: __ .<.!.·~ , 

ziGi.Li.i>~:e,J. zu ;.-.lide3:-en C;..o:i.nets i:1i;list6riels :...ut;h .;;0s..:~LL~:;o]: 

01~0.i:;rE.:::.~ .:.1esso:::·:,s :&u:r· Gsltunz; b1:-i:-.;c- °'.. -~C.L8!"! . 

--------
1) Re2;ie:cu:1Gsc:cl:1ü.:._'ung vo·1 Cbab r :;1·-:0c 1:-:w s 

.T 0 ·\ ~ 1. 'JJ- '\u~ · .;- S ~-.: 
V 41 • , J.~ • - o ) - 1 ;,_l V , ~ o 

„ ... - ~ ... „ ~- ... „----:0....,„_„ •. _ -··-·- ......- - -- ••• •1..:-1 · ···--- „ . ~. -."' .„„„ ... -- „ ------ -- , ... ... „ 
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III. Kapitel 

Führungs- und Leitungsposten in der Iünisterialvcr·•·•altung 
~----·--·---

Die Cabinets minist~ricls stehen als Pi..ihrunssins°LL't~.1wnt in 

der Hand dr.s Binisters in enger Beziellunr; zur lt'lih:r..·u11e;s- und 

Leitungsstufe in dem Ressort. Diese Verbind~n3 und gegensej­

tige ~edingtheit gilt sowohl für die Entstehung dor CabinetB 
mini s"t;~riel s a:L s auch für ihre heutige A'J . .sprt;gung unJ. ..!: uni.::tiou, 

Es wird sich bei der näheren Untersuchung e:i..'\-Jeison ~ daß e.ußvr· 

anderen Gri,inden für di.e Bildung der Cabinets minist:e:d.c:!.s 

auch a ie Tatsache veranlassend. \·JO.:r. , daß die strene~ b:i.e:i..-a.i:ch·i -

sehe O:::·dnunG der französischen Zentralverwaltungen auf de:.: 

Stufe der Di:C'ektionen n.bbricht und einem unkoord.i ·rJie:r·tcn i':e­

beneinnndcr der einzGlnen Direktionen Pla'G~ rw.cll'L. Die 1'ür 

eine o1gestlmrnte und in allen Direktionen einheitliche Pol~­

tik cles Ressorts erforrlerliche Koordim:i.tion wäc hst alt"' no.tür­

licbc Auf ga.be dem Cabinet des Ministers zu. So best.eht z 1.-1i-· 

sehen den Dir·cktionen unä dem Gc.tt>inet eine Iilt0rdcpende:l"l~ 

hinsichtlich d.er jewe:iligen Aufgaben und ihrer 1. !ahr.:-~0hmung, 

Eine Betr ac.htung der Cabinets ohne gleich z eitige Analyse Ö.•H' 

O.rgc:r1·i sation und Tätie;1'-eit ä.er D~ rektionen \·;ire unvoll­

stfü·,dig t 

In der hier zu unter3uchenden Stufe ministeriale~ o~sani­

satio::.1 ist neben der Verteillme; der Aufgaben z\·ii:.3cl en Ca.0LJ1-:L 

und Direktionen vor allem die personelle Besctzun~ der Po~ten 

in Ci.cn beidc11 :Sinhei'Le.:t für die Arbeit in dcr11 Re&so~ct ent­

scheide~d . ln einem ciffentlichcn Dic~et t der wi~ der h~her~ 

Dienst i n l!'ranl:::cc ich in zahlre:tche , m:LLein'.'.u1cler· koL' 1;-.urrie1>3:i.Hle 

Ecar2tc::ncorps aufgespo.l'Gen ist, \:ird die r~i:t;i<S~:ei:c d~r Zr::n.1,.:~l-
„ fl 
/, vcr\·?C..ütungcn beeinflußt von der Bc~rntz.ung der It'ünrvnss- und 

Leitungspo~itionen mit Anselidri5en dec einen oder des nnder;n 

• - .... - - „ - ·-
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desse lben Beamtencorps sind selbstverständ l ich und bilö.en 

d.ie G:cu.ndlage für e in GrUj)penverstö.ndnis ~ das einen. :....'eil 

des osprit de corps ausmacht . Da heute zugleich aud1 die 

Cabinct~ minist~riels übe:r,·. ie"end rni t Bec:>..r11t011. der ve:'.: ~;c~-::_r. ... . '· 

d.cncr.. Corps be.:>e tzt; sind , lrn.nn cl.i.e Corps:.c;uGohörit:;l·.C' j_t lnrC;r 

Hi tt;lieder und ö.er Dirf:ktoren der nos:3ort;s sich au.t d.j_e !'·U·­

sammcno.:cbeit auch dann auswirken , \·1onn die Zur;ehör ..i.gli.o.i.t z.tt!:l 

Cabinet primär durch die persBnlichc Verbindung zuo Minjst•· · 

bestimmt ist . 11\__us d i eser j eueiligen 0 orpszugohöric;kei·L l:fü1.,1C.!J 

sich Spannuncen ergeben , die 11iuh~ durch e~~e v~rfchltc Or­

ganisationsstruktur , sondern durch diese Elemente bestimm~ 
vierden , die s.i.ch einer genauen ::essung entzieben, [;..Der 

dennoch reol und von Einfluß auf di<=-> Zuso.rm1ene.rl:>ei ·::; z~· 1 i­

schcn den Direktionen und dem Ca.bin.et des i·iiniste:.·s si11cl .• 

Die h eutige Ausprägung der Cabinets minist~ricls ist '.:citcr·­

hin bestimmt durch die Struktur des ö.ffi:.:ntlichen Dü:.11~tes i.· 

:B'rankrcic h ur.d die i n i hm herausgebildeten r.n.ufbrihnen inri.e:::-· 

halb des h~here~ Dienstes . Wenn sich die Aufteilung dieses 

höheren Dienste f; i n u nterschiedliche :ße&.mtcncorps d::1i.·_Jl a.u . -­

ge\·1irlct irn.t ~ dc::.ß die Mitglieder der ve!. ... schiedcnen Co::p::: 

unterschiedliche , allein durch die Zugehöri.gkei"c zu o.c1:1 jc­

v1eiligen Corps bestimmte: Karrierechancen haben , und '::cr,..J. 

diese Ungl eichheit d.er Ch.::tnc en f'ür- ein Erreichen d.c:c _. ~ ~1i-· 

rungs- und Lci·t;ungsposten für einen durch sein Corps \·:, :ücr. .. „ 

bccünst;j gten Beamten nur durch die Unterstützune; eürni::: ; ii 1.: ·· 
ste.cs übe:r>i.!unden v1erd.en kann , do.nn ver· sucht die sei.· -~G<.tr ."'.J.c; , 

die Unterstützung durch eine mehr jährige l·:itglicd ~:c!-u~ . .C"li i, .. 

Cabinet und. ~nge Zusammenarbeit reit cie:n i 1iniste·c :t.u e..:..-rr:: :_ .... 

Die f,iit;gliodschaft in dem Cabinet hat fÜJ' diese:.:. '.:. o::t„!i.- 0 

neben anclei·en Aspekten damit auch das Ziel ~ bestelienS c u~:~:,,.. 
.... 

schiede in den Ka.rrier-ca.ussichten ~~v1isclH::i1 den l?ieam~e:ücor9:~ 

auszugleichen und zu überspringen. 



So gewinnen die li'ührungs- und Leitungsposten in den Zen­

tralver\;altunGen für die Betrachtung der Cabincts ministf~iel~ 

in mehrfn.cher Hinsicht Bedeutung. Sie sind nicht mehr vo.c­

wiege:nd , uie noch in der IV. Hcpublik , dc:.s s t;ab i lC:! t 11.J_ ~;::;··:-· 

mo.nente Element, gegen das sich das Cabi~1ct mit l,:~er1-:i c .:;cu<l 

politischem Auftrag für einen Minister mit vorau::.sichtl~ .::;! 

kur~~fristigei· Amtsdauer durchzusetzen hatte , um in dem 

kurzem Zeitraum politische Erfolge des !1essorts und !~j ni-­

sters vorweisen zu können. Sie stehen vielmehr heute, u~d 

d:ies insbesornlere durch die wa.chsende Ctnbilitüt der 'Re­

gierungen in der V. He:publik , in ejner engen Verflecht.u!'l[; 

mit den Direktionen. DiE:se Verflechtung 1,:1ird bP-st.i1ri::1t du1·c: h 

die Aufßabcnn.uS\·:eitung der Cabinets und dü~ Bede1it~ung den· 

Zugehörir;l:eit zu einem Cabinet bei der Besetzung Der ~,i..i1"1r11 ·:::· -

und Leitungsposten der ZentralverwnltunGen. Der eine Toj_l 

ist ohne eine Analyse des anderen nicht z.u untersuchen. 

Deshalb soll füch die Darstel lung zunächst auf die irrt;e:r· l'.; ., 

organisatorische Gliederung der fro.nzösischen Zeutra.1'. eT-· 

waltungen , insbesondpre ihre Füh~ungs- und Leitun5spo ctc~ 1 
und auf die Struktur des höheren öf fent lichen Diens 0E- <_; , 

insbeso.!ldere B.uf d.ie Besetzung dieser Posten ricbt:e14 . 



':. Organisa.tion der Hinisterial ver~\a.l tung 

Der Machtznvmchs der Vcr\·J[Ü tung , dio TechnokrrrLie und ihre 

mangelnde 11 Humanität 11 in ihrer Machtausübung, sind in :E'ro.ni~­

reich ein bekanntes ~~ilkampfthema . Hatte doch auch d3r 

Prö.sidentscha:Ctske.ndidat Pompidou , a er selbst sechs Jaln·c 

lang Premierminister. der V. Republik war s erklärt ~ "Frc.mk­

reich leidet unter einem Ex7.eß a.'1 Demokratie an.f allen 

Stufen, auch auf der 11cgierungsstufe . 111
) Dazu c;ehören :iuc:1 

die Klagen der Politiker über die m1zui·eichende Vervmltl..m~,s -

orc;ani.sation zur Verv1irkl ichung ihrer Ziele . D:i.c Refo:cr1 d.3r 

Ver\·ml tung ) :i.r1 sbe so11der3 cler Mir!isterial verwaltun~ ist, d c.n>­

halb ständiger Programmpunkt aller Regierungsl:;rl·:lt:run.Gen* 

Darin macht auch die Reeierungserklärung des Pre11j.e:-:-minis1:;c:!'.':; 

Chaban- Delmas vom 26. .Juni 'l 9E9 1':eine Ausnahme: "Ich :-wbc 

(den Ministc.rn) Überlegungei1. aufge·t;ragon , die zum Zie 1 

ho.ben, die Zontral vc:e\·!al tungen zu reor·ganisieren und b~­

\„rcglicher zu machen. 112 ) De:r:-selbe Punl'-t \·:ird in ::..;• . .!iner Pro­

t;ramrlr·ede vom '16. SepJvember '1969 1:1ied.cr·holt; : "Uir \·e:::-d( ri 

aufhören , die Aufgäben und OrganiBo.cion der VcJ.'\'ialtungen 

els unberührbar zu bct:r.o.chten ; sc w.i e sie sich von Jahr ~rn. 

Je.h.r sichtbar im Bud.get verewigen, das n::a."1. nur noch durc~1 

,"..<Jcl:i. tion ändern kann . \.'ir v;~rdcn d.eshalb sy;:,·t;e1 wt~isch di.G 

moderPen Methoden der Budgetrationalisierung anwenden , •• 

Diese Methoden , die doppelte Posten und unnütze Aufgaben 

sichtbar machen v1e~-:-den, v1erdcri ohne Zv,;eif el die StreichunG 

einer bestimmten Anzahl von Dienststellen , Diro~(tio~en oder 
nachßeordnetcn BehBrden uach sich ziehen. Aber ohne auf diese 

Bntsc!1eidunc;en zu \:Jarten , lwbe ich dE;n Viinistern au.fgec;eben ~ 

mir innerhalb von drei Moneten einen Plnn zur Reorganisation 

ihrer Zentr~lverwaltune vorzulccen, der die Abscheffunß Ce~ 
D.i.rel;:tione:::i. und Diens·cstellen zum Inhalt hnt, deren Not•:!cn­

cli~:;keit nicht mehr besteht . 11 3) 

'l) I..ie Ifonde , 17. Hai '1969. 

?) J .0 . ) A„„, D~bats, 26 . 

3) J . O., A.1 •• , D~bats, 1G. 
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Es ist verständlich, daß diese Ausführungen den Beif~ ll 

von fa.st allen Bänken des Hauses erhalten. Der Sccr€;t ;;;: ü·0 . ' 
d 1 Etat beim Premierminister für den öffentljchcn DieP~~ 

best~it;igt in der Debatte seines Budget in der Hationol ·­

verso~1mlung am 18. l'fovomber: 1969 d.ie Drin3lichk 0i"l, Cto• · 

Überprüfung der :6entro.lver\·.ialtt~nc;eE . 1'reben cJor vom J?'.L'L1 i:!.s::·­

minister bereits angekündigten Auffo:cderunc; zu:r..' ßtre i c •m::[ 

überflüssiger Direktionen und Dienststellen klindict er d i 2 

Schaffung eines ständigen Komittees ftir Verwaltungsre~orm 

nn , df!s auf l än5ere Dicht: e.llge111eine G.r:uncls[:;tze für d :i. c 

Organise:tjon der Verwaltung a.usarbej:Len soll. 1 ) 

i. . In den ersten Honaten des Jah1:-es 1970 ze i.gbn sich die· l::C'::;t ·~-­
Erfolge dieses Auftrages des Premierministers ) und in c ::.):.' ··· 

gen f1inisterien wird eine f-loorganiso.tion durch5efij_hrt. ~B 

stell"L sich di e Frage ; \·1elches dabei die Konz0ption von ·~:.~ :·-­

trag und. l!"'urJ.;:tion der Zen-Lralver;.'al tung ist, ob sie t: ich 

geändert hat od.cr ob sie bei diesen Heorganisa.tione:1 Keino~ ' 

generellen Leitlinie folgt. 

1) J.O .,D~oats , , - ·r 
;;,, • J.; • ' 18 . Kovember 1969 , S . 3894 . 

• „ _..,,,,.__..,..._ ... r""' • ;o--•·'t" '"'_ . ... ~. -.-- ~--.=..„„-~-



1 . '1 . Organisationsgewalt des Ministers 

"Die Minister verfügen über die Befugnis , die Organisation 

und ~as Funktionieren der Behörden zu regeln, die unter 

ihrer Leitung stehen~ Diese Befugnis ist in ge\·1isser \·!eise 

eine 11natürliche 1
1 , die in der Leitung begründet liegt~ die 

der Minister über seine Verwaltung ausübt . 11 1 ) Diese J3e­

gründung der Organisationsgewalt leitet sich also nic.ht 

aus einer rechtlichen Grundlage ~ sondern Aus der Notwen­
digkeit der Führung der Ministerialverwaltung her , die dem 

Minister anvertraut ist . Mit einer ähnlichen Bec;ründung 

hatte bereits '1903 Hauriot:. e:i.n eiger.1.es , auf die Organisa­

tion und den Arbeitsablauf des Ressorts bezogenes Recht 

des Ministers zum Verordnune;serlaß vertreten. 11 Dcr l'Iini­
ster ist der Chef der Verwaltungshierarchie ••• Diese Situa­

tion scheint mir einen pouvoir r~glernentaire zu erzeugen , 

sowohl für die hierarcilische Organisation der Beamten 
(soweit nicht die Dekrete des Staatschefs sieb dieser Ange­

legenheit angenommen haben) als auch zur Bestimmung.der- Ver­
fahrensregeln , die in dieser oder jener Verwaltungsangele­
ge~heit zu vsrfolgen sind . 11 2 ) 

Als die Rechtsprechung des Conseil d ' Etat dem Minister zum 
ersten Mal eine von gesetzlicher Er~ächtigu~g freie Organi­

sa'cio!1sgewal t zuerkennt , geschieht dies nicht auf Grund 
.. 

·:i:-h'r'er Position als Mitglied der Regierung , sondern auf 
; < l 

Grund i~ Funktion als Behörden- und Ressortchef , als 
Chef de service . 3) Er folgte damit der Argumentation von 

1) de Laubadi~re , Trai t e ~ liimentaire de droi t; admini stratif, 
Band I , S •. 82 . 

2) Haurio11, Pr~cis de droit administratif , S . 25 . 
3) Vgl . zu den folgenden Ausführungen die Darstellung 

des pouvoir du chef de sorvice bei Douence , Rechercbes 
sur le pouvoir r~glementaire de l ' administration , und 
Wiener , Le Pouvoir r~glementaire des ministres . 

.„y ... , „„ ~„ 
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Ilu.uriou einer 11 natü:clichen Orc<..nüsut;ionsgev1alt 11 und von 

Hi ve:ro, cJ er d.ie 11 s.pontane Orsnnisat io!1se;;o~:al t r: <ie s Rr:­

hördeulei t.ers damit beg.cJ.nclet hatto , da.ß die innere Or-6-

nung j n. den liehör·den einem u1.i.eui' lÖ öliclien 'J..'eil der 2·elbct­

organis&t:i.o:n effcspricl't , die .r~·:c jcö.es Unter~_eil:·i.e:1 no·c-­

\·1endig ist; , um die Ver\'Jirklic.hu:ag ~1GilHW cir;c ~1e: 1 1 :Z.iL1les 

tro i~z der no°t':tendisen UnzuJ änc:lichl.:eit.m1 Aine~; :.>L·i·o.ffc!! 

Vo:csch.ci f Lensyste111s zu erreichen ur„d. um die Ve:::.·o.ni;-.„•o.:-t.-­

J.ichkcit derer, die seine :t~eitung innclrn.bon ~ i:ri l·k::18n1 we.e­

dcn zu i aocen . 1 ) Die Entschei~ung Jaw~rt des Consoil d' 

Etat stE!llte auf disso lfotwcmdigkeit des gute~-i mid 1:'8CU·­

lären Funktionierens der Eeh0rde ab. 2 ) Grundlacc dar o~~ 
ganisatio::isge\·.1:il t ist nic ht Gine Rechtsvorsch1„; .rt so::·· 

dern die Vercintwortlicbkeit des Beh0l'd enchei's .fli:i:- cliE. 

Leitung 0.0r Behörde . Die fü1tscheidung läßt aU'::~1 riebt E:l'·­

kennen , in welchem Verhältnis diese Orßanisaticrszewalt zu 

dem pouvoir r~glementairc steht , der dem f1ini 3ter in d.c·r• 

Regel nur auf Gruf!d ausdrücklicher fü:·rntict.ti(;ULt; zustel:t 

und nichtö mi·t; seiner Funktion a l s Behör:denchef zu tun 

hat . In der nechfolr;enden Hecht8prechung cles Cons.::d.l d 1 Btat 

werden such die bchördenirternen O:q~anio~t:i.orisi11aßnahme11 

als actes reglementaires bezeichnet und als Feehtsc~run~·-
" 7,) 

lage der pouyoir r-,~glementairP. genc;.nnt , ::> ob1:ohl die be-

gründenden Überlegungen zur Organi~uLionsge~alt sich ni~ht 

geändert; haben und diese ircrnor noch in der Fu!1Ktion :i.e;~. 

chef de scrvice ruhen. 4 ) 

'1) Rivero, Les i'Iesures d' oJ:·dre int~ricur adminj_strativcs ~ 
So 258. 

2) C . E. , 7. Fcbrt-:.c-:.r.· 1936 , Jc:nar.t, Hec, I.eb.? S. 172 = 
Rec. Sirey 1937 . 3., s. 113 (mit Lnmerkun~ ilivero) : 
m(!me dans le c as ou les ministrcs nc tic:n1:cffv d ' \.t.:.(:t1r~c 
desposition l~GiSlative llU polAVOir ree;lc:nen:cairc ~ i 1 
leur o.-ppB.rtient , comme 8. tout chcf de scrv:i ce , de ycc1~d.:··:. 
les ruesu.re:.> n~ccssair·as . c.u bon fonctionne1;0D"t; de l ' ad.mi1li­
stration plad'.iE; Eous 1~11r o.u.tori t8. 11 Es Lo.~i<lc:l te sic!i um 
ein rlausverbo~ in einer Beh~rdc für einen A~zt . 

;:..) C _, 24 o· t ' "'0'-'"' s · ~ ' „ D . 10„3 '"' -7 ./ •. c.. ~ . • .:.<. ·oocr 1 ;;o~, is.a.oas , .:..„v • • „.. „o , 1.:>. :; • 

~·)Sie 5eltei1 deshs.lb auch für den :Pri:ifektc:'l , vc;l. C~i::., 
10 . i.:ovember 1953, Bac1-J1 ich , i!r . ·12.625, oder den B~i.:cse:c­
rneister, vgl. T.A. Bordc~u~ , 28. Mürz 1962, Paillou, 
A.J.D.A. 1962, S . 627, oder den Direktor d~r O.R.T.3., 

b.w. 

„ „~„ ·- -..... „ 
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) C . .., 1 0 J 1 ° ~ 7 s , . . . f' . '" • t . v g.. .J!:„ , • anuar )O , , yn.o.ice-c uni .. Je c es -:;c . ·, i-
• . , i1 .• , j D 1o~r · S 20.c . . ,... "'"' c i e n c o e 1 a :1 • J • 11 • , \. • ,T • • A • -;; o ! , , . -;; o , v • J~ • , 

10. ilovcmber 'iC)01, Hissa, mit CoPclusionc Or-don.~1e::...u, 
A. J .D. A. 1962 ~ S. 4-0 ff„ ::üs chef de scrvico~ vglo 
ulle;er.·.e:.n c.;;;.' /~9 . JW1U8.:r. 1962 , Ba:cno.dct, :~cc . I.0·0.' 
s . Li-~ , 
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Eine Orsaniso.tiorrn:::;ev1olt , a.io in ihr·cr Bcc;.r:ii.rdun5 

allein a.n ö.ic Qualität den chcf de service anl::nüp:ft , 

\-JÜrdc nicilt nur für den HinisLcr an der Spitze des 

Ressorts , sondern o.uc.h für die darunter stehenden , nur 

organi sato.:ci sch selbständigen Einheitor~. l>a.s ubc1· bü-tte 

eü•c ii.m10LClu~1g cles Pr~ nzips d~r JJc}con~ent :cati.on dm~ch die 

Recht sprechm.10 in c inor V el.'\·ff.:.l tung ge h.:-o cht , cl ie durch die 

Konzentr:ation der Eni.:l:::chciä.o.nßsbefugniss0 in de··· Vcrwal-­

tungsspi !Jze gekenuzeichne·t, ist: Die Rnc.ht;sp:ccchung he.t 

deshalb auch nur den lüni.Btcrn selbst d.ie volle Organi-

t . l . . . . 1• 1 ) ,, I - t . . ' Sa lOnsgewc . -c eingeraUlll"!.i ~ v.Cl' J8l er einer O rßaTll!:H:!. 1.JO -

riSCli \·1ei tGehend verselbständigten .Linhei t lw.nn zuu:c Ein­

zelmaßnahmen zur interneiJ Orgmlisatio;.1 auf Grund seiner 
~ ~ 

" L .... Disziplinart;e \·1&.l t und sein er Überorunung über C.io Anse··· 

hörigen der DienststeJ l en ergreifen. , 1-:e.nn c:ber- !:e:ine allc;e­

meinen Ano:cclrnngen erlassen, da hier für die Organisati ons-· 

gewalt, le pouvoir r5glementaire , dem Minister zus teht, 
. d 1 f . h~. d . B l . . ~ t: l t ?. ) - ' - ~ . un-cer essen 'lU sic v ie e 1orai; s· .e :i. - • .1.„n·r.v:cc.er uJ cr:;e 

Unterscheidung Einzelmaßnah1'1e - gene1:elle Maßnehme oder die 

Bedeutung und Stärke des in der Organi s a tionsmaßnahme lie­

g0nden Ei ne;ri ff s hat der Conr;Gil d 1 Eto.t als Kri lierium für 

die Unterscheid1.lng de:e Organ.ir..;at;ion.sgel'ml t eines l·l:i.ni.ste:cn 

1 •\ und der eines chef de servicc verwar,dt ~ ob1.-1ohl boide ihr e 

\·!urzel in den Überlegungen d er Entscheidung Jnn<Jrt huben . 

Diese Unterscbeidunc und ihre Ilegründung ~erden deu~lich 

bei der Rechtsprechung zum Streik~echt und zur DiAnstve r­

pflichtung in der staatlichen Rundfunk- und )}'0rnsehore:o.ni­

sation: 3) der Di.reki.;or der ore;anisatorit;ch vcrselbstC.::idigten, 

1 ) Douence_,_ ~{echerchos sur lc pouvoir r~;sl.emontaire , 
s . 3'il~-378 . 

2) C.E. , 10 . April 1959 , S;yndicat natio11al des spen.kers 
de la R . T . ff ., Rec. Leb ., S . 231 0 

3) C. E . , 4. Februar 
no.ires et a.gents 
# 1 I· • . ' e eccriques , n1J;c 
~ - 324 ff . , h i er 

1966, S;ynctic3t na.tione.l des fonction­
du groupomcn-(, des cor„tr~le.:; :r·ad_io­
Conc l 11sions De:ctrand , R.D.P . „1966 , 
s . 3 31 . 
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unter der Aufsicht des Premierministers stehenden Ver­

waltungseinheit ist für diese zwar chef de service, er 

l'l'! , hat bezüglich der Streikr:egelung kein ponvoir r·~.glernen-­

taire prop.r-e , v1eil "die Zui:::t;ündigl;:eit zur Hegelm1e; ä.e:c 

Auslibu~g des Streikrechts der AngehöriGen der Bchördc1t 

außer der Resierung insscsomt allein eine der hinister 

bleiben mur~ , die normaler \!6ise allein die Qllnlität eines 

chef de scrvice haben und. die zugleich allein auf deJ; Stufe 

\1 

der Rcc;icrung den Auftro..r-; haben , die }~rf orcl.errd [;Se cle:c 
„ f :( 1 . h 0 - b . 1 „ ,_ 11 o ___ ·ent.; :i,c ·c;:u .L'c.1.aung a zusc 1c.·ccüen . 

Douencc 1 ) hat darauf hinge• . .iiesen , daß diese Reclyi:sp:cee:ht:.nt; 

die Tendenz zur Zentralisation, die des französische, b~i1~0-­

kr·Rtisc!1e System kennzeichne, noch vex·sti:irke und dam:U; C.:Le 

Feststellung von Crozier unterstreiche , daß das ganze Sy~tom 

der Entscheidungsfindung sich immer weiter nach oben vQr­

lagere, tun die Spannungen au szuschal te11, die e..us den u~1tur- ­

ordnungsheziehungen erwachsen. Für den Minister gilt aller­

dings , da.'~ der Conseil d ' Etat seine Orgn.nisationsr~e·;:alt 

zunehmend allein aus seiner ~itgliedschaft in der Regie­

rung und ~einer Eigenschaft o.ls Minister begründet und d:i.c 

Begründung aus der Position als chef de service an der 

Spitze des Ressorts zunehmend erst in zweiter Ljnie de~ 

A~grnnentntj on. anführt . 2 ) Durch die Bezut;nubme n.uf die ::~i-­
g~nschaft des ~inisters al~ ~itglied der Rc3ieruaß zur 2P­

g:cJ.ndunß der Organ.isa:cionsge\!al t kann diese i.n der :rtec!rt..--

spreci'mng v.:ei ter ausgest;al tot uerden, als es sicn aus (1.e:r:· 

bloßen Arn·1endung des Prinzips hierarchischer· O.:::·c;anisa~;j on 

begründen ließe .3) 

1) Douenc~, Recherches sur le pouvoir r~glcmentaire, S. j~7~ 

2) So Conclu~ion Tric:ot zu C. E. , 29 . J'anua.r 1954, Insti~· 
tution ~otre Dame du Kreisker , R.D.P. 1954, S . 50 ; 
dagegen Conclusions Bernard zu C. E., 6 . Oktober 1961, 
Union nationale des ascociat ions de parcnts 6l~ves de 
l'ense:Lgnement libra, 11oDo:P . 1961~ S. 1282. „ . 

3i Wiener , Le Pouvoir r~elemcntaire dec minjstres , S. 332. 
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t·U.t der Bes:i:ündune; dc:a· Organis::i.tion~ige\·1c.=üt des Eini­

stcrs gus der n:1türlichen i':otwendigi::eit des gtitcn und E;e­

ordnete11 Fm1ktionierens den: Ver\·1a.ltunrs \·1n· zng,leich uc.s 

Ziel angegeben , dem die Orce.ni::rn.tionsmaßnaht:-en diener~ 1r.üi::<­

öen . Die oi-.e;o.n:i.sationsgE"v:alt darf 11 m1r in d0m Maße anß8-

\'.'0.n<J:t \ .'crd0n , :i.n dem die i·. ot\·iendir:l::c i t der Behörde ö:i. c: i cn'­

fordern, und nur ge5cnilber den Personen ~ die sjch in Ver­

bindunc; nü·t der Behörde befinden, sej es, cl<..J.ß sie dort 1üt­

s.rbciton, sei es, dc::.ß s.Lc sie benutzen. 111 ) Die Organisatj 0·1f:; .. 

gewalt bezieht sich auf zv1c;:i unterscheidbare Bereiche~ zu­

nächst. &ie int0 .r.ne Ort:;anis~:tion und den inte:cnen .Arbej ts·­

ablauf in d.er Behörde , dann aber c.ucn auf die rechtliche -Position des Beamten oder Hitgliedcs des öffentlichen Dien-

stes. 

II!l letzteren Bereich ist d.ie ürganisationsge•.! ... „l·c einsc·­

schränkt <lu.cch das a.llgemcine Beamtenstatut m1d die J:u s-· 

fübrungsbestimr.nmt;en , d ic. die R.ec hte und Verpflichtune:en der 

Beamten weitgehend regeln. Aber 11 die zuständige autorit.~ 

adminis·trative2 ) kc::.nn, im Hahmen de.t· anv;endbarcn gesetz­

lichen und verordnunssrechtlichen :3esl;immune:;on , frei die 

Bestimmungen der Statuten festsetzen und verändern, öie für 

die Angehörigen des öffentlichen Dienstes •o• verbindlich 

sind , und vor allem die~ die sic;h auf' die Bezahlungsbcdjn­
gungen beziehe1;. 11 3) Der ~3oreich der internen Behöl.„den- urid 

Arhei t sc.blauf orga.nisation L:;t aber der eigentliche Kern , 
"'-

das Hcuptanwendungsgebiet der Organisationsgewalt. Ilier 

kann der Inhaber der Ore;a11isationsge\·!alt z„B. die Postc;:n 

1 einer Verwal tungsoehörde in ei"ne:C" oder meln'cren Binhei ten 
~\.\, (.u.\ r :„l.~ 

1) C.E., 6 . Oktober 1961, Union nationale dE:s a.sso0iat:Lons 
de parents d~~l~ves de ! ' enseigncment librc , mit Conclu­
sion ßerno.rd ,' ·11 .D.P. 1961, S. 12'?9 . 

2) Irn l<onl::rcten J'alle ö.er Justiz11.inister- . 

3) C • .t~. ) 24. April 1964 , 3yndicat notional des med.eGil1~3 des 
ctablissemcm-:,s P.~nitentiaires , A.J .D •. \. 196::>, S„ 3r; i' . 
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1 ) a · · · 1· · · zusamn'Cl1 8 GSC11, 0 er Z\:ei JJGU.JnV)i.lCOr'L) S ~E: J.IlC:.1 '.ll.: l · -

t: . . t . 2 ) D ' . ' , . \T .._ n "eriums in- egriE::.cen . O.!)el. ':.1erGen o:Le orc.=.wsse 1.1;:.un--

ßell der Org.?..nisc.ticnsgei-.10.lt, ä.ie HotHcndiG~rnj t des 

18.ren lrunl:.:tionieren$ der Behörde ~ in der .ßedint~ung 

nommen, daß die OrganisationsMaßnehnc im int&r~t du service, 

im Inte:r.·cs~>e clei, 13chörcl..e ; e .:.--·f olt,;on J.111;3. 

Diese Bedingung für die .t~u::;Li.bun~ dc:c C:t·t;w1inati.nn~~e:e1.1~~1t , 

a . V . d 0 . ' . ß . . . i/' ~~'" ' ie ornM1me er rt<;aniso.·cJ onsme ... no.!:.t1c im 1!,. '.t~r~.., au seJ'·-

vice , ist das Gegengei::icht gee;enübc.::- der i unv•ei tung der 

B f • • d ' ~ , . :; ) L' • ~ • :l t „ ß o.ugnrsse es c.ne:L o.e service. Q:u~ 1111Cte. ::üre. :n~·;on--

t clung _aber vorwiec;end in den Streit.f&llen um P.eorganisr1.­

tionsinaßlu-1.hmcn , die die Rec:1t sposi tior.;. des Becrat~!l be­

rühren können , und ihre Erfüllung i.~L drum nur· u1 onsei1 

Grenzen nc.chprüfbar . 4 ) Die Voraus::;ctztmfs he:~ ilu:E'-n id.r,dcr-
\\. 

• 
schlag U~ld ihre \·!Ört.l:Lcbo Erv1ö.hnunG :in clem Dekret c:e:1.UD<ien, 

das die Berufune auf Leitunßoposten und die Absetzung von 

Lei tun5spo stcn rec;elt/5) : 11 jed.em BeaH1tcn • • • de;r. den Pcst~n 
eines Chef de service , eines Directeur adjoJnt oder eines 

Sous- directeur innehat , kann dieser Posten dans J. ' in1'erf:t 
du servicc ent~ot:;en 1;1erd~ü. " Der Co1m112.ssaL.co du Go:lvcrn6-

hat in einem Verfuhren vor: dem T:c:i.bunal Adrninü.~tra:Lif 

1) C .E., 23. J·uli 1929 , :Gcclorc , Rc~c . j~eb. , s. 7?0. 
C . E„ , 18 . J&nuar 1963 , Violant.e , Hec . Leb. , s. )'+ _ 

2) C.E~, 11. Oktober 1967, D&.ruoux , in : R .D. P~ '19~8 , 
S e 424 . 

3) Douence , Recterches sur le pouvoir r~glemeutaire , 
s. 380 . 

4) C. E., 26. Oktober 1956, Association gfmf:rs.le des 
aa.'rni· n..L· u ·i- ... „+-eu...,('· c i.· 'll.. J c C'onc lu ..... ;or1 c . -·o· s 'sc.:- -=> 1n D 1c7·-r. - .:;,, Lt -- (,..1,. u . .L .„) • _ 1.-> ~ ; ... ·" _ • l „\.. „ • .:> 1 • _ .__ V ' I'i. e 4 • .;4 • -:; U ' 

s. 1309 ff . Mosset bri~~t eine ~ufntcllurg der Vorau~­
setzu~gen . 

5) Dekret i:r . 55-1226 von 19 . September 195'.}, ~T . O. von 
20 . SerJtember, in der Fassunc; clE:s Dekrets ~.r. 6(\--:)o 
vom 15. Januc..L' 19G8, ,:, . O. vo!n 16. Jo.n\Hn·. Der Ui:-.f211s 
des ~:er1;:0J.tun5sgerichtl:i.chcn l':o.c!rnrüfr.·0Ghtos in ci.i0s\:r„ 
Fällen •:;ircl nocb untersucht \Jerclen. 



von Bordeaux die Grcn~0n nufge~eigt , die der gerichtlichen 
... - ' .. f b } „ ~ . • • ' () , . • . d 'l ) l":ac11p1'H un:~ c iora.e1n.n-cc.r.ner 1·1;.t · ~nri11nen gesei:..:6·c sin : 
11 Der Boreicl~, uuf den ::>ich diese Haßnahmen interner Art 

be:;,iehcn , sind cler reservierte Bereich der Vcl.".:aJ.tuug ~ der 

Bereich , den 1~cine Gesetzßebung und vielleicht kein Ver­

Ol'd11rn10srecht völlit::: v.':i .:cd berühren l::önnCJ1 , v1cil er <l.cw 

MiniQUM der Fr~iheit der Tätigkeit für die Ver~altunc da~­

stellt, der jeder Verw~ltungsleitung belassen werden muß ••. 

Diese Viaßno.hmcri müss8n nuch unse:r·cr Ansicht der geric.ht­

liche!1 I(onbrolle entzo3c1~ sein , 1:1eil zur Beurteilunc: <l.er 

Recl1tm~ßigJ-:eit letzten Endes ein Urteil über eirie :!?ol i. tik 

oder eine Ver\·:o.ltungr;teehnik not:1endig \-.1~ro und nicht rn,rr. 

die Anvrnnoung einer Hcc:1tsvorschri.ft . 11 

Die OrGanisat ionsgewalt des Ministers für sein Resso~t be­

darf zvmr keiner gesetzl ichGn Grunc lnge, i st aber .f or·mell 

und inhaltlic h eingccchr2.n2.:t durch bestehende Gese·iJze und 

Dekrete~ DicsH legen der Reo.re;o.nisat ion eine~ Ressorts bc­

stim:ute Bedint;ui-ie;en auf , die sich einmal a.uf den Er·t aß der 

Reo:cgCJ.ilis ~d;io:risbestimml'ffl6Cn unc1 zum andere:;,·1 a uf die Ein­

hal·cen der llav.sha.ltso.nsi.At'.7.e beziehen . 

Die interne Orc;uniso.tion der Viirüsterien , d. h . die Bc­

st immunz und I\orn-petenz~rnteilung für jede Direktion v::i.rCl 

i n der Form eines De1:rets geregel t , das auf \·1eii..ere .!~ns-

~- h 1 . 1 2 ) D . h ' l' „ r: . -c.., IU ro.rLe;ser uss0 veri:1e:LßOn rn.nn . . ie ausn:J ·csmai~ 1.se ..ue-

-·---------
1) •1i.r·ibunal Adr:üc:istr3.tif de Bordeaux , 28. lii:irz 1952 , l)n:i.llou , 

11\it Conclnsion.s Luc.c , J\..J.D . l~ . 1962 , S. 62'?: 
nac:.1 Komrnm10.l 1::ahlen ~··a:c ein Konflikt Z'.:i sc:hen dem 3ürt;Gr-
mei stcr un~ dem Generalsekretär der Gerneindeverwaltunc en~-- ' 
s1;anä.en ; Q._i_ c zunüc!.1st erlassenen Disziplinarnwßnchu:en d8 s 
Bü.:i:-.:;crmcistvrs vrordoü aufgelio'oen ; daraufhii1 wies er dem 
Gene:calse>::rot~r 11 ein Eüro ohne 1Icle fon 11 an und schaltete 
ihn bei Ent~ ci1cidun0 ':.1ei tgelrn!ld o.us ; das Gericht sah 
do.rin keine c.usd.r·ücl:lic:O.c Abl)crufung und. (~ntcchiod , 11 füi.ß 
es den Ver~::al tune;sßc:cicht nicD.'G zukommt , s ich in das 
Funktio!'liE.:·"cn der Ko::irnunal Vl~1"·,-.1 e..l tung einzumischen. 11 

2) Ari;ikel 1 des GcE~et~cs vom 2'!- ~ ~:ovembe..r:· 1945 ~ J .o . vo1r 
" 25~ I: crverr.be_:'. Die Zlt~tär1dis~~:ci„l-;cn clcr i·1Ii1!i..ster ii1.t18l"'11alO 
Ci.er Her;i..e:ctmß werden durch De 1;;:rct des Viinistorrates nach 
Stcllun5n~lre des Conseil d 1 ~ta~ festgesetzt , Dekret ~r . 
59- 178 vom 22 . Je-nua:r:- 'i959 , J eO. vom 23 . Jam.lc.r . 
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schränkung c1.cs OrßDHisationsrechtes bost;eht d[l.rin , d<.:ß 

Posten nur dann geschaffen oder umgewandelt werden kJnnen, 

\':enn sie in einem HRushal tsgcsetz vor.gesehen siud o 
1 ) .AD.cx·­

c1inc;s kÖlH.1.cn Urrn-:a~dlt1'1ßen durch ein ir'1 '.linisto::·.:..·c.t n:-..ch 

Stellungnahrue des Conseil d ' Etat beschlossenes Dck~ot vor­

genommen v1e1·den , wenn hierclurch die I·lr.1ushal ts<,:10t~-::~ e rd cht 

übert>chrittcn \·1erd0n. Im Hau:=·hal tGjah1· sir1d des !.C.lo !(.J­

ore;anisa:tioncn mit fi.nanz i ellen AusvJirkungen nur da.clurr.h 

m~glich , daß e i ne cnt~prechende Anzahl anderer Posten 

c;ef.)i..richen \-.erden . Als im Hä1:z 19'/0 c!e.,..· Erziehunssn1ini:3ter 

drei neue Directeu:cs d~l~gu~.s in seü1cin Hin:i.stc:::-ium c:c-· 

n ennen woll to , mußte o:c vorh0:r· eine Anzahl v on j:o8t0i1 
2' 

streichen , die diesem finanzjcllen Aufwand 

Dc..mi t \.1ar c;.,; eine blo3e Transfornation de:c 

e11 ..... ,,.,- .~„ l1 ) 
'" „>:) . .__~„...._ • 

. 7: j 
Postcr1. _,1, 

Die Dekrete Herd en im Hin i sterrat bereten und verci.bsclüc­

d et . An ihrer Ausarbeitung und Verabschiedung Dind in dc->r 

V. Republik insbesondere der Premi ermi.nister , der ~1inist2r 

f lir Verwaltun~sreform , oder in der heutigen Kompetenzvcr­
teilunr:; der Sccr~taire d 1 ·c:ta'v de J.a l1'onction pl.l.>L„quo , 

und vor allelil der \hrtschafts- und J?inanzr:ünistor be l:eiJ igt. 

fü.~ispiel duf'ür s i na c.lie Re organisationsdekrete ci.cs 1nd1..l-· 

strte1ninistc~iums vom Juli 19654 ) und des Erzie~ungsmini-
. + · i ·„ /, 9'/0 s) -· a · - · -S vOJ'lli.ffiS VOi!l i&rz 1 „ • HJ.C:r:' \;er .en im ..t:J.IlGD.llL; Z\.i O.Ci!1 

1) /1rtikel 2 der Orclor,n.?r:cc :~r· . 59- 2 vorn 2 . Ja::ma:c ";1._,:.,.9, 
J-.o . vom 3. ~lanun.r . Vgl . jtn:is-CJ.c~.;cur , i!<:;:.SC . 115 , 
Lr. 27 i.'i'. 

2) D0~;:rot J:c. 70- 23'/ vom 19 . liiirz 1970 , J . O„ VO!!l 20 . :· .~~r·z~ 
I11 dics0~r Dekret '.:erden 11 Postc~1 cl0r vc.:u.:;c 11i.cd el'~stt"'~ 
Gch.:!.lts.; runpe!: gcsi;richen und 5 Jirei::torsposten souio 
ein An3cstolltenposten der Gehaltsgruppe C oder E ge­
schuff en . 

3) Ve;l. ZU!"l Bcgrif f der 1.rransformation C . E ., 2''1. Juni 1961 ' 
Rec . Leb., 

. , 
b . LV19 • 

4·) Dekret ·r ~~ J." • '"5 0 - 7;..v wo vom 15. Juli 1965 , J oO. vom 18. Juli . 

5) :Oekret jJr. 70 „.,... 7 
<.:.) vom 10 / • Viärz 1970 , J .O. vo:n 200 l·I~::!-„Z • 



°"\ 1 
1 1-

Reorganioationodckrct der Prtmierminister , der ~irtschaitc­

und Finanzmi~üster und. de.c Rcssort„ünici;er als wit oine:c 

Stcllu.nGnDhmo (:r:·apport) zu dclt1 Reorgo.nü„G.tionse:nt;·,;u..cf 0.11 

dc1·1 Dsl,r·ct beteilir;t aufgefi.iLrt . l!'ü:c d(·:1 Prerrd c.c;-:i.:i . :n.ir;te::~ 

ho:L der Sec:"'Gts.ire d ' :Et2.t de la FonctioD. publiq·,ie die 

Stcllunc;nahrnc.; e:carboitet . Man kann doch,lb Z\'10.:i.f ül br:.be:..1, 

j ei·JGils zust~indige l·liniote:c ist~ Diese:i..~ hcinur1g abcJ: ü;t 
\ . 

•::icnen 11 • Auf der Ebene ö.or rechtlicLfü: f1.rsumento.t:!.on ist 

das zutrefl'end •. Aber schon di0 Beteiligung des 1.Jirt ~>ehu~f."L;:..;-­

und. Fi nanz11:inisters zeigt , dc.3 hier- finanzielle ~ <:th<:':r auch 

da:i:übe:c hin.auoe;ehende org8..aisato:cische 11'ragcn berüci::s:i..ch · 

t ict werde-n. und dar~ d.r:i.s i::irtschafts- u"Kl Fj_nl.l'>:~ir.:i.:;Ji~~ l;1~:i:·üu1 

soin Hi tsprocherecht in be i den Bereichen v:calct:!.zie1:t o 
2 ) 

Dc:i'.' EntHt~rf d0s Del~rcts v1ird Z\·1ar von dC;H!l Resso1.'tministcJ: 

ausgearbeitet und \Yorgclcgt . f\ bar- bereits in diese Aus-· 

aI·beitung full en Konsultationen u nc1 Ve:rhandlun~c~n mit deri 

genannte~ ~inisterien, die zar nicht auf einem eeschrieb0-
ncn Bete i.lißtP13s:recht b0ruh011 , ab er d ennoch Gt:lb.~;tvcrstiin<l.-­

li ch sind . 

1) ':lie;1e:..~ ; Le Pouvoir r~glementai:.ce C.es 1:.i.nist:r:cs , S . 3L~O . 

2) So für die letzte: Reorganisation des B:r:ziehunssr!ini­
ste.r·iums , Le i·ionde , 13. hÜJ„"z 1970 . 



'1. 2. Inte:cne Gl i.ederune; 

Die Kominü·o:i on 13loc~-liaine. die 19G9 ihre Vo:cs 1...;hläge zm.~ 
• ', J 

Reform der .S.N" .A. vorlegte, v1:i.es darouf hin, daß diese in 

ih!~er Ver\lirklichung und ihrem Erfolg von einer H.efor.m 

a V 1 1 • t bl .. . . '1 ) 1.."I •• • 1 J .er 0rwc;. ·,:;ung insge sam ~ a H:me;ig seien . J: u:i.· J eae p . . o.-

nende Personalpolitik sei es notwendig , zun~chs~ die 

F;.;:.riJ.ctior„cn ü.er Ven.ral tung· und ihre Ve1'tei lune; 2u.f die ver·­

schiedcn.en Stufen de.c f·'linisterialorge11:i su·cion zu anal.vsin·­

ren und ?.u ·Des·cim!:len . Eine solche :i!'unktions- uno. Orga::ü­

sationsanalyse muß u . a. folgende Schuci:punl;:te cinbezieh e11: 

- Ausübung der \·!eF;entJ :i.ci.wt;en Ver\'ml"bllncsfunkl~j onen :i.n · 

ihrem Bezuc; auf die Orga11isation der fliinistericn; 

- Bestim:amng der Auf gaben, die i n dem dauernden und spe­

zifischen !.uftrag der Zentrc.l ver'sal tungc11 ruhe~1 , und_ Auf·­

teilen der Zuständigkeiten un~ Entscheidungt~stufen z \·!iscbcn 

ihnen und dca nachgaordneten Behörden; 

- innerhalb der i'Iinistericn und BBhörcler:: eine fm~Jcticn11lc 

Analyse dnr Posten in Bezug auf die Ausbildunß der Mitslic-· 

d er des öffentlichen Dienstes. 

Diese Forderung der Kommissio~ ~loch-Lain6 trifft sich wit 

gleichluutenden Forderungen anderer Kommissionen zu eine1~ 

früheren Zei tpun};:t. Während aber heute die J.i'ord.erung nn.ch 

eine:c einhci tlichcn , funktio.11al bestimmten Orsc..nisatio~ a.or 
Mi nisterien mit der Politik der Dekonzentret . .i.on , der Auf­

teilunc; der Zustäncligkei-t,en zwischen Zentral vc.t·':!c.l tung und 

nachgeordneten Behörden, ve~bunden ist , bildoto sie früher 

eine Einheit mit der Forderung nach einem Beamtenstatut, 

nach einer generellen ReGelung der Rechte und Pfli~hten 

der Beamten in den Ministerien. 

----------
' 

'1) EeN • .iL-Hc.:pport, S . 37 f . 

„ ---- „_... .... „ ·-· -



Die 1/e "suche des Goset~gebers, eine einheitliche 0.c­

go.nisatio~ cler i·:iniste:r::.en vorzuschreiben crl>r ö.io I•iin:i.ster 

a.nf eine von ihnen e;e 1:1äblte OrE;anisation dmrn:r·nd und ver­

bina.lich festzulegen, beginnen bGrci i„s mit d.em 1'inanz,ge­

set,, vom 24- . Juli 104-).1 ) \ieüc1: diese noch ne.chf0lc;c11dG, 

gesetzliche Ver·9i'licht ungen \·!llPdcn ein[;ehalten ur..<.11 30 ~~:1..cc 

darauf stell t ..tder Abseordnete Sozon in e~ nem Be:L·ich.Jc an d.;.e 

National versamrnlung zum En,:.;uurf ei~es jJenntengesetz es f es·c: 

"Die Ili!l.ister \·!aren \·1ieder Her1~ in der Organisation ihrer 

Behörden ßC\'.'Orclen. und crn::mnten .i.hr·e Be am t;en so ~ \'Jie es 

ihnen ·gut zu sein scb:Len. 112 ) 1913 bat Lcfas einG z\1eitc 

Bilanz de= bisher gescheiterten Versuche gezoge11, und ~us 

seinen.· Zusamrncnstellu~1g 1:1ird die Überzeugunr; dGutlic:i, ä.i .._ß 

erst mit festen , beo.nd;enrechtl~ eben Vorscll:ciften , r:i:i ·c i.~e:~e­

l ungen für den Zugane; zum öffel1tlichen Dienst , fÜ:..' die Be-

f örderul.Lg und. Entlasstins sow~.a mit einem einhei t. liGhcn 

Disziplinarreclü, anch d.ie HiniEiter:i en on orge.rüs2.torlsche:c 

Stabilitüt und 1:iirkungskraft \·r\.ird.en gewinnen können . 3) So­

lange solci:~e Gesetze nicht bestehen } wJ.rdo insbesondere über 

die Cabinets ministeriels ein Eine;ang in aen öffentli..che:i 

Dj.enst ge schnf f en we1'den, der o.l le:i.n J.cn 11 Fa.vori tea der 

Minister" of i'enstehen v1ürde . Lj.) 

1) i.rt;ikel 7: 11 Vor dor.i 1. Januar 18L1-5 :i.st die zentrale Or­
e;aniso.tio:i jedes llinisteriums durch ci.n.e ordonnance 
royale zu regeln, die im Bulletin des lois veröffent­
licht wird. Koine Vcränderu~g darf daran vorgeno~me:i 
~erden , es sei denn in derselben Form und mit derselben 
Veröffentlichung ." 

2) fü·~pport Jozon , J . O., A. J·L , Sitzung vorn 22 . Juli 1873, 
Annexe r:r . 1925. Der Gesetze11t 1:rurf enth.i.el t berei"L,s Vor­
schläge zur Beteiligunc der 3eanten bei der Or~anisations­
gestaltung des Ministeriums in den conseils d ' adrninistra­
tion und Regelun5en zur Liesetzung clor Cabinets minist~­
riels . Gr0E_oire , The French Civil Service , nennt diesen 
Entv:urf den besten Vorschla:..:; beumt;enrcchtlichcr :1egolun­
cen im 19. Jahrhunde~t . 

3) Lefas , L ' Etat et les fonctionnaires , S. 211 - 258, 299- 387. 
Diese Do.rstellung der Reformversuche ist die e;ründliG'1ste 
·und voll::.tändie;ste verfüc;hare Zi.;.sa.mmenstellung der Heforr.1-
versuche bis 1911. 

L.J.) :uefas , L ' Etat et les fon~tionuaires , S . 62 ff'. 
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Eine ühnliche :E'eststellung tro.f auch Cource l Le­

Seneuil 1 ) unter Bezug auf die Cabinets: 11 Es ist .i.n de:_· 

Tat eine ständige Tro.di tion, daß ein 7.ui.~ücktrote 11der 

Hinister da.s Personal seines Cabinet in vorteillrnfter 

\'Jei.ce entv!eder in der Zentral ver;,·:al tung oder in t:.c:::. r..ac= .­

geordneten Behörden plaziert. . • Die M:i n:i.sb2r.. • sclw.i'f c,­

ein Refer3.t oder eine Direktion , die für lb e 3ei1(> ·rle r; v· 

erforderlich sind •.. Wenn das Referat oder die D·Lrcktiu ' 

einmal geschaffen sind , versuchen sie, sich zu erweit~ 2~~ 

en-C\·Jeder durch Eingriff in r~.ie Dereichc der lw.chb.:;.:cn od2 .. · 

durch Schp.i'fung neuer Zustidndjgkeiten, die man in }}'rn-n .. -· 

reich leicht als Verbesserungen verkaufe:n kann. So trcj ::·., 

das Referat Zweige und wird eine division oder ecr eina 

direction, und die direction wird zu einem Hini::>te:ciurn." 

Die Aufgu.bcn , selbst die Bezeichnungen gleicher f:;n}::-CiO! · -~ 

ler S 1;uf en der Viinisterial vervml tung \·1aren von ein<:-D ;._ i _ · -

t • ... -: sterium zum anderen, selbst unter den :Direktionen dess r.: !-­

ben Ministeriums verschieden.?) 

Als 1945 das interministerielle Beamtencorps der Admi11~­

stratcurs civils3) geschaffen und 194S cla.s erste Allse·-
'-~ ) meine Beomtenstatut verabschiedet \fürde , hätte (\.ie:· 

laß sein können , auch eine Funktionsbe stimraung de:c vc"1:­

schiodenen Stufen de); Minister ialvervmltung vorzunehrn0 · . 

Jn de:n f.Iotiven ' zur Ordonnancc l\r . L~5-2283 i·1ar dGr4 .'.d:~ i_ 

strateurs civils ein Auftra.s in der l·iinisteriolvcr":«"l.. 

übe:ctrasen worden , der bestimmte Fu.nl':'"ti:i.onen enthicl 't : ., , · · 

Führung dc:r. VerwaltunGsa.ne;elegcnbeiten d.er allt;or1c-i.:·„:; 

tik der Regierung anzupassen , Vorschlüge für Ge~e~~e~ 

v1ürfe und Verordnungen und ministerielle Entsci1eidunGG~. 

vorzubereiten, die notv1endigen Richtlinien für i.hr~ _._ · 

führung n.nzugaben , den Betrieb der Behörden zu ~-::oo:;.:':.: 

1) Courcelle- Seneuil , in: Journal des Ec onomistes , S . e - · 
AhnJ:icfu D.uchDunncz , JJes lhnistres , S o ~9L~-4·9? . 

2) Berth~lemy , Droit administratif , S . 122. 

3) Artikel 13 der Ordonnance Nr . 45- 2283 vom 9. Oktobc~ ~~ 
"J . O. vom 10 . Oktober . 

4) Gesetz ~r . 46-2294 vom 19. O~tober 1946 • 

. .., .... ·- ..,-~ 



und zu verbessern." Als einer der Gründe für e i ne dringende 
Reform der "machine administrative fran<yaise" war zudem 

angeführt, daß "mit wenigen Ausnahmen unsere Verwaltungs­
organisation die Aufgaben nicht genugend differenziert." 
Die Instruction Nr. 1 '1) zu dem Beamtenstatut 1946 ent­

hielt eine Trennung der Verwaltungsfunktionen und ihre 

inhaltliche Beschreibung. Die Instruction unterscheidet: 

- fonctions de conception et de direction; 
- fonctions d'application; 

fonctions d'ex~cution. 

Diese Funktionsaufteilung bezieht sich jedoch nicht direkt 
auf die interne Organisation der flinisterialverwaltung. Sie 

ist vielmehr eine Laufba1.1nbeschreibung. Sie enthält in ihren 
Angaben zu den einzelnen Funktionen die Tätigkeiten der ver­

schiedenen Kategorien der Beamten, ohne sie mit bestimmten 
Posten zu verbJ.nden. Der Begriff "Kategorie" war zwar in 
.>.J..:t..ikel 242 ) des Beamtenstatuts 1946 erstmals als ein für 

alle Ministerien geltendes Gliederung,sprinzip des öffent­

lichen Dienstes angefuhrt, aber nicht definiert worden. 
Die Klassifikation der Verwaltungsfunktionen in der Instruc­
tion Nr. 1 dient deshalb der Bestimmung der Laufbahnvoraus­

setzungen, der beruflichen Qualifizierung und des Niveaus 
der Rekrutierung für jede dieser Kategorien,3) ohne der 

1) Instruction no 1 pour l'application des dispositions du 
~ statut g~n~ral des fonctionnaires, J.O. vom 3. ApriL 

1947, S. "31'23 ff. Die Instruction vom 13. Hai 1959 zum 
Beamtenstatut 1959 enthält eine solche Unterscheidung 
nicht mehr. Sowohl im Beamtenstatut 1946 als auch dem 
von 1959 wa:r vorgesehen, daß ein r~glement d'administra­
tion publique, ein Dekret nach Stellungnahme der Assem­
bl'e g~n~rale des Conseil d ' Etat, die Kategorien genauer 
definieren werde. In beiden Fällen ist ein solches De­
kret, das auch zur Organisation der Ministerien h~i.+,te 
Stellung nehmen müssen, nicht erlassen worden; Mign.on­
d'Ors!Y, La Machine administrative, S. 17; Sil vera , t 
Fonction publique, S. 85. 

2) "Quatre cat~goriea d~sign~ea dans l'ore~e hi~r 
dgcroissant par les lettres A, B, C, D. '' · 
Kätegorien an der Gesamtzahl des örf e~ 11 en 
vgl. Anhang I. 

3) Silvera, La Fonction publique, S. 8 3 r . 



einzelnen Ko.tegorie eine Hicrarci1ie von Po::.iton l l'.ilcl :!.!.~: s;­

ent sprechenden Funktio:1en gegenüberzustellen . Die J.i'l~~:~-tio11 

der Konze1)tion und dGr Direktion entspricht d.'.loej_ der 
... , , 

ersten Kategorie, der Kategorie A. / Die Konzeptionsfu~~~io 

wird als die oberste ]'unktion de:i.."' Verwaltung und 1r:L.:d nü t 

denselben \fortcn definiert, mit denen in den ffotivon st:.x 

Ordonnance LJ.5 - 2283 die TätigJ.;:eit der Ad.1ninistrateLcs 

civils beschrieben wird. Die Direktionsfunktion bcr-;+·c~~tt 

i n der Befugnis zur eigenen Entscheidung in Angeler:;en1J·.?i­

ten der Dienststelle , in einer Üherordnung über a.ie J3e :,,·:,-t .:::~ 

und AD;c;-?stelJ.ten der Dü~11ststelle und in der Disziplin2 . .e­

gewalt, sowie einer Organisationsbefugnis und einer ~&itc1i~ 

zur Führunß der Geschäfte. Die Ausübung dieser Befusnis~e 

wird kraft Delegation der Minister in der Regel von d~~ Di­

rektoren v.rahrgenommen .. Ab0.c auch die unrni ttelbo..re:u I'·l.i.·L;:.::.rb'.::-i­

ter der Direktoren fal l en uater diese Funktion , we1u· si~ ~~c 

Kontrolle über die Diensts·telle ergänzen oder An~Gisuncen 
für die Ausarbeitung vor~ Vo~ lagen oder· d.en Vollzug \im' ;~~~ 1.:-· 

sche:Ldungen gebei1. Diese Klassifizierung ist bestimmt o.-~1~·c·: 

die Absicht , die verschiedenen Kategorien i n ih~en all3e­
mei nen Tätigkeitsmerkmalen zu erfassen urJ.d :Lhr Re!~:rntj „~.,.„- • 

niveau festzulegen. 2 ) Sie entbält deshalb keine ElE",l'lC?:::...:: 

die die Organisation der Fiinisterien bestimme~1 körnit;i:;n, Lo·-· 

'•..reit nicht die Untersc;heidung der Kategorie /l„ von de~1 ~.'.":; _ _. · -

gen in Frage steht. 

1) Die Ent\-J:i.cklung des Anteils dGr verschiedenen Ec:d;a·.::o. "' :_ · 
am öff entliehen Dienst zeigt, daß allein die Kat0::;G [· ~ ·~ 
i hren Anteil hat verg:cößern können: 

2) 

Kategori<::_ 1962 1967 

:Beamte A 13,2 ~' 20 ('/ 
>11 ;:J 

Beamte B 29,2 96 29 76 
Beamte c 24,ö c' 22 ,-! 

;O i"J 
Nicht-Beamte 2'7 , '7 96 24 o/ ;J 

Quelle : Rapport Diligcmt zum Ha.ushal t 1970 des l>::cemi0:c­
ministers , J .o. , Senat , Sitzung vorn 25. HovembGr:· '196') ~ 
Annexe i~r „ 56 , Ra_pport Gen~ral, Tome IV , Annexe ~Ü'. ': ( ~ 
s. 63. 
11 Die verschiedenen 1~unktionen; die in der Ver1:;e„ltL1_1:; :: u'- -­
geübt \·ierden, können sch'„.rerlich auf vier Ko.tesorie:_ ~·.c1-
J,u·· ,...1-o-eJ.·n1"l1·r+ · 1""'T'O"""'ll' dec·haJb ""J·na." di· c . :„c.r.·p'on'-·e11 nr,f..;-.-~ _c • - . v\..o .... -l' 'lt_ ~-' iJ . - V .l V (-:.., .... „-.:.:;.„~ ...-Lt. - JJ . ..,_l.,..l.1.._l,.•. --

auf:',erordontlich un-9J:·äzise 11
) JJonr~ , Rei:.:herchcs 21.;;J."' lr- :.i.~:-~: ~· 

de classification des emploi.s _puolics , S ~ 7. 

-····· - -~ - „ • ··-· , . ·- . ·- ... - . 
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Die Aufteilung jst deshalb keine fucl~tionalc , auf die 

Orga.nisation der i'd.nistc1·ial vcri·:al tm,g bezocci!c h.laosi­

fikation , sondern eine an den AusbiJdungsvoraunsetzunßcn 

und den Geheltsstufen orientierte Eintcilung . 1 ) Insbe­

sondere für die Beamten der Kategor:Le A, '.denen ein Kon­

zeptions- und Direl„tions<..:.uftrag er·teilt \1orde1 ;:o:::::·, und 

fü~ die ihnen zustin3lichen Posten der MinisterialVC)'~nl­
tung v.rurde \·!icderholt eine solche fun~o::tiorw..lc K.LHSSiLi.b:.t:i.on 

gefordert. Bisher besteht aber keine allgemein güJ.tir:;e De­

fini tior1 <ler Einheiten , tm6. jede Heori;anisation der I:ini·· 

sterial ve:ci·Jaltung, jedes Hinzufügen eine:c \·jeiteren Ei.nLeit 

mit unklt"!rem Auftr[;g wird. zum Begilm einer \.'i!.'1,lichen 
'".>\ 

Koordinotion , eine:c i;,1irkJ.ichen Ref o:r:-m erklärt . r_, Die 

I·lission perr,1ru10nte de lu Bef or-me s.dministrat:i.v c hattG 

bereits 19633{1erauRßestell~ , daß eine S"ti:c:·vltturI·cfoJ:::1 c:e:c 

Zentralvcr~altungcn und des öffentlichen Dienstes nur DÖß­

lich ist, '\'/Cnn vo1·her die AufgD.ben oirLcs jeden service, 

eiDes jeden bu.reau <'lefiniert und ana.lysiert \·;m·clen sind. 

"Die Aufgabeno.nalyse ist die Grundl~gc jeder r<1tionnlen 

Organisation der öf .fentlichen Verwaltung \·d.e der privaten 

Untcrne"l!"!len. Eine solche Analyse ist aber in öcn z.;ncral­

v ervmltungen niemals unternommen \-mrdm. 11 

Das Fehlen einer solchen ft..i.;1ktionalen Gliederung, einPr der 

Aufgaben<.i.nalyse cnt::>prechenden Organisatj on der i'·IinisteJ:icn 

\rurde für die Beamten in ihrer Laufbchn deshalb nicht rele­

vant, \füil dun frnnzösinche Beamtenrecht die.; liaufbc.lm des 

Beomten und den be netzf.En I)osten des .Bea:11"i:;en st::·cng vor.:.ein­

a.nder trennt . 4 ) Die Karriere <lcs Dconrten , in der der Beo.rate 

einen Grad , le ßr"ede , in den Laui'bn'1.1:stufen seines Iicc:.mtcn­

corps innehat , ist une.bh~i.ngie; von dem Posten oder der Stelle , 

1) Mi~non-_2. 1 Orso.v ~ IJa Hachine administrative, S . ·'l 7. 
2) Echtorial , in : R.A . 1965 , S. 113 f. 

3) 1-~ission permo.nord;e , Rap9ort su:c 1 1 uni te. o e lu Fo .. ction 
pubJ..Lque, S. 18 . · 

4) Beim Vergleich des n·cchts a.es öffentlichc:i1 Dienstes ve:c·­
schicdener I,~nöBr is-C s0:i.ne .t...us;'ichtung pr·irr.ür c0 der 
BeamtcnJ.aufbc..":n oder pr·im'.?.r un den v1ahrzuncilrnen<l-:;r1 :Funk­
tionen U!.""!.d besetzten Pos-1..:en ein vcr~1enc1 lJ;;,::. es Kri i erium , 
"'tgl. J:'ov.:i;cJ:-0 , JJc-1 ll'o:Lcl;ion publique ~ S. 153 f.L. !: ::i10;i.:· cllz;'...l 
unt0r- J.L..:, ;...__!. '-2. 
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l' emplois 1 ) , den er in der Hierarchie der J.liniste:cici.1-

orga11isation tatstichlich besetzt . Als cliosc Trennung von 

Grad und Posten in der Reform des öffentlichen Dienstes 

von 19LI 5 zuerst eingeführt \'iUrdc , i:mr es <las Ziel~ für 

die Lei·t;u ·-t;zposten in der Min:i sterialver·:mltm:g eir.e 

ßrÖßci'e Bc· .. 'cc;lichJ.<...eit zu sch:~ffen. Diese Posten sol.l ter: 

nici1t schon allein durch <lie damit verbunü.C.L1en , höhc:re?1 

Bezüge ein Gegenstand der Konkurrenz unter don Beamten 

we~0en. Die Folge war allerdings , daß sich die Bezüge des 
Eec.mten . viil 1 i s von der <?1usc;eübtcn Jrunktion tremnt\311. SE::l b;;t; 

als auf Vorcchlag des Rapport-Gr~goire eine neue Stufe iu 
dem Corps der Administrateurs civils eingeführt ~mrde , war . 
dies le~ztlich nur eine versteckte Erhöhung der Bezür;efür 

ein.en 1'0il dieses Corps und stand pra.1\:tisch nicht. unter 

der :Oedingunr; cler Au sübung bestimmter Funktionen . DeI· 

Ra.pport-Gr~coire g i ng scrieiribar v on einer Aufgn.ben~nalyse 

in dE:r l iinisterial verual tung nus und stellte fest , daß 

e ine bestinw1Lr-: Kategorie von Aufgaben nur unvollstünd.ig 

\~1ahr(;cnomrr:en v1erden : 11 di0 .Aufgaben der Synthese , der Vorau::­

schau, der Proßra~mplanunz mit langen Fristen , kurz die 

rationale Vo~bereitung der Elemen~e für die politisc~e Ent­

scheülun13 . 112~\uch hier wurd.e der f unktional bestimmte Gru.d 

zur Bcgründunr.; einer versteckten }~rhöhm1t_~ der Bezü.Cje , zu 

einc.n J.cad als Teil der Laufbs.h~1 . 3 ) I n der Viinister-j.E,l­

ver·:1u.ltune; en"i.,sprich"ti zudem keine bestir:imte Stufe diesc:c 

Fun!"tioP sbes".;b~ceibuns; für den _;.dminis-Gre:teur ci vi:;_ hors­
L1.) 

claSf..:e . 

Die /LufGabo o.cr Kommii:;:::;ion Gr~;soire \·mr os , eine bessere 

quc:..ntitativc Verteilunc; der Adr.iinistratours c ivils in den 

- ---------------
1) Hie-c· <..tl3 ft;.nktionalc , nicht als Budgeteinheit e;eno::ir.'le~1 . 

2) RaJ?Ort-G~~goire s S . 58 . 
3) Zu.-a untc.cschiedlicilen u1Jfo.ng cler Erncn11ung hors clo.sse 

in den verschiedenen Ressorts vgl. die Ant~ort auf die 
.tmfragc c\cs D~putie:ctcn Pfliinlin , J . O. , A.l'fe , Debats , 
21.J. J "l ' 1\.,-c„ ~ -::>()r~4 · · • . ~ U. l. ;;b/ , 1..J . c.._,,; • 

4) Guilbccu , in: R.A. 1967 , S. 26 f . 



-.,rerschie<lenen Hessorts voJ:·zuschlagen. Der Schlüssel~ r;1it 

dem diGser Vorschlo.g be1·echn.et wurde ~ wurde unolihän~i ;; 

von einer Au:Cgo.benbestimmung der Z Gfft:cal ver\·Jaltun(~E:Y'. <>l.s-:r.­

des Corps der Administrateurs ci.vi.ls allein nach dv111 

Prinzj. p en:d;ell t, daß die Administratcurs c i viJ.s h:5c:t.::·-':: ~--: 

ein Drittel der Gcscmtsummc des nicht-technischen PerHo­
nals in dou Ministerien stellen sollten . 1 ) Der Vorsc~l~3, 
eine fun.l\.t;ional bestimmte Stufe in dem Cor9s de:::· Arlrni:::·1j_-· 

strateurs civils einzuführen und die zusitzlichen s~z~ca 

an die t:a tfiächlicho Ausübung der entsprGchenclm1 Fun:-ctio""c• 

zu bin'.dc ::-i ; '.JUrde in der Btel lungnahr.1c der Assembl~e G-~11.h.'t.. J c 

des Conseil o. ' Etat zurückgev!iesen: die claGse for;.ctio n'1c: 1 J.f 

hätte dem Prinzip der Gleicbi1ei t der Dezi..i.ge in e i nc:a Cor·ps 

\,1iderG~rocl1en , d.ie J\.bhängj_ßk.ei t dei-- Bezüge ·;-011 ei~0il be-

stimmten Hunkt ion hätte dem Prinzip der •.rrennung von ~;:cc:iw~ 

und emplois wide:cs:prochen 5 Auf GI·und dieses Einvmncles S':;~n.i.f 

die Heßierung einen neuen Grad , den des .Adm:i.:rüstratcur 

civil ho1·s classe , der nur lose an die .Ausübung einer· ;·~:~.'.:::· 

v1ei.t fo:cmulierten Funktion gebunden war-: charg~ de f OL<.;. ~~i 0' :. 

d ' cncadrcmcnt ou d'~tudes comnortant des respcnsatj.litGs 
pa.rticulieres. 2 ) Di~ i/er·bindu~1g Z\'lischen Posten und G.!.'~u.i. 
für <len d.ürch eine auszuübende l!'unktior~ bestimmten Ad:nj_r) ~.­

strateur civil hors classe wurde schließlich durch eine~-·­

scheiclung des Conseil d ' Eta.t; völlig aufgehoben : "die .1.'..(: ­

stimmunß definiert zwar die Bedi ngunßen der T~tigce~t, 

die die Ad.minist:rat;curs civils erfüllen müssen,, uin h:n„o 

cla sse ernannt zu ':ierdon , erfordert aber niclli:; , da[., cl:i.c:~ ::· 

1) Sil~~.?:.?~t L~L li'on1.::'tion publique , S. 5L1.3 ff. 
Ru·1,--rport-·Grcgoi:ce, S . 21 ff . Die ReziertJ.n; i.w.t: drn:c i1 .V>· 
1 ,.,,.:c. ~'- '-Tr · 6'2· 2'78 vom 11. 1 1.::;-~z ,.,10::::? J 0 d·J. ,.., i· n 'la„ -\..-'-~V .t. • • - ~. „ .... • „·.....i. L 7v._ , • o . ~.- • • („ "-· 

Rapport ent\·J:i.ck o l ten '..'.;2.hlen üborno:mnen •. Da die Zo.!~::_ 
aber keine Ve:ebindlichkeit hat , sondern ein Optj :·:1::. „ . 

hiilt, vr;l . C.E~, 3. 1-1.3.rz 1968 , Association fü;:r; elev c,.:; •:.:\; 
• ~ .) • ' i.., • V ~ • • , · - " ( 1 2 C /1 ) o „ • a.nc iens eleves de 1 ,_,. L •. i. ., Hec. JJeo ., o. o 1, _10.~·c.::. i. . . :c: 

wenie; Einfl uß auf den .ßestancl des Coryis , do.s 1970 o.:~ -· 
reits 1 . 929 Administr:·e.tcurs c ivils en activit.~ z:.t":üte. 

2 ) Ar-t:Lkel 3 des Del:rets H~ ~ 64-11 71+- v om 26„ j\;ovornber '1 1}~l! 7 
J.O. vom 27. November . 
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im Ze:iq:mnltt der Erncnnune; solche innktion au~üben , uri 11. 

hct auch nicht die Wirkung, daß die 1;Jir~so.:nkcit der Er-­

nennung c.n die Art der ihnen übertrar:;enen Auf5aben ge-­

knüpft ist. 111 ) Desha.lb knüpft die Legc.ldef:i.nition 7.\mr an 

die Ausübuns bestimmter FuiJctionen an . Doc~ b3reit3 Aie 

Prinzipien des Beamtenrechts verhind.ei·n eine solche Ve:i.:·­

bindung . 

Die Tr·ennung von Posten u nd Grad hat a.uf Gr·v.11d des :h'c::h:' cns 

eine:c Pos.tenklassifil\:o.tion ·auch duzu e;e:!:'ührt, daß in dc>r 

Ministerialverwaltung oft Bcrunte der Kategorie A Tätig­

keiten ausüben , die Hede:c mit i brer Vorbildun:; noch mit 

ihrer Bereitschaft zur Verantworturi2:sühernah.ne übere Ln· 

stiremen. Das unverhältnismäßig starke Am·1a.c.hcen der Zo.hl 

der Beamten in der Katego::-ie A steht nicht im ?iusamm011-

hang mit einem gleich starken Am·r:i.chse!1 der Konzeptions-­

aufgaben 1 sondern ist eine der Folt;en der Trennung vo:r1 

Grad und ausgeübter Funktion. 2) 

Die Hission permanente de la R~forme administrative wollte 

wieder eine Beziehung Z\·:isch.en beid.en herstellen . 11 \'ienn 

jeder Grad eng mit der Aunübung einer bestimmten Funktion 

verbunden ist 1 würde der Beamte eine Verbindung zwischen 
seiner Bezahlung und seiner Arbeit wiederfinden. „3) Dc:u.:; 

wü.rde aber zun&.chst eine "Definition der A.rbei tspo f;teI: 11 

voraussetzen , die keine enge Beschreibung jedes Postc11s i.n . 
der V crvml tung sein müßte, aber doch e:r:-~cennen lc.sscn mü:h;e , 

1) C. E., 3. März 1965, Pujol , A. J.D .A. 1965 , S. ~-00 r. 
Zutrof f end bemerkt Sil vera in seiner .h.nrner:;:ung ~u 
dieser Entscheidung : "Das bedeutet, daß die ho..r.s 
classe trotz ihres fun~tionalcn Aspektes in jedem 
Falle ein Grad gcblieb<-:n ist , der nur a.us d.is~iplinor­
rechtlichen Gründen entzogen werden knnn, i m Untersch~ed 
zu1J Posten, der jedex·zei t im Interesse der Dienststelle 
entzogen v:e.rden kann. 

2) Der Conseil d 1 ~tat h~~ die 3osch~ftigun5 eines Becmten de~ 

l 

. I<.ategorie _·„ in einer darunt;cJ· stehe:r.1.dEn1 ~'unktion cL_es L ;.--:.~­
ren Grades für zulässig erklürt , C.~. , 'iü. jar.iu.e ·r.- 1<)5S , 
Portes , ~oillot et autrao, A.J.D .A. 1958, S . 161 f. 

3) i-lission permn.nente , 111ableau 5.an~ral d0 J ' adrn:LniP tration, 
s. 34 . 
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nach welchen Kriterien welcher Grad eines Corps welchem 

Pooten entspricht . Eine solche Definition der Tatigkeits­

post;en oder classification des eurplois publics wäre sicher­

lich für die Direktionsposten schwieriger alo für die Posten 

mit Ausführungnaufcuben zu erstellen. Es mag sogar riok2.llt 

sein, die komplexen 11\!nlctionen wie die der Konzc p·:;ion, dc.r· 

Untersuchungen in eine classification fonctionnclle zu 
bringen. 1 ) Aber das Unterlassen dieseo Versuchco läßt 
die interne Gl1ederw1g der franzBsiscben Hinistcrialver-

wal tung oft zufalls- oder personenbed.ingt· erscheinen . 

Das Proble~ der Funktionsanalyse der einzelnen ~eile de1· 

Zentralver\'!:- l tunßen?) ist nieht nur fur die in·Lerile Gl ic­

derunß und Or[;anisa'cion der Hessorts von Bedeu·t.un0 . Es 

wirkt sich a~ch auf die Verteilung de.c· Auf€~L:.be11 %».'1.schen 

der Zent;rc. lve.cwal tun~~ und den nuchgeprdnet€n ·cchörc1 e~1 Guf.; . 

Eine Po1itik der Dekonzentr~ t.io11 , wie ::;ie die Rcgiernn..;; 

Chabnn- Delm:i.s sejt ihrer Rcg i cruilGSCrkli::rung vom 26 . Juli 

19693) zu eil1em ihc0r PJ·oc;rG1:11~punkte ßemacht 11<-'t, setzt 

voraus, daß die Aufg<J..ben clci:· Zentral ver\'Jal tun{; o.nalysic1·t 

werden und nur die ltufgn.oell be:i. der Zentral ver.·~·ml tune; vr:::·­

bleiben, rlie nach bcsti:nmten Kri tericn ihrer :o.tu:;- n:~ch 

dort erledirst werden müssE:~n . li'ür eine \·:irkliche Dekonzc:r~­

tra1:1ion ist eine Veründer·uns der Zentra.lverwaltnn~en er­

forderl i.ch . L~) DJ ese Ver=:nc.cru11::; der Ze'1tralve:i."''..rRl t~.m..:::c:-. 
wird aber dsmi t uoga.ngen , daß in der Deko11zentrctio:ls ~„o_ -

tik nicht ,1ach den Kri. terien für dc11 u11bed1n;;t no'li•·:er!d::.~<: .. 
l ) 

Verbleib von Erlerl.l.t;une;en J.111 .1·:i1üster1 um/ , sonder1l d:.; ~:::.~h 

1) :L.iong, .:~echcrc!icn zur 11 cle.ssi.ficution des emplois r•1„b2 
s. 11 ff . 

2) de Bee<~ , in: R . F . S . P. 19ö7 , S. 24- wcis1.1 d.....J..•c::..uf .1 _ , 

d0.3 :::ol~,;e n.ri1;l;yses dE:'~ ... -1:; ~-:;!len Rllei!l .fü!:' die nachßco ·:-:. 
neten Behörden ~ngefertl.ß~ worden Bind. 

3) 
4-) 

5) 

J . O., A.H. , D~b1ts , Si.1,zuLg vor:! 26 . Juli 1909 , S . 1',1;_1::;. 

a TI • R F r• p 1a .... 7 C" -e ;1aec<1l.ie , J.n : •• 0., . „o , 0. b. 

~·„;a:r v<?.c···.ende c.: der Scc. :<~-~""ire d ' .St.::it l1.<llr-1:cJ, in: 
Bulle1;i11 de J . J .Jl..P. '19~9, B. 10, eben d.ie~:;c Bor!!!'..l­
lierm1;;, aber d:i e De:t:on.:?iGn-crc Lion~.!."011 t:i.~;: geht t0.t·· 
sdcblich 6.en umt;ckel.:..ctlJ.1 „eg • 

<'Y -"! -.·~--··~---- r - , .A .f«:" ... !t!IQll ---· . i . . • ··- . 
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[.;Cfr:::~:'~ i.~ v:irü , i:10lr,he i':„ngclee;ell.J.1.cite:n unbedingt [lUf die 

llc1.chgeor-dr!e-ccn Behördc11 clexonzcntriert \·;c;..·dcn müssen. 

Die :l!'r«1c;e, vJClche Ancelcg0nhei ten oder \·:elche :Jun};:tionen 

no C':.'en.d:ie;e:c i.:eü'e in den Zicntre.lverwal tm1~en verbleiben 

~.1üsson , .=::;.;;tz·~ eine ;~nalyse ihrer Lui'gnbeH vorc.,l1 s. Auch 

6..ie Rcgierune; Ch:::ibc;..n-Deln~as gel1t; ~ ~-Jj e ihre Vo„q:;Lin5erinnen , 

in ihrer Deko~zeDtrotio,soolitik nicht vo~ einer solchen 

Ane.lyse aus . 1 ) Dieses Ver~alten uird e-be:r..· vürstündlich ange- -

sichts des s:i ci1orGn 1:lidcrsta;~dcs c1.e.:c Bear;1te 1u.;;chaft dci· Z8n­

tral ver\·taJ,tm,gcil Gegen .iedcs u:„fr .... ssen<le Proc;r0.ra:-1 einer neuen 

Aufg;benvcrtoilunc. Bereits die Verlagerung von Einzelzu­

sti.>·10 igJcei ten von der Zentral vc:.e\'JO.l tUIJg l..u.f n<:•.chgen.i.xlnete 

Behörden er1"rd.st; sich als sch1;1ierise Ausciriander·;;;etzl;ng 

mit der Vi:i„nist:::::r·ial ver:.:ü} tung. 11Diese J\ktj_on ist sch\':ie.1·is 11 
, 

stellt der in den Regj erungen Couve de I·Iurville uncl Cha~H:"'.n­

Delrnas ..Lür d.en öffentlich~n Dienst und die Ver\·mlt:ungn.re­

for.rcn zus·i;är10ige Sccr~t.a:i.re d ' Eta·'.:;, Halnud, fest, 11 weil 

die ~~amten der Zentralv~rwaltung in einer prinziplüll 

lobensi ·erten Sorge um eine gute Vcr\·J~ü tungsführune; der 

I-:eint.-:.:·1s sind, daß jed.c Veri-.1ö.l tul1c;saufgAbe , Be] bst ·„:enn 

sie aus i-Jangol an i·Iittcln nic:ht oder unvolJ st:rind ig a:u r.;ge­

füh:ct; 1;1ird , not':Jendig denjenigen Beamten zukommt: , die 

theoretisch cJ ie , Ve:cDl1t1:ortung t:cugcn , und ~io allein 

fä.hic s :~r:C. , dic[;C .Aufgeben ver· ü~1ft·i..g zu e:i.'fÜlJ.cn . 11 2 ) 

Die in der :Rcr;ierung C.r12.ban-Del111as bisher vorr;enoI'1n1eDen 

Dckonzcntr·u] isationsmc8nahmen3) sind deshalb sicherlich 

ein Eri'olG~ ober sie sind EinzPlverschiebune,en , die nich-C 

das erundsät~lichc Problem des Auftra3s der franz5aischen 
Zentrc:.lver„!eltungen behF.:..,_"'lcleln oder e;ar lösen . 

1 ) D.:is :rehl8n. einer J\.n..., lyse u:::icl der Grunds~itze dc:r:- Deko. 
zentra.tionspoliti:: i··ird als Verbesserung gegenüber 
~en bis~er sescheiterten, cJobalcn Reformplcinen be­
zeichnet . 

2) i·12ln·.~, in: Bullct:J:n clo J.J • .:~.„P. 1969, S . 10 . 

:?) l:ic Fonclc , 19. h:ir ·z. 1970 . 

. . -.,,.., .„ .... ..... ~~-,a · 
- a "'' • -••"' 



Do.s Fehlen eine~.:; c.inhei tlic,hon Ore.~u.nisetio:::urne:cwr:u:.~:; 
ersch\.':ert clie .:\nc.cl;ys\ 0,er inteI'-1Gn Glied·~run; c.cJ· ::-~e~,..;oi~t!'.', 

die nic ht nur von Rc:;sort zu Hosso~c'L. vcrsciüed.en j st ~ ~:>or:.­

dern sich auch von Minister zu Minister innerhalb dessel­

ben Ressorts vor~ndc~t . 

Die Jo.sis cicr miniBterieJ J.en 0·1·e;anisc:.tion des l·iin.:.. s'ti(-J.L'~.v.t::s 

i st daf; hu..c·e:B.U •1 ) Die über a.em bt..1.rea.u stehcnclen Gl i~Ö.C:t.'Ll!"lU; ... 
einheiten , sous- direction , servic0 und ~ircction, finden 

sich nicht; in c.i.llen Hin:i.sterien und h~J.bGn oft nicht v0r­
gleichlni:i·e ii'unJ::tim~er1 ~ Te:i.l '::eiPc cnt:':.ill i; die Si..1Jf G der 

s o11s-di rection . Jedenfalls ist in der Regel die directio~ 

der Abschluß in dem hiero.rchiscl:e!i A'1 fbe.u des l·1i11 i..s·;,c.~c~i.un.~;. 

Die 1.rraci.ition der fI·<n:.::r,ösischen V erwc.l tung geht do.lün , c3 ··d~ 

die Lei·ter de:;:· direction , die Direl~torcn , unmittc1b::-4.r cicu 

Vi i nister unterstehen . Den D:i.roktoren }corr:mt o.ber nur in::o-

v1eit eine ED.tscheidun5sbefuß1Üs zu , o.ls r.1 i.c i hnen indj­

viduel und von jedem l1inister wieder neu durch d~l~gat~on 

de signature übe.et ragen wor·d.en :ist . 1.L11:if f !; man :i.:i' Gl:i.odc-· 

run~splan auf directions G.~n.~rales , so sind dicf; - ·.-:ieö.~r 

entsprechend der Ver1.J2ltun3strB.d.iticm - .Abtcill1.nge1·1 cli:.:s 

f·iiniste:r..'ÜJ.iris , zu ö..ercn 'J.'ätigl:e;.tsbereicL. n2ccgcor·c !'.ete , 
,„) 

regional e oder dcpartementnle Behdrdcn ßehGren.~ Der ~e-

g.:c-if f u>J.d t'l :!..e ·:.?orm de::.: Genero.J.ö irektion zeigeii :~r~ cJ e:c H'.) -­

gel nicht D~J , daD in :i.hr ;nebre:ce DirC'l'.'Gio wn :::;\_;,; ;- ~:· .0~1-.:~­

f o.ßt sind . D.i c Zv1isc:!cnsch21 tu!1~; eineP G<:::n eraldi::.·o„~torr., 

zwischen dc:i lün:l ste:r und. mehrc._·e Di " · c··~ t;oren ·.-1i6.crs·'.;irich.-c 

stellt s.Ln-1. 

Doch die Tradition verhi ndert nicht , daB in Einzelfillc11 
diese 6.ircl,·t8 l.nte.rs 0clluJ1g .fehlt ; et\:a de.durch s da;~ cll::..„ 

l'·iüüster oes-~immte DiJ:·ektione;1 U.üter eine:n C en~J:i...\.lo ir.·c;:.to .... ~ 

1) de L~ub ~ ~rd, ~~~it~ 
. i3:.JJ.d. :e;-'8:- ,.)Q. 

e l c .nen ... oire cl(• a:.-.o.~t 

2) Si"'..ve.cr-, Lo. :i!'o:ict!o11 Pub~iq~1e „ S . ;,so. 



hat zusaLl~cnfassen lasscL oder Direktionen n1it vor~~ese~d 

hcri:z.onte.lcm Aufgabenbereich zur Untcrstr~d.chung il!:cc.1: 3c­

<leutuns in Generaldirek·Lionen u:nbc1.1.ennt . mrt;er fi.i.:av;el !:" 

auf die Ver"l·mltungst,radition ist <1:i.es abci' bi~.her ir:1L er vom 

C .. _,_, . . t-~~1 ~ r ~ - 1 f>.:_ . 'l(".> {'. ·'·, .. r ·- ·.-·· OillJ.v0 cea .Lu- o. :::üq!.l.-:;ue sui ~ CO.t1.; cll .Lc . ..:~ J1:.:i1C .. t. 
.· . „:. ' 1)' ' „2) ' services publics gerug·c Horo.en. Das Co1iLÜv v,ei;::c 

. . ' 
da.rauf hin, daß Z\·:ei Ver·.ml tungst.L·&.di tione11 beste~wn, 

die auch bei einer Reorc~.::nisat;ion und in den 3ezeich-

nur "gen cles Organisationslüans eines ;.~ifüstl;;1·:i ur:.s bcr·ccL:-­

~üchtigt 1.·;erden sollten: jeder Direktor ist direkt dc.rn Ih­

üisteL' zu unte:rstellen , tu1d die 3oz::;icn11uii:; G ""::lt:;r.:„::.C i.r~k­

tion j st für soJ ehe DircLtionon rcr..;erviort , die für n :: ch­

geordnete Behdrden zuständig sind.3) 

Es liegt keine feste Funktionsbeschreibt.mg für- die ei i ... zeJ­

n~m Teile der ministeriellen Hi.erfl.rchie vor. Doci~ in einer· 

Erl äu.terung zum ersten o.J.J.gemcd.nen Deamtenstatt..t vor. "1940 

hat die Regierung Hin':Jeise auf die Au.:'-Leiluns der ?'t.P11·:t;ion8:l 

in d e1' Vervml tung gce;eben , die s icr1 auf dir;;s~ Biern:.cchic 
"b Lj.) k . S „ u ertL'C.gen lassenv Dano.ch .o:nmt d.en obe1„c;:n tufen 1)ril:~: . :i_· 

die lt'unlction der Konzeption und Direktion 7..U ~ die de:~ 2 c­

amten mit dem i\..uftrag anvertraut :ist , "die Fü::-i:cung 6r--:: \'cr­

waltnngsangelq:;enheiten d.er a llgemeinem Polj.t i k dei~ :(esie­

rung anzupassen , die Gesetzes- und Verord:·rn.:i.:::;sent-:·:.ilr; c so·::i e 

die minister i ellen Entscheidungen vorzuber-oiter. , d:i.o Lot -

wendir;en Direkti·.,ren zu .ihrer :,us.1.'ühruns ci.tH.>~u.2rbei ceL t.:r.cl d.3i 

Gartt; der öffentlichen Dienstst0l lcm zu v crbessern . .. DE:.s 

gleiche gilt für die ~·unl:tior.1. dei„ Dirckl~ion, in der C:'"':::­

Beamte als Organisator und Verwalter der Dj0nststelle11 ei~-

1) Conit& central , 7. Rapport , 1967 , S~ 211. 
2 ) Comit~ centrrl , 7 . Rc..pport , 196? , S . 2-11~. 

3) Diese Tro.dition bestütist schOJl 3ertncle2z , Droi-'v 
Administr atif , 1908; S. 122 , Anm . 3; für h eute 
o.~e .L··atl·o~c·i"'··~ 11~· .... i· J."' 'c·' „e"'cr~a;r.,., de c"tro.;t ·0 d· , ·-1i· • '- ' ·(.:;..._<;,:;.: , -...J...-(.,V ..J..iU !i,..•c .... -v; ~i... C..1 •• ....._!. · -

• f;i;ruti1· , :0&ftd III , S. ~5 . 

Ll·) Instruct;ion 1~r . 1 , J.O . vom 3. April 1()!!'?, Sft }123 f . 

•• -~- .... ~~- -~ ·-· -IC'"'J ""-- ... ~ - - „ 
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greift, die den Auft.i:ag zur '.'e.ci.:~.r~:li-.:!1-:.uig öc.:.: ~-:echtl j c·· i:n 

VoI·schrj .ft:c-m lic:;.ocn. 11 Dj cso Di.:t.'c}:tion~3i'un}:t:i.on C!ll..:':11.~ :!.L~ c:. .... ·e:i 

unterscJ1c:i.<1on .. t•e lu:·ten von Dofusr:.isseIJ.: 

1) dj o eigentliche EntccheicJung üi iü1e;e:Jer.eri- ie ite:n. de1.' 

Dj_e; ii.S t; stelle 

2) dto Fach- u~d IljszipJir~ilfsich~ ü~er 

der J)jouststelle 

3) die OJ:ganisEltions- und Dur-cnfü~1rm1c;sb0i'ur:;rüs 

Diese Befusninse we:cden im vollen Umfo.n c e nur vc11 c"!..e:n. JJ:i.J;·(:k­

toren in den Ministerien m1t>g•3Ü1:;t , an.L' cij.c d.G.L' i•i i.nist;P.-c· -:;:i­

nen Teil s8iner BefugnÜ"}f;c; U.:ld Hec.ctc· ül>artrags~1 kc.rJ.n UhÖ. 

in der rlAGel Ubertri5t . 

In dieser Darstelluns schltict dje Rechtsauffcssun~ du~ch, 

d::i.ß in einem 1~1ini.ste:cium c-;llci n dar l·Iinü;t;cr Inh0.brJr ul 1.(:1' 

Rechte und Befugnis~:rn ist. }!;.r kann eine11 ~.'eil Dav0n r.:..u.L C :i.0 

Direkto:r:en im 1.: ege o.cr Dclec;c.i"; ion über·cro.r;e11. 

Die scr Auf i.Jau der i; ini ster·i '.3.lorg21ü s:: G:; on f 0 l r:·'.; e:ü-.en 

streng lJj cro~~chischen S;yt>t er.i , in dem j1.:;?·,·:cils •:ini2;e u ntc·:·c 

Einheiten durch eine übergeordnete Ei~hcit zus3~~ensefL~t, 

geleitet tmd k,ontrollie1·t \:03.'den . 1 ) 1'>.bex· 6.ier:> r:: :)tre•; gc 

JJinie wird zunehmend unte1.'b:.-oc!':v:~ n. 

Bereits nc.it einiGe;i J3.hrc!„ ::int1::ic--::clL sich u1ii ~:i_e Di1--e:~lio 1·c:n 

der Ressor·ts heru:"'! kleinere, ih.1e1-i d:ü-d:t zugeo:rd!l8te _·.r·­

bei t seinhci tcn , die nicht im hiornrcbj sei.) On An Cor.u ßi~e l1c:'.1 , 

sondern i.Jer-sönliche rii turbo:i tcr des lh.rektorL sind , Die::::e 

J~inhei ten lirc.gen Ii1DI:Chmol diG D~~zeic~:,n1u1,:; 11 C o.uir~-e-t. 11 uncl 1.0„. 

gemeint cind . So setzt s:Lc.: 1J. ä.ex· direl:i..e i·litaro8j terstab 

-------~--- ·---·-.----
1 ) Vgl . c1 C:.\~?11.l diP heu ce in ih:ccn GrlF!.d.z'.:r:;en 2!C•r:;h :;ül ti3e 

Do.rs L~e llung vo~- ßhoi ... p ; 1Che .f.'.L·Gnch G:!.vi l B'='rv ü:e) 8 . 5::; f .C . 

... . -~· .._ ...... - . ..... . 



c.".!1ei· Ge-·1e:rc.J.dir~-:~to:cs im Innenr:!inis·tor·i;_un 7.„l~ ~ 8..UO 5 :i.,c.':-

:i 'd .. „ n· . " " J a . r-;onGlJ zusrrnn11on. : c •. l;)m .:~ JOin1..i e:1u irec·r.eur t;;~~n~x·< . , er .ra1-

nc Unterc1i:i.'d~tio.1 leitet, so!·1dcrn nu:i:· Ge!:ilf•:?. 1, 1d i:°!1 \·:ci-

tcr o.cr }~D.tcgorie .: ... ist ' !=JO':' . 0 ein Co:.;::;r~iJ.lcr tt~chniq11.r: 

u nc.1 ~.wei Chn:q5.~s üc missi.O;l , die <...oc;.1.~n.lln cJ.j e~~c-r· Kti.tc•--

2vid erungun ::;11 dem sta.rren bic:.:i:c::cchisc·11en Prins:L·9 zu er­

l:ennen. 

· In der Sc ~affung dieser neuun Strukturen ist ~anigor die 
Bcfolguriß Gbstra}~i,er Organisr.tionspri~11,i_picn 0"1 r• ÖilS ~:r­

gel-.nis pe·rsonel l c::r h.onstellc.i.tionen und o:i.n ~~usb.L·ecl1::::1 n1·.:-: 

oine Rolle ~ Diese '.Jirkung lie~t nich·c nur in dc.c Be:~0ich-

pra):is d i.c "?8rsÖ!„ 1 ichc Zuo:cdmm3 e5.n0::; l::lc.;i:18i '.Jt: bes ~.'..la­

lif izie:l.''l:(;:.C Beci.mte:::- bedrc:u tct. Sie liet.;L: o.uc11 ~-ll der ~c~-· 

J.":i.c t.jeclen i1Üh(-;:i:·en .:,e<_;.:rcen hesond.o.r-,„ ~- i. t;rc:..~;·i;i··.'. Sie ~.ü:.r11i 

eine Gel eg(;~l~Wit , Ce11 ~ ·,:'.:i.J ',,(~„-i C: o.:c- \' c :C",::.;J_t;·;..ut;r·}·: ie:'.:· ::rc!.1~.::: 

Lnd e.i.:iw1: 1 
... iit·i.s~.e:i-t in i!.1:cn u:..1tE"~::·o- 1 Stuf(~~:. ~1J. erd.1c·~re··· . 

Der '·'e-~-.. <"'r. 1 ., -i_crofic·,1 den ''os-'-en i:>i nc- c~~ .... r .f., de 1.·:1i· ss·_i_o<J ,, \.,, ~ V _, - _ „.,,.. '"' .,._ • .- „ \J J. '-' ~ V-· -1~._. ("'),"': 

eines Direktors und Qcm einen BitGllodcs des Cobinet mini-

_______ „ ____ - -----

1 'I 
I Le :.'e:r·sonüel Q(! cli:cer.;tion de~; mi~i:i.-
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dort eine solche Funkcion dG:<:.' J.3er<.'.iiU• tG , Entsc}.1.(~ id·vl11ßSVot·­

bereitung und ErrtscheidunG frusübt, n~er zu kelner Zeit in 
den unteren Stu.fcE der Hierarchie C:er Einiste·.:·iGlverv:sl-

1 

tun~ tätig wnro füiufig sind. diese I·Ji.tn:cbeiter öor Dirol~-

to~on Mitglieder der Grands Corps . 

Eil~e bisher nicht 1:;iekanntc oder prcJctiidertc V o.ri01_t;e ~ iil 

A.ufbc.u der obcn'sten s·cuf c a or i·j:i ni ste:cial ver~:n' l ti..mg br:.-'..chte 

die Reort;3.nü;;c.tion cles Er~.~chnngrnnin .i_steri.unrn im i'liiL·z '19'/0 
du--·cJ.1 de11 lhni ster Gu:i cha:ca.. D(.:r Viinister , gepr:.:;,r.;t duI·ch 

Gei11e le.ngjfü;rise ~Etigkei t als Cbar~~ cle mi.s!.,:i on im Cr.ui­

n~t des PremierMinis~ers Pompidou u~J als Dole~i~~ter für 

ncumordnung und. regionale }~nt'.·.ricklunc; und schl:i..eßlich ol~; 

Minister für den Pla11 ur.d fü_c die Haurnordnune: ~ FJ"bellte in 

seinem neuem Hinister:iurn bald fest , fü:d3 die Direkt;ore'l cl.u.rcn 

die '11c:tge s1)robleme so beanspruch i:; ue:l.'den , daß il~nen keine 

Zeit zur Ausorbeitun5 l~n5frictiger Ziele blcJbt. In dc21 

\·Jorten eines Vii tglicdes de~> Co..binet stel l t sich dies so 

dar : 1 ) "Die Direktoren des Ministe:riums , und vor allem <lie , 

die sieb mit den großen ProLle~eP des Unterricht~ o1sr der 

Uni versi thtsref ori11 befassen müßten , verbringen illre '.:JGj l; 

damit , Löcher zuzustopfen , sich mit der :E:nt s011dung von 

I.ehrern in e~.n~ :LehrarlGtalt; oä.er mit zusätzlichen Krcdi tcn 

für eine l.i'a1cul tiit z.u be.f assen„ " 

Seine Reorgnnisationsvorstellungen , die schlicDlich vo~ 

se:i.nem Directcur de cabinet k~nlcrotj.siert \·mrden , gcti<~n 

von der Unterscheidung zwischen Kon~eption (co~ception) 

U1~ Ges,....._:.:„ cf:1·'1.,...1 '~P' (.-·ec-·t~o·1'\ l. :.J.. -J..J..,.-.,.l- l.J „~ ~. 1 - V-!lu t:> „„ .„ i ; zus . ~r.tsprec!•c1;<.l diese1 · 

Unterscheidun3 schafft er zv!ei verschiedene J'.i·ten vor; 

Direktionen: dje directions des objcctifs , Ziel-Dircktio~cn 

u1:.d die direc tians des rno;yens , i·Jit:tel-Direl::U.on0n. Die 

Ziel- Direktionen stehen un~e~ der Leitung ei~co Directcur 

delegu~, der den l-!i ttel-Di rektionen z•.-1ar rüc11t clireY.t 

1) Le Eonde , 1 . /2. härz 1970 . 

~ ...... ...-- ...... l"; _____ ~Y"'- „ -·---·~ ... ,. _,... ___ - --~ • 



üb~H\:;eor~1Lct ist) !lbe:c doch den :\uft:c0~~ zur· Koc;;:d::.::1<.. ~:i.on 

der Rich t,Ji~,~i en fiLr_· den Ein~;c:.tz ö.or Li ttel ei ... lu1J. l;e~1 h:!t . 

Der f.iir.a.istc:: hc1tte Cl e11 mit cler ~ielbe stimmung be?..uftr;:;s­

t;en Per·sono::.1 7.,uni:ichst den '.h·t,el eine;; dclec;ie:c·LE.:n Vi:Lni--

bindung ztnn l·ij nis~ ... c:r: 6.eu·t,l:i.<.:h zu mac;·_E:1 ... . Dvch Li:c d..i..es0 

tief'r;reif ende Xnd~.:1.'i.E1g orhi cl t el' nicht die Zu~;timrim1J.; 
1 · 

d '"'r· l~ec-.; c~'t:~n"" ) " o- .... . -L.,_"\. 

i:fach d-~m Rcor-gc.nü-·Htionsdekrct vo111 19 . E~~.l.'Z 1 <)'702 ) bc­

nt:ehcn c-;.rci solcher Directeurs d..~J.~su~.s : einer für l....toch­

schule ur..ct :B'orschun; , ej ner fi.i.l. ... G1·1..m0.schule und z~·:e_i te 

Schulstu..i~e sovJie einer für J!'ortb:Ll0.une; , zu den.;~n nocli 

Sondcrbe<::uftragte für p~ido.c;oz,ische FOl'~chung u~.ti. n,;.l' ini:er-­

nationalE. Beziehungen hinzutreten . :Oie Reo:rc;eni:::0.tion und 

die Schaf fuag der neuen DiX-<" 1~ torenpo::;t,en rni ttcn ir.i Ea'..lS­

halt sjo.hr \·:ar nur durch diG {Sleichzeitige Strcic}.1unß e.nd.e ­

rer- Posten , a.uch des Posten::; des Gencralsek.L·et:irs , mös­

licb . 3) 

D . n· t ~ ' ]" " d ' . 11 . rr · ie se::n :i.rec G\)rs ci.~ .~r;u~. s, i e nur einen x einen „ it~o.:v--

bei terstcb haben sollen , s·;,ci101;, die Di..ce~ction0•1 5e~~enü·..,~L·, 

die ::iuf den jev!eili[)en Gebieten die fiiittel ~ i1:1 \·;ei-t.;esten 

Sinne , vcr1:.1al ten . In dem Org:inißt'3r.l!U, das sic:1 aus C.em 

g'::monnten Reorge.n·i sotionsa o'. ect ergibt,, 1.d .rd auf ü ic; Fe „_ 
~ D . ..... „ ~1 „ , - t 11 . , . d „, . . . son o.er l.I"ec vcu.:r:·:3 Cl~- ~gues trnr;cs e .. ~·0 , oei ~ on .'.-1r·..:c-r;10!LG 

des moyenn aber c.uf: die ors<:.n.i s:.:to:r·ische Binhe.it cle:c 

Direkt i o;1 . ;,:'ie s ich das Ver·L~~l t:üs z'.:ischen beiden ...;:::·l.l'9i)G:::l 

--~-------·-----

'1 ) Lo Mond.e, 22./23 . l"ebruc::.1· 19?0. 
2) Deicre·c i-r . 70 ?-,-- ~):) VOJJ'l 10 ,'. lförz 1970 , ,.., 

i::> . 2:.s.11 . • 

3) De!-:re:t i:r . 70- 237 vom 19 . Härz 1970 , J . 0 . vom 20 . l\w.rz , 
S . 2605 . Diese~ Ver·1~r.hr·1::i.) läG~~ des verf0ssu· 3zerc:;~:~:3e·1d.e 
Gesetz über d0n üous:hrüt in Al't „ 1 zu , OrdonnnncEl i:Tr . 
r:,9 2 ~,,,., 2 .Tr· 11 'r· "'0;-:0 T 0 VQ'lö :.)· T.-,·nur·r· f.'c;, h·«·•r'le1-t-.,,,,, - Vv. • v·.-. ,(... 1 „//'j C.. • • • •• „ e C. -• _.;··- • ..;.J0 „_.._ __ .._„..,.i..lJ 

sich um ei1 e blo1~e s.~·~";„ _1::;_:"0:i.-~·" r. t;i o~- 6.c:c :i. o:- ~·Ci_ , VGl. d.:;,:;l·. 
C. E ., ?'1 . Ju.1ü 'i961 , GLlle , Hcc.~Ceb . iS . L1.1si uad C . !~. , 
7. J,:~r·y, 19G2 , P~~c. LGb . 8 - 15':?, B"''':ldicot T!'ltionfll ö.es 
pe:csoi:r1els d.0 J ' inspection des loj s soG.i.c,les en B:,:;:2i­
cultu:i:e . 

- "'" -__,~ ._,,.. -· - .. ---~- - . ' 

J • l 
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vo: 1 Dirc~dore11 herausbildcri und ent\:ickeJ.n soJ 1, läßt 

das Dek..:·ct nicht cind<:~utis erkennen. AlJ.e;e1.;:ein besclr.:ci o t; 

der Art. 1 des Dekrets 0.t..~; Ver:1~ltu~.s von Z i.cl uncl 1-iit·t;el: 

dig~;eit des f·;i.n:ürGers f'ü.c .t!,1'ziehun,: er.·u~bcn, ·:·irci.. dj E> .\n­

\.'Ond.~mg der G0s·'.r.iL1eit de:c Hi tteJ., äic ihm :-;ur.- Ver·i\ic;,n•c 

steilen ' in. .tJezuc; e.u.:- aic Zielvorstellungen c.ichersest;0J.l t ' 
die die G.cutidlae;e der j3cnt.J.ra:nung s90·,,ifisch0r l-:a.ß.n=Lhr·.r:·n 

ßC\Jo.ra.en t.ünd. 11 Eine dircl7·Le Unte1: c Gellune; dc1' I-li"ttel-
-

Dirck-Gio .. untc..c den Directeur cl~J ~gu~ o.essclb1:m Au.fgabe:!-

bereichs enth::;.1 t d.c..s Dckr·et c.ber j1ic '."t . :Cs best_; mr.rc lco :i.r;-

1ich in f>cinem Artikel 3, clcß die Jhreeteu1:s d~JJwues ... , ....... ' ' 

für die Def ini"tj on a.er ~;pcz:i..fischen Iiaßn0h111c·n~ veraJit\„01:·t­

lich sind nnd daß diese Definition nu:L Gru11d <le1· Il1J~or-

mr:.tionen und Studien z.us c1 cm !·iitto l-Dir·ekt;io: en arf ol..:;·i; ... 

Die i'ia.Cnahrnen , clie zusommcn c.a s Jc.l11:e stäti[!;-.<.Ci ~. sprosrr;r.H1l 

d8s Ressorts bilden , '1·1e:cdcn in ihren 1_, runcl7..Üf:0n von den 

Directeurs d~l~gu~s fest3elegt und in den Mitteln zu ihrer 
Realisj_erung bestimmt. Die Di:cektorr::n der l·1:i:tte 1-Di).>ei~ 1.1io:10:·1 

crhal tcE von diesen <::ll5c:· eine In:: i~ eu~;:tionen und ~ind ÜL:cr­

sei ts für die Verwendung ö.er Vii t·l:.o 1 für die sc l·m.Sna!1r:cP.. 

vcrantwortlicJ::.. ßcbließlich v;erden die geno1m~;en Verbin­

dungen und Koordina:tio!1en noch. du:i:ch eine Ko•1ferenz o.c:.."' 

Directeurs d~J.c::..1.,~:s und de~· an.deren D~_rec·cel.'rs err:S.r:L-~ . 
• 1 ............ 1 "''"" , 

die sich unter de~ Vorsit~ des l~juistcrs reLelm~ßig trifft 

und über ein st~ndiges SckretRriut verfügt . 

lJ:i.e se.r r,eue Orr;an.i.sationG C:'-'l1 ~ der, \:ie hiiuf i:; c.uch in 

Pndere:.1 :::1:::.ssorts , ausgE:p.r:-~:f:c die fü:-..ndscl'!:cif't des i·~ini­

r.::ters zeigt , erscneint einerseits sch1:!er i'äLl.ic; in de:c 

Z\-J:ischenschi.,l tun3 einer ·.:ci te:.r:en D:.i .cel-:tiont~s·L:ufe und L.1 

der '.I'rennnng von Ziel u~d r-:i ttel. Er kcmn a.ndere:r·sei.i.;s 

aber auc:1 ein \ieg sein , iH der s·cl:.fc der Dirccteurs d~l~­

gu~s dj_o i~usa:cbci t1..h1ß l<..-n.~:l:cisticc! :: Z:Lel vo1·;.; t:o llu1~;en zu 

erinö;lj eben und cliesc Stufe von den Aufgabon der Gescl~~f'cs-

, \ ord rn.J.Eß f co:i. Z'..l halten. .irst die :lul·:.lJ.ni'-c , il;.sbe sonde.:!:·c aber 



- „ .............. 

die I'c:c:;ö:i:üichkeit der i.Je·~: ~ilie;t;en. Direktoi'cn, 1.-:irc. c.~ ~1t­

schoidon , ob die Trcnnunc von Ziel und Mittel im or~c0i­

satorischen Aufbau des Ministeriums für die Vcrfolcune 

und D:.n"'c~1set;zuns ejne):· einheitlichen Erzie""'.ung~polii:;jl;: 

\Ji1'}. sc;-:; scmacht v:ordcn lcc.nn oder ob die sc '.l!rcrnnur..G d ü; 

DurchoctzuLg der von den Directeurc des ob~Gctifo E~­

a:cbciteton Z:i..Gl vo:l'stellunc:;cn \'Jei tc:-.:· 0rsch•.1ert. '1) 

Ein Mi ttcl der internen Organisation des Viini sbn·iurn r.: , 
1 . 
c.o~n 

seines Entscheidungsablaufs ist die Übertrogunc der 

Zcichnunßsbefug,üs des r.J:i.niste1·s auf seine I-Iitarbe:i.l.01:. 

Die Ti1co1'ie , da.ß alle Entscheidungen in der· lü11ibtcrj :-1-

vc.c\:al tung von ihrer hicro.r-chischer1 Spi tzc > dem lhn.i. ~;ter 

sefiill t werden , 1:1ird in ih:cer p:cak~Cil:ichen Aum·~irkunc; Ö.Jrin 

cl.eut;lich , daß die Direkto1·en und HitgliAder des Cab:i.!1Ct 

Entschei6~ngen nur ouf Gr1tnd eusdrilcklichcr Befugnjs~oer­
tragune; :f'i:i l lcn dürfen . Seit der Entscheidung clcs Cor;:-·oj_l 

d ' Etat vom Juni 19572 ) wird zwischen der d~l~gation per­

connello oder d~l~Bation de signaturc und der d~l~;~tioa 

fonction!'1elle od.e:r· d~l~Gf l;ion de pouvoir unt;ersc-11ied.c1!.. 

\fö.h:ccnd die d.~l~gc;tj on do -;ignctu:re ein ihttel der .in-­

ter~ien Ort;anisation des Er:tscheidunssga.nc;es ist , be· ::L::-~-:.t; 
~· " ' l' · . .., . . V t ·1 - " ... CtJ.C o.e._o: :c-cion o.e nouvoir eine er -ci· unr~ o.cr .w!1·r.sc;:'.3J.-

.' - l. -

dun;;sb~fu5nis 2\'lischen verschietif:nen Ver~n.1. J.·i.:;une;scj 1h z:l ten) 

z\·:j_sc:ien der ~~e:c:trclver':!'-:.ltuns uncl. ihren nr:ci}.gcc:ru:r~otel·1 

be~_örden, ur:d :Lst du.mit ein lüttel der VC:.J."'':!C!ltu11~so.c:fr.ur:-

z cn t.r& t i Oll. . 

Die d~le3ution de }!OUVO:i "(' be1.-.iirkG ö.:i.e ubortr2gun0 a.c~:i.· 

EntscLeicllmssb<::i\i.gnis z.uf ö.ic nach'-~co.ccl.,:e ~c .Jci.1ö:r.·C.0 . :.:iie 

ist nicht an die Pcrsor. des A:_rrt;sinh;:iberf:~ r\: . .f der ei:i.e:1 

oder der a.nd.e:ce11 Seite ccbunden und bleibt deshalb vu.c:n 

- --- -·---,·------ --
'1) LG :„o~~a.e, '1). i;·:rz 1970 . 

2') C. E . , 28 . JuDi 1957 , .i::.~ocie 0c6 X, Hec . 1.~ ·;). , S. 425 -­
H.D . I' . 19.5?, S. '1072 1xLt Concl-:.~:::ilons J.G.-·ic a 



_, 1 

bei eine!:1 l'cr~;oner:·.-:ec:!rel •:·irk~mn . Die d cJ.ecicrende V cr­

\·io.l tungsc iJ· he.i.t i-.-i:cd ihJ ·er j~!"lt scheicl m1f.~.;i,)Cfuc;n.i..s te..ts~tch­

lich enth.oocn und d.ie Ent;r..;chcid.ung ist eine En·t;ncheidu11c; 

der Behö:rCie, . die durch clio d616ge:tion de pouvoir ümni t he­

auftrar.; t \.rurdc „ 1 ) Da sich di~ s·~ a„~l~t;ation nur z\·:ische11 

BchöI'd e1. ~.'c1]_zicht, ist. Y kc.i.r.l hi tt;el int0 . .:·1.er O:r-;c.-:ni sGtj on 

deI' i'-iin·i.r- t:cr~eL ; es sc :i_ der'!r in ihrer E·'1tlc.st.;"~;;2::':unktior,, 

ür; Hege ocr Ver·.:~l-Gltr1e;sdc~::o'.·,,e.ntra:tion . 2) 

Dagegen h~t die d~l~gatio~ de signature3) einen streng 

D·.::rsoncmb t~7.oe;enen Cirn.ro.kt,ex·. Die d.eleg.::tion H:i rd unwi1·k-
• . - ' •• 1 

sam , sob~ld eine der beiden bote~listcn Person en cws i hrem 

Am·(; auBsclleid.e t; . Die d?,ler;.'.'?. tion de sig.10.ture cEt:.ieht üci~ 

Delegontc-n1 1licht o:~e Bnt sc;1ci.dun.t;sb0fü.gnis , di3 er il1 

Konkuri:· ... mz zu dem Delers;att!.r üu.süben ka1m . 
4 ) i:s ':1:!.rd so 

anßesehen , als sei es eine ßntscheidunß des Deleßanten, 

und diese .!form der c1elee;o.tion wechselt den Inhaber de .. ::­

Entscheid.ungsbefugrd ·~ ~~ichL~ ous . 5 ) t~ur diese letzte Fo:cf;~ 
de.t· d~l ~.c:<d;ion wird im Hinistcrium nls Orßanino tior,,srü ttel 

ver\·,•endet . In ih:ccr Personcnh0zogcnJ1cit lüßt Bio zunächst 

d . .i.e I·o~i t io~. a GS Li:c•ister!=l :" 1~ c1e1· Spitze a ef, ReS!':'Orts , (lj c 

E:..llein 0llc .t:n-cscl:.eid1.1n.c;cn z.u füllen hat , <l.cn l:lich i·:e::0 (, ·' . 

Darüber·hin-.ms gibt sie jedcrn neuen I-Iinister die i··!öglichko i. t , 
' 

---------··-------
'1) C . E ., 5 . t!oi 1970. :Juif'so·,J ~ Rec. Leb ., S. 528. 

2) Juris-Cle.sf;eur ) Droit .Ad;.i:i.nist.!:'8.ti:::' , .i: ar:c.: . '105 , ~.r. ·:>'? . 
3) Sie l>e:~.Leb.t; sich o.uf o.ct;c s c,c;_T-inist;rn.tif s il:1 S:i.n.l1e 

eiLcr Zntsc~eid~~; c~cr 0i ucr Ve~bindlichk~it iür 
de1, öf'..Centli~hen Eauchc-J.t . 

'+ ) do La1.tl.1t'cl~rc , 'i.1rai te ~1 .~.nontai1:0 dn droit odmirüstrntif' , 
Bc:.nd :r.~n=-,--:s-: 3 3. „ 

5) C . E . 1 30. Juni 1961 , Procv..rour gcn~ral -pr·cs de l::>.. Cour 
des coi~~tes , mit Conclu3ions Be~nard , ~ . D . P. 1361 , 
s . 863. 

„ - • ._....~.....-·---„-~---· - .... 
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den Un.f1-Jn3 der zu übert:cc ge···~dc '1 ::-~n ~ !'".chcidU!1~;s':_;e„~\1güi ~· ::.0 

der dclcr;a.ti on -.·:ieder aufzuheben . Diese ~l'.'ccl:tli~he Lo--.-.-
r.;truJ;:(;j 0~1 verbinoert o.ber e;l eichzei t.i.g , cl<:.ß 1)e:s·cim;;~tc.1 

i~ävF1t sind ~ und. sei es auch nur o.uf Grund c:i ne:i.· 11 d.<:~.u,]1·1 1G.e:-: 1: 

Ubcrtrngung des Zeichnunsorcchtcs . Der l iinistc~ kann ~~~eh 

.L· 11 a.~ f?Tl 'T.'n·t- s..., 'ne ·i Ct~ unrrC! ~,r, ;1 (.f' ]
0 n se; ·1·1 ein T) c C',., Ol.·~ ·1- e i· ·n,-,.·(' 0 i -l''e;. ~- J.:J J V - ._..,vbc..\.•Q .. ' ~.L- _.\. ....,;.:, V . ;:,--t--.J. ·"-• 

In de:i.:Vc:n•i:al tungsprax:is ist ec auch nic:ht so , daß B:LC' ·~ 

e·L\\'a eü1e .feste Trad.itio!l für dClJ. Umf~nr; der 1-;be~t.r-8..:; L:f:: 

der Befu:nisse auf die Dirchtoron der 3essorts her~us~(-

bildet hitte . Die Abh~~-Dgis~u:it von <.1 or .L-"e.rcö.1J i ch~{.cj:l; r::.. ·:. 

l·linisters hat sich vollständig e1·!1alte~o Ec..c~ .~(;;Ö.ei:·. ~G-· 

gi<:.:;::-ungs~:echsel , selbst. bei einem Ve:t.·1Jleibcn d.e~salce"„ 

r" • • 1- . • 1 l" D t:1) • d A • • • „ - ] "'lJ.n1::rver.s 111 o.et1.se ne11 ~cscor·_. , · .. :.Lr.· J.ui: ~eue11 JJ0 c_;:: ,· : :"' 

in einem EI·lo.ß des MinisterB der Un . .fong seiner :::'.eichr ·:~:-_·:: ­

befugnic bestimmt und vird dieser Erlaß im Jou~nal 0ffjol9~ 

vcröffC>litlicht. 

Dio Hec:htr;;prechung des Conse~l d 1 Etcit he,t für eine solc}1~: 

d~l6gation de signatur0 stets ein Gesetz od er ein Dc~re~ 
0

l
0 

1 ' • • ' . • d l l ' 1 2 ) „ T ~ • .:..> -u. s ..!.tT'l-:1.:lC rii:;1gt1ngsc;I·t..1.11 __ a:,c ve1· __ f.l113·~ . u1n o .. ~_c f·e-r· ~~· .... ~~~:.·.-: -

sprech1u1c gerecht zu v:e::-den und fo.ct;sn die Übc1:trc..~~u~.__; ö..es 

Zoichnu.r:;~srechtes du::::-ch c.Ln:Lnchen 1i1lnis ccri ollen ;!.;I·l:: [. 

err1~-rl; ci;eli i1r.·t ein -qeo·j C""·L1lH•· ·J0'1·/ ; n oi ne·n np>·1 . ..,..:„ p . • 
·· V - -- - · ' „„ ;. " ~. ...:> • "'U / -· --- 1 ' ~ ,__"L_ t;; \J - - -, \_ 

:; , generelle Erm~chtica!13 fl.~.l.' die hü„istcr· o.usr-;csprocLe··„. 

1) Vgl ~ cbzu die '>''Ülersnrücr:lic:'1c EGcLts~1:-e~:;-1_1:'s 6..es ~.:...· .: 
2or1.1üestc:1e11 der d~leg:ttion für einen Directcur . C . _: •• 
9 ~ l'l<:ti 1951, Vcrbecl:e et Locroi~ ~ Rec . Lob ., s . ' 1 ·:~:. ; · 
Untor-b:.,e::!hm-~G für einen Dirccteu~L' de cubinet, C. }~. ~ 
13. Juli 1951 ~ Societ~ -:)rotectr:i.Ge des or!i:iaux , '!-t0c. :Leb . ~ s . lj.Q 3. . ' . ' ' 

2) C.E., 11. Dezember 1946, Leydct, Tiec . Leb., S . 300; 
C ·1,• ..., 5 D . ' ,., 9 .- ..., r• 1 ·1 • • R . T b c• n,' ' • .6~ , 1 • ezer.:.r:cr 1 J 1, i.:.iu )0.(1.:un. , r e~ . _;e • , •'-'. r : J „ 

..,) D 1 t; 1- 4,., ,-.-·:;.: '1 -- J ...,9' '7 J. 0 2(.' -J e ~rc . ir . t-c.:;:; vom c 5 . anuo:c 1 r , • • vo~·n _o. .J t\-

nuo.r ·1947, Geändert <'lu:r·ch Dekret n.r·. 5G-1U~ vo~:1 1:;. 
Februar 1956, J . O. voro 14. Fob~u~r , und durch Dekret 
'\ • rQ c.5~ -, 1 9 - J · 1ar-~ J O ')(', - l ·· lll . o.._.- :;i o vo m • JU . 1. _,o.., , • • Vom <'.U. <JU_.J. 

~-„ .... ~ ... ---~Y,'"'..-:-~·-........... -
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Dieses Dckrot ist :1.11 mch:r·.f <~che::' Linsicht ei:n _' bbild. cl(.)l: 

allein at1f den Eilüst0r be:;~oe;enen O.cgonisatior s- 'J..Ed 1·>-~t­

scheidurr;sstruktur der Zentro.l vei·ual tungen. ßil1en1 Bc::c:r-6-

tuirc cl' };·iJat \·;ir:l l:ein ej gcnes Zeicllnungsrcc i1t in cJ..ic f;e.11 

haupt - dur·ch die Dekrete, die auch Beinen ~~'J..r.:t::üv:lic.:c-:i.t:c; .. 

bere:i cJi 'uezej ch~~0n. ."..ls :~1öc;Li.che Dc.:lee:;ato.re des z~j eh·, u„~;::;­

rechte::.; \"JGrdm~ : c1 er Direc·;,our und 6.cr Chef a e co.bi::ict1 ) 

so\lie die Direct~curs der Viiniste1 ·iaJ.ver-.:c.lt1.m[:; und die 

Beamten-, die mindestens dem Graa. eines i\.dm;_nistre.t0t.rc 

civil de 2° classe2 ) oder einen cleichwertigen Grad o~-
reicl;.t haben . In dem Ei::isc hluß e~LI1c0 Perr;oncnkcei:es ~ C:.c::.' 

allein durch sei:r'1en Grn.d in einem .0esmtencorps , nj c.h-t. 

aber a.urch eine •.:chrc;cno:".lm::me li'unl:tion beY-eichno"c :i..r: l;' 

wird der personenbezogene Chn.:co.kter dieser d~l~c;utio:i <lc 

signaturc noch einmal betont . 

:i?ür d.en B!1tscheidungsgan5 in I"·linistc:i:-ium ist hezoj c"ii-"r~n-.."t, 

d&.3 der Directeur de c abinet und 0.er Chef o e cc:;.binct; zv.e:c~: c 
zls r.ü5~·;J.iche lJ0leg<.!.tio1 se1.1pfJ.1lgcr3) nuf.z,ef~i.h:ct tP1d Cl2ß für 

sie keine :i::es~hrünkungen hinsichi.::lich der Zuständig1:eitcn 

der von ihnen celeiteten Dienststelle gemacht werden: 

diese Vii tgliedc:r des Cabinet können alle ind.ividucJ.lcn cC.1:.1' 

i 1 . ' . '' ' . t; ' l 1 n 1 · Lj.) · ' ~i- e;cuci21e ... L8. •• 1::11J1e~1 ~ n~i· .1.u~~-:a 1rre r er ue :re-ce , ·~Cl(; ~l!e.,.., 

-;-;ährcnd die Dil:cktoren der Zen:cr;_ü ver·.-;~ü t;u:1r_:en nat:..i·rJ "i..:;}' 

auf ii'lrG Dire1~tion in .eessort besc~1ränkc sind. D~.0 Co __ 

Se,_ . .J..1 l_e·_, ... S ·t;c•"i11..;CLl8'' 1'1,Cl cli'c C-l~Pr-'!« a·e 1···L 0 cio·" .\,..,;._„.!._ ~;. .... „ ;.A.... J. '-· 0 .t.:;;,:;c - !l. -.?•..;..- „ ... 

\·:ohl c-~uci.; sie i 1it5liedv.::· des co.bL:1ct sind und ihr0 ~L·e;iJ.-

.., ) c: . . 
1 .... Cl.\, 1956 2uc~ der Directcur odjoint. 

2) :J.i.es ist die Eing~nssstufe der Adminis~rcteurs 

3) Do.gc5on ist für die Cc.binets .:linist:f:.:::-iels ü;, :Sel:_::ic::. 

. 
4-) 

Ü\mc::- noc~1 u:-1.st:'itten , ob i'rl:i:·e llitgliedcr üoc:c-.i1::..1J:.[yi.; 
Dclcgatior:scr.19:'ii::1~;e.c sein ~':fö ... ncn , vsl. S.Jv 0t , i:-i..; 

!~-:v·'e d;; J 1 !cd:.ünist:c[•tion et d.u D:coi·c :~<lr:li1 iscrcd.;j_f 
Ao lc ~~l~iou0 1070·7 ~ ~or9 ..... .,, -- „ -J-- ..... J .... """ , - • - • 

Tous D.G·0.::_; i:id.ividuels ou re·;J.crnentr,ir-o. a . ..... ' 
d~,.. .,...""„_ C' 

t:,! v-.. ~ .J V • a.es . ' 
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nahmc nm EntschcidunEssans sicherlich oft wl~~unßSVo1ler 

ist c.l.s die einss Direktors a.ls l1C::i.ter einer :Oirektio11
) 

nicht n.ls uögliche Em:pfiinger ein0r auf mini::3teri.ell tSU l;r-· 

laß beruhenden Obertr-ogung des Zeichnungsrecl1te;3 G.Uf ce·­
führt;. Hierin L.nnn d.ic beratende )?unktion dieser i-litc;J.ie--

deJ:· des Cs.binec im Gsgensci:iz zu de:c EntscheidungsfuL..~:-~:i.o.l 

des Direct:eur d.e ca.binet für die Tiegel une; be;.:timm0Y_ir( c;c\·tet:.:en 

sein. Der Conseil d ' Etat hat unterstrichen , daB der Con­

seillcr technique nicht unter den m6glicbGn Delegataren c~­

\'Jälmt ist . 1 ) Do.s hindert Ci.en MinistGr c; llcrdinßs nie ht; ~ 
einem Consoiller tecbniciue in einem spezieJ.len Dek:.~ct ein 

Zeichm>.ncsrecht zu übcrt;rae;en . 2 ) Von C:.iescr Höglichkeit 1·;:i.r\l 

in vielen J!'ällon zu Gunsten einzelner CoEseillor· s tE:e;J'miqn«;, 

aber fast ror.;elm~i.ßiP.: zu. Gunsten dG-r· .~:,,.,rr.i-es d·'-' mi sr·i c·-, ''\.l"OJ"?.r _. .._.. ~ .._ ~ VJ.. .... O ü 
1 

"'- _, • _,_ V • ...__ 1,,.- _ • ".> 

du minist:cc, oder in a.er Ree;icrung Chab8.n-Delms.s zu G:..In.sten 

der Conseillers du Premisr ministr0 , Gebrauch 3emacht.3) 

Während der UmfQng der Übertragung für die Direkto~e~ da~ 
·1 ~ • ·1 _. o· · · .; 4- ) r· " "-n · - .,... Sache r::::ch st0ts genau o.e1 J_1~J- vrt .Lst , \·Je .. den 1. _ d~-'-

Prmö. f:; für do:;:1 Directeur cl.e Cc\binet keine Einschr~inku~.ge:1 

im ErL.1ß vorgesehen . Er k::.nn also alle Vorginge im Emne:1 

des Ministers zeichnen. 

Die Üb!?;rt.;rr·e;u.:ng der Zeichnungsbefugnis d-u.rcll den Miuiste:c 

bezieht sich pi8ht nur auf ö.ie Di-cektor0n ~ sondern ~rn.1F! Zi.:..r 

vteitE:ren int0rn2n Gliederung der Entscheidm1ßsbE:fng:;:i..s c· .teJ: 

für die Sou::;-Directeur~~ und Chefs cle Bure<l.ü. der ~ent:cDlver-·­

~altu~ß ver~ondet werden.5 ) Diese weitere Aufsliederuns los 

1) C.E., 26 . Mai 1950 , Andrade , Rcc. Leb., S. 311. 
2 ) C.E., 23 . April 1958 , Ogliastroni , R. D.P.A . 1958, ~r . 193 . 
7>) -:i . . R ~ 1°-.-.. S' ..,7~ / }:_l1J. ~o;ye 5 in : l • ·"'-· :;ibc, • ? o. 

4) 2ezugen auf ihre Direktion , begrenzt durch den Gel~bc­
tr·r:.3 einer E:!.:tscl'wio.i.L!c_; oder üurc b ühnliche Kri te::~iEm. 
Die ::1Gciltsp:rechung ve1'langt eine Em.ua2L·c..t ion der 1 ;c.tc:;:-i~ff;_ , 

l C !'.."' 30 J . 1 0 r · Ü P ] n · ~ , , ., 1 _,, L vg • • .w. , • un:L /.) , roc.o . , .!.\.CC. .ue ü . , b . rt. 1 ~. 

5) V3l. ftir den Fall des Innenmi11isteriums die Aufgliederun3 
in d.cn E.rJ.<HJsen von 1 . .Juli 1969 , J.O. vom 5. Juli, S. 
6865- 65?0 . 0 1-Hrohl der Viiniste:e i io.rc-. ellil:.. ·r;er·ej_ ts iri (lv:r: 
Rogierunr; Co;ive de Viurville cJ.as !tmt ö.es lnr~er~ministei·s 
' ' 1 • 1 1 {"' L ' ")1 '""' • . ~ A., 1 , „ • .: ·~"! oc;;:_ eic. e"Gc, mu;:i·ue 0r in c.:. unn e.ngreicne11 .r.rre •„er....; o.J o u oe:r>-„ 
traßung seines Zeichnungsrechtes bei der Biljuig der Re­
G:i.eri..mg Cir.bn:1-De:me.f' n eu recoln. j i;:;:,· !H:~t die:::.~ zu eü 1 GI' 

Aus•;,;ei tune; der Übert:::.><"tr.;u:i-lg genutzt . 

"'-:-.. ... „ -· „4 ~ - --„ -
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fü:c d8n l'<>.11 dor Vc1·Jündcru:1s oder de·1: Xb\·.'ese:u:·ii:i·i.; ( c :1 

Ec;.upt.üercchtie;ten . Die:se i·:i r·ü. :...ber :i.n cl!~:c Ver·.:al tut~t;;::,-

praxis of·i.; uls t;ego1)cn voraur-;cesctzt, 1~n sici1 d.8.a z··:'.lliß 

O.er onr;en Vor;:iu:setzune;cn der perso:1onb0zoc0n·;):i1 jbcr­

t1:·0.r;ung zu entz.iehen. DGnnoch r„t~t de 1: In.nern;lin:i.st e1: soü:e 

d " , 1 , . . - . ~ .. , 1 ' l ' von er u~-~ßU~~on ao signa~ure an ~o~sonen uncern~ o 

Diro~<:tors euch tatstichlich rcr;cr Gebr•~uch gGU'!ei.rt \·:(:;:·1.le :1 

sollte unö. <1 <..lß Vo:.~ schlö.ge fÜJ: ueite!.~g8hcrnle Üb<-:.1-·tr-(„.;:u11gcn 
.. '. ' l" ' 1 ') i1 ' „ 1 ~ . 1 . t - . 1 S 0pj.'Ui"l:i \·ie r.o E.l.l SO .L"i.; on . ' '.i.·r:n.;S'-'J. C l.J.lC ! l.D - d.-::Jr pOU"J01r ( C: 

sic;rn:.d;ure dvs Sinntil cl (lor Ve.t•rmt·\'io:t~·:;u:1s ~ Docl1 j_st die.u ~ m 

fr-c..nzosi.s..;hen Ver1 •• Ttl tungsrec~1t Bn die I'erson de~ i·iin:?..s l;ccs 

geotmden „ 

Die d6lerwtion de s.i.~~~1u1 ture ist n.J. s eine perso· 1enbezo 0.1"-·e11(! ' . . t...... -

Übertro.gunG von :Snt.sch <:'idm1?;sbc:fugnis r.;en gore~lJl:;.Ccr-;.;j g;; :°Li1 

Bezug auf die ~it5liedor de~ Cabinet , die die pcrs~nlic~o~ 

Mit<:>.rbeitcr des Ministers ninü. uno. mit ihm do.s Hinis"t:c:rüun 

auch verl~-ssen '::erden . Sie \.1ird in ih:c·c!r· perno:-.(~::1bezo ;e~··er; 

Aus2ichtu~z; zu eineT Fiktion , ·1·!enn sj e sich a.v f d.ie Di::·o~::-­

torcn und hcihcren Beemten bezieht , deren Tätigk~it sich 

n ::1::\bhL1 11gig vo ·1 ei~1cm ' .. 'ec!:sel ir:1 A!nt a (;;:; I··iinü::tl~.cs vol 1 -

ziehen mu.3 . 7,i;;c.r ':::i..c<l dc.durc 11 ö.em 1-iinistcr cJ :;.e Gelegec ~cit 

gegeben , durch die Übertragung und ihr·cm Urnf~-..n0 rogul:1.c­

rencl ·1..mcl o:q;onisierend deD .Fntscheidvnt;~Grlnt; zu beein-

fL;ssen . !:,.() C' :':::. „„. -,"' . '-·-- er· 
französische n Konzeption de.r I1:i.nist;erinlo::'.:·t;cn.i.r." tior1 ~ 

die alle in in ihrem Dezug auf den Minister ßeforot ist, 

0.:-1:::.R. "'ine · · jide~'Ul"o- o."~·1'J
0

·1·1 n.;Cl 1· z 1 1 o-r•t·· •rt2~1't l. s-;- ', c"' o"' ·" ... ~ ,;; „ ~ J - - ~ • .L ·••o '- • . ' .J '-· ~- • • ~ ' - ·- . - o • > v. .l.l .„_,. 

1T hl "'"' . 2 ) d . . ~ ' 1' ' t . d . ' ... . 
~ orsc.: .-2.g von J:'uiso;yc , i~ ü.~: ~ga ·:i..o""• e SlC" ''"·cu.!'.'e H•!' 

bestimmte Stufen der I·Jinisterir; 1 verv:~) :i. tun.g a.u.cc:i eine d 8:i. ~;-· 

gation de pouvoir , die perso~chunLbhü~cis ~ärc ~ ~u cr~ot~c~ , 

hHt keine .t"ü1ss icnt .;<.uf Ver\:i:rl:l ichunt~ · Das 1 ie.fe it:! j:;re;c0·-

nis dc:rauf hino.us , diGsen Stufen funktion~l bestimmte ~a-, 

fugJ1isse zu geben tu:.d 1.-iäre ein \hdersp:·uch zu d om st:rj l:t 

ö..urchgefi.i!.1:!.'ton Priu:.i9 der cJ loin:i..gcn Direh:tio1) Ci.es .Rc~sorts 

'1) i::ote vor:1 :-> . Oktober 19S9 , i.finiste:cc de l ' LrL0:c-ieur ~ vc;l . 
o.uch Le 1;0!1de , 10. T..'CbrU'T 1970 e . 

• 1„--~-„~~"'l\,.~ .... .,._.„_, .... ""Pt ... ,,,.,..,..-r- - ..- .„, -·-~-- -· „ ·-- --- - ----



Die Zusa:nmenar·bcit do:c Di1·ckLoren unt;crc i ns.:..-:der i·c nY1 

im ko11;c:cctc11 Einzelf3.ll erfolgen, aber es r;ib li '.:enir:; ,)e­

tcilie~unf_'.; ihrer Seite an do1· Ent·.ückh.mg einer einhc:i.-tlicb.e!l 

Ressort:poli·Lik . Selbst dort , 1:10 reßelm~ißiGc Zusamr.i.cnl:ünfte 

des hini:::;tcJ:Ei ode:r:· seines Di:cecteur de cabinct mit s ~ i::J.eY! 

Dir·ck t;oren stattfinden , dienen sie eher de1: lnf ormo 0.;,.on 

der Direktoren als der gemoinsameiJ Ausc.rbcitung ressort­

bezoz;ener Plfü1e . 1 ) Die Auf epli tterm13 un<i GC60lJ.Sciti[.;e _'_o­
ko.pnelu:.1e;2) der Direktionen desselben J.1essoTLs \·J:i.rd. dc::.nn 

besonders d.cut;J.ich , \·.·enn ,jede Direki.;ion noch ihre e:l.E~one 

Perso1vllpo l_i tik betreibt ui1d ouch au.r cliesem Felde ei!1e 

Zusor:11renar·bei t , einen Austousch r;'i t cndcren Direkt:.i 01 cn 

verweigert . In a.iesor Situation ke:mn die Tö.t:i.gkeit des 

Cabinet uur a.n Bedeutung 1;11d ~influß gev1inncn. Es i;,i, die 

Einheit , die eit:,entlich allein eine intrc::.r1inisterie] 1 e ;.b­

stimmung der einzGlnen Di:r·ektionen vornimmt ; oft nicht ; 

indem sie die beteiligten Direktionen zu einer Zusrn:1men­
arbeit; u.rr0cr d.cr· Leitung des Cabir.i.etmitgliedcs zusam .. e!l­

führt , sondern inö.em die koordinierte Entscl1eidun3 im 

I nnern des Cc.binet selbst gefällt wird ~ ohne daß cl.:i.e 

Direktionen über d.ic Ziele und. Gesichtspunkte , die Ztl 

dieser abgestimmten Entscheidung geführt haben , nachtr~~­

lich ausreichend informiert \'Terdcn . Die in einigen F~illen 
-sehr \:ei t gehende Aussch0.l tung de:r Direktoren clu1.'ch cl c.~s 

Co.binet r;il ·c 11icht nur .für die Fflc,sc clcr dci:i. ·1itivc_1 ~~n c­

sche.i.oune;sf indung , sondern uuch oft für die der En-L-

schc idu:ngsvorba:rci tune~ 3) Diese übe:cno:mr;one , r.>icil o.us-­

v:ei tencle Funktion des Cc::bi11ot sc~eint. ('ine p~rme11er.:...,0 

Koordination der Direktionen et:::e. durch einen General-

sekret~r im Ninisterium überflilssic zu muchcn . Die ~~f-

1 ) G Ourn"'Y 1 ·1 l<'" rl"'" u c:.•i· 1 ·elr .J"">o„--Ci-e"' ,..,c. ~ u ' d'""'J.. n i '"'-'-r„, ~-; o ·-_:_._.__::_ 4.. • ~--:._ • ._ • ~-·\·, "' - : v.,y \J.O....,c...... ' ..t• tu _._,V - v-- -l 

publique , S. 254 ff . 

2) Cloiso:!'.lllC!1lCnt; vr;l. Sii-:ck-Pouydc~se3u , Lc Persormel 
d0 direction des rninisteres , B. 106 ff . 

3) _Goul.'1lu): , h1tro(1uct:\.on 8. · la sc:i.ence adr.ü.tti strati vc , 
B. 27<3 • 

.,.~~ _-;--~r-t''"_..._ - ---- •. -- - - ... :r:-. - „„. -- ........ - ·-.: - -,,..-
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rechterhaltung der· Abkß.pselung zwischen den Dire2ctic:"'en 

ist aber zut;leich die Dedingnnr; für doo }1"'ortbes·c0hcn. des 

entsclieidendcn KoorcJinierung;sein.flusses des Cabü„c·t; 

und der engmo.schigen KontrolJ.- und Entcci1ei.du''t:;:J '\1:0·: ·i:;:i.o 1 

„ . . . lf . ' 1 ~ I" . . t 1 ) 
uiosc~s .rü. · ~u.nm;rum021\,os Ci.es ·Jlnis ers . 

Alle Versuche , eine c~derc Koordination8etellc in &cn 

Ressorts zu schoffen , sei sie pr~rn~r politisc~er ~atur 

v;ie 8ii1 Sec1:.~taire <l. 1 Eta:l, ., sei s.ie prim:i:c ac1min:i.str.:·~-iv cn· 

Nr-tu r v;.ie ein Gcner::.üsckr-c·cü:c , h(•.ben sic.;h o.ls lc"elllse:t' .l.f1.~~ 

und erfolgloses Unternehmen e:c\:iescn. 

1) Eäher zur Zusammeno.:i.:·bei t Z\'lischen Cabinet m:.d 
Direktionen unter IV , 3 ,2. 
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Int:carr.ini:.:ter:LeLi.e l~oorc1i;i~, tion 

mi nü.; Ler:i.clle n Koor6.inc:tioJ: da~ 1nt7} ei:;~c , 0::;.:J s:i.c <.!l:. 

GruüülG.t..e der lLssorttäti.:·)Gi t ve:::diont ur.d. dnr:> s:i." 0::-..­
gestcht.s Oe8 h.":·1..i_fi~ 1Je~üel',i.lnt;'ÜOF..JC!1 ~;c·o~r.s ~ne::.:.clE:l'~.., ;'.f .L' 

ili ar.derE-1J L~~ndorn beob2.cü ~~m : .iis:..:.cnccl1c-:.·L'"t,l.:ir ~ J>o:Lit~J·:~~:.' 

oder .i r: P:ro je .. t..g:rupp~n zu.sa.i . ..::e1:,:cfa8 te Po:..j t7-k·~ r c::t-

v.ri ckel!l Lo o.cci·iJ,r.:·do.us u:.1d :t'l&nur:ic~r,systc .. e ild~cn~:i.n.L:jtc :r·­

i eller .„rt , Jio v~ theorati ::;clle:c IIJ.to::-:rs.tj_o .... keL!0 ·. ,T·-:~;;!:.; 

nu~: \:e1üge . . ., t cic .. es uJf;, em cni . .rc1;. 

sprGCilel.1.<iE: OrcniÜ 8[i°tlo.n n:--~~ Koorä.üiei.tion i:n den n~~;f;O:?.'t3 

ZU stützen nnc 01·s-(; lcbensfi:i.hi[ Z:U !!J.L'ChG~l . 

1 ) Zuls tz t i:.:1 \.. c !:i ve :c;; c:1:i.r~ Ö.6 .n.e.r1 Vo.-::· t:r~:;..-:. ei. ü:; 1. i' • .:; . . _. , 
:L;;:. Co o :cd J.n. · ~- i. on :;i.cl!:::L::ü:; b ra.t iv 0 . 

2 ) 

1- ·1„0 .. e~ 6 . ·~ rte ic:!··!.·----."~;c~:e:C 

~i.i· -~iC,J_!~:1 .:· _ :- t)C.E.. i~! <...CD. ~(9C1:~ 

· -.:;u·:.orue-.: . 

.f ust •.;u ci ··.0r j ·r!'l;·-::.~­

::... __ i r~ ~ '"':i o~~„'""'.t c) ~~s c„ „J.~j ... „~8 
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PurJ-:-co:~-:1 ei::1!: .-.1 Q2r 'jl:i.c"< auf d:i.e 11 r;a~c::'l'.:~·.:·'t:L~ e 8 t!'.·1:.1.:..tc:..1· 

der Jo.1inj_ster:L011 112
) cclc-1:!-\:t l.'i J·d s GO ~·_olc.Lbt di~~ Unt~r­

suc'.1.ur:- doc!1 tici. eil1e:i.' l~uI':3 ä.hJvng und i:!c~"c~~j„e j.bun:_, ;J:- ­

s t-~~.:fung der ,~J.:r..zelnen Organi:rn:~i onselemE:r ~e <io :c 1.ii!!i-

sterial ver\'.'Dl ~tn1.~; , bni:-<...·:u:~: ~,0 1..J.:::-dircc tio~.~:: ~ nel'Vic' c-lD , 
·· -· ...,....-, , t ' '\ :1 · „. -L •' ,b ' !.. ·1-c-, „„_ ~)• •~ ··-„ .._ .. ,„•, + „. /... ' --••1] Ql~1,.;C J.0.18 , <• •• U:eC1.il01 „ l.."~ vra. ~ : .:.. un„ ·~OCY...:li~..tJ • .1v :_'.,cYle.r.< _ 

-
stec i~en . 1iuc11 f Ll.r ci.c!J. auslc.„ndi sc:~1cn 3co 1<~cllter "bleibt 

., 
da.:oi1 oft außer 0.cr SC:J . '.)11 

., ) 
t ' . ' . 1 ., -1 • 1 • •• _, r u.ni \;1011e __ e !~ 1: e. c -c :.:. ·tie .I .Lu.~1~ , 

dc:Jj i:::i den fr~ 11zöoisciw11 ?esoorts d:i o c·m: osichtr; der 

1 :ei t Gene::ide"'1 :lU ~O!lOr-i'"' o.o r Oire.:"tion0n :i:o t;.en6:L....:c~ ' i::1 ~81.'11C. 

KoorO.ination oe~ .ic.h:cn8ii.uuns 6urc:!1 c :ü1on Ger:er<. J.:-::kr E. v„:r 

bedu:r.l , ::.1u :r Ci.er Hin;,·ir;:~iB darauf, dafj di c::;e Punkt:Lc ·,,~, :1 

teilY:ci se von clc~1 CDt.:i no t n;j_ni~t6riel \.o.L::geno:-1nen 

\·:e:re 9ll. 4 ) 

Vi elJ. eicht ist dc.s Fehlen ~ das ni eh t auf :C'r8.nk:r.e.i. eh be-

mit zu der· ..;;rschein:u:n:; bei.:;e L ·<.!.:_;er: 1 <iie ;·icno ~ 'l;·~ö 

" 1 Q 5 ) \T 1 - . . , . . a rsay l a . a se oo::: orp:ani r r ar:i me ne141on: JCu e r : .• ef!.1.J1l'.'l.El ' ::.; -- '-' ~ -
i.·echsel b:ciL~ t außer 6011 häu:f.'ig politisch becEn_ te:1 ~u-

1 ) \'<..;l . et~:c. .~ :i_ -c~:r_,._-.:.-u: , i !!: ~: „• · :..!i t0 ue .,,.;:.srz·~· ,_~ :..„ ~ „.:~.;:i ~~ :·· , ... : ; 
8 . 3o7 L""·. 11• - ~-·- -

Gcm:r.n&y ' ] :ntroc.uctio::L 2 lc~ s cience "Öillir:.i::, l:Y'fi vi v-e, 
·::; ~-rö~7--:·f , 111 ff . 

?) ;:'.( :· !·:;:;. -·-~'·~:;lr;::~- ;i·:ek- J:or;.·.rc.~.cG::;~::.~_; , .. r.: ini s ~rst:Lo::J. 
- · pu 01 lqtrc-; ·„:r: · '"23ö. ··1: • -- --· , • ---·--- -

4) 

5) 

Rid.le·: - .flon•iel , };ui)lic .Ad.r.ünistra"Liua in J?r;«nce , 57 :·~· . 
- - --Jr.;...--.„. ---

I:ir:-not-d 1 ür;:; c:.7 > Lu ~„achi.ne c:.o:·.;i:rli „ vr:.:t i vc s ~; . 36 . 
--'-"· -----... -....,:.._.. 
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e:i::~.-:::r neuen J.:o·L:L·tilc c-.r:_;t;J-.L:nlii., t m::~: :;:ol li:rn c,i.e _.c.:::·· 

ricl"i°LvP-C: der l.i:1.if ... tc:cLüo··'.'.";.':::i.i8::..tJon m1c de:L' ~:inirr~c.ci::-~:L -­

bi.J:i:-01-„:c~„tie nui' ciie ~;c 11::. ue }:Joli tilc ~;i c)e:!.·~; ü: J.lr;;·'l . :Oics.o:: 

c: c:l' e:i nzol ncn tu::s sorts t-c:c:ickr-dc!1 ~.i.t'.:,·e.n. 1 „ö:i1::.r~.c . :uil: ~:.11 f-­

te j.J.vr!.;. in fo:-10-tion lo"-5.s·Lü.uc , :::.'0nctioH öc co:-ccp·~:i_c;c: 

~ 1 l ' t " ' f' + · . 1 ) . ,_ 0.8 ~1 lJO_.J. l '.~lJ.(• P.!10. 0 C uJ.OY'.. ue :ml<,•:: €11 OC:ll':rc i;-· C 

eine :~ufcal.0:~1.J(: :·crcte i t'l.1.1\; unt:: . l!i.G ·~ roch iücht öie tL1-

nll2,c1 eine .l(om:;cp'L:i.on r.mßte s:.uch 0r1 Oi.1.i!C11 l :·s:-. et. , ;,:~ 2 

m;C:t vo"1 Y.'er1 C:• . .i..c <1ot·;.cncü;2 Kooroi:.1.c.-i~ion öe eir.:.zcL~o,t 

~inhei ten v:2h:·."~0no.;11.:e11 ' .. .i. rd , ct._,„J.. i n doi-· monok!:;:,tü;t;>e1"' 

Spi-'1.1ZC e:il'.CS Ge:u.el' t:lse.„retk;r~ oce::.' .i.n e.:..2:.cj' 1::oop~.::-.!:·-r·c:·~:e;: 

:;?ür d~Ao :B'cl1le·,1 e i.:1 r solch8n I~onzc::.J 1,,ion tEl~' für a e:n ind i­

viO w.~J.ls:n Zv.slJhlüt·~ c'ic:c r~inic-Ccr:Le11en F~:J1rn:'l~ sor5;_~·,·ü ·-

Vs:i::. ::!. 1·.~li c!:m• uc~1t.:_c:G~- YH.l.O ·„ , VO-:'- dcri !J, , ::_:,.,c-:::s ::"L~-~>. !..:.H<'. 

mü.' .l:·C:rl a Diese ', : 21'(Cj .• uo~)r eLie ei.~c1.10·~:inc j_ ~ 2 pe. ·nf!1 ,_;:_ce 

tl. „ li. tt l. c i~ t~ e:...., c: d i ür~ .c ä. --.: .c f:.8 ll lii i.; .J.' l k .c'"" xj_ s c: 5„, .-., cf: .cL._ ·· 11:c l 1:~t~ 

JJC.!.· jc·:.ci.ii e „ i~::i~ "L~I' „ ... c.;.;"~:"! c-:1:. ~-~~-~-· DC.LC !~ _ !_o::_~;.j __ J ,,j_o!.:. 

t1}C-• _ ... -.~ ... 

1) ~~:.a}_o_E.:. 0y , Le Gonvc·1°•'Jeill0nt c·i; l 1nd:1ü.r,if::trati.o.1 cle la 
°::T.ilC1;;; , 0 . 91 . 



Yon ih„"n o.D.8irl t-,Cll:i!1 ~ teTI Zu~;:di'f mu-· üü~ I·!ir~ü~ tcn'ül l­

ve1'\"!8.l tune erlD.uu·L . SclllieJ3licJ1 viir6. 11i:.J.n ;:;.icht un-· 

nehn,en kö!rnen , da.i.) 65 c l.i. t;::J ic ~ .. cr uei' C.:l ine·Gs ::.<I: J.1::.r"'T 

der Ze~tr::1 ve·~·:.'aJ tun.:.· r.he.r :ü.t öer di:r.-nJ;te .7u:;c;:.:f~ ~UI1 1 

l~inirJte-r , DHCh ':!Gm cn· ~1ur theo:cvtisch bleil''L s ~.us<lruc:;~ 

:n:Lcht 
1'e 0 i .-•--„r.c:1'i-·c· ~e'1n·n '·oll~Yl · V V - 1 t 1 l."""'" J.. V .....;. ... J - - - • • • ... \::;: - • 

,, •• - :'i . 

:Lu.~· Clle 

intr; ~j 1.i-.: Le~d :::lle Koo:cdin:: tion , rt.:Lt: ... ~inr·.i.ch"GUil:'.e:!J. deu 

ange&ichts der 

l~e,,icrl~~€;3- und Yer;,·,al tuI· r.-~11·dxL; Ü''c:; 

PCs cl1:i. lö.e1·te"'" I 11te r2;:>8C!~.J:.ons ~c~llutiuil ..... 

vorau.seehbo.re Schickr:c-~1 e r litten. 

~-.... '--:-·t'!:--·-- .,.. ------- „ ~ 
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1 
~ 
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1.3.1. Secr~taire d 1 ~tat 

Die Auf'gc.~.bo, eine intrGnli.ni stci·iell.e Koord.in<:1.tion unte:..:· 

!)Olit.i sc:!1er i?üri:rung uncl i11 einer 

1'iiniste~ he~czus·:;ol l.e::.1 , l:~.::vt.e dcri f>:..:: ,: ~ef~i.~c.--:.ir·c s cl' i:;t< .... ~ {.~ llC!'-.. 

schien cl.or Kal1dicJ o.t Po:np:i.dou eine solche Auf gnbe.1.1tcdJ.un('.; 

für den hinisterrnt zu beabsichtieen, der il~ch seine~ 

Plänen c.UE· eine:c c·e:cingen Z[·.:.hl von H:i:oistern und e:i.::.>.er 

reloti-v boO.out;cnücn Zohl von Sccrc·~;c.i.cc.:; d ' j;t;::.·.i; n.it; c:c-L:­

zisen Auf ~e.be::1 bestehen sollte . "1) . 
0

Allerc1..ings •:rurde ei.:~)ei 
nicht zucslcich die Koord.in:Le:-·ung des Tiessor-tfJ <JJ.s Ginc 

der mö0lichen L.uf[:;<c:.ben der Secr~·;~"' ire d ' E\;:yt; 

Als die Ileßierung Chobon-Dolmas dio Za~l de~ fJr-)v:cb·G ~„ :L=~~es . ' 
d ' Etat im Vergleich 1nit a.e..c vornngeg&.agenen Hes:i_C;I'Ul:.ß 

nahezu verdoppelte und. f8.st für je<'teo Ressort Pinen bis 

zwei Secr~ttLires d 1 Et.:.d; vorsc,i.1 , schien euch l; i•?-s ._~ uf e:: •.c~ 

i:!a.ndel in ihrer Funkt:l.on binzudeuten . Der P:::-e:nie .rminü;to~: 

erUiuterte in seiner Regicrungserl\:12.rurig vom 26. J·uni 1<),:.:; 

i:>eiue Absicht : 11 Die Zahl der Secrfrcairos U. ' E 1,cc i::.>t ni t 

einem doppelten Ziel merklich erh~bt worden : ~unächst zu 

dem Zweck , daß die Verwaltungen in ihrer sich verG~Jßernde1 . 

Konrplc:>zitüt \1irklich unter die Autorität eineE> i)ol.iti~.;8~~. 

Erprobun3szeit in der R~gierung absolvieren zu lcssen, 

<5.ereE s·,<~terer· Zu5<::.ne; zu ministerieller Ver<.1 11t·.;ortnn~ 

nuf üie se .·eise zus3.tzlicD.e ~o.rr:.n.tien für E:cf :::.lu·uLs t~f::i. 
?) .Aktivi tüt erh;;.l ten ;.,1i:cd. „ n ~- Das ej~·ste Ziel •„' ~„r d.ie _.urL-

1::ort 2..uf die auch von cle~ I~G:;ic1.'ui.[;D~;c.::-·t;ei :i.1„ '.:uiü.::. :.1~".J~ 

irnmGX' \'!iec3.GI' VO:CGet:rr c;cne :.:"eststellunt:;, fü:'.3 ~/:~· [ :.::;.::C',Ji,::: 

unter eir~em 11 Exzcß an lJ.1 ecl:1nokr~:.tie 11 ouf alJ.en Ebenen 

leicle un.i dc.tß zuerst an die Spitze c l ler Hessorts Politj_kt::c 

1) Intervie~ in : L 1 3xpress , 9. J uni 1969. 
') :'i T Ü • -- "),. .._ ß 1 ,-,,...,8 
t.:.. j· V G • ~ .rl. • l \! • ' 1 ~ D D. V s ' . . „, c: - • 

- „ -- ~- ·-"t"7-.„ • ._ .,.... .... . ., ..... -,.,...., 



und nicht 1'echn.ol":cc-,tcn beruJcn \·1ercl e;1 
.. r: ']) ·~ 

EJU ·' t GE. 1-:~. ;·; 

Ziel cn-lis9ric:1t de:.:· in der IV . uul V. ~e;m·::.12. i ~':'. ~~Gil:.)"v~-l 

Pr~xis b(;:i. der Ho[\ierunGsbildunß, in der dCJ.' vursurs 

horiorum d.cr f·linis iii':::.blen in der l(egicr;_:_nr;sver ...... 11tv.'OJ.-.·:Jun:; 

auf dem rosten ei i„os Secret:-üre d ' Etc..t bcsim;.·i;. 

Die erstem f.ioao.tc Cicr Hegierunc; Cheb'l:-.-De1i:ws, i::l::~::.:·­

sonJ.ere eine Anal',.sc der c}cn Sec~i:-etci•:cs d 1 E·;; a:; lJ."oo::. ... ·-. '. 

trcc;enen J3efugnisr;c: in.nerlw.lb der Rc;;so1:i,s Z(!iL;en, c:.~~g 

sj e nur in '.1enigcn li'äl.L0n eine v.;irklici1e Betcilic;une; t:rJ. 

Übung im Hinistcr~at unter ~em Prdsidcntcn de 

I · - a ~ ·· t 2 ) - ß ~ · " " · · :01np1d.on zu cm vcriu5 , o.a. a.:.i..e 0ccr~-c:12rcs 

G <:u..J.11 e iH:n: 

noch in r10n sie s_peziell b etref:Lenä..(;ri und vcn ihne11 v0 , .... 

"oerei.tete:0 Angele_;en:lci ten zu den Si czUJ'\L;Cn h~; fizu._;c,-,c,.: ·3!! 

\·t8rclen . llies konnte i hre S bcllung i n clen Ressorts rn..:.I:· 

noch sc!F. •:i.chen u1Jd lieD sie befür~htcn; i1:1re ' .... c .D.:1,~:~c eil. 

c'l.e:::- Aus:u·b(.;itunc; der Hegie:rnnsspolitil'" zu ver1 i.er•011. D „ 1~ ':; 

nc:c sich au~h in C:.cr neuen Hegierun0 der Du::..l:ü,:.11_; s ili •ler: 

Einricr.t;ung cler Bccr~i.,;..iires a. 1 Btat nicht o.uf r::d1ooeY1 „ cl.G:r 

seit der Ernennw c der errn„m1 Sous-See:r(;to.ircs d ' E·c:~~ 

im .Jahr0 'lß"l G z·:1cj ve.r·GcGied.eJ1e l(r:.tcc;orion j_:u.1c.:::-·ho.1.o c.e_--· 
selben l)c~zeichnung entstehen ließ : 11 <iie einen r.;..:..Dü c:hü· · 

V 81-~.-:u ltc1-- ~ die o.ndcren e!:1er politi scHO i'iito.rbei tei· c! .:-1· ... ' c: ­
o·i eru•1r. 11 3 r o· - o • 

Z·::o.r v:ur·cJ.cn a ,-,n;1 '·J·o· .... tl, •1+ o" c <' .-. e ·- r..-i-'7 e, Lj.) \.,ra; 1, .J.„ <~•Ir.. v _ •:.> \J ;..)'-" l1r.J „~ 

nistern heic:eo:rd1~ct ~ 11 '.-!enn diese es ilr: Interor.-cc u.!1s·;:'.'~ ·· 

Behörde für notwendig era chten . 11 Da.s Gesetz r~f~8l te Cic~r 

1 ) Pompüi.on , Le Honde , 17 . J.iai 1 969 . 

2) Die Teilnahrae beruhte auch früher nur auf einer Re­
r;iertm:;s::ire:xis , nicht ouf einer rccl:tlicncr„ -ror::.:;;.:~:::.:_r.-.; . 

3) G2.ut ... '._9I~ ~ Les DGp::..:cte!;·ents minis·li~,riels , S. W3 . 

L~) Or0.01~n~llCC ro:yDle VO'.'l: 9. La.L '181S. Die I:.c zcj_c~n1u.!1:; 
Bous-E~ecTete.iros cl 1 E'cst s oll in d:Lescr Zei :., don Ur_t<?; :­
schi(JO.. zu 'den t·~inistr-es Sec:r:~i.;c:.J.i· ... cs d. ' Etc:.t Cl.E::l.ltlien 
\·!erden l1i.sscn o 

- ... -- - --- - - - -· -.:-;i·-~ 
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11icht zugleich ihre BefU[''.Dissc otlc:c <lcren .:~usi.i.bu 1g; s:i.e 

v.1arem 11 mi t a.llen 'J.1eiJ en d01_· Ven1c;l tun3 und der c.üle;0meinen 
Korrespondenz bcs•Jftre.gi;, die ihnen von unseren f·1irü~t,cri:. 

in ihren je1:Jeiligon Ressorts über·tragcn werden. 11 Dj CS(;) Ab­

hünr;ig;~„ei·:, von deJ.' 3eroitsc}.1af't der i·iinistor , ihnen !jc_fur;­

nisse und Aufscbe.1 einzurüumen , gilt nuch noch heut~. Des­

halb ist a.ie Diskussion, ob sie pr.ini~-i.r einen ctdrnini nt.ca.­

tiven 0"B::c primär einen politischen Auftrc;g hc:ben , b:i.sher 

nicht be~ndet. Deshalb zcjg~ eine An~lyse der übertrssenen 

Aufgoben in jeder Regierung· \·iese1-r\:.lic:.:i.e Unt.c:cBchied . .; von 

einem ReS"sort zum c::.nderen . 

De.s l~ehlen einer gesetzlichen Hegelunc; der Position u.!d 6.er· 

Befugnisse der Sous- S§0r5taires d ' Etut bezeichnete de~ il~­

gierungskommiszar Romj_eu 1892 in einem Verfa.hren v ur dem 

Conseil a. ' Etv.t 1 ) als einen 11 ziemlich obskm.·eu Punkt; d8s 

ö.ffentlichen Rechts" und als besonclers 11 schoclcicren<l fü.c 

unsere Ideen und die juristischen Qe\'1ohnheiteI1 unseres Dcn­

lcens . 11 Die Anmerkungen des Regierunsskommiss0rs zeigen c-.1.her~ 

daß zwischen der verfassungsrechtlichen Posi tj_on. des Hin~_stc:c·f, 

in der ihn der Souo-Secr~taire d ' Et&t nicht srcetzen odc: 

v ertreten kann , und l!.er Position gegenüber de:t.· Rcssoriivt:r-

wa.l tuns unterschi eden. i:Jird . Die Delq:;o.tion <los Zcicln1u11c;:;-­

rcchtes c.i.n den s'ous-Secr~tuire d ' E·l;ot hat nicht c'tio 1.J:i.:ckm1c, 

doß seiue Verm1twortlichkcit un die Stelle dm:' -,)·"rJ_e::1<·mtor'i­

schen Verantwortlj chkeit des Miuj_sters tritt2 ) ~de1: d<c'ß er 

~kte des Pr~sidonton gegenzeichnet. Zugleich aber h~t sie 

die ~irkung , daß der Sous-Secr~taire d 1 Etat segcnilber der 
Ressortvervml tung und gegenüber dera durch seine Entschei­

dungen Betroffenen völlig c.n die Stelle des Iiiniste:cs tritt. 

1) C . E. , 2 . Dezember 1892 , Nogrunburg , Rec . Leb., S. 836 ff. 

2) Es ist allerdings in der IV . Republik vorgekommen , daß 
der Sec:c()taire d 1 Etvt nG.cll einer Abstimr:1Un(;s11iecler:lego 
in der i·Tational ve.r.ssmmlnn~ i n seio.crn spczi(~llcn ·ri~:tig-· 
kei tsbereich zurücktrat, ·.;t~hrand sein I-iini~„ter ;:c·i.tc:diin 
. . ' 1 . b G 1· • P D p· 19 r.: ,- c..• 7. r:: -9 . t im , • .inli o ie , -~or;üens , 111 : .. i.. • • :.;_:;., );:) • .:.>/", .:.nr.1. +. 
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Diese Rechtsprechune; scheint o.uf eine };1Jt1:icklu11g cler 

J~unktion der Sous- Secreta il'e s d 1 Eto.t in Hichtung a.uf 

einen administrativen Auftrag hinzudeuteri. Dtcse An­

nehme wird dadurch best~il:igt , d af.3 sie erst ab 1SOS '.~u­

ga-!1ß zu uen Sitzungen des 1·1i11iste:c:cates e.:chcl-Ccn . 

Ba.rth,blemy 1 ) ver-tro.t d:i.e cntßcgene;esetzi,e fmsicht ~ D.Rcl1 

der die Sous-Secretairefl d 1 Eto.t sei ihrer· Schaffu-;1g ei:a0 

primär politische Aufgabe und Rolle erhal t;en hütte:1„ Beit 

1875 \'ierden sie aus den Reihen der Cllambr0 a es Dep:J.t~s 

gewäh Lt; für sie wie auc.;h :für die Minister giJ. t die S'!!erJ ·c 

der Inkompatibilität nicb'l . • 2 ) Sie treten r ... eben oder .für 

den l-!i1tister ~ n den pn:clcrnent0.rischei1 Del>r·ttcn F.mf. 3) Si<~ 
\·1erdcn ein Nittel der politischen Dosieru11g 1•r.d Put:Po111:~e,~ 

bei der ReBierungsbildung. Ihre Bedeutun5 f~r die Fül1~ung 

des Ressorts und die Koordinai;i.on der i'eile der i··1:i nist;er:i.c.:1 .„ 

verwaltung wird dadurch zurückgedr~ngt. 4) Der Sous-Socr~­
taire d 1 Etat im Finanzministerium tritt 1911 von seiner.1 

Posten zurück, weil der die ~1ätigk:ei t der Directeui~s Uild. 

die Ko:itrolle des Ressorts durch den !·'iinisl':er für ,:,u.srei­

che:nd biel t Ui1d mangels oit;cncr Eefuß11isse für sich keil1 

Betätie;ungsf eld s a.h : 11 Ich bleibe bei dem Gcd G.nken , rle.ß der 

Sous-Secr~taire d ' Etat nützlich sein könnte, wenn man ihn 

anders einsctze11 vliirde , wenn rnrn1 ihm Befue;.n:Lsse und i.rer­

antvJOrtung für eigene BeJ~ördenteile geben 1,:~irde, um i:1 

diesem Viaße die \Ürklich (>rdrückende .f'.uf c,r.be des J.ii:rüsters 

zu erleichtern. 11 5) 

--------
1) Bai· l;h~lemy, in : R. D .P. 1911 , S„ 363 ff . 

2) Art . 8 Loi organique vom 30. ifovember 1875 , J . O. vom 
31. Dezember 1875 , nimmt sie von der für Beamte gel­
tenden Inko!ilpatibilitüt aus . 

3) Hervieu , Les Ninistres , S . 385 . 
4) Für die Zeit von 1914 bis 1932 vgl . E~hemann, Les 

Mininteres, s . 81·~93 . 

5). Zito.t bei .:f?ar~hl';lemy , in: R.D.P. 1911 ~ S. 373. 

-·----·- -„- ... „..,~ -- -- -- ........... „~ 



Doch die Einrichtung der Sous-Secretr.i:ces d ' Etct bl ei~„t 

bestehen und rni t ihr a.uch der unterschiedlichen ~ teiJ_ .,„c:i.~rn 

entgee;ene;c setzten Ziel en dienende Gebrauch , de:r bei je<J c:c 

Regierungsbildung von dier;cr Einrichtuns e;e1!l~·cllt 1:;irü. 

Daher euch cJ ie unterschied} iche zahle::irn3.ßiße &tiirxe ~ i. .i:c 

der die Unterstc.s.tssekI·etürc Anfcu·1g dieFes ~·-<::ltx.·iw. 11dc:;t~: 

i n den Rec,ierungen vertreten sind. : clic Rcc:ie~:-uu::; 01c.1~~1-::.~c~ t· 

von 191? zt!.hl t 10 , die H.ce;ierunc; Po:Lnca:c~ VOil '192-~l- fi..iri :_· 00L1 ~:.­

Secr~tci..i.res d ' Etnt .1) Di~ U11te:cschieclliehkC!:i "L der zsh lc~. ·­

mäßigc 'Q. Bcte :i ligung zoic;t , d&.ß kein cinheitlicl:cs Kor:.z:) ul: 

für i hre Vcr\·iendung besteht oder viel1:1ellr daß die eir„~.:.:1:1er. 

Teilziele je nach der aktuellen Si t;u~.tion übcr:-i·· iegen oder.· 

zurückged~lingt werden : m&nc~nal ist es der orgaciss~or~rc' 0 

Beginn eines neuen rti.hi sterj ums , d.as sich durch _·_bsp:: ltur: _:.. 

aus einem der tra.cl.itionellen .Ministerien bilcicn 1,..rirö.; mi.nc:i1·· 

mc:.l ist es die Absicht cin0r Heugruppioru1ig verschie„le;'f.>1' 

Aufgaben uüter ein.em üborr;re::ifenden Minister:LuF1; me.r:ci1:::· l 

ist allein <.1-E:r Gedanke der politischen und oci.ministr<..,·i.;j_yr,_l 

Hilfe für· einer:i. Hinister in se inem Ressor·t ousschJ.ee:~;err::. 1rl ~ 

et\'lu \·:enn in der:· B.egi erunr; '.Cordieu Yon 1930 ~i 8~.e:~. !1i·1:~ „ V··· 

ein Unte.l'staatssekret[ü· beigegeben \:ird.. Die Abn icr ... t , (~.· P 

Einrichtung des Unterstaatssekretärs als Mit L;ol 2.ur .Rco2 · ; · ~-:·j_ .. 

sa.tio~1 a ~r f.'lin isterien ·:.rnd 7.ur Bildung einigf.:l.' ~-.·enizo:i.· , __ ·, ....... :. ... - ..... 

Ninistc:cic!1 über~9."'e ifencler .·'\.rt; zu vc:c·\·:enden ) ü.:t ;i:..t · 

druck von Leon Rlu1'12 ) ve:i..·t:ceten \-mrcen . Al::; o:c 1935 ::e­

gierunc;schef •.-;ird, '.:ill er cl iesen Gedanke'1 d c:i:· : euor -:-.- „' -

der f·!inis Lerien in fl.5.nf übej:!.;eordnetG G:cup[)e · ( Vcr-~8 :~ - ·_ · 

&llgemc:Lne Ver'::al tung , '.i:Lr i; seha.ft, Sozi2 lfrr10en., ;.x r: 0.::·_-.·::1 

!"1.11gelege!ü:c~_tcn) :recüisic:r:'cn , scheitert DbEH' :-n den 9vJ. i:::; • 

sehen Ge:;ebenhciten ur.d d.sm Pr l nz. i 1) der Gleichl"leit dc:c !-:j. 

stero 3) 

1) F.~1101 ~-1-.n -.Lee· r r ;·11· ct ~ J '('C' s 0°1-90>1 crl :.-., ,t,...-r-}: c~i,.., r:r-i: ,,::> .U~ - . ••~'. ' / U l°•-i 0 \:! ,.._, , O --- .~. <,;_V --~ ~ •• •"'-'• 

fü~ die jeweilige Bil dung und Umbildung der Unte~Pc~~~r­
sela·c·cn.r·ia:l;e . 

2) Blur~. J~a. :Re.forme r;ouvorncmenta le, S . 128 ff . 

3) de L:nbr.Cl.~rc , Trc i t 6 0J. 6mcnto.irc de dro~ t o.dmillist::·--l.~i ;- ~ 
Betnö.-J II ~ . S . 46 . . . 
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Das doppcl tc Ziel und die Kombin3tion von strof f er 2.dm:i.n-i.·­

strativer Leitung der RcssoLts und Bildung einer Hierarchie 

innerhalb der Regie:cung durch die Sous-Scc~»:~t::.:ir·es d ' E-Lo.-C 

1.-:u:ccle von de:·~ Vieh;} -Hegir.H~ oufgee;riffen . D2s Gesetz vo11 

12. Juli 191~01 ) unterFchcidet z~ischcn den ~inlstres 
Sec::."'cta.ires d 1 Etat, die nichts o.nd.ercs o.ls Min:i stc.1: im 

traditionellen Sinne des Vortes und llitelieder des ~inister­

r ates a i nd , und den Secr.~t.:..ires d ' :Etci:L ) die i'! achf olger den· 

Sous-~ec1·.~t r-- ires d. 1 Etat · d0r III . Rej;.uhlik sina und cler·cn 

Zahl sich ~unächst auf die Socr~taires d ' Etat für Krie5 ~ 

Via.rine und li'luguescn beschr~inkt , dann aber in dem Geset;~ 

vom 23 . Februar 1941 2 ) frejßegebe~ wird. Die Secr~taires 
d ' Etat konnten zu den Sitzungbn des Ministerrates hinzu- · 

gezogen werden , Henn J.i'rvge:n aus ihrem Bereich behandelt 

wurd.en , t.i ber eine Pfl i c ht cls.zu bestand nicht . DBgGgen 

sind sie Hite;lieder cles Kab.i.nettsra.tes ( conseil de cabin0t;) , 
de:r unter der Leitung des St3llvert:cetendcn Vorsitzend.en 

des Ministerrates tagL , der die Minister und Secr~taircs 
d t Etr~t umfa8t und die Sit:::mngen des f:iini::.:ter.L'atcs vo:rbe­
reitet. 3) 

Auch in der .IV . Republik sct~t sich die Widersprlichlichl~eit 

in der Zielsetzung dieser Einrichtung fort , die als Trndi­

·tion in der Regier uuc;spra.xis fo:ctgeführt v:ircl, ohne dv.3 

eine allgemeine gesetzliche Regelung ih~er Position er­

folgt . Vom Vichy- Rec:;ir.1e 4 ) ülJe:cnimmt die IV. ~~cpublik clic 

Bezeichnunc; Secr~t2irc d 1 Et'at , die eine Auf\;crtung gegen­

über dem tradit ionel len Namen Sous-Secr~~~irc d ' Etat be-.. 

1) J . O. vom 13 . Juli 1940 . 

2) J . O. vom 25 . Februar 19L~1 . 

3) Gesetz vom 10. Februar 1941 , J.O . vom 11 . Februcr , 
Artikel 3 , 4. 

4) Ge::rntz v om 12. Juli ·19L10 , J.O. v om 13. Juli 19L~O, .S. 4·52 '1 • 

..... _..,. -~„--. ----~- . . -.- ~-- -



deutet . Dnmi t sind aber \':cdcr der lforn0 noch die Jrunkt;ioe dex· 

Sous-Secretuircs d ' Etat völlig in der neuen BezeichnunG ~i.uf­

gego.ngen, denn his zur Regierung Bidaul t im Juni 1950 be::·­

stehen beide Bezeichnungen und Posten nebencinunder, ohila 

daß Funktionsunterschiede ni...::..ch o.ußen deutlich \·?Crderi „ In dem 

l?ebeneinc:n1der beider Posten über\'ziegb die Absicht de):' poli­

tischen Dosierunr;. Für die VJirkm::i.mlrnit ci.cr Dekrete ist nnch 

einer Entscheidung des Co:lscil d ' Etat z,us dem Jaxn·.3 '195~· ~) 
die Gegenz,eichnun5 des Se-cr-(~taire cl. ' Ete.t selbst für die Be­

reiche -nicht; erfordoT.'lich , die ihm a er Viin:i.steJ:> z.ur E.1:ledi­

gun5 übertragen und für die er ihm das Zeicluun::;srecht c."_nge­

räumt hat . Die Secr~taires d ' Etat un~erschieden sich von den 

Sous-Secr~t2.ires d ' Etat nur .Ln ä.iesom Gegenzciebnungs: .... cchi;. 

f ür die Gesetzesvorlo.gen und die Dekrete, aber .C.'..~ch fi.'.r 

dieses Recht war die Gültigkeit der Ausübung 0J1 die gleich­

zeitige Unterzeichnung durch den Minister gebunden. 

Damit ,,,ar der Poste11 des Sous- Secretaire d 1 Eto.t :i.n d.c11 

ersten Jahren dc:c IV . Republik eine weitere Hör;lichke.i.t 

der politischen Dosierung und Pn.troncige bei de:c Heg:i crune:;s­

bildung und eine Stufe in a om cursus honorum zum MinistOi'c::mt 

geworden. Zwar \:N.rde der Zug011g zu einem Ministero.mt; von 

mehreren Faktoren l>cstimfl!t , :'aber meistens wc::rclon die :SttJ!)­

pen des curcus honorum nachein::mdcr erfüllt~ 112 ) Die ve1:­

schieden en Stufen der ministeriellen Hierarchie 1:1eren zu­

gleich ein Mittel zur praktischen Lusbildung des !;>Oliti­

scilen Führungsnech\vuchses und· zur Abschir·•11un5 der oherstcn 

Stufen vor dem Eh:q~ciz dies0s Ha.ch1mchscs . Die Unter~»uchungen 

von Doga11 und Cam1:bell haben ere;eben, daß von de:1n Regierunßs ­

mitgliedern der ersten ·11 Jeihre dGr IV. Republik 59 3) un-

mi ttel be.r zu Ministern erncmnt •:mrclen , \·:ährericl 36 zunii~ li s~c 

1) C.E., 24 . Juni 1955 , Synd.icc:,t nc.:Lion.:. 1.l des 
l a navigation ~~rienne , Rec. Leb. , S . 353. 

2) Dognn- Ccmpbell, in: R.F.S.P. 1957, S. 817 • 

. r . ~ 

1ng~n1curs '2e 

. 
3) Diese Zahl ist t;cil\·Jeise in der!! t.oto.len Uechsel des poli-

tischen Führungspersonals nach 1944 begrlindet. 
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ei11i0e Zeit nls Sous- SeL:retaire d 1 Etat oder Sec1:t:~co i.!-·e 
d ' Etat absolviorten . 1 ) Nit .. dieser zu si::d;zlichen StnfG \·;urdc 

eine Forderung von L~on Blum2) erfüllt , der schon fiir die 

I I I . Republik 11 eine ungewöhnliche Ungedul d jugendlichen 

Ehrscizes 11 be:i. 6.e:.1. Abt;corc.1netc:1 f cst0este llt hatte. 11 K<:--..tvn 

gew~hlt , ßreifen die DopQ~ierten, die durch e in Versureche)1 

oder den Beginn eines E1~folges 0.usc;ez8icl1nct silld ; m·i.t be­

gierigen und gebieterinchen iE-inden nc.i.Ch der f·facht.. • Ich 

bed.:merc , do.ß men sie zügig und ol:..!i3 die not\·;en0.i'..,~C Ab­

stuflUlß vorankommen l äßt : I ch ;iJ.2·<.J.e zu::;eben , daß iJ:n::c 

Ke.rriel~e nocb. früher beßinnen könnte , a.ber id1 \'iÜ:r.dG v1Üll.­

s chen , daß sie sich \'Jeniger schnell ab\ückcln \.ri.:rd.c „ 11 

Die Unterscheidung von Becr~taire ü. 1 Fto.t und Sous--Sccre-t:-c:iire 

d ' E-cct ist aber d.ancben in der IV . Re-yublik auch zur Struktu­

rierung der Führunssspitze der Hessorts und. zur Glic.Jrlerung 

de s T~tigkeitubereichs der Ressort3 verwendet wordeD , sei es , 

de.ß Ausgliederungen bestimmter Se~toren vorberei~ct \:~rden , 

sei es, daß Eingl iederunßen dieser Bereiche in ein über-

grei t'endes Ressort vorgenommen vm:cden . BczcichnenC. hierfür 

sind die Heore;e.nisationcn der Führunc;sspitzo des Fin<'::iz­

ministeriums , d3s zeit~cjse mit dem ~irtsc~aftsrninlsteriu~ 
zusammengelegt \'/U.rde und zci t\·Jei::.:;0 von die scm g0trenr1t 1;0~.:- , 

dos zcit\·ieise durch Einr;liedcrun~ c..nclel."'er BereiclH~ ons eine~ 

Mi ni ster , sieben Secr~taires d ' Et~t und vie~ Sous-~ecr~tci~es 

d ' Etat bectand.3) 

Die Gliederung d er Führungsspitze der Ressorts unter d.em 

Mi nister nc:ihm an der Instabilität der IV . :-lepubJ :i.k teil , 

die wenißer eine Inst&.l>ili tät der beteil ir;ten Pcrno,1en 4 ) 

1) D<;>15an-Camn~.~ll , in : 1LE.S . P . 195? , S . 3·19 . 
2) YUun , La R~i'orme gouvcraen:e-..1tule , S . 129 . 

3 ) Pluchon , i n: R. A. 1966 , S. 493 f . 

L!-) Zum 11Ke1:n 11 des Rcgie:cungsper·sonels vgl ~ po_ga~-·.C~~_2.ell, in : 
T'\ I;' s l) 1 (Y" 7 C• 7 7 lt ff !'(, • ~ • • • ,1 ;> ' u • :; ~ I" • 
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als eine Insti::!.bili tö.t der S-t; 1~1..i.}:turen \·:o;~· . Der Po stcn dF:: s 

Sous-Secr!3 caire d ' Eto.t v;ird in de11 Jahren 1950 bis 1956 

nicht meh„c besetzt ; die Untcrscheidun.~ l!c.-t sich für die 

Regierungsstruktur und die Ressortftihrung els ~eitcehcnd 

überflüssir:; 1.md inhel tslos eri-;iesen . Dcsho.lb ist. die Pest­

stel l ung von GT·onhcnr..; für clo.s Jc.11r 1955 zutref'fen<'l , de.ß 

die Untersc heidunc; c:u ßer Gcbr::..uc~l ßeko; .. rn.en sei . 1 ) L ·1 d.en 

letzten tTo.hren a.er IV . Republil·:: nber \icrden in den Reß~.e­

runsen Hollet2 ) , Bour-t;;es- Hauno'..lry3 ) und Gaillard4 ) beide 

Bezeicbnungen wieder n~beneinRnder verwendet , ohne daß 

nunmehr ~ine funktionale Trenm.mr.; erfolgt ist . Die rn::ch­

folgcnde Analyse ihrer Aufgabe in der Ressortfilhrung gilt 

deslw.lb für beide Einrichtunc;en. 

Dj ese 11.ui'ßabe ko.nn i n Z\Jei Berei.che eingetcil t ·~·1c .:cuen . Der 

ei11zcln e Scc:cetaire d 1 Etat wird. ent~·1eclcr i n dem einen oder 

in dorn anderen Bereich ti:iti.g . Der Sto.:it srr.inister für di.A 

Vcrfassun~sreform hat in der ~ationelvcrsbmmlung 1954 erl~u­

tert, daß diese Aufe;0be ent\·ma.ur darin besteh en 1-.;.•Dn. , den 

Minister in der a llgemeinen J.i'ührung des Ressorts zu unter­

stützen , oder d arin , selhst eine oder mehrere bc::;t:i.mmtc 

Dienststellen zu leiten . 5). Groshens hat diese DPterschei­

dung in die ~~rennung zwischen Secr~~taires d ' Et2"t e ssist.s~1"us 
uno„ autonomes fortgeführt. 6 ) Diese. ,Trennung l ä.ßt sich D.vch 

noch in d er V. Republik auf d ie Secrct<.ü re d ' Etot em·1f!r!-

d.e11 • 

----·----· 
1) 

2) 

3) 

4) 

Gro:::>hens , in: 

1 '~ \.linü.;t;er , 

13 Mirüster , 

16 i·!inister , 

R.D.P. 1955 , 

20 Secr~tai . .ccs . ' 
25 Secr~toires 
17 Secretoires 

<• .C> • 361 . 

tmd lj. Sous- Sccr62
:;: ircs d ' .i~tot . 

und 7 Sous- Sccrct:; irc s d ' Etr.it . 

u::1d 2 Sous-Sekr~ta~rcs d ' .i~tat. . 

5) J . O. , A. N., D~bats, Sitzung vom 1 o. Aoril 1954 , S . 196h . 

6 ) Groohen3~ in : R. D. P . 19~5 , S . 367. 

~~- -r·-~t""" ..... ,..- ~ ...,.. 
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Der Secretaire d 1 Etat ossistG.nt ist EPch der Definition. vo 21 

Grosbens eine politicchc Pcrs~nlic~keit , die in der Seite 

des Ninisters die gleichen lunktionen zu erftiJlcn hat ~ic 

ein !'-lj tglied cl es Ce.binct des l1ü~-Lsters, r1:-ir:ü:i.c:: 11 fl ::.c ..:\.nt:,E:­

lcge11heiten :;,u ·unte1:.suchc11, d.iG ihi 1 j e•.-1ei ·1 ö :.l.<1vc:i···~;i"';, ut 

vJer-cl..c„1." Da . .__;<'ßfül übt dr;r Secr~i..L..i1~e d ' i:T:c v s.utono1 .E; t;:'t:­

shchJ ich administrat,i ve ßefne;nisse o.us , d~nn seüic.L· _·„ur -­
sieht sind durch di0 Zustindi gkei.tcdelogati0n bestir.1,wt:~ 

Dienststelle 1 oder •11eile von ihilen uEter.stcllt. 

I n a er erst en Kategorie sind die Unterr;chi\.::c_::i_c in der l·Ioti-
. . d - ...... ., c „ i - ~ ' E' ~ n · ., J va-vion , J..e zur .l!.rncnnung CtCS o0C):.'_t~ ~a.Jrc Ci ,„_,,," G8J.nui·c 

t)1)--· und in der Trit:i.;r;kei t bc sond(:-rs ß:L'Oß, ueil Hich t. n.„ü· die 

l i t ische Konstellation , sondern 0ueh d:~e Pcrsfr~lli.r: 1.:il::.r .i. ~ 

der auf beiden Seiten Bctej. ligten sich uuS\•ii:rlrn!1. Es J-::omrn c 
hinzu' daß ühcr den 1„uftra.s iP deu Einset:-?,1rn;_..;sdo1:r~-:t' aen 

Minister zu unt erstützen ) hinaus oft keine veiteYc S~c~i-

fizicrung getroffen 1::i:rd und !-iier der i-ünisteJ-: c.lß clc:i: 

allein Vera..YJtv:ortliche für die Organisat:i.o:'l seine[' !1e.sso::r.:·ts 

die Befugnisse durch ministerielle Anordnunß im Ein~elfcll 

zu bestimmen hat; . ITicht f:ielten \·tarcn cl:i.eso Se'-:.rctui::O!?. d 1 .Stet: 

assist:::.:.nts in der IV . Republik i-!ittel de:e politisehor.L 1:0J1t:eoJ.J..,.._­

des Ministers durch eine der andel.'Cn K onli tions1): rteie!:. '1) 

Doe;ecen haben clic der:1 Presiden-t:. ö.u Gon.sei 1 direkt :6Hgeor..:i.-­

neten SecretCJ ix·es d ' Etct neben ihrem pol i tiscf.ten 1·eis li c.ur.;l~ 

einen adminiatra~iven ~uft~og : sie realisicreD djc A11cJj0~u­

rung horizont['_ler Aufgeben en das Ji_mt des Pr~i-~;ici_c:.i'lten , 0 ic 

rülo Ressorts berühren, oder 11eh1uei1 Gebiete \-,:8l1r, d.ic sit!!.1 

uus cJ.er Stellung d.es PrLi.sidenttm. <.111 der lk2;ie:r.ui1gc.s:'l:Ltze 

1rn.türlicher•.;eise erGCDE:.1. . Zur e:r.'s·\:cn i'.atec;o:ri.e geh~rt)n e ·ci-Je. 

die Sto:;:tssekretc:..ril"te fil:c ':!is::;c::1f·(;l1c:.ftlic1 G ...i'orsc~:ut.,;, f~·.r 

den öff'entl iGhen Dif:.mB·L , zu d.e:r Z\·;eiten dj_o für In:Co1'1;1a"liion. 

--·---- ·----···--··---..--·---.----
1) Gnntron , ------- · Le~.-. D~'-~_c-.rtc·.·eni~n n,·,::t.·i~i.· s·tl~,·eJ~ S - ~ V -- ~ ~ • • l • • ~~ - . '-' ' • 53. 
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taires d ' B't;r.;.t unte:rstcJ.lte_'J Vervn3.ltu11gen \·.:o.rcn. in d.e1· Hr:.r_:;cl 
' 

vo!l e;erj •1ger1 Umfo.ng : sie h~-:bcn eher die Auf~D.~)e c!cr J-..v·L·e-

ßUDg segenübcr den Ressorts und der Informctio~ sesenLlbC~ 

dem Prlisidcntan 8ls die eigener Verv8ltunga3usflih~u~~-

Ihr·e ~eid.1i:;l<:ei t \":ll.:'de durch c1...; c r...~u:~ lc):eit des Rc;;ie:_':.1 :":s­

\·iechsels beeintr:ichtigt, doch in ihnen zeiGtG sich nc.1 ~on 

im !~ns·1tz die Bnt~,;icklung, dis sich in der V. Rcpublj k 

in dem 1:1Giteron Eachtzuvmchs zugunsten clea I'I·8111ü~rmiiJistc::-s 

f orts0tzcn wird . 

Die Secrett1irec d ' Etat; [LUtonotn~s l.~bcn v:irklicne c.drJj n:!-

strative Rechte in den Behörden octe:::· Bchör·dontcile!1 

di() i:.--1rer j.u±'sicht unterstellt sind. D~bei 1::i:cC: die 

[lUD , 

.r:- -· 

.i.O_·. ~-

liehe Z.uständ.igkci-Csi.ibertrac;tmg nu:r. einen Tci..l clc:::- \"ii.cJ,­

lichkeit in dem Ressort eusdrücke!l -.;.nd verdc~tljehen ~ 

ni.imlicb do.nn, \;c11:n sich cle::::' Sec:c~t:l ir0 d 1 Et:::t o.ls ein ~r.:i.t­

nrbei tor des Ministers in der al lgemeinen Ressortführuns o~-· 

v:eist uncl die übertrn13ene11 ZuständiV.cei ten nu:c einen .f o:e-­

mollen Rn.hmen dafür c.bgeben . Ander·cr.·scitD Hetr die Ein-­

setzunr-: VO!l Socret8ires a 1 }~tat in bestimmten Ressorts - . 
mindestens ebenso durch c.tic Tradition besti1a:r:t '.:ie 0.urc.h 

die Zwän3e einer politischen Dosierung. Diese Tradition 

e;al t et\'J~~- für do.s Innenministerium, do s En.;iehungs;:1ili i­

st<~rium und. fUr dc.s I-linisterium für öfi'entl:i_che ·.rue_i ·:.;~11 : 

ir... allen d.iesen Fällen vru:c-d c in do:c 11ehrz3.hJ. <lo .:c ne~:i;_i o:rnn­

gcn der IV . Republik ein ij_'9il der ..:·,ehörclc dem Sta~~".;sc0 ._re -

tär zur J~ufsicht übergeben . In der Iiehru hl der i.i'iillc 

aber e:!ltS[>richt der Einsatz der Sccretaires d '~t; c,t in 

den n.ncleren llin.isterj.er1 i11 diese1: bei t de:-ri Zv1c111c; cles 

politischen Aun~leichs , der dosagc politique. 

Ihre adl!1inistrc:ci ve~ Befug1tisse in dc::i ;lesso:i.."'t sind 

von dem Delegc.d-; :i.onsdckrct und evcntu.ellon Jllinistcricl i en 

Entscheidungen, die dieses Dekret ausfülJen. In diese~ 

Rohrnen 1~ön:,1en rie selbst Ent;E>clieiclu"u.3011 trsffGi1 und. :G•l ,-_ . 
scheidu1!c;en; die vor ihre:c .Bestellung getrofSBn v:orclen . .., 

=-.iE!Q, 

..... „ .• .,.. „ .... ,.„„„.. ,..... -- -- ...., - ~ -·- -. 
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"h b 1 ) ~. . „ . . t ··11 · , . a uI_ e en . 1;)1e sina. :i..r1so'.lvl.. - vo . ig sn o.:i.c 

Ministors 5etreten , der ihnen die sos Entschs ::l.<hP13s:" f ·; · , · 

durch die :Dele2:a.tion der Zust2.ndig:·;:ei te:·t , d~..;1:-:!t 

d ' attribution, übertrarseri hot . Er b„n1n nur clu:cc h k0.C:n~· 1.·~ 

d·"'I~l· l·~- Gnl·l·::ndc·;-i ',.")c~e] 1·1 Cl~ 1.° C ' .'·,1i·c·c}1 '"'J. a.·u·1 ·- ~-. · ,..,r1·' ,.~· :„·, ; . ,· - '. .... v•:: - _, b . .i:.i. V~ ....... • b - .„.~. v. <·o L.~-.. 

se i t i c;cn . 

In dem ihm übe:c·c.r·c.genen Bereich kr r!n Ci.c"i..~ S·co:3·\: :-J~.e 1:~·(•: ·· .•. 

sein 71eichnunßsrccht selbst weiter delc2;ierc„1, So';e;~ t; 

dies i71 dem E \.nsetzungsdekr-et vorgesoher~ is~J: denn <.' „..: 

r::illgemeürn Dekret zur Ree;cJung der cl.~l~gDtiion de ~i,· ·· ·· -· 

ture vom 23 . J&"lunr 1947 g"i.l·L nur .fü.c die i·hni s·:. er f:,t'~ · .• 

De.mit kc.nn das Einsctzrn1gsdckret d:::-ci vcrncl:ien.c!_!:', 

t r e nncna.e j ur ist i sche Akte umf o.sscn : die dGJ G_::;[;i;_i_o.L „ 
s ignatu:f'e des f.linisters , die ä.~l~t;rtion des rov\O:Ll· ., 

des f·iinisters Uf~d sch.l ießl:i.ch die Defut;nis fii.c <10 .. 1 

St t k t .. . . 1- • d" l" ' . " . 
1. e.a ·sso rre ur , SCJ.lJ.Crse1·11s eine . C cga:vion <-c F '"'G 

tur e zu Gtmste11 der ihm unterstellten Bes!·~t8n vo:,:~u-1:. -· 

men. Von allen dre i Befugnissen wird unto:r·sc~licdlic • _ · 

Gebr aucll gemncht . 

I n d er l)raxi s der V. Republik \·1 i rd die Einric:1t~i:<; 

Sous-Sccr~tafrcs d ' Et;at ebgeschefft. Dcgccen bJ0~~c 
Secr~ta.i..ros d ' Etat bestehen , jedoc~h rrüt d0ra :]_.,_,_ ~· '.;; 

Regi ertmc;ss·cabiliti:i.t mi tbedi!:2gten 1:1e sent;l ic!~ eii U.!. ;.:e 2.· 

daß zun~icbst nur für bes ;_;jr;;:nte RcsS()r-t ;:- GÜl ~olc~ . ,-:~ 

sekr ctc:1.ri at c;cschaffen wird . Di es gilt vor Dl.!.c:: .r:: 
Amt des Premic~ministors. Entsprechend sei~er vers~:· 

Stelltmc; im Regicrunc;sgenigc 112.ch o.er Vor.C- c-..s,o .• : ~ .:. 

noch in ihrer Pro..xis \·:erden ihm ßec:cctL ~.:cos c; ' .. „ "· , 

f ormation , für die Bezict!.unß zu <lon Dcu<.. ..:.~te::-.C:ffG0!". „ 

t orien in Übersee , für cl0n öf f entliehen DiE;::.1st u:n.cl. ; ·:· .1. 1. : 

Bezi ehungen zum Parlament zuseordnct . Unter de~ Ls~o:·: · 

1) C. E. , 18 . Dezember 1953 , Wel ter , Rec . Lob. , S . ·-
,)C· . • 



j n GerllCD RcssortkooI·o.i_1c.tio"1 ' a er ·i_n-c.::·~r:i niste ,.„_ ~ l.1.e -

l\.oord.ina:t;:i.on und Leitung si.nd diese Sta~tsscl:rci;~x·i ;.:1;r: 

ohne Belanc , denn sie betreuen bestimmte horizo-~~lc odc:· 

c.lllein dem Premiermirüster zu1<:orimende ~·.v.f;c..":.>GL-i t1 n .J. d.ie11" ' 

vo:r: allem der intcrministerieJ l <~n K0ord:i n:.1tion. 

Boe,inn der V o Republi~~ in den Ticnsorts für .t~in~ ··1~„c1.1. 1.d·:i. 

\lirtsch::.ft m1d für Irneres gesc!'l2.ffe:!l \".'crü..:m u:r;d ~O l"c · _,.:; 

traditioneller Veise beibch2lten werde~. ~uch i~ Y~~i-
::;terium fü:c J..us·.-:~;.1: l,.ise Angeles0nhei tcn i)"" strmt soJ.. t r::·d. 

1961 nin solches Staatcsckretariat , dem 19GG ein 7::eit~~ 
hinzuc;e:L'ügii \·.rird , das in.suesonclcre fär die B':caQ;c:::n der ";~ :"·;­

wicklungshilfe , coop~ration , zust~~oig ist. 

Homont 1 ) ist der Meinung , do.ß dlese Secr~t uir-e::.~ 6. ' :J~~;ot .·._, 

der V. Repuolik eine im 1.-:ese:.!ltlichcn adt'l';i:nist:.:-::-t.ivc :~01 1 . ..; 

ho.ben. Diesc: hindere c:llerdinc;B nicht, d ;::B d.ie l" iz·i:.:L i;·_: ~ 

d a.zu <l.Lene, eine ge\'liBse politische Doci.G.:.:·u;.:g vor·bt: .• :i.:::i~!::.~ _, 

Tei.tsüchlicb spri cht einiges de.gegen, ih11ar.:. r;enE::r:·sll e::.: c 

~drninistrativen Auftrag zuzusprechen. 

Der Staa.tssekretär hat keine o:i.:-iginü:con Entsch0:i ciu.;~s~ :; -:::­

fugnisse . Er -1cc.nn solche Befuf.1ÜS;:\O nui· a.tT(:h C·i u ~)c::!..i::;,_,- -­

tion clcs Minis·(,ers o:c:n::: lten. , U{ld diese Delo_;c tio 

durchaus verschieden in iilre111 Urnf ang und nj r1sicht~.i ' .:.:J 

ihrer Befugrüsne cuB:cllen , e:1'vsprcchc:.d de;. , ~~:r. ... , : _ _,i~-.: 

i•O ti:icndigkeiten oder dem Tempcrument des d.clcgic:. ... c 1.:. ·­

fiinisters . D:Lc se Delec;c tion C:,c1· J.::::.rt; schoio.'l.'-n.csc c .fat_~! • .:...s:>.: 

\·:ird seit Cie:c crstc:1 :1c5icru:::_; Ponpid.o-..l v.nJ. cl.~: .. D:._ •. ·- v 

vom 15. April 19522 ) durch ein Del~rct d.N.: PI·:.·~ _iC.:. :_., _ 

Republik , mit Gegenzeichnung clcs Preoicr~-:ir istc:.'s i.~:1/1 '.~ 

zust~ndigen Rcssortminicters fcstgelcgt . 3) 

-----·------
1)J . Cl "' 115 z · ~~ 7.9 uris _o.s.scur, J.! c :Je. > iJ.l r. . :; • 

2) J.O . vo~ 16. April. 
3) F 01.:iont , in: Jur:i.s Clc.sscur, Droi t Adr.ünizt::··;:: ~,if, :l:'u.!"•,:. 

l'~r . ·40 . 
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Die Rccsierung Cho.bn.n-DelmA.s h o t; 1969 das Syste1:i der Gecre-
·1'· tairos d ' Etat r;cneralisiert und 1·1it .:~u :rnn11L1e \·;cn.i.f::,üx· Rer..:$orts / 

jedc;n Ressort eine~ ode.r :r:el!r.cr·c 

t äre <:n die Scit.,e gest,el1to J)jc Vormehrtmr; c1cr Z:.:hl l..0.:..: 

St2 2:c!3sclcret~§rc c.uf 20 \J'.lr von c!.c .. ~ ~lcucw P.o:.>ti.sid.cll·:.;cn 1'0r:ro:i.­

d.ou bereits in tloe1 '.,'ahlkc:Jpf ~i.·se~;:;.5.nclißli ~-:01.:dcn. 2 ) Dio r: e Ver­

änderunß sollte de~ Vorteil heben , jun3e Abgeordnete zu prli­
fen , die Fiini ;-,'.;e:i.:- ~u eHLL!s\Jcn 1.lnd zu ~re.1.:hi.c.durn , C..:~ß ;,:icn­

tiGe bcktcren in der nusschlicßliche11 Lcit11!1ß hoher :Scc:!lter 

verb leiben. 

Die v:ichtigste „. euerung in der ~\.rn·:cndtwg die s0r- Eim:~::;~ t:u~.;; 

in der Regierung Chaban-Delmas i st , daß die Bocr~t~iros d 1 

Etat onders al s hi sher i~ der V. Republik , nicht meh~ Ln 
den Sitzungei1 ö es I'·hnis ter-r2,tos teilr:eh1:'c!·1 . Di~ r.;e ~ri-c :-~c:!0i­

dung hot der Prüs iclent der Republik Getroffer..3), mit Zustin:-

1nun~ des Premierministers . I n den ersten ~O Jahren der V. ne-

sterru.tes teil. Eine ;„usnehme 3il t nur für- clen Secx·c-Cr i:i:E' 

d ' Etut L5o Hamen , der mit der Furtl~tion de s Sprechers dor Re­

gier-une; beo.uf-tr~J.gt ist, und für dc11 Gecrc·i;;:;_i:r·e <l ' J:~t<- t :im 

Hinistcrj um f\~:c ·.:i~tscb~ ft m1d. ...! 0 il::·~1~en j·:;· c0_ucs Cl1:'. j_.' ~.c.., , 

der für die Budgetfrogcn zusttindjs i st . 4 ) Di ese net~0n an 

e..l l en 8itzu:ise_1 des i:inistcrrntes teil ; die übJ.:igcm \:or·C.c1.:. 

zur 1eil~chme cuf;e~orde~t , ~enn ~~asen ijres s90zicllo~ 

Kompc tonzbereichcs bc:1cnd.e l t \Jc:ccle:n . 

Dl. e l1"1-'-6 .,,.,SC~..,,..,].· ,::,,.,r:- ,.. ... ].· <:"r·~ie-r '"'01 ..... ~,e-~ c~,.., ·1·e"' _._, .. .; ._,.,_...,c .r v _ ··- ........... _0 __, ....... ~.- _J._ v ---'-· __ ~""""- . v ... _ ......... '"'""'-' d ' Et:_ ·i., , clia 

dem i·ii.aister c:llc;emein 11 assistic:r:er: 11 
, und solr..: ~en , doncl1 bc--

----------· 
1) Kultus-, Justiz-, P:;:'T- und ~~:r:G:~sport -- Pnd Vctcre.nc:,-· 

ministeriuP1. 

2) L ' J•'--pre"s 0. Juii· 10-:-0 .J „i"I. • ü .__ ' / e t ..J,.., _i 0 / • 

3) ·B) lvoro , in : R • .A . 1969 , S. L!-'+5. 

L~) Dcl~ret Kr . 69- 707 vo;:i :i . Juli '1959 , J . O. vol'!l 4 . Juli . 



sti:'mrLe ;rnfgc..ben ode.c Bc~1~)rdenteile 2-..n::· Lcitur<; un"cc - · C:e:::· 

Aufsicht <.les Ministers ül>ertror;cn sincl s lü.8t sich oucl! ::n~f 

diene RegieruDg 2.rn-rnna.en , \-Jenn ~acm d i.e De~cr:e te ~1cch_!:)r-:;.; t, 

mit clencn ihn0n io einzel.n.en ihre Dcfugnissc eint: c.~: .=· 1.~!. t 

\rurdon. Go heißt es in dem Dekret vo~ 22. Juli 1959 1 ) 

für den Becr&buirc d ' Etat beim Sta8t~ministcr 

Verteidisung : Gr 11 0.snistiert dcr11 l'·d.n:i.stei""' •• ~ und J:f~;.·1·1rt <i.llc 

. .1.n::;elet;enheiten, d:i.e die ::;:0t' ihm :.m.vert:cc.ut. Die Die;" ::tet~-ü­

len des Hinistcriums •.• atehen , sowcJt erforderlicJ1, zur 

Befugnisse \·1erdm ihm hier nicht üh~rtrae;en . Dieses J),:•Jn:·eJc 

enth:i.lt keine Dclegz.tion der Zeicb.::.un~sbcfugrüs zu Cr :tsten 

des Sec.c~tairc d ' Etot . r~icht nur d ic s i st üb0:::-ru~~che t1cl 

ung~sic~1ts der Erl<:lürung clcr i~bsicht, die becrGt.::ires cl ' 

Etat sollten als politisch 11 ver<..nti'Io:rtlich0 11 I·lJ:~gliedcr 

der Regierw1ß die Ressortver1·:altune; oder einen Teil vcn 
ihnen leiten. UJ.1ße\·tühnlich ist oucl1 , daß de ssel·oc Dd .r·et 

dem Secr·~te..ire d 1 Eto.t e;estattet , s~inc:cseits sein Zej c.h­

nungArecht zu delegieren , obwohl er selbst ciD solc~cs 
vom Mjnister nicht erh~lton hct . 2 ) Ähnliches giJt für den 

einen der beiden Secrf;tl"j rcs d ' E't;.ctt im Hi:r:.1.isteI·ium für .Aub-· 

wärtiße ::.ngelegcnheiten, \·1~:.hrend dem andcrnn in dem:-:;eloen 

Ministerium dje Aufgaben der Ent~icklungshilfe tibertr~~e~ 
u:r:.d clio entsprechenden ·l'Oile des J.!in.istc;riums unter·s"vellt 

~:iind. Ihm ist dc..s Entscheidungsrecht im Ee:::·eic.;.h dic:r: -~ L' _·rn­

gelegcnhoiten einger~umt, und für dlc Dekrete in dicseCT ~c-

reich lir t e:c ein Geger~zeich~un[.;srecht. Die sc!w . ..J ·~roc.1 ti0;1elJ.c. 

Einsetzung von Z\·:ci Sccr~tairec d • .c;t.~.t i m \·i ir·tsc;he.f·L;f: - tmLI. 

§inunzministerium , der eine für ~ic ~udsetfr~~en , de~ Gnde-

re Dls Secr§t~irc d ' Et~t ou Commc:::-ce für die des ~2~deJs , 

bat sich ~iederholt . Für den ersteren gibt ~as Dekrc~ eine 

Zust~ndigkeit in allen AnGelegc1~eiten bestim~ter Dire~-

tionen des Hinistoriumc, di e ih~ untor der Aufsicht des 

1) J.O . vom 2j. Jull 190~. 

2) Dies ist ~ach Silve~~ , 
"rechtl:'..ches Ku·:d.osu:1 .:1 

in : 1969 , s . 41~5 , ein 



Hinisters 11 zm.• Verfügunc; 11 g2.stc:llt, s:i.nd . Xhal:i c.1.i crhö.lt .::~:;:i_· 

St&atssck~ctir im Inncnministc~iun eine ~ntschoidu~gsdcl~­

gc.tion für c1en Bereich der Di:c<::l~tio~c~ Gehictsl;:ör-perscb::.f­

tcn und Bcvölkerungsochutz. 

Bei der Durchsicht dieser De1;:rcte l~ßt sich fu:;tstc:llc;-1, 

daß den Secx·&tc..ire s d ' EtP.t in der übe:c\·:iee:enden ; ici:r:·7.;-· _-._ 

cler Fülle ein selbstündie;er Arbeitsbe::i.'c~.ch in dern l'üni­

ste:i:·iuin einr;criiumt ,_,„ird ui:1d i hnGn die l1e1:1.:ebeitun~ konb„·r::-· 

tc1: ji'r~ßen übertrae;en 1:1i.rd . Ihnen \·1erc1.en clefü1· 1.ute.r· d0:i:.· 

Aufsicht des l·:inisters bost;ir'.":mte .:1.btcilm„ge11 cJ C!> f.iini­

steriums unterstellt~ I~ Schema der bereits für ~ie IV . ~~-
pub:i il;: gel tena.en Unte:r-scheidun0 sind sie Secrc L<.1 i:ce s <l 1 EG:-:t 

o.utonorues , v1ol>ei dieser Begriff nicht über ihre A.bhii:ogj rr,-
li::ei t vom Ilinister hirn:egcäuschen .solJ i.~e. 

Sie sind ob0r· nicht in dem Sinne koordirüo:rend ·ci:iti3, clo f:, 

siE? den gun:::~en Bereich des Hinis cer:i.urns cbdecke11 . Sj i:: h:•be:n 

c:tbßrenzb2re Arbeitsbcre:i.che . Ibrc :6ahl lwt gor/J1'0.ber d.e11 

Secrete,ires cl 1 Et2t e.ssi.st~nts so sehr zu5cno:i'me?1, d&.ß 1!:;;.n 

am1ehmen kC'nn , daß c::.uf die c.ndero Form einos ~~[ u~s ~~:nz 

v erzichtet \'l:i.rd . 

Die Figur der Secr~trires d ' Etbt ohne 

lriß-t, sich in den. Dekreten nur r.och ?.\·:eil:1.:--.l f iEd.eü • .Es l:m1~·, 

durc:w.us eiric Frage dc:r. Persönlichkeit, des 'l'crr:·•)(...:c·a1e:n:t;s 

des Ministori.:; sein , v:crm de~n St8.ot ssekrE::bh· nur C):i.n c 1..'..r;::­

me ine.s 11 Assistie.cen 11 
, nicht cbe:c eige~'le E:ntsche:i.dungsbc- · 

fugnisse zut;e::.t<:mden Herden . 

Der Prernierr.iinister versornnelt etwa z\„reir:·w l p:co i'ior;.e.t «llc~ 

Stactssel:rot~~re in seinem .t.mtssitz . hierbei kfü~nen G.e::.~ :i? ~·c.­
m:i.cr:ninister oder cinz1.3lnc Ei:1istei~ über beGt~„:i\::itc Pi·obJ.011s 

der a llgei:-1einen Reg;icr.unr;spi'oli-Ci1: 'be:cichte:1. D0:•1n die :-Jt~- :.'Gs-

sekrctfi.re ::.:ollen 11 in t;e\':isscr- ':ie:i.sc d ic Spr8c11 ~.:·c des 

sehen li<:m<'iolns der Hegierung sein . liei l<eisen in die 

, . '- . 
'0 .J \,J. --

J? .r.'O'i.' inz ~ 



die sie häufißcr u~terne~nen sollen, k6nnen sie so Proble~e 

beh~1deln , die ~eiterreichend sj nd alG die, die bloß zu 

ihren fochlichcn Kompetenzen in Beziehung stchen. 111 ) So 

jcdenfo.lls ist es auf dem ersten 1l'1:effen dieser 1-::ct; i)e-

schlossen •'lO:rde·1. Diese rogelmäßic;en 1.P.:r·effon solle:1 oer 

Bcfürchtuns cle:c StaatsscJ~retärc cnt[_!;cgem:ir:;:en , sicl: von 

den Hor;ierungsentscheifü.1:1gen o.u s •.. ~c 1.;chlossen, in ihrer 

Ttitigkeit im Ministcriu~ isoliert und zu Gcnerclsekre­

tären der Ministerien he~nbgcstuft zu fühlen . 

In\'!Ün:oi t dc.:s :Ln a.er Regie:r:·une;sprD.xis VCL''l:i:ckliclrt \•.:erd.er,_ 

konn , m2g bezv1eifelt \·.=2rden . Ein J3cisp:Lel d~.für ist ri ie 

vBllig fehlende Beteiligung des Sccr~toire d ' Btot im ~i~i­

ster .ium für Arbeit und Bovölkc:cunc:; cn der .'..us[:_rbeitun.c~ "L:nd 

Bntschcidung der gesetzlichen ~egelung für die ~ele3sch~fts-
01ctien fü.r die Renoul t-ioJer1;:e , in dessen I~or..-petcnzde~~::.~et 

sogcl.' eine deler;ation des f·1inisterf.> :für den Bereich 11ao lo. 

p~.rticipo.tion des salcries il lc vj e de 1 1 entrep::iso!:2 ) vor-

gesehen uar . 

I.n Dezug D.uf die :cessortinterne Koordine.tion und die Hessort­

führung ist d ie Wirkung der Secr~tuircs d ' Etat i n dGr Hec;el 

als v16nig \·1irksom anzusehen . rrrotz der Übertr2gung cigene:c 

Arb€itobcreiche erholten sie in diesen Ilercichen kei~e 
l.utonomie; der Viinister kontrolliere diecc11 Bereich cbcn­

folls chu:ch ein I·iite;lied seines C::binot . D:."..C k.sr-n zu 

FriktiiOJ'!.en z;:_rischen den C3binet des f·Iinicte:cs und der:! de~ 

Decr6t~ire d ' Etct führen , nicht ~ber zu ei~e~ ~ir~~~~&r~n 
AbHtii"m1J.:~::_; der T2.ti:;keit de;:- vcr:::chiedenen Dire~:tio:~en (Lcs 

Ressorts . 

-------·--- -------
1) Le Iloncle , 10 . J'uli 1909 . 

?) Detret ~r. G9-751 vom 24. Juli 1959, J.O. vom 26. Juli . 
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1. 3.2 . Generalsckrettir 

Die !,u.f split·ce:cunz; irn Inne:.::n de~ frenzör:·ü3chcH I·~:i.n:i.$te1-'ic1 l­

ver'::2l tun(; de:r Tiesso:cts , die i'-bkf.:pselun~ a er ei11z.el:r:e·1 Di­

rektionen ßGGcneine.ncler, nicht nHr euf' dem Gebiet der Pcr­

sonc.lpolitik und der i.Jobilitö.t der höheren Bec.r:rt;cr , sondern 

auch in der Bearbeitung ilbergreif ender Probleme in einem 

Ministerium, stellen z1:tongf'l~~ufiß die Froge nach eirier per­

manenten , koordinierenden Einrichtung , die die Arbeit alJ.or 
Direktionen ::inregen und koordinieren kann . J.1ußt0 sich nicili, 

gerade onc;esichts der 111inü;teriellen I nsto.bili tüt die ::.·i-­

gur eines Gcnerolselcre·c~irs ~ de.c ein l·iinimum o.n Ko:1tinni t~i.t. 

der Arbeit eines Ministeriums ßewährleisten kcinnte , für 
den Betro.chter aufdr8.nt;on? \"/äre aber nicht anderer~~eits 

die Einrichtung eines Gener::lsekretariats .für den ephemärc;1 

Viinistcr dc:.s Symbol der Abdm'lkune; des pouvoir polit ique zu 

Gunsten des pouvoir Gdministratif geworden? Diese Fragen , 

die in der III . und I\T. Republik in beide1i Ricl.l"iiunsen ge­

stellt und beant\·:ortet vrurden , hG.bcn in der V. Republik 

durch die Bt:o.bilität der Regierungen einic;cs von ihror 

Schärfe , aber.nicht viel von ihrer BercchtiGung ftir org~­
nis~torisehc Reformen in den Zentralverwaltungen verloren. 

Noch 1967 stellt ein ~ericht über die Stc~tsbetriebe für 

die I~ontrolle dieser Betriebe fest ) do.ß "die :3ehancllu.ng 

horizontaler , den Beitrag mehrerer Direktionen erfordernder 
Aufge.ben nur· dc:nn eine v1irkiich r.s:tionelle U:nterstützunr; 

erfahren 1.,rürdc, v;enn im Ministe:rium fifr \·Jirtscho.ft und 

Finanzen ein Genera.lsckr0tario.t geschaffen „,t;.rde . 111 ) 

1) Hore-Rapport , S. 90. Ohne Vor·- und I..aclri,eile im einzeli.e!.1 
abzui.:ä;:_;cn, schlä;t der Bericht cta„an doc:a ein Verf81:ren iL;­

terner hoordinatio~ der an der Auf sieht beteili3ten Direl:­
tionen vor. Der Vorschl2c eines Gener~lsekrct~~i~ts, bo­
uuftro.ßt rni t; d.c..::- S~rntbcsc o.uf dem Gebiet den· ';iirtsci1r ftf.;-

. ur...d :H'ino.m::.poli til::, f üi.dct sich euch in dem fü,:. ch 11 Pour 
no.tiorw.liuer l ' Eto:t.; 11

, S. 5'? ~ li.ber c;cr~ldc ir:l '::irtschcfts­
und Fine11zrainisterium sj_nd die Dii·ektionen zu stcr~: , .:-.ls 
de.ß ein solcher Vorsc'1lr-e; '.·:ir~~liche R.3:...lü.,;ie:cunsscrc'"'·r:ccr: 
haben könnt;e . Vt;l. $;i.\·Ie 1-:=12.Q.VJ"'._Qf!..!:2.e_:...u, Lc Pcr'.JO!"'nel de 
direction ~es nini~t~res , S. 236 . 

: t 
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Auch als sich füJ;, Cabinet e.lc Hilfs:i.n!:>t1'ume~1L be:cf;its 

hcrausr5ebildct hatte , \·12.r der Vo:csclllcr, zur }.;;i.ü:r·j chtung 

eines Gencrt:ilsekret<. ri::d;s nic•1t über·hol"i.; . Denn in clen bc:i­

cle·1 J?ersonc!1 , Directeur de cobirwt unc.l Ccnc1·<Llsck:1"etär, 

sollten der Ontcrschic<l uncl. c.lie Trcnnunc.; z 1::isL:bGl' poli-

tischcl:l. und ud!!tinist~cci,ivem :.uJ:'c;abc.1bereich de~ I:in:: ste"l;'s 

zum Ausdruck 5ebrocbt ~erden . Im politircbon Bereich ~ollto 

der Directela· de cu1")inct den rünistcr vnt0rstüt;zon , der ih:n 

nach seinem freien \·Jillen beJ:u.fen od.er nuc\·1ec}•seln ~..:onntc. 

Im adnün-is Lratl.. ven Bereich sollte de.r. <}c>nerAJ sekretiir den 

l•iinister unt8rstützen: "hiercrchisch dca 1'.m·:eisunscn d~.s 

I1~inistcrs unterstellt und mit rein o.clmin.ist:cntivt'n Koi;rpe­

tenzen o.usg<--)Ltattet , \11ir<l der GoncralsekretI:i.r <?lle Vorte:i.:.<: 

eines Secrctcd„rc d 1 Ete:d. ci.ufv1e:i.scn , ohne <iessen I:r„chteiJ.0 ;.~u 

ho.ben . 111 ) . 

Aber dieser Vorschla€: hot l;e nur den Anschein der· Einfach-· 

ho:Lt und Selb stverstän(llichl:ci t für sich , denn er ber.·üc~\:·­

cichtigtc nicht 1 daß Politik und Verw.sltung sich ~uf dieser 

Ebene des ~esso:rts ni_;ht Etrc;1g t::r:enne:1 lD ssen' a --:.ß de!' Ver·­

such einer solchen IJ:rcnnung fast un· 1 us\·:(-' ichl.!. Gh Konflit·i·s 

zwischen Cl.em Dir0ct0ur de c2binet und clem Gcner.:::lsel:ret~ir 

bringen muß·~-;e ·und d.2.ß die nur lm1„zfristig : .•. mtie.:cendon Hl-

1-:icter eir..e solche ';_:)ermano~t<~ ~e-rn.·&sen'l..~ n.3 dc1:- Vur~„'~:ltu ü~_: 

neben sich nicht dulden wjrdcn . 

Um diece Konfliktsituation nicht aufkommen zu lQssen , s~~lug 

Demo..rtic.12 ) bereits 1906 die . Scll~.f fung Zi:.reier Ger c~cc-.lsc1~rP­
tire vor. Den einen soll der MiDister nus c1 em I'e.rle.nent 2.us-· 

1.-:ählen , und seiHe Amtszeit soll on die des I'iinisters &;e­

bunden :1erdcn. Er ist somi·t n icht . ~er:rnter , soncl0rn. poli­

tischer I·}itarbeite.:c des liinisters „ Der Gnd.ere Gener:-1-· 

4) ~o~ll , Les Hini~t~rcs, S. 87 . 
2) DGr:ic :c'l,i:.:' 1 , i«1 : Hc-Vue 0en8rr-le a. 1 .„dministrc. ~.i.0~1 190G, 

s . '18 ]·-.-



··-

sekret2..:c Doll aus den Ränßon der Zentral vcr\'JO.ltunE komr.:icn 

und der oberste Beamte des Ministeriums sein. Er soll 

P:i::·o~jekte 11 r·cp.ci:isentie::cen. Er i:;~re so:;1it der c.dnd.11:i.st:.::-:. ti. c:: 

Hi ts.rbei l,e,r des j'.Jinisters . Dcmortiol siolrt:; cb bei cJie li'u;.1:::­

tion der beiden Ge:!10x·olscki·ct;äre eher o.b\'iehrcnd. und po.ssiv 

als l eito11d und al-ctiv . Denr.i. "<.lcr erste \.rLircc den 11in:Bter 

5egen d~s schützen , tt~s mcn die dominierende Stellung der 

Ver~altung n~nnt , gegen die Einflüsse von innen, der 

zen , geccIJ <'lie EinflG.ssc voD oußen. 11 

Die se ochein.bore Verto.uschung der Ro l 1en boj der Genercl­

sek:cetäre zeigt nur , a.cß sie nicht f.ii ttcl zur Straffung 

cler Fii.hrung des Ministcrit1:ns , so:.1dern Schutzschild cles 

J.Iinistcrs, eher auch d.e.c Ve1·1.:a ltung sein sollten. 

Die :t?ordc:i.:ung arch einem 11 per.1c.ne;ycen l~opf 11 ö.ec i·„in~s·sc::..::it„:.:f„: 

an der Seit.o des \·1cchselnde'1 llinisters ist in der III „ :~e­

publik schnell erhoben , aber in nur \1cnic;en Hini_sterien 

verv:iI·lclicht \i6rden . Die 'bnv<.>::·meidl i chen Felllcnt:.:icklu::_1f ;~i' 

Leo!'l :iHum boschricbef' , um C!.cn_1. in seirrc:n Voi":::cl~.l:c.s ei1le~1 

r.ii ttlerc '1 ·::o:; 7.Ur Ko:~fli)~t sJösu~1g :'nzt;.bi eten . T~:r· ~ der 

in seinc_1 Vorschlüße::i viele „:.r..:.'esur!.ge:1 von deL· en.r..~lisch(u 

Regierun13soi·go.nis:ition , insbesondere vo111 lC°':i cc;~:b: "tiinet-t:; 

des Pi .... enücr1nL1i2ters Llo3rd George übern omr.wn h:::"ti, ·:.:ill 

nllerdinc;s die F i gur cle s Pe:c:n~ ::1e:1t Sccret::-r3~ . .L-\5„ :..-. die ~:...·:: __ _ 

zösischc Vc...:· u.~ütu.ng i1ic::it vo:::schlagen oder über;.-:cll:neno :~i~1 

Sol .... hes 'c·1orals'"'~~reta ..... .; ,, ..... 1·i·t.,.,de a-.en -- .,.,...,..,-'-,-.J· J "~ben 11 ::. .. _··~ '-'- \J i '-'-"°· . .L..J..<;.\J ..... .... -~- „ ...... „d.J\J~ „ „ ~-'-' -~, - -

der Seite vorübe~geD.ender lü.iüster einer! po:r:'.l"!~·;c~1ten Ve:c-

waltungschof zu installie~cn, der geGeu1ber den sc~~achc~ 

1-~inj..ste„L~.i c.llc „\.utori tiit UDU:L'i,)ieren u11d mit. ~;te::c~rnj1 l'·'.in:i.·­

.st;ern ~:ich in einem fe.st u ru'us•.:eicblichen Ko7'fJ ikt bcfj:·1di::I1 



vrürde . " 1 ) Soll nur der:halo das cn~~:lischc !-iodeJl. des Peri:!c­

nent Secretc~y nicht libertrccbcr sein, ~eil der h5ufife 

Re~:iG.cunr;s1::ecJ1fü;l de:n Gei 1el.'[ lsC!~::rct~~.r rot·.1e:'1d:· _:; ein Ühc1·­

ge1.1icld; gebm1 •.:Li.rdo '? JJG0_1 Blu.G1 \:il l dj e ~":.;.f2;::c_b:.::n VO•i einc·c­

einzc1nen Person ablö:..:c:n una. oinc!n Scl::l'et:.:::r:ict übcrtr'J~·c.n~ , 

das ~hnlich \"ie bei seinen Voi·schJ. c;_GeT.l für c1.ic Bilcl:U!}~~ 

eines .:\mtes des Pri:isidcmten der_; l·h.!1i::;t,:~:::·.cc·Jccs ~ ffll.b '.3'.:ci 

unt1orscheidbt:r·en Perso11er.g.cuppon zusurnmcn~~esetz t sein sol.L : 

aus oin~r Gruppe mit ~-.eit licr.l bcQ;.cCü7't0rn Auftrcg m:d [.1u3 

einer Gruppe ständicer ~itarbejtc~ , dona die ~U~(tio:1 

dieses Sekret<.;riat s j ~rt ei110r:Jeits die ii:i lfe für de.:1 i-Jini-

ster in seiner persönliclien G<..:sehäfi;sführung '...m.d. 0"1d.e:rc.:r-­

sei ts die Ge\·:t:nc-leist1i_~·s der Kontinui-t;ät der .:„r·oc:i.t dc.~.c 

Mini~terial vcri·::,;,ltunc. Das Sekrct;ari2t "würde selbstv81'·-

st;:i.ndlich VO'°.l dem Chef de cab~ ::-ie t d e s Ministel'fJ .-.;e lei tct 

werden ; seü:e end.eren persönlichen Vii tarbcite1: i·:~:.rerJ. ~bc· -­

fallB I-iitgli8der; aber der pAr.n0Dente 'J'eil v:i..~r6.e von oi1üz-e:1 

hervorrae;endeu Beamten gebildet werd.en, die o.us o.er: Direk­

tione11 ;enor~oen 1.-.·ürdell , von 111i ttl er-em Hn:~g , um die DircLto­

ren nicht zu verprelJ.c.1. 112 ) Die IJösun[; Z\:ischen cle::i Scl~rc -· 
tarü:rt; a l s bloßer RegistrierB"l.iolle m:d dem eir!.er :interve:i.Jic­

renden , parallelen Vc:ci:.J l tung cchcin-~ er n icht [;efnLd(;a :cu 

hD0-0.1. Denn \·/clche Sidl(-'runc: ;_~; bt: es -:;o·~en die ei.r:;c.!.1r~ · :c11·~i :e 

vom J.linister ~~ue;estenclene oder t...~e-.·rJ.nscu:i,c Aus-..'ej ·l.-.Ol!1S .::o s 

Auftrcces , c.uf den e r cli.eses f:->ckretnriot ·o eschj:i'i:tl;:f~n \'IiLl. : 

----------------------
1 ) La Refori.10 c:;ouverw:~.r,entole , S. '142 . J.föor p:-:ol...:tise;be ~r­

foh:cu~-i;;er1 u ... 1d Sim1 fJ.r d.ic lfc::.~1.-.ir 1 ~li(;•~t~::-l3~'c~k'·1-::en · 1.s 
ideologische f.loti vc , \-.'ie Pluc 'i10Il , ·in : ~ . _;,. . 19:)0 , S. 5';'1 

. _" ... „ ·:::. "' • -_, .... „, ;..~: -;:,;-..;.,,_-:.J.c--(""' ... ..., ... , ....... „ .... ;; .--, ~ c .: „ 
1.101 __ .., , \ ...... ra.e11 .:i...L u.. ,_, u u...i.c ~"„·· .L ...... ..., v •• v , ... ._ u.__ ~'-·'-~ ·' -· • l, _.., .• 

Viodcll 5eLihrt h:Jbcn . Da3 d-lese doppelte J:...,oir1i:·elj_~~-
keit d&.ZU f~hrt , ÜC.f3 durch ::;cineinEOH1e lc:ct i ou Ü.CJ.' C:.,OL°tets 
und der Direktoren cl er GeHe.i..'c.l ::~ekret:ir in c~lJ eu ~ ent:c:J J. ­
ver\·:e J.t l:'1t_i;ei'l eli:::irü ert; ·.-:i i ·d ~ besc:h:ce ibt C~L~-~ceJl ~--§_~:.t:~<i :. 
schon 1 8dL~ , in : Journal des Ecoao.ai:-tes 1=.21~, 8. "l? . 

2) Blum , L8 Refo!:'.'rne ·~ou.ver:t1e.:w·1;,,2le ~ G. 'IL~). 
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11 aici1t bloßes :t1egist~::-ie:ecn , r.:oudei·n ßtudi.e:i:-·cn der A:\'.ten; 

nnal;ytisches Btud.icroH eher oli~ kri·ci:::;ches und. Prüfen üer 

Gründe und ch;r Zusc.rnmcnhäne;e elHH' e.l s des Arnne lclen vo.c. 

Wicle1·snrüchen 111 )? i:och vorsichtic;er cls L60:1 :Slum i;) c 

noral 1::el<:retür vor·schli.i2;t, um oi..nerseiLs eine:c i·:oi.:.!eEöi~;:~~:i ~· 

zur Eoordinrr'v.i.on zu ceni.i.5en u::1c1 o.nd.ererse7 t:::; die: 0r.::·~u.1~..;0!1 

ProbJeme zu vcrmeiden. 2 ) 

In c e.r· }'l elle der Ref or111vor-s.:.hlüse i;1 ö ()~1 Je.ln.·c11 1934 his 

1935 zur Stt.:r·kung der J~xekutive griff 1i1cn die Idee c:c~ 

General:..;ekrcti:Lcs wieder a.uf , diosr.fol Dber unter de::.' l!1o~·clc­

runc nach Trennung von Politik und Verwaltung. Dies Gi1c 

i nsbesondere für da.s Co;:!i te t~ecriniquc pou:;: l~. rc.lc:~·ne u.e 

l ' Etat , dessen Vorsitzender Bardoux 19:'.>S die ßcL: ff.'u:r,.._; 

eine:; Gene:cc:.lsekretärs für jedes Ministerium , umr:,~)1:,en 

von einem fltc.h k ompe-Lenter Beam·~·er , vorschlügt. 3) Zu 

e iner Verwirklichung dieses Vorsc~lages konmt; es in der 

III. Republik nicht . 

}l'ür du.s Vicl~;y-Regime ober mußte die l!~icur cien Ge;-t0r-->l0E: :. t;­

t ärs besonders attrE.-tk Liv sein. 1940 bereits \'!ird sr clu:.:.'~:1 

G t • l l 1' • • • '- • • n • '"\, t l~) { 1 } D • • l • ese " in a cn l'11n1s\,c:c1en CJ.nßeI u11r • .i_. e .Lc:: .. s ·._. i.:- :--::. 

und. Di:cckt:i.oncn \·Jeroc;n :i.l:.nen 11 Z'J.X' Lei -t;u,13 ents !)J:•eclwnö. <i-:= 

L1st1"ul~tionen des Iviinj sters n rl irekt; unterste] 1 \.;. D:. s 

erlaubt den l'Iinistern ~ ihnen die Zeich 1unc:sbc:Lu;.:~1 .i_ s :.· ·: 

cllc J„l~te und .C:ntscheidu:r:.~..:eD mrr. Aus:•.ahr.10 der Dc:.:!...·c· t..E: ••• 

del c:::;ieren . 5) Eine Pf lieh~ d·azu stellt t1.c:is Gose~~ :!i;:_. _. 

und behält 6on1it des Prinzip der Freiheit jeden Hiniste~~ 

i n a er OrGcnicc.tion seines Recrorts be:· • 

- ---·--·--------------
1) E_lum , La :Refor me gouver~1erncnt;<:ll e , S . 1Ll-4-~ 

2) ~2:.coo~.e, ir1 : L ' Etct r:ioder·11e 193'7 , S . Vl-9. 

3) L<:~nzo„ Les Projei..s de refo:::mc , s . GL~ . 

4) Gesetz vom 15 . Juli 1940 , J.O. vom 1~. Juli • . 
5) Diese Hec:ht sgrunc·! lu.ge der Delegvt:i OL ist a"c~1 1!c c!1 c' ~. 

Kriese zu~·:.:.chst :..ülti; geol.:i.eben , c.:C. , 25 . J•..;.i:i 19~k~, 
S · ' · ' ~. „ d r.l l'"I ociel.ie ...;,i..~ropee~ae e .!.ex ,:L..-0 . 

1 

1 
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Diese al1 :;emc ir~.c Einset7..unc; a er Gene Ce lsc;1::J.:,.t< tiire dtt r c; h 

ö os Vich:y-He0ime lw t de.zu bcir;etrc. 130n , die EinriGlrcur1g 

kredj 'cj crc;n . Dio l~e ... 1sti tt ... ;.cccud0 !.:,;:L;io:1:;.lvcr·;:c n.mlu~1s rd .. 1.:rrt 

19L1S1 ) mY'c<n' Beif[:ll einen :uericht de.!.~ ]?il1ci1~..;l>:o!::~.1is::;io:1 c11t-· 

gecen , der den GcrneralsekreU.ir· o.lr: 11 tJ·onnendes , n :;.. c:.1t !WC­

\lendit;ec Blement zv:i s chcn dou I'ii:nis Ler ur;.d sc:i r.en Di:<:e:cto-· 

ren 11 bezejch:ie~ , uJs ein e 11 11rcn1i.v.1ond. und eine \·1Eütcrc ::;-ti]f\~ , 

die nu:c ;;e-e:i.e(;nc-t, sein , d ie Ve:C\\·u1:;t.w;_..,5v~~·ti0:-1 ~u vcrlur1;:;-

~~estriche-•!. 11 
, carrt der Beric.L t erst<:.tter C ·1r:i.st:i an P:i ne<:. u. 

Au . .frechte:1:bul ten ~ierdcn die Posten nu1: in dcj, l;i11iGtl'rie 1 , 

11 in denen sie schon vor d em hriec;c bcst;;inde.'1 k bm:. n D.i E.: .se 

Min:!.s·cer:i.en sind das r!inistcrium .fü:c AUS\ 1~rti::;·~ A1115ele' ·t!.1.­

heiten und das Po s·~ministcriurn . 

ln den Ü.bl. .... igen lr'lillcn \·mrd c die Abschnf fln:e; n ic;:.1t m.u · dm ·c ~1 

die Auc·.-icchsluns des Personcls in den Sp).t ?. enpoci ti911en r..oc ; ~ 

ö ern Vich;y- net;ir.ie , sond.e 1:n &uc!l d urc: de~' i.ot·.:o~~di::-;e :. Zu::._;::·j.ff 

des Iiinisters s.uf die Vc:t'\1al-CunL; nlr_, ~JC[~inn ci.ier !1cc:r.·_;;:..ü ·­

se,tion des Hinisteriums anc;cnehcn . 191: 0 er}·~lä:;:-t der Hil iste::: 

.fü.r Arbeit und sozic.l e Sicherhe:i:t, ~ Crciz[.rc, .fü.:: den l :in.:i.c cor 

fü.r irnlustrielJ.e P:codul-c-1:,iu1:, :„~r::-;ul !.).:.ul ~ :Lc cle;:c· --~ ~ti o._·'l­

versm.111JJ.ung : 11 Alr-; h cri· f.ia:eccl p~ ... ul zum i.inist,ei:· für ir:c.u­

st:cicllc Prodlli\:liion c1.c sit;üie:ct 1.:1.n·tl.e ~ fc:uC. CJ.' ::ücl1 e i .1eE1 

cußerr;e·.::Jh:.1licl"en J\ pp·:r ct; ßG:::;cni.i.'oor . Se ine c:::-ste lt( ilC~.lu:i.~: 

war , die Poste!1 der beiC.e:!. Gc;.e:ccJ.sc ~;:rot~~I· 1; , <1-L e 2!1 (, :!.c 
".)'• 

SpitzG der Ver;: ... ,l tune; 5es·ccl~- t :.,;.::c0." , zi_: st;1 · c:~c>:u . 11
() 

Damit v:uren Z\·::;r v:eC.e:c diG :.~ot·.-;ei.1di,):eit; de:· ... Ein_ ·ic; . t;u. ... ~.; 

einer koordird.er·enden S-iJelle im J.;_;_:'..1:i.ste:.. ... iur.-! i.focr (:c·: D: :.::· ~· --

--------------
1) A. 1LC. , Deb-:c~., $j_'t.,~un:; von ?O . Lnr~.J. 1945 ~ J.O . , S . 2092. 

2) -!; • l~ • c . ' D'e<1· ··s - l.1 ,v ) Cit~un~ vo m 3. Ok~ober 1S4: , 

1 
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tior„en .1.'lOC~1 die Disl;:ur;sioü dieser i· .o-~\·:ericli3!-:c:Lt uul"f;c­

hoben \·:o rden . 1 ) 

Aber des r:Iodcll des Gencl':-lnel<:rct(irs ~ls r-0drnin·istreti.vc 

Spi i.;ze den Ministeriums c:::.::-iet in KonLll1:ro;1z ::n d:i:·.:::-i C'..!ld.C·­

:i."'en Einrichtungu_1) die ihm Platz u1d ""•'u.a};:tioü r.. t.:ccit~.~~ 

mc.chten u~1d 'uis ~:1eute clic t::enerel lc JEL1fii11rui1~~ des •}e::""lcJ·• 1-· 

sekretari3ts verhindert h~ben : den Sec~~t3ire oder So~ ~­

Scr-retc::i :ce c1 ' Etut , den c, binets min~tcriel::: u1)d de:; Dirc1:­

toren . De:c Dec:ectc'ire cl 1 Etct ist i.l, <Jen Konzept öcr- I1esso.i.·t-

die die 2'.rbcit des r;o:izea i'.inistcriui!is odc:.:.' t-:.;~ tiersc~1e:i.c1 -

ersten ;\n<Jl:yse seiner ;\.ufgc;ben könJ1·~e deshn1b c·i.::1 Gen(;):;, l­

::ekrctir· o.n seiner Seite überflüss:i.~; seiD . Die :Prm:is 

ellerdin·.:;s ho. t; cl.ics nicht bcle;;t . :.:ehr nocl1 -:. be::: sci-~e.::cE":rt 

die Einführunc cl'3s Gencrr.:,lsel>:retiir·s 2n dem v0:r.'ei11i5tsn 

\'Jiclerstz.nd der Cabinets und cl er Dircld;oren 1 00-.1oh:'... diese~ 

ablehnende Hel tunr:; c.us unterschied ·1 icl1er A.i·3Ltrncntc.tioH c;c­

cpeist ~·!irä. . 11 1:Jenn ein Gener2lseh.1:ot~'l~iat CÜ!O feste Ver­

\-.rur-zelv.l!g auf cl:i.csern ;;ivec-u erreici1 c;_ \·:ürd.c , ' .. ~i::-cle P.s oh;1c 

Zv1eifel die \·Jcsc::ntliche Doceir:s·becccl-...tit.;u;.'1:\ dcF! Cat:i 11ct 

we511ehmen , c10~se11 Tätir;;ke:i.t durch seine eie;ene ersctz.t 

werden t~rde . Aber die Erfahrung hot gezeict, d~0 ~i~sc 

Ersetzu:1s nie.~--ls Erfol': ~e2<.ot; 11·::t , Die D~.:cc.:.t :i oi:.e··_ 

re<.1gicren in der Tc:::.t mit Er:1pf i :udlic;11'.;:eit enf <los IJe:cr 1"­

nente Einscrieben einer ~0rcn111tir;n<l .1Ll:1erer Stufe 1~ 1. :ir:c':1e"1 

ihnen urd ihrem ::w.f ein;.;nder· f ol ::;en.üen , pol i ·i~j scho1.: C~~cf 3 . 

Seinerseits :-cc;nn der ;.:jnister nie!·~:.ls ein O:· ~::.1• 'l c ( ••• J 

seiner Perso1. c~1sche~1 , dc.s er un U:ct u:1d B"cc].~~c vo.L·f::_·_d1..~, 

wenn er in c.bs hi:1.iS'C'Z:r·ium ~:orn.i~ , u:.\d d;:-..s ih:: :.he:clc"l.,.-L, 

\:enn er fo~t:;e:1t. unter dem Drude dieses vo~ beideE ße:i ·~en 

fehle11dc::.1 Verimuens b.cie;Lt, bei 1::clcllen Per·s011cY~ a""J.01·1 :i..t.r;'er ~ 

'1) Z . B. 1~oc~~bJin, in : R •• \. '1 <)4.J , ,): . 2, S. "i); Poutic:-, 
· L 1 ß\10.iu·t.,{0~1~res st,r·ucturos mini r;ter:i.el. tcs, J:Ü:-:ö. -~rr; 

So 258; Gccotzent\·:u:cf der i·~nP vo::1 8. Au;:;t.:~.t 1911.7, 
A.:~ . 1~ro 2.?"iS) :\~;ne:~c c:.u proceF.;--vcrbal C..er 2. Sit?.uns 
vo::t 3. Aup;u!:-C 1947 . 
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dioscs z1·;isc:hc11c;eschobc·-ie Or r;.:::.:.'1 und geht schl:i.e31:i.ci1 :'"us 

dem einfachen Grunde u~ter, daß niemand seine Dauer ·;üns~ht. 

G~nz im GeGer:sat:;~ de.zu findet d.:·r::; Ce:;.binot. i::.! seir-c::..· vo.".:'ühc:c­

r.;eherden. und c ernischtc·1 i.T::-tu:c <1.i.C' Hö;;l·i ch1:::ej:L ~ die sc _1•.:·ieLi. ~:l:: 

Auf;2.be d.cr hoordinc.t.io~1 zu C:?:'ftDlcn , o!i.n0 ·i x·2~er~d.;:o.1ei1des 

Art;vJO''"ln zu crrGr;en . 111 ) Ger~i.dc en dieser l8tzten AurH:l'.ßC sL1c~. 
z~.!eif c.;l berechtist : c1en.,, 1:.:cn.'1 d:- ~ Co.'oilie 0 die E8 ;\uf :ßbe ci.sr· 

Koordino.tio11 \1i.rlclich sclbs·i.iändie; er.L'ül len 111ü.rde , \·;:i,ren 

Koord ürntioü :n.icl1t ber·cchti(5t . 

Die Lot i:Jendigkei i:; cler Koordinrtion der ,\:i:·be:it c"ier Di~"'ek l,ion~!! ~ 

der Zu::;amiJenf2ssunG auf den obe;rsLen I:~:i.vcau der lLi.e1• rr::;.hir~ 

der ViinisteriG lveru2ltung und der Durchsotzu;.1e; ei:::er ei11:1ei.'v li~ 

chen Pol i tik in. dem Ressort hot; nur i n J\ui-;;nnhmefr:iJ J.0·::1 z.ur 

SclKffung e ines Gener~ 1 sekrctärs gefi.ihrt , d e:n o.lJ o Direl'.: -

tion3n oder Generc; ldirektionen unterstclJ t sind. . :i~:-i ·,1 30J -

eher Ausnahn1ei.'all ist das Hin:i.steriui!'! für AtlS1::8.r·i:;.i:_;;e Ant.:;e ­

legc~nheiten , der Quoi d ' Ors.::y , in de1'.1 er zur Trn.d'i.t..i0n c;e--

d . . 2 ) f b , . . " . t . . . 1 " ·~ v10r cn isu. .l~ er oe1:e1i:;s a.us z~·.ci s :,e1sp1c , a~s l:..:c-

"GeL1. einer ::;olcl:i.en Einrichtunz.: rnc.ßcebe_"d sein ~~ön 1~1-i. 

Die Grundlac;e der Or[;L»nise.tion dieses EL~ iste:c i.ll.l:!f; d.er­

Educction „::a.t ionc::.l e t: <: L' die vc:i.::·'t;i1\'.ele Gliedc.i:unc~; :r:wch c1.on 

je1::eiligen Si.1ufcn der .rrnsbi.Lclunc; ensc i::;üemcnt _pri11i:.: i:ce , 

secondo.ire , superieur unC. tcchnique. "Diese v0:::-·L:~: :·· :.e _·.:i­

scllließun::..; schien clen I:acbt c ll m:i.t sich zu b:r:ü1.ge' 1, dE. ß 

ous jeder Ausb:i.ldnn.;sstufe eine rel<:.tiv r:o;cs.;~-~- o.:_,s.~-1e 

i'/elt vrurde .und d CJß so der .J.i:1:z iel:un::;spoliti:~ 8 i.J.J.e ,;e·.:is:::;e:: 

li~r~ierunz 8Uf~edcückt wurde , die sich cuf die Spitz~ ~u ~­

wirkte . n 3) Es lrn.m hinz~1 , d~~ß die pcli tische Posit ion der 

1) Leer· , Du l-1L1j.stre cl es :e'ilw:1se s , S . 20 I. 

2) Seit d em Dc~ret vom 21 . Janu~r 1920 . 

3) cle JJ~!l.10~_ö.cre ' ~~reite e le:11entr,ir·c de droi ·l_. ::c11„;.ni::;t:c.::: ~ .. ~. i" ~ 
1.l~nd. ill , S . 219. A.usfüru:·l:Lc h zum Ge1~erc.i.l ~;c~·:::.:·ct<.:rj_ot ~ . m 
Erziehu11.:;s:.1inicteriu,.i Crenicu:~-.}rillc~ , L 1 .t::ö0 . .;:-tj or:. : ~ :.:t:.:.c-·· 
nule , S. 358 f :: . - --·-- ··----·-
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Beamten im Er~iehun3sminist0rium immer ousgeprüGtur wur 

als in anderen Resso~ts und noch zwischea den ci11zelncn 

Di rcktio1ien mit unterr3chiedlici.l8r Ausricntung .
1

) i: Diesc 

Zcntralver~ulbunß waJ· sehr 1Dn3e eines dor besten Bei-

spiele horizo:ntc.ler Ü ... '_:;ar..isation, mit Dllcn l:ac~!teil\:>!! 

e:i.i1c:i: solcl1en Strulctur : Autonomie j ede.:c ßtu.Lo ö.Ci.' „\ns·­

bi1dung und (lcs Unter:richts ~ beir12hc eine Unmösl i.chl~e:i ·;:; 

dE::r Koora inc.tion auf der Stufe des Hinist0rs o Al>l:apse lung 

u nd Partilcularismus der Direktionen trotz des Übcrgreifeus 

in den K_oulpet;e·izen, Hi valitL;.ten :c.v1i:::;chc ... 1 a cn Cor-.)S i::t e·c· 

Untcr:cichi..ende:u. , die t:Jum Teil aus der so'.0i:..ilen 8chic:i1 c~w~; -· 
nach der Rel~rutierunr.; der. Schüler und Le~1rcr - l::on1::en unö. 
sich in r;e\:er:kschaftlicb.er· UI!d poli·cisc.;hc1: Auft; . .;j lu;1r; 1or-t­

sct2.en. „ ~ ) Hier war die Hot\·1enclicke:i.t einer koo:r·d..i.rüe1·ond.2n 

StLi.fe offenbar . Der erste Versuch dl:!r Rcorße.nis<.~:;.,ion v::::'i."" 

19603) die Schaffung hori~ontaler Ein~eiten : einer GeP~~~l­
direktion, die die ersten beiden Unberrichtsstufc~ und die 

tcch1üsche Ausbildm1f_; ur:1.f cß-Cc. Die n.ochschuldi.::el;:tion b0-

hi elt ihre tr<:1di tionelle J~utonornie . Diese zusB.nrn1cn.fo.sscndE: 

Aufgabenbereiche wurden jetzt durch h ox·izontale i::.co1;lemkor:.­

plcxe bestim.~it . 

In::;\'iischcn \·:ar ein G~'11eral sekretario.t gesch~.ffcn \'iordc'Yl . 

Die A.u.'..' .::;~be des Gen.er~lsekret;3.:cs sollte es sei'i.1, 11 ur:.te:c 

de.:.:- dire:;:;.,e~1 ku.fsic!1t des 1'li11iste:cs 0.ie Ti.lti3kei"L d.cr ue ­

ncrc.:1..di:rc}::tionen , Direktionen und Dienststellen SO'.::i.e de.:.' 

Gener3.lir:.scektion des Li::1i. ste:c·iums ;~~J leitc,'1 1.u1d zu koo ... --di·­

nio:cen . 11 4 ) I n coi:r1ern Aufscbcriboreich ;eo es keilic :30sch:ce.::1·­

kunse'.1 . Die An;l:Ledcrune; mehrerer Diensts~cllen 1<::1:;sen <lcs 

1) 

2) 

R .J1. 1966 , s. 353 ff . 

GouI·;1<=':' u . Kesle..:- u . Sü:e1~-Pou;ydessec..u, \d1ai!1istra.tion. 
pubJ.i0_üe , f:> . 22S J., • . ;:>''..i.:c· <lci: lii1_·i.~J·ce .:~ is\, die Des ::1.er;;::o.c't 
.eine 1:.i..si1·,_or•eü.:he .LJositiOJl : die 1! . .._'~8publik z'.J:lte r.llei.n 
bis 19:>9 13 J.Ii:;.1i:~·Lcr für E:c~.;iehm_~ . 

3) Dekret vom 1 . Juni 1960 . 

4) De~~rci; hr . C?·-103Li vom 1 '.). ükto:•e.::.· 'i ')ü.3 , J . 0. ~.rom 
1'? . Ol~to'Lcr . 
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erkennen. : ßucl~:;et und ::i!j.:::.nzfj·.J.--en , Schu:t - und U::-L v ersi t~:-r.s -

1)1 <·ntl"'"" '7cn·1-,...··· 1 c c•·t··,t.-1sti· 1
y

1 ) Sc1rre"'-a„,-i· ~~ <l'eeo 1'0"1.;, "'es c. ='-u ~ .;..J i. V-u·-•- >:J __ J.\. „ .„,.. ,, ·'- -·'-'' •°J .... \. , __ Llt...:;. 

fü:.c cl.ie Koordination der ':Ji ssensc;fioftlichen Po:cscl·ni.r; . 

Di:r:e,:tionen :i.n e inem Go11cro..lscJ:rctt;:-.:-ü: t , d.:::.s \Jesc;rclich 

aus r.e:„L:-ccn vnd nicht, 8us Lehrc:rn zusemmcn:sesetzt is"c , 
11 erscheint als der Ve:c·such , ein ·1 i nisterium v1ieder· in den 

Griff zu bekommen , dcrn~ese~über der politische WillA der 

I ) . , t 1 l 1-· ' • h' l .. 11 2) ._, .e,;;1el'U!1ß nH;r~ s me.1r :rn.\,~c e o.usric -cca .. :;:onJ.e11. / J~s 1.:ar 

der Versuch der Re3icrunc , a.[l.S Denken :.n II stündisci:1en Kc:r-p0-

rat ionen11 uncl in Direktionen ih d.iecer.1 ~·hnisteriu:n zu li1.>e.r ·--

windcm. 

Der Konflikt um die Einr-ichtu-:1g , aber auch die ?erso::1 ö.es 

General sekret~rs kam , fact unausweichlich , vo~ zwei vcr­
nchi<:>denen Seiten : e:i..nerse.i.ts vo~1 dem C0)inet eines ne~1.en 

f.linisters mit einer .:.lEderen Ar beitskonzeption und (;Hderm.'­

sc:L·ts von cl.e11 Dire}~tior~en , die e i11c solcl1e Stelle zv'iscJ1?.1l 
-;() 

sich u11d clo:n l linister nicht <:.il::zeptie.Li:Bn . 7 Der GcneJ: alss,:rc-

--------
1) Ein Ant , de„s sllein inno:-h:i.lb 1:1enit;er J.shre ruf 150 PG::.."'­

scmen c:-~1;::Lichs u:!.1d sich ric:-,t o.uf die Vur1n:i.-Cth1;1s clos 
stu:tisti sehen Hatcri3ls oes-~hräJ.i!.::te ~ sondern c.ud1 ci.ic 
:'.~us ·:;erG'l.•„:::; :.::uii.e:_.1onc1 ~-~1 s.i..c '1 z o3 . 

2) Pour notionaliscr l'Etat , S. 69 . 
3) Die ICr:i.. til: der I··iit3J. iocler. clcr liin:i.s·ccriul vc,·c~·::-1 "tt.:-<; ~-11 

d0:c Ein::.':lchi;unz; u1i.d der PJ'r:,:is des Ge.rnra:i_ cE:~~...:o tari ~- ts 
1· 10 •'r,.... „ &'\'-un:.„c-·11-1r-i r"·.:-c.,..J·urr J. s··· i· n e;·1e·· '"'C 1 '"":~,··<')~ "'i ·:;l1 nr-.."'lu---r„ .l!i /,J . ...,11 .._~;:.>· .i... •• L.vv - _ 1 . L· - -i .~ v 1-'·-•·'-··- •-•-•'-'· .l.) 

der Ve:i:'c:i.:1ü:un~~ cl.cr· _id:n:i.:·!.' strGteurs (;ivils :";:~1.tl'lalten. 
(Bullcti:1 de i '1 i.ssoci2-tio~1 Gener['lc des J\d!:1ii.1.iotr2:~ci.l:t.'r;; 
Civ:t' lr· :-,.. -'Ir:,;; "]Ot:.p S' 7 ?) · 11 ·~l l"'S i'r;t cr{"o'Lr,--: ,,,, 

- - .L.:...J ' .._„_ „ 1/./, -/._,~ , „ ./'- • .J. „ .V t ._., --~-,.)V , l.- •-

00 cl..:..c o'::>er-ste sy; t.1~e, im l·l L.ßtr<XLlCi1. ß00enüocr de~1 Di0;:~t­
stcllc:.i , ein pnr2llclcs I.1 nis·Leriurn i1at sc~.1.~ :_: _~c_ ... · :c:.l ~ . 
. /.llo~; , \:c.o Gus Cl.Cm Diont;·c~:;tellcn ~~Eliof:cr-t ·.:i::-d , :.·.'.i::.··.:i 
durchcesehen, zvmindest Gesjebt , übe~p~ilf~ u~d ~o~~i­
e;iert . ~. oc h 1:!C :i.te;'.;eb.er_d ocha.nc1eL1 clie jun:-;en l~ o 11 e~~eü 
im Gc11eralsek.r.e ·~e.riot ::!"'::1ci1

:
1 c:.l li'r2.3e:.'l , die Au..C(~u.oe dO.L' 

Dienststellen sj~d , ohne diese zu bonachric~ti~e1 •... 
Darcus !ol~t auch , daß eich i n den Die~ststclle~ , u~d 
so:;&r nuf dcrn J~.i.vc<..<.u uer DiJ:ekto.~Cil , ä.os c;.eLi.~~J cle::.' Ve'.I'­
nnt\"JO:r.··cl iclücei·t; c.ufJ.öst . ·„olche Lo L.i.vction l='.:.:n lUf 02:e 

Kollet.:;e'1 beflÜ'~~eln , .v1ent1 sie sic11 k1or 1·:e".'d.0~1 ~ dc:•S s~ e 
nu:c nus.li.lhrc!1cic Ort:;a~!e si11d , d&.ß ir1 .jedc:~1 F~tl 1.e di0 ~~r.:.i., ­
schE:icl un__;cbcft..s;.LiS , die I .. :?ulsion &n o...YJ.dcr0r Ste 11.G 
sind. . 11 
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seit 1963 i m ADt . Es kam hi~~u , in 

dieser Zeit , ob Frühjahr 1967 , sich d_er Bereich des I:iini·­

steriums , i n sbesondere die Universitätspolitik zu einem 

nationalen Problem entwi ckelte, so daß auch das Amt des 

Präsidenten de:c Republik und des Premierministers in die~ 

Füh.runs dieses Ministeriums intervenierten und. Dich pc.:t'2l lele 

Einfluß- u nd Entscheidungsst:cänfß o.usbi1doten. ';Jeite:ccr Kon-

flikcsstoff v!ar· d i e Bildmi.c; eiaer dem Ce_b:i.net v.rLe;egJ icz.lc:i_„te:n , 

i noffiziellen 11 comm:i_ssion d8 re l'lexion 11 f ür die Unive.csi-· 

t .. . i · t;· 1 ''l) n· S 1 t · . . d I) . s.l.Jspo_J: l.1.\: . ie füC ·ion~n von vier in ein '-essor-·c ver -

tretenen.. Ge\•!er1csche.:rt0n VG~"'Jangten in einem Manifest cüG 

Abschnffung d.es Gcneralsekret Ei.riat s: de.rin ':rurde der 1;J3_der ­

st e-.11a. ous den Direktion0n deutlich . Der GeneralsPkret~:r bct 

schließlich seinen Rlicktritt mehrfac~ an, der von dem neu0n 

Erz_iehune;sminister- Ed.ga:c li' .::rn.re mit den Wori;cn an;::;0nor,1:i1en 

v:urde: "Dieser nann ~qar v!i -r:klich unersetzbar . Desh<J.lb bin 

ich e:;:1tschlossen , niemanden e.n seine Stelle z,u set:.;011. 112 ) 

Sei·J::;clem ist die Stelle unbesetzt geblieben , d a s Ge!1e1'al­

sekrete.:ri8.t se lbst aber bcst a.nd zunächst fort . 3) Die Schv1ie-

rig1rniten dieser Ein:cichtn~c in der französis~he'1 Eini­

s -t;erie.lorganisation schienen wieclcr- einme.l beBtä·ci t:.;t zu 

sein. 

umfassender Leitungs- u nd Xoo:edine.tionsa.uff~O . .)e lasf;cn sic11 

durch da s Einsetzungsdekret allein nicht sichern . Sie sind 

1) Vgl. zu a.llem Pai~_lct , iü·chives Secretcs 5 S „ 2'1-26. 

2) Le Monde , 18 . Juli 1963 . 

3) Die Stelle des Generolsek.cetiirs \Jurd.e i.n iLI·z '1 970 :;e­
stricben, als der 11in i ster Guichard sein ei5enes Ors&­
nisationskonzept mit den directeurs d~ l6cu6s du~chsetzte , 
Dekret Nr . 70- 237 vom 19. Ntirz 1970 , J . O. vom 20 . ~~rz . 
Im August '1 970 verläßt der Gen eralsekrctür für die zivile 
Luftfai:lrt im '.I:ransportministerium n a c h Auseinsndersetzun-­
een mit der ~quipe des Ministers, also seinem Cabi~et , 
das Ministerium . Auch se ine Stelle wird nich t n eu be -

. setzt, vgl. Le Monde , 28 . August 1 970. 
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Sie sind mindestens ebenso von a.eu beteili0ten Pe1·so1'crJ, 

dem J.!inister , dem Directeur de cc.binet ~ den Direktoren 

des Iünister:i u;as , \·1ie von der T:cud.i tion des Resscn.::ts c.o-

nterj_u::1 läßt eich zeigen , O.eß <JU(:h cL1 ·1 1ci.t,;cheactc.c _;„'ti:.::·­

trn:; m:inchm0 l niclü VED:hino erri kenn , daß de.:c G0ne;:.·nl so~·:rc·­

tär in der Prux:is auf \:enir,e Eci·ciche bcsc°i':i::i.i.n,c1; uird . 

Das Postministerium c;c!'"_ört Z~l den nesso:cts ~ in de:r.en Ü31' 

GenercJsokrct~r j e tzt schon eine feste ~rudltic.1 h3t. Docb 

.s.uch die so '1'i·u.<1i tion b:'-ldete sich nicht ohne uw,.:e ,. ·e : 'I <:.'.J-4 ~ 

nach Krie2~s€1:d.c> , zun:_:.ehst < ls G~rierolsc}-:.:cet;i.:.1., bc~:cicl· net, 

v:u.rd.e '1947 d:::r l'itel ser..;t:r·iche.a , die A'i.1J r·;oucn de~· .Ge:i_;,'\..;.!l[; 

und Koordj nieruns aller Generaldirek~ionen , Di:ccl;:tionon u::ö 

D · t · 1 b a 1 · ~~ · · b · 1 ) -0 ~1 iH1sts eL_en o er .oc l e iner _1~ers~n1 u cr-c;rae;c • .1 . . er 'or-

b olwlt gee;enübe:c der Beze:i.ci1nung Gerwro.lsel::reti.Jr !.:::tt0 sie!:. 

Hicder aus;e~:irkt . Die Posi ticn des :-.le1..1.tigo!l Cienc~· •lsel-CI'El-

J „ b l ' f . D '· t d .. ' 19· .,?) ' ' c;:u:"s eru Yc o.u eJ.Dern e.l.{re nu.s er.: Jc.~11:re '):,; , ~ a.eis oi;_~-

stimi:it : 11 Dc:c Gencralse~1:re tö.:c i~t unter der di:ce 1-::·i..;c;l _;~uf-

s i eht des Ni~istors st[ndi~ d~mit beDuftr~ct , die ~i~i~kc~t 

der Gene:caldi:ccktionen , Direktionen und Dj enstste .i.1e:1 de::: 

Zentralvel'':!ci.lty.nr; des Postministeriur:is 2u lei'Lc::1 und zu 

Jcoordinie:cen . 11 I n der Wcj_te soi.r10s J.urt.L'<-::scs uncl _;_;1 !:iel:1eu 

\lortlaut entspricht diese:.: i::.\J.ftrc: z~ ~:C!1Z ö.e;:: O.OS Ge .Ci..". L ­

sel~retürs im Erziehuugsminj8tc~iu~ . Do~h im Pontninistor · u~ 

'„'Urde de..s Ge_1cro.lsek-cet;:;•ricd~ cj_~ fester ßesto.rnl·ce:i..l de::: 

ministe:ciellG11 Organin2tion . Die StabiJ i.t;üt <3-c1· Inhc::.;)c::.· 

c_ i eSGS Po stens , d e r dcr-z,ei tic;e Gcuerc.lso:J:\.}:"Gti.~ ... \·.u·r:de '1959 
ernannt und ka1i1 nicht c-us einer· Ge::lere..J.direktio~: üos ~.:i.:: _:_-

t.;ä:c und dom Directcu:i:· de cabinet oder ö.en Di:L·c:~toren des 

·--·---- ---- -
1) Dcl:„cet vo:: 23 . Juli '19W/. 

2) ·Dekret i;:r.' . 
ßeptem·:Jer . 

... ·-~-,.,....... 

5)-382 vcr:1 22 . 
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Ressorts. Der Gcner2.1sel:retftr hat ein ei;enes Cabinc c ;_:;e­

bildet, dn.s für ihn ähnlicl1c Funl-;.tior;.en erfü~fü; \·:"i.G das 

min:i.steri.elle C:-,binet für rlen I'Jinistcr , d.:is aber mit nur 

drei Persone11 ~oscntlich klci~er ist als des des Minis·tors 

mit 10 of fizie1 lc:n und etv:2. 4 ofi'i~~iösen Vii t2_,liedern. De1.. 

Cabj.net des 11ii1isters und dem Gener·alsekret~~r:i.et gleich­

~citiG v.nters-Le·11t sind einige horiz.onta Le Die:::iststolJ. c~1 

\ • .; (::..> dnc· ..... u·· 1·0 ru·· ·r o ..... ,.,.,..,,11·s ~~·1· nC".r~~r·'"'"' (Q-,-,rr··1 1"c-··1 ·'cio·1 ""t '1.J.. , '·· ' " .!.) • .• . J . v<..u- („ V l) ..., .[ ~ ·o\;;;~J. \ .1. oD.l-. c.•I.;. - l I;: 

m&~hodP)J das Dü~o für ~irtschaftsfrOGCn und Plwm~g und 

die G~norclinspektion . 

Zum Konfli 1~t Z'.:ischcn dem perE1anenten Gene:c.:ü Ackre c~'r u :1d 

einom neuen 1-Iinister , dessen eri-:L-~rtes Vorbo.ben eine tot<·l.e 

Änacr~nc der Politik dieses Ressorts ist und der mit eine~ 

umfangreichen , überwiegend ~us ressortfremdcn Personen zu­

s::>r:1mensc~et:;,tc11 Cabine-C arbeitet 1 ) , hjtte es cir:;entLi.ch 

unG.US\·1eichl ich ko::-1:-:len r::Ussc.1 . Der· Konflikt \·.ri.cd nUJ"' dD ·-

durch vermieden , dc:i ~ der Geaerc.lsel:rct:.ir in der Prcxis 

sich ruf die Fregc:1 cJ.es ::Judr:;et , des Pe:csonals u~1d die 

Sozialf:r.'<„ge:1 berc:chrG.n:\:t sieitt und dies akscp·ciert . Dies 

izt nicht nur C:Lie Vorstellung des CG.bi11et des liiniete:cs 

von der irnfgo.~enver·teilur..c; , sonderr· ~~.u~ert; sich praktif3cb 

aucl1. dorin , dcß in der Versomml unc; der Direl-::toren <les 

Ministeriums in der Recel ~icht der Generclcekrctjr , 
sondern der Directeur de cc,binet den Vo:rsi tz führt . Der 

Goner,1.lsc:~retfö.:· fnßt z·:18,r die .Arb·~it der einzelner.. Di:cek-

tionen fl es i·linisteriue-w zusormnen , le3t sie denn .:i bcr· 

dem Co.bi:1.et des Hinistors vor. 

!.•:ech diesen Deisuielen sche:Lnt es, <::.ls o·o dj e Ein::· ~.;"! 'ltti.~ . .:::; 

eines Ge:cc~:-o lse1~ret5:cs , der alle Dj rettionen in ih::.:er j1r'bei t 

lci te li und l:no:r<"tLliert , cntt:ie<ler zu einem pcri.la.r:en"Le.1 !Co:.'1.-

----- ·--------------
1) Robe~t Gelle,• , in der Iif . Re~ierung Po~,ido~ ~aumi~ister, 

· ;,1 do'"' -11\"°';::.;e.:::,, ·:-:- Co Lt\rc c.~"' '1'1···~r-i1 1 e ·1·i· ni· ..,,+···o rle~ i:.,--u·Ä f:l· .... -.._ .J.. - :;- ..1.. 1...„ -„ ... i \.:..; l ...... „ .... "„„.-.t.. „ • o..> '-'- - - ...,, _,,. - - - .... 

Vissenschaft und Lto~~rc~en . 
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flikt mit den DirGktio::i.e;:i oo.er zu:c tcts::j_c;lllichen Bes :;lu:~~ ::-i. -

kung seines Auf::;c.:benbereiclls etlf oini[:;e h or-:i.zo::nt.::ile Berc·L­

che \·iie Dudset , J?ersoD.oJ- und Sozi:i.lfr-.:::gen :f.'ti.l.u'Gn r.mB . 

In dem zvieiten Jt'o.lle v.1.3.:ce d<:ts errej_cht, \.'O.s Cou:cc0lb­

Se:1c1Jj_l 1) schon '188L~ für de_1 Ge"'"ie_t't...lse~;:retü ·c Vü ]:'~_;es~h l 1~ -
gen h ot, der d<cm Titel eines I nspel;:to:cs t:r·<"'-fßi! soll : 
11 or soll mit den Perso ~wlp.robler;1en und dem nochnu::i.:::;s -

Vieser1 des Ressorts bcfe.ßt sein. 11 Er 11 soll b3ciu:i:·tra(_;·c zeü1 , 

die Arbeit zu über\·ta.cheri und d:i.o Ordnung oufrechtz.uei· ~ 1c..l ten, 

ohn e sich jemals in die eigentlicbA Leitung der Ar~eit ein­
zumis~hert , dio d em Minister und seinem Cnbinet re serviart 

bleibt• II 

Dies :Lst jecloch zu~i1äcl1st :1Ul'"' zt1:t;:cc:f f e1:r.d .fllr clio Ji' (; I, f'~ ') i11 

der 0.er Generalsekretär eine gleichmäßit;~e Lei·t;un g 1.md l(on­

tr011e c;ec eni.itJe:c c:.llen Direkt:i on on desselhen ~~es.sor-ts llot. 

1Iäufi3er findet sich in der franzcisischen Ministericl0r-
g~nisntion eine Abwandlung dieses Mode l ls : der ~eneEel-· 

sekret~r ist nur für einen bestimmten , un~erscheidtaren 

Teil des Ministeriums, eine oder mehrere Direktione~ oder 

bestimmte horizontale At.:.f ge.ben im l Iinif;teriu.n zt~st.3.ndi;:i; . 

Solche h orizon t ule n Aufg::iben könl10n die BuG.3et- und J.i'i:a<mz ­

oder ouc h die ):'crsonal probleme seii1 , die d.em Gcner<' lsc;1a'e-­

tär in dem Binsotzun2~sclck~cet euscJrücklich z.u~~;cteilt: '::er-· 

den. 

Die Beschr Ei.nkung des Gene :cc.lse:a~et~irs c.uf cdminist::r:~ ·t:i.vc ~ 

finanzielle u:1.d soziale Frcgen erfolgt et1-0dr :ic:clich z . i3 . 

J.·,1 de.,., "' i'ncr->+~u· 1r- e · "e"" S'c ,..·1' e' .:...- .-i .· -(·c, G· b"'~"'v-.„,1 ·c· ..... 1 1 -~-„ · ·~ · .l ..(. .!.. .J:.J '->VV'-' 1-:.:i l.:.l ·:.> ... \.; llv l , ...,LC; .• „ .. _,o\J . .L , ..• .;.1.1lJ.l-

. . . . V ... . , . . . , . 2) - . . b_,__ . , 
s~r~~ :i. o~ i m er~e1a1gungnmin1s~cr1um. Bier ersi ~ sic n 

d.ie Eoti'!G::i.digkei t o.us c,G:fl if ebenein.c:·.:::ide:r von ziviler ur1d 

rnil itürisc h er Ver~altung und der ?ilhrung der S~reitkrifto . 

-------------------
1) Courcelle-Se!rnuil , i n : Journal des Ecorwr.1istes 188L1. , 

s.- 1? f :--

2) . Dekret lir . 61 -309 vo~ 5. April 1961 , J . O. von 6 . April . 

_,,...___ „ ...... _ _...,.,.~~-•!'! 

„ -~ „.,,-.--·- --· 



Doch allch hier vird eine direkte Verbindvng zu dem Cabinet 

des Verteidigungsministers herßestellt durch die Ernennung 

e ines Directeur Bdjoint im Cabi:net im De7..cmbei' 19691 ) , zu 

d.csser1. Aufc;L.L)Oi.1 vo-:: clle:n die Koordine.tion der 11'1:<..'.scn des 

Budget, ä.er Industriciconto!;:te mlcl der So~~ic.lproblc:-;ie ~C­

hören . Beido Posten sind mit 1üvilen Beamten besetzt , fü;r 

erste von einern 1-li t;:;J ied. des Conseil d 1 .r;tot , der z;-.:eite 

v o11 e inem Ins:pccteur c1es finonces . 

Der Generalsekret:i.r für d.ie Polizei im Innenministerium ist 

ein Beispiel dafür, daß d ieser Einrichtunß auch nur spczi ­

fi~ierte Zust~tndißkei ten , insbesondere die Leitu;1c; ein-

3elner Di:cclc-:.iionen in einem l10s;:;ort übertro.c;en v:e.rd.e~1 können . 

Dieser im Juni 1956 c.;cschaffene Posten Goll t e eine 11 lclnrer·e 

Org.'.llisation und HierE-rc::iie " bringen und die Gcnerc.ldirek­

t i on f ü r nation&le Sicherheit , e i nise technische Dire~tionen 

und die PolizoipräfekLur von Paris umfassen . Genero.lsel::re­

tär •.ürd. der ehemalir;e Directcur de cabinet des Innenmini­

sters. Die mange l nde Koor dination der einzelnen Polizei­

d:Lenste vmr in der i1.ffäre. der Entführung des m<:::.::·ok1::2ni-· 

sehen Politikers Ben Barke offensic~tlich geworden. Der 

Generalsekretär hat für di0sen Bereich ein direktes An-
, 

~cisungs- und Kont rollrecht und hat d&s gesamte Perso~~l-

" .(.' . . . ' p 1 . . . . l 2 ) \1 . v:csen a.er .i:r1:nzosiscnen o. izeJ. un-cer sie l . i s nc..c.1 

Z\·1eijähric;er Existenz dieses Gencralse1~reto.rio-t;s der Pre­

mierminisi:;er Chcbc11-Del:-;1as am 16 . Septer:ibcr 19~,9 ü.ie A~f­

l ösung des Genera.l sckrets.ri.:-ts bel~c.nnte;ibt , mDcht er d:.:...für 

Gründe der Vcrcinfochun3 urn1 der 1::iL'"tscnai:tlici'i~eit gel­

tend . 3) Das Kommunique des Innenministcriuras be~eic::n,;.et o.ls 

'' wGsentliches Ziel der Aufl~sung des Gencralsckrctcri~ts 

für d i e Polizei • •• , eine Eü1heitlich.keit d.er Lo:'..tu!!f; dc:c 

Verwal t uncspolizei und der Vol lzugspo l:i.zci zu schof'f en , 

1 ) Le I-iondc , 5 . Dezc1:1ber 1909. 
2)· Le Konde , 1 . ~ebruar 19G7 . 
3) J . O. , A. iI . , D&bets , Sitzung vom 16. Septembe: 1969 , 

s . 2253 . 



__ ... ..;...i. _,, __ „..__ ........ __ - ·- - „ ·- ·- „- - --~...--- ·- ··- - ... ~- • „_-.# 

deren Dienststellen nicht getrennt ~erden k~nnen, \!e~ l 

die einen einen Auftrug für die allc;c111eine Het;elune; uncl 

die Lo3istik , die anderen einen Auftrac fü:c die b.nrcr;uri:; , 

Koorc1inc;:cion und Ko21trolle hoben . 111 ) 1~ür Er:r:ic1Yi~ur~~: ,::1•: 
-' 

Abschuffung des Generolsekretorint s vmrden in 2~J eic:1c::· 

\·/eise Gründe der kloreren O:et;anisatio11 , der Einhcj_tli,;11-­

kei t der Leitunß angeführ·t. 2 ) Diese Behörden sj_r__d t:.co c~ 
i hrer Bedeutung für die Regierungsführung des Prcmierm~ni­

sters kei~e Ressorts . 

Mit der J„bleb.nunc~ der Einrichtung ein us Gene:culsekrct~ .i.:io.cs 

ols koordinierender Stufe c.n C..er Spitze des j:i.ü1ister:_rn"":[: 

i.st nun o.llerdint.~s die Not\/e!1digkeit; einer solcr·e1~ Koo :!.. ... c;_i ­

nation nicht behoben . Vjdmehr wird in den Be~ic~ten dus 

Comit~ ccntral d ' enqu&te sur le coGt et le rondement ~es 

se:rvices publics diese Not\;'Gndigkei t fÜ:..' dio f·Iinistc_c:i.c.~ 

immer vieder betont . So stellt das Comit& central 1SC7 
für da.s Industrieministerium fest : "Die Betonung de::· vcr-­

til~o len Orc;e.nisation der technisc~en Direktionem, dj_c· i..c: __ '.)e­

ter>znus·1Jei tunf, der speziellen .Abteilurgen und c12-c Zur.· ·-• .c 

i hrer I1i ttel ho.be n dos Ziel , die Intc:cventioncn im Jn<.h1-

s tricbe.:ceich \·Jirkscmer zu mo_~hen . Di.cse Refo:c_ 1en ::iüscc-r;. -
ebe_c im Gegenzug von Org2niso.tionsm2,'?i:.10hmen der ~\rt cc--
e;lci-'cet 1;erden, dc.'3 die Tüti3l:ei ten der versci1;_cüene .: ·L:U v~-­

ni schen Direktionen sich i m Hahmen der Gescrntd.irP1:-~ivcL :~ · , __ 

ten 'Ll'.l~ 1·- -·-,..., • l ,_ ';..; t bl i'D · u.:>) 'n :i · c o.>l' ·' : · • ·-,.,. _v. ,u1vt.JI SlC_1 .t-.On~,ren _ e __ en. _i_._ Q.J.e.;,e __ Je n-~- "-· 

zielen seine Anr;ierkunr:;;cn für das i;,grf,rminiE"·;;e..ciuti , dcr.sc.1 

1) Le r;ond.e , 18. September 19(>9 . 

2) 1.i·~~Yc Ü! ä.iesen .5ereich der ressortintern3n I\oorG..i.: ·;..'G ".o _ 
fßlle;,1 nlle Posten , die unter der :Jczeic!:mu:i ·: Gc;-:: 8.:." -
korr.r.üsso.r , Komrnisßc::r oder Deleßie:ctor einzelne 3c,. c;:..~~e:·i 

le:U:;en , die dem Premiel:'E1inister dircl:t 3.ll'~G~~liecle.r· -l: ;,ins_ , 
§:9 __ :_k?-ü...Q~(1CrQ ~ ~trai te elementc ire de dr·oi t C•Cl!:liLi S'vl." ti.:::·, 
B~nd III , . S . 35. 

3) 7 . R.opport , 1957 , S. 191 . Zum .Auft:caß und i~lU' Arbo-'to­
v!eise des Cor.ütc v gl . Sicclcnto:')f, '. ·/irtsch~f ·t; J.icr~·:;:o:Lt i!l. 
der 6ffcntliche~ Ver~clt~ng , S . 52-67 . 
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nachgeordnete , dcpar~emcntulc D8h~rdc~ ejne orgnnis~to-

v:ird c.'uer von de::: Co~nit.e die LösuY-1_:-: i!1 c i_r.:.e!:l Ge2!G:!'.:::l-­

sekrett?1.rü~t; L'b2;ole 1""nt "1 ) 11 E:Lns solche :,_.'o:cincl \-:ü.rc1e d.:i.e 

}i"'ol~e h"be:-', der l:oo:r-d:i.niere1:~:.en Tü:t~i-:;:;.cit ei<ie ~;c-!.r:z be­

sondere Kr2l't zu vcrleihe~1 , Ln.den sie eino:::- ti_en·:::-c.h:i sc~ 

i.i.be.~· :.:;eo_..r: ·d!J.0-t,c:..1 A.uto:::-i_tüt ;::nvc.c-trcut v„l:r-cJ . De1ino::.: i.: hc-C der; 

Cor:üte ~;c~:..:>,;ert , ei ' 10 solche E:Jnfehlün; vor~:.:.ffc:l 1 :- .:;0· , ··:c:~: 

e s meint , dnD die Zv.rischensch:.ütung c in0r \'!oud. ;_,\fische:-. 

dem J'-ij nis·cc.c und sc:il:e11 Dirc!„torc:'l -.l~_l1rsc".:l.eiHli~J.1 .Fi·~-~~tior• , 

j a Ko1!.fli:~ t.c noch sieh z -Lehcn \•:ürde , die f ür d.8;1 sute:1 '/c.c­

v:8l t urlgsc..bluuf abtr :~c;lich s ind , una. do.S clie Schc'.f .fun;-; eiM:!l 

zus~t3lichcn Verwaltun~sstufe unter bestimmten LLlstti~de~ 

cl.ie Akt ion der Dienststellen verlcn3Darnen 1.-:ürC:tc „ 11 2 ) l•'ü::· o:: s 

Industrieministerium gJ:-cift do.s Corni te noch ein cndcres 

Ar c;ument e;o~~en einen Generolsekrct:i_r .::uf : 11 1:lie i''!:'ier ..:..~ 

so :Lchen li'ül.lcn 1.-rür<~.e clie Gofc·hr beste;.ien zu veJ·~;ucl1.c·1 , j_::1 

großem Ut1fv'.lc;e die Il.t:ervent.i„o:J. eir.cs ~'3e:·:1rt;en c-n <lic St8lle 

d er des Mi ni:;:;t;ers selbst; zu se·czer1 . u3) 

Be i a.::.. eser ~l eichbleibenc"!.cn A.bJ c'i.:.~1~rnr; <}es Ge:_o:!.··- :'..:::e~~~-'.st··:.'~.; 

muß das C or~.i-C e centr<:ü eiYt 2nderes Ko0:c<lin0tio:1rn,1odell voJ> 

-„ -· ... _ „ ..,-

schlagen . Dieser Vorschlcg ~e~t .:. ·' --

len dr hin , eine der Diroktioi1~n oder Ge:1eJ..•2 lö . .Lrc~„ GioLC.~ ..•.. 

beuuftrc-.gc:r~ , de 1 T·iiniste.c 2.rJ. sci:r.:.er I:co1:d.i:1.:_ ·~::.o_ [_;~:u:>~- oe 

I ntorve!"1tion des f.iij.is"cers rücht erfo~6.c:clj_c 1 i.. r::· ::.21e.i , ::s ' ;c!::­

übc:r. den. a.rideren Dirc:~tio~1e.1 ei·1e l:~u-'ll~tio·1 dei: O::-ie::!tie::.'.c:1:; 

u nd JI0.rmo.nisie run5 E",uszuüben . :o~ s Conüt6 cent'.'.:'cJ he-t;(l::-1t 

1 ) VP'l d"'''ll R:i.' \ . "" 1 „-I.)o·lr-clec:cP.~l' "'-~ • C• u :::___:_c; :..: . -·-·. --~___: ' in : R. A. 1909 , S. 293-
2) 7. H~p~ort , S . 210 . 
3) 7. Rap~o~t , S. 192 . 
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Aut.ori t:it ;:(. ~cn:iber den 01:.dcrcn Di!:cl;:to_'~,1 se:i_ t;.1d d~ß '3r 

nu:e im AuftrCt[ß des rh1Jisters cl.iccc clüdcroa Z'.J.SJ.r;11n0n-

l<onfere117~ ö.e:c JJirekto.ccn f~i.1n'ca , c1...i.e j,Ji·iJ L)eL'iu-~i:.::„!'lcJ:· 

RCL_~e lmiißic;keit einbertif en \·JL:rc1on müßte. Vor oJ 101;1 t..ibcr 

sollte diese Direkt:i..o:-; die !'!<.. nsili"' './s-· ,: :d ?ei„:;o . .i.<:'..l<.:n:::·c­

l(;genhei·~en für do.s 3.:.nze J·~inisteri.t~~r. ifoc:cn0ll111c21 , ·~:o...s 

,.,,11 .... ·:1'01,·:e h:'!.''C'-1 -n1·P \'1.· c u'"l„ Cor.1J· t~ "'°''·'-'l"" l "'urd.r.·':'c'-lic'1 F• L " _, ---V lo . U_,1) ', ;j .l • ~ '-''=-- \/,_,·,_, O. ~' •· ~' • .::. __ J.. 

bci.iont ; clc:ß die bis!10:„ige.1 Dic::sts·i.;el i_e 1 r~ur j 1 cr::w.1c..l-· 

f'übrunti: iu den eil1zelnen -..mdcrcn J.)j J:·ckt.i.0"1cn c:uf ~~ eJ ()s·i; 

d „ 1 ) I - " . V - ·1 „ f „ „ . l"> ' \·1cr en mu~;sen . •w.n r.i"g c1.icsc orsc.:1.<-.:_~,_~c ur o.J.e .. c:i.·o:rn 

fü:c dos Durclwe-Czbc:.rc und Rc-..„lis:i.crbere :i.n d.i(:;OCrn l'tc::::Go:;:··~; 

dies insbesondere , \1Cm1. mcn berüsk~.Jic:'1t:i "'t , o_,.._1 C..:i.G i::1 

verschiedex:c , riva.lj_sierendo corps e.uf~~es··J:::;.l·ccHe .Jec 111te·· -

sclrn.i 't die vom Minister c;oplonte Zusem1iwnle:;unr; ~~\„•eier 

D.irel<.i:;ionen dl:eiein:1,_,_'l,b Ji.. ·u·e l:Jn..:; ~:..at ver;12.:1d0::.•;-t 

l .. 2) {Onnen . 

, 

Die No·t;;"lendic;kei t ac:c KoorC.inotioYl z~·.:is(~:"i.en den Jlirc~. i;i0:1~-l 

Beispiel de- für ist c i e Auf sieht übe:::- d.ic St;: :;··~r:.;!1G \./.:."'icuc, 

bei der ,~ 11ein im 1!'in:.::nzmin.i.n-tc1~iur.~ die Dire::L;io-~e~~ J·„·~d::_:c;·~ ~ 

Stac.tskc.sse, Preis!;:o itrollc und :!._)···cvis: o:i 'öe:~.:Ü1!:::"~; sil1':-_w 

l' ' 19r r " 1 ' ' . h. 1-' iis · ..)O erj.o g-ce o.:Le üOS\.i.1.u11,m1g 

über cL1.e c;emeinscnc PolitL: clcr :..>-c:: ~- Jt..S~•e7...c·icbc ::.::.. ·~ .:...:;.:.:. .­

I·;L:üste::::-ium .:.1lle2.n c1urch die Täi;i~·:rni t <los Cc-„b:i l'.1Ct . Sej:c 

1\ovember 1966 hat s:i eh eine Versc1nmlun~ der ?.utrt;fü1dic:on 

1) 7. R~ppo~t , S . 210 . 

2) TEvernier , in: R.F.S.P. 19G7 , S. 89?. 

.._ ~..-· „ "' - .............. 
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bild.et, 11 eir. 0 . .c~cr• der Koo •0.in~-'t.i.on tn~cl Rcf'.e~: i.;ion., d.::. s 

den DireLtor-cn die volle Veront~·iortu1J.n; bclL-i.ßt, ihnci~ :;;ocr 

crl~ubt, r;e:1:e:i.nso!TI? Überle;·.:: u1Gen cnzustel len und ihre ~.kt­

schGidunc::en Dbzust;inmen . 111 ) 

Andr& 13ert;rc::-!nrl2 ) cr~;c!Jion e.s '1951+ " pt-J:;;..,_dox , d<:J\ d.cr Poc;to11 

eines Pe.r.rac.ne11t SeGretery in jedcr;i i·.inistcrii.J"'.!! i'l C.o.u J1cnd 

bes·l;eht, in dem d.ie Ror;;ierun3sstP.bil:i ti:it relc.-tlv g:r.oß ist , 

und d.aß C.ie entsprechende 11'u · l~tion ot:·s 8ect·et~Lce Ge •• e::.~ c...1 

nicht ilo1 Prinzip in einem Lunde vor2:<-isehe:~1 ist, dG.s s:i...ch 

mit mö.:;lichst vielen Gcgengc\·!ic:ntcr, t;e~~en eine {;11 ... ~0„1j 5C~ c 

Re0ierungsinstobi] ität 0uss"Gc:;.tten sollte . 11 Aucl1 in Cl.er V .. 

Republi~\. schci tert ci:i1c 3.J lc;omeine Ei1 set'.7..m1; eines Gene-
~) 

ralsekre·L-ärs c.n a.em Uide:cst:1nd de-r J)i:c·el<:toren-" , aber 

auch darlin , daß die Bindun3 der höchsten minist0~ic]Je11 

Beamten D.il die Politik und Person des Ministe:r·s und seir1e 

Amtszeit nicht der '.i'radi·L;ior! c.es f..cnnzösiscileL öfferitJ.t-.:hefl 

Dienstes entspricht . Die Nethodc~ der Entschoidungsz~ntra­

l i. sierunc; und der eUS6ebaute:m Hiera.r()hie ber;tj_mmeil zv:<i.r 

alle Stufen der lokalen und zentralen Ver~altung in Frank-
reich . Aber diese L.;Cn"Lro.li::.rt;iG8hc St:cuktur nclJGint <:111 der 

Stufe der Direlctionen ~.-ce:icn zu bleiben . Sn<...rn nennt dies 

zutreffend "Zentra.lisc-d.,ion niinuc Intcßro.tion 11 ~ L~ )Das f.us­

sparen dieser Stufe vergrb3ert den ~irkun~sbcreic~ des 

Jhniste1: s und seinos Ccbine"t, . I n dem 1.Jider·stand r:~eq;on 

die Einrichtun5 eiHe s Ger:err 1 sekret~· . .cs i:u den ltCSSOJ.'ts 

sind sich Minister, Cc:i.bL"'et und die Dl:r.0kto:r0n a er Ressorts 

einig „ "'.i.ls Closo:1)) '19G'1 eir ... 11 Ess:: i sur le f o:i~tion ... :::.~.i·e 
en '1970" veröffentlichte~ rn·chtc er für '1970 die Vorc1us-

sage , dc;f~ die l~o:r::i:;inuität ~ öie clie Pei.~m<::aoi„:c Secr-et-:iries 

in E11slcnd sichcrstcllell, i~1 der f:conzör;isc}-Jen Ver\.'~ltnn; 

nicht vcrwirklic~t sein ~erde ; eben ~egen dieses kon~en­

trierten \/iderstaudes . 5 ) Heute lüßt sich diese Vorbersa;e 

bezüclich der Generclaekrettirc nur bestitigcn. 

I:orec-H~p-;;ior·t , .G. 98 . '1 ) 
2) 
3) 

;.ßertr~1:d., I1es 'l'echniques du tr:;;.V[' il gou\' c:c-rwi;1ent(;.:l, S . 15 i'. 
Sii-:e.:~-Pou•7d: sseru . Le Per:sorrncl de dix·ection des :1.:..r-i--- . -----·- __ , 

!· ' Q 'l 7 
sceres~ o . c.?~' · 

4) She.r·"2 , T:1e :::re11ch 
5) Cl oco11 l. r1 · Cl:.::.·- .::"' · _--_;:: __ „ , • - · J... e- ..... "O 

Civil Service , S . ~9 . 

Futur-ioles , . ~r . 79? vo:.1 2o . 
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